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Vorſlandes des Badiſchen Frauenvereins

unter dem Protektorate Ihrer Königlichen Hoheit

der

Großherzogin Luiſe
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Wir können unſern Bericht für das Jahr 1901 nicht beginnen , ohne den
Ausdruck des innigſten Dankes gegen die Vorſehung , die uns in Gnaden unſere
hohe Beſchützerin , Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe , und
Höchſtderen Gemahl , unſern in Ehrfurcht geliebten und hochverehrten Landesherrn,
den Großherzog Friedrich , in kräftiger Geſundheit und rüſtiger Thätigkeit
erhalten und die durch Erkrankung Seiner Königlichen Hoheit des Erbgroß —
herzogs Friedrich herbeigeführte Gefahr glücklich abgewendet hat .

Nicht minder zu danken haben wir für all den Segen und gedeihlichen
Fortgang , der auf der Thätigkeit des Vereins unter der unermüdlichen Leitung
und Anregung ſeiner hohen Protektorin geruht hat .

Manchfaltig hat der Verein auch wieder der Mitwirkung der hohen fürſtlichen
Damen der Großherzoglichen Familie , Ihrer Königlichen Hoheit der Erbgroß —
herzogin Hilda , Ihrer Kaiſerl . Hoheit der Prinzeſſin Wilheln , Ihrer
Großherzogl . Hoheit der Fürſtin - ⸗Witwe zur Lippe , Ihrer Excellenz der
Gräfin von Ahena ſich zu erfreuen gehabt und auch Ihre Königl . Hoheit
die Prinzeſſin Mar hin und wieder bei Vereinsfeſten begrüßen dürfen .

Unter ſolcher Leitung und gütiger Mitarbeit haben ſich die Leiſtungen des
Vereins nicht nur auf der bisherigen Höhe erhalten , ſondern nach verſchiedenen
Richtungen erweitert und innerlich ausgeſtaltet , wie aus den folgenden Darſtellungen
zu entnehmen ſein wird .

Unſere Anſtalten werden viel durch auswärtige Beſuche beehrt . Eine beſonders

hohe Ehre ward unſerem Ludwig WilhelmKrankenheim und der dabei errichteten
Station für rhachitiſche Kinder durch einen Beſuch Ihrer Majeſtät der Kaiſerin
Au guſte Viktoria in Begleitung unſerer hohen Herrſchaften zuteil .

Die Wahrung der Geſchäfte des Geſamtvereins liegt ſatzungsgemäß unter
der oberſten Leitung der hohen Protektorin dem Centralkomitee ob, das ſich aus
dem von Ihrer Königlichen Hoheit ernannten Generalſekretär und aus den Präſi⸗
dentinnen und den Geſchäftsführern der 4 Abteilungen zuſammenſetzt . In dem
Perſonal dieſes Komitees iſt keine Aenderung eingetreten ; als Generalſekretär war
Geheimerat Sachs , als Abteilungs - Präſidentinnen die Frauen Geheimerat Har —
deck, Stadtrat Leichtlin , Oberbürgermeiſter Lauter und Geheimerat Ullmann ,
als Geſchäftsführer der Abteilungen die Herren Rentner Bartning und Leer 8,
Oberſt z. D. Stiefbold und Geh . Oberregierungsrat Raſina thätig .

Zur Unterſtützung in der Bewältigung der Geſchäfte war dem Centralkomitee
auch für das ganze Jahr 1901 Herr Amtmann von Witzleben beigegeben und
zur Mitaufſicht über das Rechnungsweſen hat Herr Miniſterialrat Dr . Fr . Nicolai

fortgeſetzt ſeine gütige Mitwirkung eintreten laſſen .
Nicht geringen Anteil an der Zunahme der Arbeiten der Centralleitung hat

die fortgeſetzte Vermehrung der Zahl der Zweigvereine und der lebhafte Verkehr
derſelben mit der Vereinsleitung . Die Zahl der Zweigvereine war am Schluſſe
des Jahres 1901 auf 314 geſtiegen .
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Thätigkeit des Vereins im ganzen .

Die hervorragendſte Aeußerung der Geſamtthätigkeit des Vereins tritt bei

den jährlichen Landes verſammlungen in die Erſcheinung . Im verfloſſenen

Jahre tagte dieſelbe in Bruchſal , von Stadt und Verein gleich warm und feſtlich
aufgenommen . Dieſelbe hatte wieder ihre hauptſächlichſte Weihe in der An⸗

weſenheit Ihrer Königlichen Hoheit der Groß 33 gefunden . Außer den

üblichen Berichterſtattungen über die Verhältniſſe des Vereins und ſeine wirt⸗

ſchaftliche Lage bildeten zwei Vorträge das bedeutendſte Intereſſe der Verſamm⸗

lung, ein ſolcher des Herrn Bürgermeiſter von Hollander von Mannheim über

die Frage der Beteiligung der Frauenvereine an der Armenkinder⸗

pflege und der Waiſenpflege unter den durch die neuere Geſetzgebung

geſchaffenen Verhältniſſen und ein zweiter des Herrn Medizinalrats Klehe von

Bruchſal über den Haushalt der Arbeiter ( insbeſondere der Cigarrenarbeiter

des Amtsbezirks Bruchſal ) in hygieniſcher Beziehung . War der erſtere

Vortrag belehrend und anregend für die Vereine auf einem ihnen ſchon länger

empfohlenen Thätigkeits gebiete , ſo gab der zweite denAnlaß zu einem eingreifenderen

Vorgehen des Geſamtvereins im Zuſammenwvirken mit Zweigvereinen zur Be —

kämpfung von wirtſchaftlichen und ſanitären Schädigungen hoch bedeutender Klaſſen

der Bevölkerung . Die ungeeignete Ernährungsweiſe der Fabrikbevölkerung trotz

reichlichen Verdienſtes , welche ueben einigen andern Mißſtänden , wie mangelhafte

Kinderpflege und ungenügende Wohnungen auf dem Lande , als hauptſäcchliche
Urſache der Verbreitung der Lungentuberkuloſe bezeichnet wurde , führte zu

weiteren Maßnahmen bei der Fortſetzung der Beratungen wegen Bekämpfung dieſer

Volkskrankheit . Die Beratungen fanden in der bereits im letztjährigen Bericht

erwähnten Weiſe regelmäßig in monatlichen Verſammlungen ſtatt , zu denen vielfach
auch Vertreterinnen und Vertreter von Zweigvereinen , Abordnungen ſtädtiſcher

Behörden , ſowie Bezirksärzte und ſonſtige Intereſſen tenbeigezogen wurden . Auß er
der Beratung von Einelfälen wurden zur VVorbeugung der Entſtehn ngde r Krank⸗
heit insbeſondere 3 Dinge ins Auge gefaßt undihre praktiſche Ausführung in die

Hand genommen , die länger dauernde Behandlung rhachitiſcher Kinder, wovon im

Abſchnitt über die Thätigkeit der Abteilung III die Rede ſein wird , die Ermöglichung
einer mehrwöchigen Unterbringung ſchwächlicher , bleichſüchtiger; unger Mädchen auf

dem Lande während des Sommers und die Aubahmlung einer beſſern Verköſtigung
der Arbeiterbevölkerung . Die beiden erſten Verſuche wurden vorerſt für Karls⸗

ruhe verſucht und von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin ein großer
Teil der Koſten getragen . Der beſtand , abgeſehen von der —
des hauswirtſchaftlichen Unterrichts , hauptſächlich unter Mitwirkung der Lehr —
kräfte des Haushaltungslehrerinnen⸗ - Seminars und der Kochſchule in eingehenden
Proben , wie den Arbeiterfrauen die Herſtellung einer nahrhaften und wohl⸗

ſchmeckenden warmen Mittagskoſt ermöglicht werden könne . Vorzugsweiſe kam

dabei die Verwendung von Kochkiſten in Betracht , deren Einführung in weiten

Kreiſen in die Hand genommen und durch die hohe Protektorin ſelbſt in reichem
Maße gefördert wurde . Der Sache wird dauernd die eifrige Fürſorge des Vereins

zugewendet werden .

Eine andere Verſammlung zu gemeinſamer Beratung fand ſtatt zur Be⸗

ratung von Fragen der Armenkinderpflege und der Mädchenfürſorge behufs
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Anbahnung einer ſachgemäßen Ueberleitung der Aufſicht über Schützlinge der

Armenkinderpflege nach ihrer Schulentlaſſung in den Schutz der Damen der

Mädchenfürſorge .
Ueber alle dieſe Beratungen wurde unſern Zweigvereinen durch Bericht⸗

erſtattung im Vereinsblatt Kenntnis gegeben .

Im Laufe des Monats März veranſtaltete der Verein für ſeine Mitglieder
zwei ſogen . Theeabende , teils zur Belehrung , teils zur Unterhaltung . Beim
erſten ſprach Herr Rechtsanwalt Max Boeckh über das Familienrecht , am

zweiten Herr Rechtsanwalt Dr . Robert Süpfle über das Erbrecht nach dem

neuen bürgerlichen Geſetzbuch , beide Herren in liebenswürdigſter Weiſe und ſehr
zu Dank der verſammelten Damen . Dieſen Vorträgen folgten künſtleriſche

Vorf ührungen aus den Kreiſen der Mitglieder ; eine beſondere Ehre wurde den⸗
elben — il durch die Anweſenheit Ihrer Königlicheren Hoheit der Großherzo gin ,höchſt welcher ſich am erſten Abend Ihre Großherzogliche Hoheit die Fürſtin —

Witwe zur Lippe und beim zweiten Ihre Hoheit die Prinzeſſin Otg4von Sachſen - Weimar angeſchloſſen hatten . An die Vorträge und Vor⸗

führungen reihte ſich alsdann ein geſelliges Zuſammenſein der erſchienenen Mit⸗

glieder .

Thätigkeit des Geſamtvereins zu melden :

ten Aufgaben gehört for tgeſetzt die Förderung des

Unterrichts in den weiblichen Handarbeiten in den Volksſ ſchulen und

Haushaltungs - und Ko — in der M ädchen⸗Fortbildungs⸗e. Die erſtere fand nach Anordnung der Großh . Oberſchulbehörde in bisher
üblichererWeiſe durch Veranſtaltung !von Bezirksausſtellungen von Induſtrie⸗
ſchu larbeiten , die von Ihrer Königlichen Hol der Großherzogin ſelbſt

beſucht, diesmal in Achern , Gerlachsheim und Laufenburg abgehalten wurden , und

durch die Prämiierung der beſten Schülerinnen des Handarbeits —

unterrichts der oberſten Klaſſen der Volksſchulen , in der Weiſe , wie ſie in

unſern früheren Jahresberichten näher dargeſtellt wurde , ſtatt . Es kamen
diesmal

681 Exemplare des Erbauungsbüchleins „ Mit Gott “ durch ddie Zweig⸗
vereine und 1967 der künſtleriſch ausgeführten Belobungszeugniſſe auf Antrag
der Prüfungs kommiſſionen durch Vermittelung der Ortsſchulbehörden zur Ver⸗

gebung .
Darüber , daß durch dieſe beiden Einrichtungen der Eifer der Schülerinnen

ſehr geweckt wird und der Erfolg des Handarbeitsunterrichts im Lande mächtig
gehoben wurde , herrſcht völlige Uebereinſtimmung .

Im weiteren iſt über di

Zu einer der bedeuten*

ie

dſt

Die Wiederaufnahme des Handſpinnens hat weitere Fortſchritte gemacht ,
der Unterricht darin wird in manchen Orten an den Handarbeitsunterricht an⸗

gereiht . Die Spinnkurſe , wie die Spinnabende werden durchweg durch Feſtfeiern
geſchloſſen , die ganz das Gepräge edler Volksfeſte tragen und bei denen ſtets
ein Spinnrad oder mehrere ſolcher als Ehrengabe Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin das begehrte Ziel des Strebens der wettbewerbenden Spinnerinnen
bilden . Spinnfeſte haben ſtattgefunden in Achern , Bauſchlott , Grunern ,
Krotzingen , Neunſtetten , St . Blaſien , Sünee Staufen , Stein , Tauber⸗

biſchofsheim , Villingen und Vogelbach . Daß dabei auch der Erhaltung der

ErA2
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Volkstrachten die gebührende Beachtung zugewendet wurde , ſei hier nur kurz

berührt .

Die obligatoriſche Einführung des Haushaltungsunterrichts in die

Mädchenfortbildungsſchule macht erfreuliche Fortſchritte . Das Beiſpiel , das auf

Veranlaſſung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin an etlichen Orten in

den Amtsbezirken Konſtanz , Ueberlingen , Offenburg ꝛc. gegeben worden iſt , für
eine Anzahl Gemeinden eine gemeinſame Lehrerin zu verwenden , findet mehr und

mehr Nachahmung , insbeſondere im Kreiſe Konſtanz ; die Aemter Engen und

Meßkirch haben ihre Gemeinden in Bezirke für gemeinſame Unterrichtserteilung
durch eine in unſerm Seminar ausgebildete Haushaltungslehrerin eingeteilt .

Weitere Nachahmung wegen geringerer Koſten und dadurch erleichterte Ein —

führung iſt dringend zu empfehlen .

——
dieſen Unterricht wird aber die gründlichere Unterweiſung erwachſener

junger 2 Mädchen im Kochen durch Abhaltung von Kochkurſen nicht erſetzt , wohl
aber wird für dieſe der Boden durch den vorhergegangenen hauswirtſchaftlichen
Unterricht wohl vorbereitet und der Erfolg der Kochkurſe um ſo ſegensreicher .

Auch in unſern Nachlbarländern iſt man eifrig mit der Veranſtaltung von

Kochkurſen beſcäftigt, insbeſondere iſt dies in neueſter Zeit in — — —Fall , wo eine ziemliche Anzahl von bei uns ausgebildeten Haushaltungs —

Kochlehrerinnen beſchäftigt iſt .

Unſerm Verein war es auch im verfloſſenen Jahre wieder vergönnt , die

Verleihung von Auszeichnungen zu vermitteln , welche Ihre Königliche Hoheit
die Großherzogin für langjährige treue

32 zu verleihen pflegt . Diesmal

erfolgten ſolche Verleihungen an weibliche Dienſt boten in 64 Fällen , davon

57 für eine Dienſtzeit von 25 bis 40, 4 für eine ſolche von 40 bis 50 und 3

für eine ſolche von mehr als 50 in derſelben Familie oder in demſelben Anweſen

zurückgelegten Dienſtjahren . Dieſe Fälle zu den in früheren Jahren erwähnten

hinzugezählt ergiebt , daß ſeit der Gründung dieſer Auszeichnung im Jahre 1876

bis jetzt 1382 ſilberne , 236 ſilbervergoldete und 64 mit goldenem Kranz verſehene
Kreuze verliehen wurden ; unter den beiden letzteren befanden ſich 169 zweite und

24 dritte Verleih hungen . 96 Fabrikarbeiterinnen wurden
1—5

mehr als

30 jährige Arbeit in Wenfelben Geſchäfte durch die Verleihung des Arbeiterinnen⸗

kreuzes ausgezeichnet , wovon 3 für mehr als 50 jährige Arbeitszeit mit einem

vergoldeten Kreuze . Die Zahl der Verleihungen hat gegen das Vorjahr um 33

zugenommen . — Mit dem ſilbernen Medaillon mit vergoldetem Kreuz wurden

2 Lehrerinnen , mit dem allgemeinen ſilbernen Kreuz 4 Handarbeits⸗
lehrerinnen , 1 im öffentlichen und 1 im Privatdienſte ſtehende Frauensperſon
bedacht ; etliche andere wurden aus beſonderen Anläſſen mit anderweiten Zeichen
Allerhöchſter Anerkennung ſeitens der erlauchten Protektorin beehrt .

Die unter der Leitung Ihrer Excellenz der Frau Staatsminiſter Nokk

ſtehende Volksbibliothek des Vereins iſt im Sommer in die für dieſen Zweck
gemieteten und nach den Entwürfen des Herrn Profeſſor Läuger hergerichteten
Räume des früheren Kunſtvereinslokales übergeſiedelt . Dem genannten Herrn

und einigen Geſchäftsleuten iſt der Verein für ihre uneigennützige Mithilfe zu

beſonderem Dank verpflichtet . Die Bibliothek zählt jetzt über 7000 Bände treff⸗
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licher Werke . Die Verſendung nach auswärts an Vereine und Gemeinden , von

Büchern wie von den beiden Lichttlierarburcten findet jeweils mit

Beginn des Winters ſtatt . — Der Beſitz eines eigenen Lokales hat es der Volks⸗

bibliothek ermöglicht , den Geſchäftskreis durch Veranſtaltung von Vorträgen ,
Ausleihung von Büchern gegen eine ſehr geringe Leihgebühr und Einführung
öffentlicher Leſeſtunden zu erweiterr . Die im Winter 1901/02 abgehaltenen
8 Vorträge hatten ein ſehr günſtiges finanzielles Ergebnis .

Unſer Vereinsblatt „ Blätter des Badiſchen Frauenvereins “ ver⸗

folgt ſeine Aufgabe in üblicher Weiſe.
Die Bibliothek des Vereins findet eine fortgeſetzte Vermehrung durch

die Anzahl der
— und zur Einſicht der Mitglieder aufgelegten Zeitſchriften

und durch die zahlreichen Einſendungen von Jahres⸗ und anderen Berichten aus⸗

wärtiger Vereine .

Die Beziehungen zu andern Vereini gungen mit denſelben oder mit

ähnlichen Zwecken wie der unſrige wurden in ger vohnter freundlicher Weiſe gepflegt .
Im Verbande mit dem Badiſchen Männerverein wurden vom G eſamt⸗

vorſtand des Landesvereins vom Roten Kreuz die betreffenden

Angelegenheiten behandelt . Die Vertreter unſeres Vereins in dieſem Geſamt⸗
vorſtand waren dieſelben wie im Vorjahre . Ueber die Thätigkeit desſelben iſt ein
beſonderer Bericht erſtattet worden , auf deſſen Inhalt hier verwieſen werden
kann . — Eine im Laufe des Jahres abgehaltene Hauptverſammlung des Männer⸗
hilfsvereins war auch durch Mitglieder unſeres Vereins beſucht .

Die Auszeichnung der Ro te⸗Krer z - Medaille wurde diesmal an zwei
nſerm Verein

wbäntem
Herren verliehe

Kurſe zur Ausbildung freiwilliger Pflegerinnen für den Kriegsfall
wurden wieder mehrere abgehalten ; es wird davon in den Abſchnitten über die

Thätigkeit der Abteilung III und der Zweigvereine die Rede ſein.
Der Verband mit den deutſchen Landesfrauenvereinen vom Roten

Kreuz gab nur zum Austauſche der Berichte , ſowie zu den Anträgen wegen der

alljährlichen Verleihung von Beiträgen aus dem Ertrag der Stiftungen „ Frauen⸗
troſt “ und „ Frauendank “ durch Ihre Majeſtät die Kaiſerin Anlaß . Berück⸗

ſichtigung fanden diesmal unſer Zweigverein Pfaffenweiler .
Zur Delegirten - und Generalverſammlung des vaterländiſchen Frauen —

vereins war Frau Oberbürgermeiſter Lauter abgeordnet , die zugleich gemeinſam
mit der Oberin Fräulein v. Stengel einer Konferenz über Krankenpflege in Weiſen⸗
ſee beiwohnte .

Mit den Vereinen der
Pachberländker

fand aus manchfachen Veranlaſſungen
ein regerer Verkehr ſtatt . Die ſeit lange beſtehenden freundlichen Beziehungen zum
bay eriſchen

9
Frauenverein gaben außer zu einem regen ſchriftlichen Verkehr

auch zum Beſuch einer Generalverſammlung des Kreisvereins für die Pfalz in
Kaiſerslautern Aun den Generalſekretär , ſowie zu freundlichen Beſuchen ſ ſowohl

hier als bei unſerer Landesverſammlung durch Abordnungen des Kreisausſchuſſes
der Pfalz Anlaß .

Der Feier der Eröffnung des neuen Vereinshauſes des ſchwäbiſchen
Frauenvereins in Stuttgart wohnte auf eine ergangene freundliche Einladung
eine Abordnung unſeres Vereines an .



Beilage 1.

Mit dem deutſchen Verein für Armenpflege und Wohlthätigkeit
fanden manchfache Korreſpondenzen ſtatt ; unſer Verein betrauert mit demſelben
den Heimgang ſeines langjährigen verdienten Vorſitzenden Seyffarth . Die General —

verſammlung konnte diesmal zu unſerm Bedauern nicht beſchickt werden .

Zur Jahresverſammlung des Verbandes deutſcher Krankenpflege —
anſtalten , welche diesmal in Magdeburg ſtattfand , wurde Frau Oberbürger⸗
meiſter Lauter abgeſandt .

Mit dem hieſigen Vincentiusverein fanden vielfache Berührungen ſtatt ,
insbeſondere bezüglich der gemeinſamen Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

Ueber das Rechnungsweſen , den Vermögens - und Schuldenſtand
der einzelnen Abteilungen ſowie des Geſamtvereins giebt Beilage 1 die nötige Aus⸗

kunft . Die Darſtellung des Vermögens - und Schuldenſtandes ergiebt , daß die

Centralfonds ( der Centrallandesfond , der Ortsfond und der Dispoſitions - und

Hilfsfond ) kleine Vermehrungen , die Abteilung JLund Abteilung IU und I kleine

Verminderungen erlitten haben , während die Abteilung III nicht unerhebliche Zu —
nahme ihres Vermögens erfahren hat . Es wäre irrtümlich aus dieſer Vermehrung
auf einen günſtigen Stand der Betriebsergebniſſe der Abteilung III zu ſchließen .
Sie verdankt ihre Entſtehung lediglich den Zuwendungen größerer Beiträge zur

Ausführung von notwendigen Baulichkeiten ( Kinderſolbad in Dürrheim , Alters —

heim für die Vereinsſchweſtern ) während die Einnahmen des Betriebs die Koſten
weitaus nicht erreichten und nur eine hochherzige Beiſteuer der hohen Protektorin
den Ausfall deckte . Die unten folgende Darſtellung der Leiſtungen der Abteilung III

wird nähere Auskunft erteilen .

Der noch immer fortgeſetzt zunehmende Umfang des Rechnungsweſens ergiebt
ſich aus dem Umſtande , daß der Geſamtumſatz ſich auf 1656327 M. 73 Pf .
erſtreckt hat .

Die Aufbringung der Mittel zur Beſtreitung aller der Bedürfniſſe des Vereins

iſt auch im verfloſſenen Jahre nur dadurch ermöglicht worden , daß dem Verein

durch Wohlthäter große und zahlreiche Beiſteuern geleiſtet wurden . An der Spitze
dieſer Wohlthäter ſind wieder mit dem tiefſten Danke unſere Höchſten Herr —

ſchaften zu nennen . Auch Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der Prinzeſſin Wilhelm ,
Ihren Großherzoglichen Hoheiten der Fürſtin - Witwe zur Lippe und der

Fürſtin Hohenlohe - Langenburg geborenen Prinzeſſinnen von Baden ,
ſowie Ihrer Excellenz der Gräfin von Rhena , Gemahlin Seiner Groß —

herzoglichen Hoheit des Prinzen Karl von Baden , ſind wir für vielfache Beiſteuern
zu wärmſten Danke verpflichtet .

Von den zahlreichen anderweiten Zuwendungen nennen wir als die namhafteſten :
eine Spende von ungenannten Gebern in Mannheim für das Altersheim 30 000 M. ,
Vermächtnis der Fräulein Dittweilervon hier 10 151 M. , von Amtsgerichtsrat
a. D. Carp in Ruhrort 10 000 M. , von Frau Baronin von Cohn - Oppen —
heim in Deſſau 5000 M. , von Herrn Oberſchloßhauptmann von Offenſandt —
Berckholtz 3090 M. , von Herrn und Frau Stadtrat Höpfner 2110 M. von

den Erben der Frau Bella Homburger hier 1600 M. , Ertrag eines von Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin veranſtalteten Muſikfeſtes in Schwetzingen
1275 M. 55 Pf. , von Frau Marie Siefert und Herrn Siefert in Ueberlingen
1250 M. , von Herrn und Frau Konſul Emil Müller in Baden - Baden und von

Fräulein von Delius hier je 1100 M, von Frau Major Wachs hier und Frau
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Julie Herwarth von Bittenfeld in Berlin je 1000 M. , von G. Sinner ,
Geſellſchaft für Brauerei , Spiritus - und Preßhefefabrikation 800 M. , von den
Erben der verſtorbenen Frau Kommerzienrat Müller 600 M. , von Gräfin
de Morella in Wentworth 508 M. 50 Pf . , von Herrn Max Strohmeyer
in Konſtanz , den Erben der Frau Senatspräſident Wielandt und Frau
Geheimerat Ullmann , zum Andenken an ihren verſtorbenen Gemahl , je 500 M. ,
von der Fürſtin Gagarine in Baden und dem Herzog von Otrante

je 500 M. , von Frau Bankier Straus Wwe . hier 400 M. , Geſchenke von
Lehrerinnen und Schülerinnen der verſchiedenen Lehranſtalten hier , zuſammen
327 M. , von Frau Oberlandesgerichtsrat von Gulat in Freiburg , Frau Konſul
Mo del und Frau Forſtrat Oſtner hier und Frau v. Succow in Baden , ſowie
dem Kreisverband Waldshut , je 300 M. , von A. Rößler in Baden
220 M. , Ergebniſſe einer Sammlung in der Viktoriaſchule hier für das
Kinderſolbad 207 M. ,H von Frau Privatier Mombert , von B. H. hier , Hofrat
Mühlhäuſer in Davos und von Ungenannt je 200 M. , von der Filiale der

Rheiniſchen Kreditbank und von Gebrüder Ettlinger hier je 150 M. ,
von Miniſterialrat Weingärtner 140 M. , Frau Reiß geb . Freiin Seuter von

Lötzen hier 120 M. und von Frau Lydia Hollm hier Ertrag eines Kirchenkonzerts
105 M. 77 Pf . Ferner haben je 100 M. geſpendet : Ihre Durchlaucht die

Prinzeſſin Löwenſtein - Wertheim in Langenzell , ebenſo die Frau Fürſtin
von Sayn - Wittgenſtein in Baden , Frau von Chrismar , Frau Hofrat
Benckiſer , Frau Kaufmann Wilhelm Blos , Herr Prälat D. Doll , Fräulein
Dölter , E. von B , Frau von Geymüller , Frau Direktor Klein , Frau Jenny

Prinz , Herr und Frau Oberſt Waizenegger , ſämtlich von hier , Kommerzienrat
Diffené und Frau und Kommerzienrat Zeiler und Frau von Mannheim ,
Geheime Hofrat Manz in Freiburg , Fräulein Luiſe Seeburger von Sulzfeld ,
Major Schuchard in Landau und 4 Ungenannt .

Eine beſondere Erwähnung verdient auch wieder die große Rückſichtsnahme ,
welche die Chr . Fr . Müller ' ſche und die G. Braunſche Hofbuchdruckerei
durch die unentgeltliche Aufnahme unſerer zahlreichen Veröffentlichungen in ihren
Blättern unſerm Verein erwieſen haben .

Für dieſe und eine große Zahl weiterer Beiſteuern in kleineren Beträgen ,
die alle hier aufzuführen der Raum nicht geſtattet und für die bereits in den

öffentlichen Blättern der herzliche Dank des Vereins ausgeſprochen wurde , wieder⸗

holen wir hier den Ausdruck unſeres verbindlichſten Dankes .

Auch vonſeiten der Staats - , der Kreis - und der Gemeindebehörden ,
insbeſondere der hieſigen Stadt haben wir viel freundliches Entgegenkommen
gefunden und es wird dem Verein ſtets eine werte Aufgabe ſein , mit dieſen Behörden
zur Förderung des gemeinen Beſten bereitwilligſt zuſammenzuwirken .
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Thätigkeit der einzelnen Abteilungen .
Abteilung 1

für Frauenbildungs⸗ und Erwerbspflege .
In der Zuſammenſetzung des Vorſtandes der Abteilung iſt im Berichtsjahr

keine Veränderung eingetreten . Derſelbe beſteht ſomit aus folgenden Mitgliedern :
Frau Geheimerat Hardeck , Präſidentin ; Frau Oberinſpektor Klein , Stell —

vertreterin ; den Damen : Frau Stapfer , Fräulein von Fiſcher , Fräulein
Thelemann , Frau Hofrat Dr . von Seyfried , Frau Geheimerat Zittel ,
Frau Geheime Oberregierungsrat Braun ; ferner dem Geſchäftsführer Bart —

ning , den Beiräten Hepp , Major a. D. Herbſt und Verwaltungsgerichtsrat
Müller . Zum Vorſtand gehören ferner Herr Geheime Hofrat Dr . Weygoldt
als Vertreter des Großh . Oberſchulrats und Herr Stadtrat Baurat a. D.
Williard als Vertreter der Stadt Karlsruhe .

Das Spezialkomitee der Kunſtſtickereiſchule bilden außer der

Präſidentin und dem Beirat der Abteilung , Herrn Hepp , die Damen Fräulein
Thelemann , Fräulein Klein und Fräulein von Kageneck , ſowie der

künſtleriſche Beirat Herr Profeſſor Bär .
Das Spezialkomitee der Unterabteilung des Friedrichſtifts beſteht

aus Frau Klein , Frau Geheimerat Zittel , Oberin Fräulein von Gruben
und zwei weiteren Damen des Heims , ſowie Herrn Major a. D. Herbſt .

Es ſtellte ſich leider als notwendig heraus , im Gebäude der Luiſenſchule
einen ſehr erheblichen Umbau mit einem Koſtenaufwand von gegen 12 000 M.

vorzunehmen ; und ferner in dem uns mietweiſe von der Großh . Generalintendanz
der Civilliſte überlaſſenen Gebäude des Haushaltungslehrerinnen - Seminars die

Küche weſentlich zu erweitern . Die Geſamtkoſten beider Bauausführungen , die
als laufende Ausgaben behandelt wurden , haben für das Jahr 1901 eine Ver⸗

mögensverminderung zur Folge gehabt .
Das Reinvermögen der Abteilung 1 betrug nämlich Ende 1901

287486 M. 14 Pf . gegen 292 846 M. 46 Pf . am Schluß des Vorjahres ,
ſo daß ſich eine Vermögensabnahme von 5 360 M. 32 Pf . ergab .

Aus der Kronprinzeſſin Viktoria - Stiftung wurden 15 M. an Unterſtützungen
gezahlt ; das Vermögen der Stiftung beträgt 1971 M. gegen 1978 M. im

Vorjahre .
Für den Unterſtützungsfond für Arbeitslehrerinnen ſind 420 M.

an Zinſen und 327 M. 50 Pf . an Beiträgen eingegangen . Für Stiftungszwecke
wurden 115 M. ausgegeben . Das Vermögen betrug 11159 M. 97 Pf . gegen
10 527 M. 47 Pf . im Vorjahr .

Es fanden im Laufe des Jahres 36 Sitzungen des Abteilungsvorſtandes ſtatt .

I. Die Kurſe zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen

A. an Volksſchulen .
An den Kurſen ſind außer der Vorſteherin , Hauptlehrerin Fräulein Katharine

Bedenk , noch zwei weitere Lehrerinnen thätig .
Der Unterricht in der deutſchen Sprache , im Rechnen und Singen wird

von einem Lehrer erteilt , der Zeichenunterricht von einer geprüften Zeichenlehrerin
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Im Berichtsjahre wurden zwei Kurſe — der 58 . und der 59 . mit

zuſammen 86 Schülerinnen . t dieſen
—

52 von Gemeinden geſchickt ,
welche nach beſtandener Prüfung gleich Anſtellung erhielten , 24 treten in die

Frauenarbeitsſchulen über , um 5 die II. — — slehrerinnen⸗Prüfung
vorzubereiten , 6 treten in das Utu ngslehrerit men⸗SSeminar ein und die

übrigen 4 Schülerinnen werden nen Kenntniſſe zur Erteilung von

Privatunterricht verwerten .
Seit dem Beſtehen der Kurſe , 1870 , wurden 2387 Handarbeitslehrerinnen

für Elementarſchulen ausgebildet .
Durch einen Vertreter des Großl

jeden Kurſes eine Prüfung ( erſte Pr

Es konnten ſämtliche Schů en für 138 igt erklärt werden , den Hand
arbeitsunterricht an Volksſchulen zu erteilen .

B. an höheren Mädchenſchulen .

In den Monaten Januar und Juli unterzogen ſich der zur Erwerbung

—
5 Anſpruchs auf Erteilung des Handarbeitsunterrichts an höheren 2 R1 5 nötigen zweiten Prüfung 3³ in unſern

WMüalnm
ausgebildete Kand

Waun welche von der Großh . Oberſchulbehörde das Befähigur ngszeugnis
ausgeſtellt erhielten .

Mit dieſen 33 iſt die Zahl der bis
öt i den Anſtalten der Abteilung 1

höh 0 Frauenarbettsſchulen aus⸗zu Handarbeits lehrerimnen f

gebildeten Mädchen auf 452 g

Die Schule mit 2 Klaſſen und Abteilung B mit

einer Klaſſe . ſck tlaſſenen Mädchen eine Fort⸗

bildung in den ſie in allen weiblichen Handarbeiten ,

einſchließlich ˖ ilden und 3 —
Gelegenheit zu geben ,

ſich durch Unterricht und Uebung Kenntnis des Hausweſens und aller

dahin gehörenden Arb feiten zu e
erwerben. In der Abtellung B wird auch prak⸗

tiſcher Unterricht im Kochen erteilt . Bezüglich des umfangreichen LZehrplans wird

auf die Statuten und das Programm der Schule verwieſen .
Der bei Abſchluß des Berichtsjahres laufende und noch bis Ende ?

1902 dauernde Kurs zählte 84 Schülerinnen , davon in Abteilung A Kla ffe 20
Klaſſe II 27 , in Abteilung B 37 Schülerinnen ; 60 waren evangeliſch ,23 katho⸗
liſch und 1 altkatholiſch ' s ſtammten aus Baden 56 , aus der Rheinpfalz 18 ,
aus ſonſtigen deutſchen ern zuſammen 10

In der Anſtalt wohnen außer der Hausmutter , Fräulein Briegleb ,
6 Lehrerinnen , die Wirtſchafterin , die Köchin und die Krankenpflegerin .

Der Religionsunterricht ward erteilt : für die evangeliſchen Schülerinnen
durch Herrn Hofprediger Fiſcher , für die katholiſchenddurch Herrn Kaplan Layer
und ſpäter durch Herrn Geiſtlichen Rat Dekan Knörzer , für die altkatholiſche
Herr Stadtpfarrer Bodenſtein .

Für ſonſtige Lehrfächer waren angeſtellt 4 Lehrerinnen und 5 Lehrer

11
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III . Die Frauenarbeitsſchule .
Die Schule erfreute ſich eines guten Beſuchs . Penſion erhielten in der

Anſtalt 168 Schülerinnen .



An den einzelnen Kurſen nahmen teil und zwar am :

Januar April September
Honimöhen Abi . . 45 46

Maſchinennähen 82 56 78
. . . . . 95 66
Wollarbeiten und Spitzenklöppeln . . 33 — 29
Weiß und Buniſticenmnm 177 92 69
iilchenn 6 6

G„„„„b„bEbEbE„Ekb —— 16
Freihand⸗ und geometriſchen Zeichnen . 15 2 19

Muſterzeichnen und Entwerfen . . 56 61 45
Schülerinnen .

SÆSIn dem Unterricht im Feinbügeln , welcher im Monat September des Jahres
eingeführt wurde , werden auch Berufsbüglerinnen ausgebildet .

Die Penſionärinnen erhalten ferner noch Geſangunterricht .
Auf Anſuchen und nach genauer Prüfung der Verhältniſſe erhielten auch in

dieſem Jahr bedürftige Schülerinnen Schulgeldnachläſſe ; dieſelben beliefen ſich
auf 2511 M. 50 Pf . Von dieſen kommen auf Schülerinnen der Stadt Karls⸗
ruhe 901 M. 50 Pf .

Außer der Vorſteherin , Hauptlehrerin Fräulein Joſefine Mayer , ſind an
der Schule 16 Lehrerinnen und 1 Lehrer thätig .

Die Mehrzahl der Schülerinnen iſt aus der Stadt Karlsruhe und aus
ſonſtigen Orten des Großherzogtums Baden .

18 ausgebildete Lehrerinnen konnten Anſtellung finden , teils an Haushaltungs⸗ ,
Frauenarbeits - und Volksſchulen , teils an Töchterſchulen und Privatinſtituten .

Die zweitägige Ausſtellung von Arbeiten und Zeichnungen wurden im Monat
Juli abgehalten und durfte ſich eines lebhaften Beſuchs erfreuen .

IV . Die Handelsſchule
hat am 20 . September mit 32 Schülerinnen begonnen . Von dieſen Schülerinnen
nahmen teil :

1. am Hauptkurs : ( kaufmänniſches Rechnen , Handelswiſſenſchaft , doppelte
Buchführung , kaufmänniſche Korreſpondenz und Handelsgeographie )
31 Schülerinnen ;

2. an den Nebenkurſen : Stenographie 24, Schönſchreiben und Rund⸗

ſchrift 26, franzöſiſcher Korreſpondenz 12, engliſcher Korreſpondenz 11
und Maſchinenſchreiben 23 Schülerinnen .

Der Unterricht wird von 4 Lehrern erteilt .
Die Schülerinnen ſind fleißig , durchweg gut begabt und machen die ent⸗

ſprechenden Fortſchritte . Der Schulbeſuch iſt ein regelmäßiger .
Die meiſten der bis jetzt ausgebildeten Schülerinnen ſind in Verſicherungs⸗

anſtalten , Fabriken und größeren kaufmänniſchen Geſchäften als Kanzliſtinnen,
Buchhalterinnen , Handlungsgehilfinnen zur Zufriedenheit ihrer Prinzipale thätig
und erhielten einen Anfangsgehalt von 50 bis 100 M. monatlich .

V. Die Schule für Kunſtſtickerei .

Die Leitung der Schule liegt in den Händen von Fräulein Thelemann .
Die dreimal im Jahr abgehaltenen ſogenannten kleinen Kurſe waren

von 41 Schülerinnen , welche ſich zu Handarbeitslehrerinnen für höhere Mädchen⸗

—.

—
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und Frauenarbeitsſchu ausbilden , beſucht . Im großen Kurs zur Aus⸗

bildu ng von Kunſtſtickerei - LLehrerinnen waren 9 Teilnehmerinnen .

Dieſer Kurs hat erfreulicherweiſe eine Zunahme zu verzeichnen .
Der für auswärtige junge Mädchen , welche ſich vorübergehend hier aufhalten ,

beſonders eingerichtete Kurs , zur Erlernung der feineren Stickereitechniken zählte
28 Teilnehmerinnen . Der Unterricht wurde 4 mal wöchentlich in den Vormittags⸗
ſtunden erteilt .

Buchbinderkurſe wurden 2 in Baden - Baden mit 12 Teilnehmerinnen

abgehalten .

Im Erwerbskur

An Aufträgenen n 478 ausgeführt .
Die Weihnach Sſtellung , die wie alljährlich am Geburtstag d

hohen Protektorin eröffnet wurde , lieferte ein befriedigendes — — —
Das mit der Anſtalt veerbundene Muſeum alter und neuer Sticke —

reien hat auch im Berichtsjahr wieder durch die Gnade Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin und ſonſtige Gönner und Freunde einen reichen , ſehr wertvollen

Zuwachs an alten Stickereien erhalten . Der Schule ſelbſt ließ Ihre Königliche
Hoheit die Großherzogin auch in dieſem Jahre fortgeſetzt Höchſtihre beſondere

Teilnahme angedeihen .
Im Monat März hatte Herr Profeſſor Dr . Roſenberg die Güte , in den

Lehrſaal der Schule in Anweſenheit Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin,
Ihrer Großherzogli chen Hoheit der Fürſtin zur Lippe und vor einem geladenen
Publikum einen Vortrag zu halten über „ Farbige Plaſtik und dekorative Malerei “ .

Bei der im 2 t i 8 in Halle a. S . ſtattgefundenen Wander⸗

ſtellung für Wohlfahrts auf dem Lande , hatte ſich auf Veranlaſſung des
Ausſchuſſes die Kunſtſtickereiſchule ebeteiligt indem ſie verſchiedene dafür in Frage
kommende Gegenſtände dem zu der Schule gehsrerden Muſeum zur Ver⸗

fügung ſtellte . Es waren dies eine größere Antzahl Puppen in den maleriſchen

badiſchen Landestrachten , Gold ſückereien, wie ſolche im Bezirk St . Blaſien zur

Verzierung der dort getragenen Trachten als Hausinduſtrie gearbeitet werden ,
mit der Beigabe der Lehrmethode dieſer Technik , wie ſich dieſelbe ſeit Generationen

auf dem Lande erhalten hat , ferner Geſpinnſte und eine größere Anzahl Körbe
in feinem Spangeflecht , die ſeit etwa 10 Jahren gleichfalls als Hausinduſtrie in
dem Bezirk St . Blaſien angefertigt werden .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin hatte die Gnade , der Ausſtellung
181sAllerhöchſtihreem Privatbeſitze verſchiedene große Trachtenbilder zu überlaſſen ,

auch einige Spinnräder , wie dieſelben zur Zeit auf dem Schwarzwald her —

geſtellt und benutzt werden .

Durch die dankenswerte Beihilfe des Großh . Miniſteriums der Juſtiz , des
Kultus und Unterrichts wurde es der Anſtalt ermöglicht , auch in dem Berichtsjahr
die angeſtrebten Ziele zu verfolgen und bedürftigen Schülerinnen , die ſich zu

— zehrerinnen ausbildeten , teilweiſen oder ganzen Nachlaß bewilligen
ikönnen .

S ndurchſchnittlich 20 Damen beſchäftigt .

10

aAus1E

VI . Das Heim für alleinſtehende Damen im Friedrichſtift .

Einrichtung und Verwaltung haben im Berichtsjahr keine Aenderung erfahren
Die Stelle der Oberin wurde von Fräulein von Gruben verſehen , jene der
Stellvertreterin von Fräulein Kühlenthal .
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Die vermietbaren Wohnungsräume waren ſämtlich beſetzt und wurden von
21 Damen bewohnt . Außerdem waren einzelne auswärtige Damen zu vorüber⸗* 0gehendem Aufenthalt im Fremdenzimmer aufgenommen .

VII . Die Haushaltungsſchule des Friedrichſtifts .
Im abgelaufenen Jahre ſind die Anmeldungen ſo zahlreich eingelaufen , daß

der höchſte Stand von 21 Schülerinnen während des ganzen Jahres erreicht war .
Der theoretiſche Unterricht in der Haushaltungskunde wurde von Fräulein

Schrickel , der praktiſche von Fräulein Schuſt , der Unterricht im Kochen von
der Hausmeiſterin Fräulein Hartdegen , der in den weiblichen Handarbeiten
( Weißnähen , Kleidermachen ꝛc. ) von Fräulein Wund und Fräulein Weidmann
erteilt .

VIII . Seminar zur Ausbildung von Haushaltungslehrerinnen .
Das Jahr 1901 bildet einen hervorragenden Denkſtein in der Geſchichte der

äußeren und inneren Entwickelung unſerer Anſtalt . Das in den vorhergegangenen
Jahren viel erwogene Projekt der Erweiterung des Seminars kam im Lauf des
Jahres zur Ausführung . Nach reiflicher Erwägung entſchloß man ſich aus ver⸗
ſchiedenen Gründen hierin nicht weiter zu gehen , als im Rahmen der bisherigen
Organiſation der Anſtalt für das nächſte Bedürfnis erforderlich und zweckmäßigſchien . Durch bauliche Veränderungen , die einen immerhin nicht unerheblichen
Aufwand erforderten , wurde erreicht , daß in der Schulküche nunmehr vier Lehr⸗
herde mit unterirdiſchem Rauchabzug aufgeſtellt ſind und dieſer Raum jetzt
weſentlich heller geworden iſt . Daneben beſteht eine beſondere geräumige Wirt⸗
ſchaftsküche mit großem Herd , ſo daß Haushaltung und Unterricht räumlich ge⸗trennt ſind . Beide Räume machen mit ihren ſchönen Plättchenböden und
entſprechender Wandverkleidung einen freundlichen , angenehmen Eindruck .

Infolge dieſer neuen Einrichtungen können nunmehr regelmäßig 24 Schüler⸗innen zu jedem Lehrkurs einberufen werden , gegenüber 18 —20 ſeither und es
wird durch die ermöglichte gleichmäßige Verteilung derſelben auf die Lehrherdedie beſſere Ausbildung geſichert . Anfangs September 1901 wurde erſtmals ein
Lehrkurs mit 24 Schülerinnen eröffnet .

Um ohne Störung der Lehrkurſe die erforderliche Zeit für den Umbau der
Lokalitäten zu gewinnen , wurde der Sommerkurs 1901 unmittelbar an den
Winterkurs 1900/1901 angeſchloſſen , ſo daß er ſchon anfangs Februar begannund mit Ablauf des Monats Juni beendigt war . Die beiden Kurſe waren von je20 Schülerinnen beſucht , die am Schluß derſelben durch den Vertreter des Großh .
Oberſchulrats jeweils abgehaltenen Prüfungen zeigten ein befriedigendes Er⸗
gebnis . Von den 40 Schülerinnen gehörten ihrer Heimat nach an Baden 27,Bayern 5, Preußen 4, Sachſen 2, Württemberg 1, Schweiz 1.

Im ganzen ſind bisher in 18 Kurſen unſeres Seminars 290 Haushaltungs⸗
lehrerinnen ausgebildet worden , von denen 61 Haushaltungsunterricht an
badiſchen Fortbildungsſchulen und 20 an außerbadiſchen Volksſchulen erteilen ,
während 43 als Vorſteherinnen und Lehrerinnen an Koch - und Haushaltungs⸗
ſchulen und 11 als Wanderlehrerinnen verwendet , die übrigen teils als Volksſchul⸗und Arbeitslehrerinnen , teils in Privatſtellungen und in der eigenen Familie
thätig ſind .
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Mit Beginn des Sommerkurſes 1901 wurde im Seminar an Stelle des

bisherigen Lehrbuches „ Wegweiſer zum häuslichen Glück “ das vom Großh . Ober⸗

ſchulrat herausgegebene „ Leſebuch für Fortbildungsſchulen “ eingeführt , das in

ſeinem erſten Teil den Bedürfniſſen des Haushaltungsunterrichts völlig angepaßt ,
die ſeit Beſtehen des Seminars mit dieſem Unterricht gemachten Erfahrungen
berückſichtigt und durch ſeine an Oſtern 1901 erfolgte amtliche Einführung an

den badiſchen Fortbildungsſchulen den angehenden Lehrerinnen für Haushaltungs⸗
unterricht ihre Aufgabe erheblich erleichtert .

Die Pauſe von zwei Monaten zwiſchen den beiden Lehrkurſen des Jahres

1901 benutzte die Vorſteherin der Anſtalt , Fräulein Mina Mayer , mit Beihilfe
der Abteilung teilweiſe zu einer Reiſe zur Beſichtigung anderer dem Haus —

haltungsunterricht und der Ausbildung von Lehrerinnen für dieſe gewidmeten
Anſtalten in München , Nürnberg , Dresden , Berlin , Erfurt und Kaſſel . Der

Bericht , den ſie über dieſe Anſtalten der Abteilung erſtattete , enthielt eine Reihe
von Beobachtungen und Anregungen , die für den Unterricht und die weitere

Entwickelung unſerer Anſtalt gewiß nur von günſtigem Einfluß ſind .
Für die Einrichtung und Verwendung der Kochkiſten , welche ſich zur

Benützung bei der landwirtſchaftlichen und bei der Arbeiterbevölkerung beſonders
empfehlen , wurden ſorgfältige Proben und Unterſuchungen angeſtellt , deren

Ergebniſſe zur großen Befriedigung gereichten und bei der weiteren Anregung
nutzbar verwendet werden ſollen .

IX . Das Stellenvermittelungsbureau .

Dasſelbe ſteht andauernd unter Leitung von Fräulein Julie Foßler und

erzielte auch im Berichtsjahr erfreuliche Ergebniſſe . Es wurden folgende An⸗

ſtellungen vermittelt : Erzieherinnen 25 , Geſellſchafterinnen 6, Hausdamen 5,
Kinderfräulein und Kindergärtnerinnen 82 , Haushälterinnen 27, Stützen der

Hausfrau 22 , Kammerjungfern 48 , Krankenpflegerinnen 2 , Buchhalterin 1,

Kochlehrerin 1, Weißzeugbeſchließerin 1, im ganzen 220 .

In Frankreich wurden davon 25 untergebracht , die übrigen meiſt in Baden .

Das Bureau iſt unabläſſig beſtrebt , den ſich Meldenden angemeſſene
Stellungen zu verſchaffen oder ihnen durch ſachverſtändigen Rat an die Hand zu

gehen . Die ſich ſtets vermehrenden Anſtalten des Frauenvereins zur Ausbildung
für ſpäteren Beruf bieten die Möglichkeit , Anfragenden faſt ſtets in allen Richtungen
geeignete Kräfte nachzuweiſen , insbeſondere auch Lehrerinnen an Frauenarbeits⸗
ſchulen , Kunſtſtickereiſchulen , Induſtrieſchulen , Kochlehrerinnen , Haushaltungs⸗
lehrerinnen , Buchhalterinnen u. ſ. w. Die im Bureau erhältlichen Proſpekte und

Ueberſichten ergeben hierüber das Nähere .

X. Beaufſichtigung des weiblichen Handarbeitsunterrichts

in den Volksſchulen in Karlsruhe .

Von den hierbei thätigen Damen ſahen ſich folgende zum Rücktritt veran⸗

laßt : Frau Dr . Friedberg , Frau Oberlandesgerichtsrat Fritſch , Frau Rech⸗

nungsrat Lorentz , Frau Oberlandesgerichtsrat Kern , Fräulein Schaaff , Frau
Dr . Wetzlar . Neu eingetreten ſind : Frau Oberſtleutnant Klein , Frau Pri⸗
vatier Schaaff , Frau Oberamtsrichter Sautier . Somit ſind jetzt thätig :

Freifräulein von Adelsheim , Frau Major Bachelin , Fräulein Cron ,

Fräulein von Davans , Frau Kreisſchulrat Goth , Frau Geheimerat Hon —
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ſell , Frau von Kageneck , Frau Präſident Kamm , Frau Oberſtleutnant
Klein , Fran Bürgermeiſter Lempp , Frau Geheime Hofrat Maier , Frau Hofrat
Meidinger , Frau Geheimerat Nicolai , Frau Präſident von Regenauer ,
Excellenz , Frau Oberamtsrichter Sautier , Frau Privatier Schaaff , Fräulein
Steiner , Frau Geheimerat Tenner ; ferner aus dem Stadtteil Mühlburg die

Frauen Stadtpfarrer Ebert , Stadtrat Roth und Freifrau von Seldeneck .

Im Berichtsjahr konnte wegen beſonderer Verhinderungsgründe eine Ver —

ſammlung der Damen nicht abgehalten werden .

Abteilung II

für Kinderpflege .

Im Vorſtand iſt keine Aenderung eingetreten ; demſelben gehören an : Frau
Stadtrat Leichtlin , Präſidentin , Freifräulein E. von Adelsheim , Frau
Rentnerin Bils , Freifrau von Bodman , Frau General von Bülow , Ex⸗

cellenz , Freifrau von Gemmingen - Edelsheim , Fräulein Hallwachs ,
Frau Stadtrat Hoffmann , Frau Major Seel , Freifrau von Seldeneck ;

Geſchäftsführer Herr Rentner Leers ; Beiräte : Hofapotheker Stroebe und

Amtmann Schaible .
Ueber die 4 Unterabteilungen iſt zu berichten :

A. Krippe Luiſenhaus .
Der Vorſtand beſteht aus : Frau Stadtrat Leichtlin als Vorſitzende , Frau

Rentnerin Bils , Frau General von Bülow , Excellenz und Frau Stadtrat

Hoffmann . Die Geſchäftsführung beſorgte Hofapotheker Stroebe .

Im Luiſen⸗ wie auch im Hildahaus werden kleine Kinder bedürftiger Ein⸗

wohner der Stadt Karlsruhe im Alter von 14 Tagen bis zu 3 Jahren den

Tag über gewartet und verpflegt , damit die Mütter der Arbeit und dem Verdienſt
nachgehen können . Für mit Zuſtimmung des Armenrats aufgenommene Kinder ſind
10 Pf . tägliches Pflegegeld zu bezahlen ; für andere Kinder ſind täglich 50 Pf .

zu entrichten . Nur geſunde Kinder finden Aufnahme . An Sonn⸗ - und Feiertagen
ſind die Krippen geſchloſſen ; auch die Nacht über ſollen die Kinder nicht in den

Anſtalten verbleiben .

Die Zahl der im Jahre 1901 im Luiſenhaus verpflegten Kinder betrug 171 .

Auf die 288 in Betracht kommenden Wochentage entfallen im ganzen 11037

Verpflegungstage , ſo daß ein Kind durchſchnittlich 66 Tage verpflegt wurde .

Am Anfang des Jahres waren vom Vorjahr 64 Pfleglinge vorhanden . Neu

aufgenommen wurden im Berichtsjahre 107 , von welchen 40 weniger als ½ Jahr ,
24 mehr als ½ bis 1 Jahr , 32 mehr als 1 bis 2 Jahre und 11 über 2 Jahre ,
alt waren ; 63 waren Knaben , 44 Mädchen ; 59 evangeliſch und 48 katholiſch .

102 Kinder hatten noch beide Eltern , 5 nur die Mutter ; ehelich geboren
waren 105 , unehelich 2. Dem Beruf nach waren die Väter der Neuaufgenommenen :
Fabrikarbeiter 27, Bahnarbeiter 10, Taglöhner 23 , ſelbſtändige Handwerker 5 ;
42 hatten ſonſtige Berufe . Von den Müttern waren beſchäftigt : als Lauffrauen
26 , als Waſch - und Putzfrauen 47, als Näherinnen 9, als Büglerinnen 5, als

Händlerinnen 5, als Fabrikarbeiterinnen 12 ; nicht zum Verdienen gingen 3.
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Von den 171 Pfleglingen traten im Laufe des Jahres 92 aus ; ferner

ſtarben 29 , ſo daß am Schluſſe des Jahres noch 50 eingewieſen waren . Von

den Verſtorbenen waren 9 weniger als ½ Jahr alt ; je 10 ſtanden im Alter von

½ bis 1 Jahr und 1 bis 2 Jahre . 8 waren bei ihrem Tode weniger als 2

Monate in der Krippe verpflegt worden , 10 davon 2 bis 3 Monate , 1 über

3 bis 6 Monate , 7 über 6 bis 12 Monate und 3 noch länger . Als Todesurſache
wurde ermittelt : Maſern mit nachfolgender Lungenentzündung , ſowie Influenza

mit Lungenentzündung und anderen Komplikationen . An Krankheiten traten

Keuchhuſten und Waſſerblattern epidemiſch auf .

Nach dem beigegebenen Rechnungsauszug verurſachte der Betrieb der Krippe
einen Geſamtaufwand von 7033 M. 30 Pf . An Verpflegungsgeldern gingen
ein 1123 M. 60 Pf . , an Geſchenken und Beiträgen 1 966 M. 42 Pf . und an

ſonſtigen Einnahmen 143 M. 03 Pf . , ſo daß aus allgemeinen Mitteln der Abteilung
3800 M. 25 Pf . zugeſchoſſen werden mußten . Bei einem Aufwand von 7033 M.

30 Pf . und 11037 Verpflegungstagen entfallen auf ein Kind täglich 63,72 Pf .

( 1900 : 61,38 Pf . ) Rechnet man das durchſchnittliche tägliche Verpflegungsgeld
von 10 Pf . ab , ſo verbleibt noch ein Aufwand von 53,72 Pf . im Tag für

jedes Kind .

Die Leitung der Anſtalt lag der Hausmutter Frau Stiegeler Witwe ob .

Die ärztliche Behandlung der Pfleglinge übernahm der langjährige Anſtaltsarzt

Herr Medizinalrat Dr . L. Müller , wofür wir auch hier unſeren wärmſten Dank

ausſprechen .

B. Krippe Hildahaus .

Frau Geh . Kommerzienrat Schneider ſah ſich aus Geſundheitsrückſichten
zu unſerm lebhaften Bedauern genötigt , aus dem Vorſtand auszutreten .

Wir ſprechen derſelben für ihre langjährige erſprießliche Thätigkeit den

verbindlichſten Dank aus .

Als Vorſitzende war Freifrau [ von Gemmingen - Edels heim im Vorſtand

thätig ; weiter gehörten demſelben an : Frau Stadtrat Leichtlin , Frau Ober⸗

forſtrat Schweickhard , Fräulein A. Siegel und Frau Oberſtleutnant von

Stabel . Die Geſchäftsführung beſorgte Hofapotheker Stroebe .

Zu den am Schluſſe des Jahres 1900 übrig geweſenen 30 Pfleglingen
kamen im Laufe des Berichtjahrs weitere 40 , ſo daß im ganzen 70 Kinder

verpflegt wurden . An 288 Wochentagen hatten dieſe 6397 Verpflegungstage ,
was im Durchſchnitt für ein Kind 91 Tage giebt . Ueber die neuaufgenommenen
40 Kinder geben wir folgende Statiſtik : bezüglich des Alters : unter

½% Jahr 15 ; ½ bis 1 Jahr 8 ; 1 bis 2 Jahre 11 und 2 bis 3 Jahre 6 ;

bezüglich des Geſchlechts : Knaben 29 , Mädchen 11 ; bezüglich der

Konfeſſiont : evangeliſch 27 , katholiſch 13 ; beide Eltern waren am Leben bei 39 ,

nur die Mutter bei 1; ehelich geboren 37 , unehelich 3. Beruf der Väter :

Fabrikarbeiter 8, Taglöhner 14 , ſelbſtändige Handwerker 2, ſonſtige Berufe 15 ;

Beſchäftigung der Mütter : Lauffrauen 30 , Waſch - und Putzfrauen 4, Händ⸗

lerinnen 2, Fabrikarbeiterin 1 ; nicht zum Verdienen gehen die Mütter von

3 Kindern .

Ausgetreten ſind im Laufe des Jahres 38 , geſtorben 2 Kinder , ſodaß am

Jahresſchluß noch 30 eingewieſen waren . Die beiden Verſtorbenen waren weniger
als ½ Jahr alt und weniger als 2 Monate in der Krippe verpflegt worden .

84
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Von dem Geſamtaufwand , den der Betrieb der Krippe veranlaßte , mit
3 666 M. 88 Pf . waren gedeckt : durch Verpflegungsgelder 783 M. 04 Pf . , durch
Geſchenke und Beiträge 716 M. 50 Pf . und durch ſonſtige Einnahmen 128 M.
44 Pf . Die Abteilungskaſſe mußte alſo 2038 M. 85 Pf . zuſchießen . Hiernach
ſtellen ſich die Verpflegungskoſten für ein Kind täglich auf 57,32 Pf . gegen
54,40 Pf . im Vorjahr . Bringt man den durchſchnittlichen Verpflegungsbeitrag
der Eltern mit 10 Pf . im Tag in Abzug , ſo verbleiben 47,32 Pf .

Als Hausmutter leitete Frau Bonin Witwe die Anſtalt ; ärztlicher Berater

war , wie in früheren Jahren , prakt . Arzt Dr . Hems , dem wir für ſeine
mancherlei Dienſtleiſtungen verbindlichſt danken .

Wie aus den Rechnungsauszügen erſichtlich , mußte die Abteilungskaſſe an
die beiden Krippen zur Deckung ihres Aufwands Zuſchüſſe von 3800 M. 25 Pf .
und 2038 M. 85 Pf. , zuſammen 5839 M. 10 Pf . leiſten . Dies war nur da⸗

durch möglich , daß das Grundſtocksvermögen der Abteilung wieder angegriffen
wurde . Um dies für die Zukunft zu vermeiden , wurde die Stadtverwaltung um
Erhöhung des Zuſchuſſes angegangen , welche dann auch in ſehr dankenswerter
Weiſe von bisherigen 1000 M. im Jahr auf 3000 M. erfolgt iſt . Es ſteht
alſo zu hoffen , daß der Grundſtock künftig ungeſchmälert wird erhalten werden
können .

C. Kinderpflegerinnen - Inſtitut .
Im Vorſtand waren thätig : Frau General von Bülow , Excellenz , als

Vorſitzende ; Freifräulein von Adelsheim , Frau Major von Arnim , Freifrau
von Babo und Frau Stadtrat Leichtlin ; Geſchäftsführer Privatier Leers ;
Beirat Hofapotheker Stroebe .

Das Inſtitut verfolgt den Zweck , Mädchen und Frauen in allen Zweigen
der Wartung , Pflege und Erziehung der Kinder vom früheſten Alter bis zur
Schulpflichtigkeit zu unterweiſen , und ſie ſo fähig zu machen , ſpäter entweder im

eigenen Hauſe oder in Ausübung des Berufs als Kinderpflegerinnen in fremden
Familien erfolgreich thätig zu ſein . Zur Erreichung dieſes Zweckes ſind fünf⸗
monatige Kurſe eingerichtet , in denen die Teilnehmerinnen in der Kinderkrippe und
im Kindergarten ausgebildet , in der Pflege und Behandlung geſunder und kranker
Kinder theoretiſch und praktiſch unterwieſen und in den allgemeinen Elementar⸗

fächern , den hauswirtſchaftlichen Verrichtungen und weiblichen Handarbeiten ,
insbeſondere der Herſtellung und Ausbeſſerung von Wäſcheſtücken und Kinder⸗
kleidern unterrichtet werden .

Die Nachfrage nach derart ausgebildeten Kinderpflegerinnen iſt fortgeſetzt ſehr
groß und kann leider bei weitem nicht befriedigt werden . Es iſt deshalb nur

dringend zu wünſchen , daß ſich zu den zweimal im Jahre ſtattfindenden Kurſen
künftig mehr Teilnehmerinnen einfinden möchten als ſeither .

An dem im April 1901 eröffneten Kurs beteiligten ſich 3Zund an dem im
Oktober 1901 begonnenen 5 Mädchen ; von letzteren mußte 1 wegen Krankheit
wieder austreten . Mit den Schlußprüfungen , deren Ergebnis durchaus befriedigend
ausfiel , war jeweils eine Ausſtellung von Handarbeiten der betreffenden Mädchen
verbunden .

Im Hinblick auf den befriedigenden und lohnenden Beruf der Kinderpfleger⸗
innen muß auch diesmal wieder den Zweigvereinen die ſtärkere Benützung des

Inſtituts angelegentlich empfohlen werden . Mittelloſen Schülerinnen kann das

Honorar ganz oder teilweiſe erlaſſen werden .
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Leiter des theoretiſchen Unterrichts war in beiden Kurſen wieder Herr prakt .

Arzt Dr . Hems , dem wir für ſeine vielen Bemühungen und ſeine wertvolle

Unterſtützung zu großem Danke verpflichtet ſind .

D. Armenkinderpflege .

Der Vorſtand war im verfloſſenen Jahre aus folgenden Mitgliedern zuſammen⸗

geſetzt : Frau Stadtrat Leichtlin , Präſidentin , Freifräulein von Adelsheim ,
Frau Bils , Freifrau von Bodman , Frau General von Bülow , Excellenz ,
Freifrau von Gemmingen - Edelsheim , Fräulein Hallwachs , Frau Stadt⸗

rat Hoffmann , Frau Major Seel , Freifrau von Seldeneck ; Geſchäfts⸗
führer Herr Leers , Beiräte Herr Hofapotheker Stroebe und Herr Amtmann

Schaible .

Im Jahre 1901 wurde über 188 ſtädtiſche Armenkinder die Aufſicht durch

unſere Vereinsdamen ausgeübt . Von dieſen Kindern ſind 179 bei ihren Müttern ,
reſp . Halbwaiſen und 9 ſind Waiſen , die vom Armenrat bei Pflegemüttern unter⸗

gebracht ſind . Sämtliche Mütter und Pflegemütter erhalten vom Armenrat

Erziehungsbeiträge und bei Bedarf auch Naturalien .

Die Aufſicht wurde von 40 Damen in dankenswerter Weiſe ausgeführt und

nach Möglichkeit die Kinder in den Wohnungen aufgeſucht . Verſchiedentliche
Mißſtände und Wünſche wurden beim Armenrat bezw . Bezirksarmenpfleger an⸗

gemeldet . Im allgemeinen haben die Aufſichtsdamen betreffs Pflege und Erziehung
der Kinder gute Wahrnehmungen gemacht .

Die Schulzeugniſſe waren zum Teil recht befriedigend . Einigen Kindern

konnten die Damen das beſte Lob ausſtellen .

Der Verein hat auch dieſes Jahr durch die Aufſichtsdamen ſolchen Müttern

und Pflegemüttern wieder eine Gabe von 3 bis 5 Mark per Kind zugewendet ,
die beſonders bedürftig und ſich pünktlicher , gewiſſenhafter Erziehung ihrer Kinder

nach Kräften bemühten .

An Weihnachten wurden wie alljährlich den Müttern ſämtlicher Kinder vonſeiten

des Armenrats 1 M. und von unſerm Verein 50 Pf . durch die Damen überbracht
mit dem Bedeuten , die Gabe für irgend eine zweckmäßige Anſchaffung zu verwenden .

Die Zahl der Koſt⸗ und Haltekinder , deren Beaufſichtigung wir dem Bezirks⸗

amt gegenüber übernommen haben , war auch in dieſem Jahre eine bedeutende , ſo
daß es große Aufopferung der Damen bedurfte , um die Aufſicht in geeigneter
Weiſe durchzuführen .

Die bei den Beſuchen gemachten Beobachtungen waren größtenteils recht
befriedigend . Die zu beanſtandenden Pflegen ſind verſchwindend gegen die Fälle
aufopfernder und liebevoller Behandlung , die der weitaus größeren Anzahl der

Kinder zuteil wird . Es iſt nicht ſelten der Fall , daß die Pflegeeltern ſolche
Kinder , nicht nur ohne Koſtgeld zu bekommen , behalten , ſondern ſie auch ganz an

Kindesſtatt annehmen .
Zur gemeinſamen Beratung über die ganze Einrichtung der Beaufſichtigung

der Armenkinderpflege und die gemachten Wahrnehmungen und Erfahrungen fand
am 16 . April wieder eine Verſammlung der Aufſichtsdamen der ſtädtiſchen Armen⸗

kinder und der Pflegekinder in Gegenwart Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗

herzogin ſtatt . Der Beratung wohnten auch die Komiteedamen der Mädchenfürſorge
an . Es konnten dabei die erfreulichen Folgen der Aufſichtsführung feſtgeſtellt
werden .



Abteilung III

für Krankenpflege .

In der Zuſammenſetzung des Vorſtandes ſind im Jahre 1901 nachſtehende
Veränderungen eingetreten :

Fräulein von Delius trat infolge Wegzugs von Karlsruhe , Fräulein
von Seldeneck aus Geſundheitsrückſichten aus dem Vorſtand aus . Neu ſind
in den Vorſtand Freifrau von Adelsheim , Miniſterialrat Dr . Schluſſer
und Oberlandesgerichtsrat Dr . Roller eingetreten .

Der Vorſtand beſtand darnach am Schluſſe des Jahres aus den Damen :

Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Präſidentin , Freifrau von Adelsheim ,
Frau Geheimerat Freifrau von Babo , Fräulein Magda von Beck , Frau
von Chrismar ; ferner den Herren : Oberſt z. D. Stiefbold , Geſchäfts⸗
führer , Hofrat Dr . Benckiſer , Obermedizinalrat Dr . Hauſer , Geh . Hofrat
Maier , Oberlandesgerichtsrat Dr . Roller , Oberrechnungsrat Roth , Rech —
nungsrat Rothenacker , Privatier Schaaff und Medizinalrat Ziegler .

Da die Geſchäfte der Abteilung ſich in den letzten Jahren mehr und mehr
gehäuft hatten , wurden für die Verwaltung des Kinderſolbades in Dürr —

heim und für die Pflege rhachitiſcher Kinder im Ludwig Wilhelm - Krankenheim
zu Karlsruhe eine , und für die Landkrankenpflege eine zweite Unter⸗

abteilung neu geſchaffen ; an der Spitze der erſtgenannten Unterabteilung ſteht
Herr Oberlandesgerichtsrat Pr . Roller ; ihr gehören an die Damen : Freifrau
von Adelsheim , Fräulein von Beck , Frau von Chrismar und Frau

Oberbürgermeiſter Lauter , ſowie die Herren : Obermedizinalrat Dr . Hauſer ,
Dr . Hems , Profeſſor Ratzel , Rechnungsrat Rothenacker und Amtmann

von Witzleben .
Der zweiten Unterabteilung für die Landkrankenpflege ſtand

Herr Miniſterialrat Dr . Schluſſer vor und gehörten ihr an die Damen : Frau

Geheimerat Freifraun von Babo , Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Frau

Fabrikant Schmieder , ferner die Herren : Rechtsanwalt Boeckh , Obermedizinal⸗
rat Dr . Hauſer , Armenrat Huber , Geiſtlicher Rat Knörzer , Generalſekretär
Schwindt und Amtmann von Witzleben .

Ehrenpräſidentin iſt ſeit dem Jahre 1899 Frau Senatspräſident
von Stöſſer .

Im Berichtsjahre haben Herr Prälat D. Doll , ſeit ſeiner Erkrankung Herr
Hofdiakonus Dr . Frommel , ſowie Herr Pfarrkurat Link die Erbauungsſtunden
bei den evangeliſchen bezw. katholiſchen Schweſtern und Schülerinnen in Karls⸗

ruhe übernommen ; in den übrigen größeren Stationen mit wenigen Ausnahmen
haben in entgegenkommendſter Weiſe die Herren Geiſtlichen ſich der beſonderen
geiſtlichen Fürſorge für die Schweſtern angenommen . Der Vorſtand ſpricht allen ,
welche in dieſer Weiſe zum Beſten der Schweſtern mitgewirkt haben , ſeinen
wärmſten Dank aus .

Zu der Zahl der mit Vereinsſchweſtern verſehenen Pflegeſtationen ſind
2 neue hinzugekommen : die Stationen in Käferthal und Legelshurſt mit je
1 Schweſter .

Eingegangen iſt die Pflegeſtation im Luiſenheim zu St . Blaſien .
In mehreren Stationen wurde die Zahl der Schweſtern vermehrt , ſo in der

Univerſitäts⸗Frauenklinik in Freiburg i. Br . um 5, im Allgemeinen Krankenhaus



in Mannheim und in der Fflegeſtation in Baden⸗Baden um je 3, in der medi⸗

ziniſchen Klinik in Heidelberg , im Städtiſchen Krankenhaus zu Ludwigshafen a. Rh.
und in der Pflegeſtation Mannheim um je 2, im Wöchnerinnenaſyl in Baden⸗

Baden , in der Privatpflegeſtation zu Eppingen und Heidelberg um je 1 Schweſter .
Vermindert wurde die Zahl der Schweſtern im Städtiſchen Krankenhaus

in Eppingen , in der Univerſitäts⸗Augenklinik in Heidelberg , in der Station des

Eliſabethenvereins in Karlsruhe und in der Privatpflegeſtation Pforzheim um je
1 Schweſter .

Einen Ueberblick über die von Vereinsſchweſtern beſetzten Krankenanſtalten

und Stationen und die daſelbſt thätigen Pflegekräfte giebt die folgende Tabelle

nach dem Stande vom 31 . Dezember 1901 :

S Verzeichnis 5 [ SS [ ( 33
8

0
ort SS

2 . Krankenanſtalten und S FS [ SA2I5
5 Stationen QFgen

22 2

Beieal Borxberg — 2 — 2

2Städtiſches Spital . . Eppingen — 14 — 1

3 [ Clementinen⸗Mädchen⸗
Hoſpital . . Frankfurt a. M. 5 — 6

Univerſitäts⸗Augenklinik Freiburg i. B. 1 44 — 5
5 „ Frauenklinik „ — 104 — 10

Akadem . Krankenhaus : Heidelberg
6 a. Augenklinik „ 1 44 — 5
7 b. Chirurgiſche Klinik 1 232 1 35

8 C. Mediziniſche Klinik 1 125 — k 26
2 AuOlrenklinit „ 1 3 — 4

10 e. Ambulatoriſche Klinik
für Kehlkopf⸗ , Rachen⸗
und Naſenkranke . „ — 11 — 44

11 f. Frauenklinik . „ — 44 — 4
12 ] Luiſenheilanſtalt . . „ 1 13 1 15 . 4

13Poliklinik . 8 „ — 2 — 2
14 J Garniſonslazarett . . Karlsruhe — 34 — 3

15 [ Ludwig Wilhelm⸗

Krankenheim „ 2485 9 96

16 [ Armenpfründnerhaus . 5 —— EE 4

17Pfründnerhaus . „ — 11 — 1

18 ] [ Städt . Krankenhaus Karlsruhe 1 21 6 28
19 [ Bezirkskrankenhaus . Lahr 1 6 — 7
20 [ Städt . Krankenhaus . Ludwigshafen a . Rh. / 1 13 — 14

21 [ Allgem . Krankenhaus Mannheim 11 294 — 30

22 [ Israelitiſches Pfründner⸗
und Krankenhaus . . „ 1 2 — 8

lebertrag 15 270 17302
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23Lungenheilanſtalt
Friedrichsheim . Marzell 1 24 — 3

24 [ Bezirksſpital Mosbach — 24 — 2

25Städt . Krankenhaus Pforzheim E
26Städtiſches Spital . . Sinsheim — 24 — 27

27 ][ Bezirksſpital . . Wertheim — 414 — 4

28 [ Wöchnerinnenaſyl . . Baden⸗Baden — 2 — 2

29 „ . . [Ludwigshafen a . Rh . 24 — 21

30 [ Pflegeſtatioubn . Baden⸗Baden 1 44 — 5

31 „ — ———— Doſſenheim —— 11 — 1

32 „ Eppingen — 24 — 2

833 „ 33 Friedrichsfeld — 11 — 35

34 „ 38 Heddesheim — 11 —

35 „ 83 Heidelberg 7 77

36 3 Hockenheim —— 214 . — 2

—56 „ Huchenfeld — 14 . — 14

38 „ Käferthal — 11 — 1

39 „ Oſtſtadt (Eliſa⸗
bethenverein ) . Karlsruhe — 24 — 2

40 1 Südſtadt 8 6„ 1 22 1

41 „ Kehl — 21 — 2

42 „ 3 Kirchheim — 2 2
43 „ Ladenburg — 1 — 1

44 „ des Frauenv . . Lahr — 34 — 3

45 0 des Stadtrats 0 8 — 8

46 Legels hurſt . 11 — 1
47 88 Leimen — 11 — 1

48 „ Mannheim — 124 — 12

49 „ der Eiſenbahn⸗
und Dampf⸗

ſchifffahrts⸗
Betriebskran⸗

kenkaſſeKarlsr . „ — 11 — 4

50 „ 32 Neckargemünd — 11 — 1

51 „ Neckarhauſen —— 11 — 1
52 „ Neufreiſtett — 11 — 1
53 „ Pforzheim — 24 — 2

54 „ des Armenrats „ — 114 — 8

Uebertrag [ 18321 ] 19388
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55PflegeſtatinYn Rohrbach — 114 — 1
56 „ Sinsheim — 11 — 1

57 „ Waldhof — 2 — 2
58 „ Sanatorium

Quiſiſana Baden⸗Baden — 2 — 2

59 [ Privatklinik des Herrn
Dr . Frey⸗Gilbert . „ „ — 24 — 2

6⁰0 Privatklinik von Herrn

Hofrat Dr . von Hoff⸗
„ „ — 114 — 1

61 Privatklinik von Herrn

Dr . Engelhard . . Jena —— 11 — 38
62 [Privatklinik von Herrn

Med . ⸗Rat Dr . Gutſch Karlsruhe — 11 —

63 [ Privatklinik von Herrn
Dr . G. B. Schmidt Heidelberg — 11 — 1

18 333 19 400

Während der Sommermonate waren 3 Schweſtern in Badenweiler , 5 Schwe⸗
ſtern in dem Kinderſolbad zu Dürrheim , 2 Schweſtern im Landesbad und
1 weitere Schweſter im Sanatorium Quiſiſana in Baden - Baden ſtationiert .

Im Laufe des Jahres ſind 1 Oberin und 22 Schweſtern ausgetreten ,
1 Schweſter mußte wegen Ungeeignetheit entlaſſen werden und 1 Oberin und
8 Schweſtern wurden penſioniert , 1 Schweſter hat der Verein durch den Tod

verloren ; der Vorſtand und die Mitſchweſtern werden der Verſtorbenen , welche
treu und hingebend in dem Pflegedienſte thätig war , ein treues Andenken bewahren .

Unterrichtskurſe wurden im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim zu Karls⸗

ruhe und in dem Akademiſchen Krankenhaus in Heidelberg je 2, in dem Allge⸗
meinen Krankenhaus in Mannheim 1 abgehalten .

Allen Verwaltungen und Anſtaltsärzten , welche uns in dem Beſtreben zur
Heranziehung von theoretiſch und praktiſch ausgebildeten , tüchtigen Pflegerinnen
werkthätig unterſtützten , ſchulden wir den wärmſten Dank .

Im ganzen betrug die Zahl der während des Berichtjahres in den oben

angeführten Anſtalten ausgebildeten Schülerinnen abzüglich jener , welche vor
Schluß des Jahres aus irgend einem Grunde entlaſſen worden ſind , 65 .

Die Zahl der Wirtſchaftsſchweſtern hat ſich bis jetzt nur um 2 ver⸗

mehrt , ſo daß zur Zeit 6 vorhanden ſind ; es wäre zu wünſchen , daß die An⸗

meldungen zu dieſer Thätigkeit zahlreicher erfolgen würden , um den Zweck , die

eigentlichen Krankenſchweſtern von den wirtſchaftlichen Aufgaben zu entlaſten , zu
erreichen .
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Auf Veranlaſſung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin fanden in

den Monaten Oktober und November von einer größeren Zahl Karlsruher Aerzte
und einem Sachverſtändigen im Baufach Vorträge im Ludwig Wilhelm⸗Kranken⸗
heim über alle Zweige der Krankenpflege und die Einrichtung von

Krankenhäuſern ſtatt , welche von 73 Damen beſucht wurden .

Den Herren , welche das Halten der Vorträge in uneigennützigſter Weiſe
übernommen hatten , ſpricht der Vorſtand auch an dieſer Stelle ſeinen wärmſten
Dank aus .

Die üblichen Oberinnen - Konferenzen , wurden im Mai und November

abgehalten und beſchäftigten ſich, wie ſeither , in der Hauptſache mit Vorſchlägen
der Oberinnen zu Verbeſſerungen von Einrichtungen innerhalb des Schweſtern⸗
verbandes und mit den Berichten über dienſtliche und charakterliche Führung der

Schweſtern .
Mit der Frühjahrskonferenz war ein Schweſternfeſt für ſolche ältere

Schweſtern verbunden , welche längere Zeit nicht im Mutterhauſe geweſen waren ,
um dieſelben wieder in nähere Beziehung mit dem Vorſtande zu bringen und das

Gefühl der Zuſammengehörigkeit zu ſtärken .
Bei dieſem Feſte hatte Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin die

Gnade , nachſtehenden Schweſtern für längere , treu geleiſtete Dienſte die Dienſt⸗
auszeichnungen zu verleihen . Zum erſtenmale wurde die von Ihrer König⸗
lichen Hoheit neu geſtiftete Dienſtauszeichnung für 25 jährige Thätigkeit und

darüber an 2 Oberinnen und 8 Schweſtern verliehen .

Es erhielten Auszeichnungen :

1. für fünfundzwanzigjährige Dienſtzeit und darüber :

Die Oberinnen Thereſe Schreibeis und Margarethe Fleuchaus , die Schweſtern
Sabine Baumann , Crescenz Brielmayer , Pauline Eichhorn , Magdalene Jörger ,
Anna Krug , Marie Maier , Eliſe Neureuther und Albertine Roſenfelder ;

2. für zwanzigjährige Dienſtzeit :

Die Schweſter Luiſe Kiefer ;

3. für fünfzehnjährige Dienſtzeit :

Die Schweſtern Magdalene Eberhard , Viktoria Greulich , Anna Maria

Holderbach , Eva Mandel und Anna Weiß ;

4. für zehnjährige Dienſtzeit :

Die Oberinnen Adeline Fleiner , Martha Stahl und Eliſabeth Wolff , die

Schweſtern Julie Altfelix , Marie Bletſch , Wilhelmine Kreiſer , Crescenz Lutz,
Sofie Ochs , Emma Schmid und Katharina Stapf .

Im Anſchluß an die Oberinnen - Konferenz im November wurde durch

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin an 58 neu aufgenommene Schweſtern
das Dienſtzeichen ( Broche mit rotem Kreuz ) übergeben .

Das Chriſtfeſt iſt im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim in Gegenwart Ihrer

Königlichen Hoheit in würdiger Weiſe begangen worden .

Während des Berichtsjahres fanden 7 Schweſtern im Landesbad in Baden⸗

Baden , 1 Schweſter im Solbad zu Dürrheim , 6 Schweſtern durch die betreffenden

Verſicherungsanſtalten in der Lungenheilanſtalt zu Nordrach , Hornberg und in

Ruppertshain im Taunus Aufnahme ; 4 Schweſtern wurden zu einer mehr⸗
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wöchentlichen Erholung in die Pflegeſtation des Vereins in Baden - Baden auf⸗

genommen .
In uneigennützigſter Weiſe hat Herr Badbeſitzer Mayer in Freiersbach

einer erholungs bedürftigen Schweſter während 6 Wochen unentgeltliche
Aufnahme in ſein Bad und freie Verpflegung gewährt .

Ueber die Thätigkeit und die Heilerfolge in der Augenabteilung , ſowie
in der gynäkologiſchen Klinik des Ludwig Wilhelm - Krankenheims geben
die Angaben in den Berichten der Herren Geh . Hofrat Maier und Hofrat
Dr . Benckiſer GBeilage 2 und 3) nähere Auskunft .

Die Zahl der Pflegetage , welche von den im Ludwig Wilhelm —
Krankenheim ſtationierten Schweſtern geleiſtet wurden , beziffern ſich :

1900 1901 1901

im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim ( ſog .
HauspflegeFafß ; ; 209270 19455 815 weniger ,

b. im Wöchnerinnen⸗Aſyl auff . 2728 3035 307 mehr ,
Giit der h2244 3686 1 392 mehr .

Zu a. Von den Verpflegungstagen im Ludwig Wilhelm - Krankenheim für
1901 entfallen auf die gynäkologiſche Abteilung 10219 , auf die Augenabteilung
8551 , auf die Abteilung für ſelbſtzahlende , nicht vom Komitee des Aſyls ein⸗

gewieſene Wöchnerinnen 685 , zuſammen wie oben 19455 .

Die Zahl der verpflegten Perſonen hat in der gynäkologiſchen Abteilung
520 , in der Augenabteilung 434 und in der Abteilung für ſelbſtzahlende , nicht
vom Aſylkomitee eingewieſenen Wöchnerinnen 37 betragen .

Zu b. Die Zahl der an 3 035 Tagen im Aſyl verpflegten Wöchnerinnen
betrug 277 .

Zu c. Die Zahl der in Privatpflege verpflegten Perſonen betrug 128 ,
wovon 40 außerhalb Karlsruhe wohnten .

Die Einnahme aus der Pflegethätigkeit des Jahres 1901 , ein —

ſchließlich der Stationen Baden und Badenweiler hat 92 159 M. 80 Pf . betragen ,
gegenüber 82644 M. 20 Pf . des Vorjahres .

Die Mehreinnahme iſt hauptſächlich darauf zurückzuführen , daß für die

Privatpflege eine größere Anzahl von Schweſtern zur Verfügung ſtand und die

Verpflegungsſätze für Hauspflege im Lauf des Jahres teilweiſe erhöht worden ſind .
Dieſen Mehreinnahmen ſtehen aber auch ganz erhebliche Mehrausgaben

gegenüber , ſodaß auf Schluß des Jahres ein Betriebsdefizit von 21668 M. 56 Pf .
ſich ergeben hat , welches vorläufig durch die ſeitens der Vermögens - und Kaſſen⸗
verwaltung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin geleiſteten Vorſchüſſe
ausgeglichen iſt .

Das Vermögen des Penſionsfonds der Schweſtern hat um 5659 M.
96 Pf . zugenommen und beträgt auf Ende des Jahres 1901 : 128 208 M. 38 Pf .

Dieſe Vermehrung iſt zum größten Teil auf die Zuweiſung von Geſchenken ,
im übrigen auf Admaſſirung eines Teils der Kapitalzinſen zurückzuführen . Zur
vollen Ermöglichung der dem Penſionsfond obliegenden Leiſtungen mußte demſelben
aus der Abteilungskaſſe ein Zuſchuß von 2109 M. 07 Pf . gewährt werden .

An Ruhegehalten und Unterſtützungen wurden an 6 Oberinnen und
32 Schweſtern zuſammen 12092 M. 48 Pf . bezahlt .

Beil . 2 u. 8.
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Der Fond zur „ Gewährung von Beihilfen , Badekuren ꝛc. ꝛc. an erkrankte

und erholungsbedürftige Schweſtern “ hat durch Kapitaliſierung der Zinſen um

35 M. zugenommen und beträgt am Schluß des Jahres 1901 : 1048 M. 20 Pf .

Für das ſpäter zu erbauende Altersheim für die Schweſtern ſind
an Geſchenken 46163 M. 23 Pf . eingegangen , wovon 45 622 M. 32 Pf . in

Wertpapieren angelegt ſind .

Aus dieſem Fond wurden bis jetzt 18 M. 81 Pf . an Verwaltungskoſten
verausgabt .

Landkrankenpflege .

Die Zahl der Landkrankenpflegerinnen betrug am Schluſſe des

Jahres 1900 86 ; während des Berichtsjahres wurden 8 Pflegerinnen neu aus⸗

gebildet , dagegen ſind infolge von Verheiratung , Krankheit , Wegzug , Tod und

dergleichen 12 Pflegerinnen abgegangen , ſo daß am Schluſſe des Jahres 1901

die Geſamtzahl ſich auf 82 belief .
Die Landkrankenpflegerinnen verteilen ſich in den Kreiſen : Mosbach 5,

Heidelberg 4, Mannheim 3, Karlsruhe 34 , Baden - Baden —, 4,

Freiburg 4, Lörrach 14 , Waldshut 7, Villingen 4 und Konſtanz 3 .
An dem Unterrichtskurs , welcher wie bisher im Ludwig Wilhelm - Kranken⸗

heim zu Karlsruhe abgehalten wurde , nahmen Schülerinnen aus den Gemeinden

Altlußheim , Bannholz , Büchenbronn , Neuhauſen , Neunſtetten , Oedsbach , Rhein⸗
felden und Waldhilsbach teil .

Nach beſtandener theoretiſcher Prüfung wurden die Schülerinnen behufs

praktiſcher Ausbildung in der Krankenpflege dem Allgemeinen Krankenhaus in

Mannheim und den Städtiſchen Krankenhäuſern in Karlsruhe und Pforzheim
zugewieſen ; dieſen Anſtalten ſei für ihre auf die praktiſche Schulung unſerer

Pflegerinnen verwendete Mühe herzlich Dank geſagt .
An 7 Landkrankenpflegerinnen wurde am Geburtstage unſerer hohen Protek⸗

torin das Dienſtzeichen verliehen .
Aufgrund der vorgelegten Jahrbücher der Landkrankenpflegerinnen läßt

ſich über ihre Thätigkeit folgendes Geſamtbild entwerfen : von 76 Landkranken⸗

pflegerinnen ( nur von dieſer Zahl ſind die Angaben verwertbar ) wurden 4 756

Kranke gepflegt und zwar erſtreckte ſich dieſe Pflege auf 3 378 ganze Tage ,
2213 Nächte und 47505 Einzelbeſuche . Auf eine Landkrankenpflegerin entfallen :
62 Kranke , 44 FPflegetage , 29 Pflegenächte und 625 Einzelbeſuche .

Der vorhandene Fond zur Erleichterung der Einführung der Landkranken⸗

pflege in kleineren Gemeinden beträgt auf Jahresſchluß 37787 M. 49 Pf . und

ſetzt ſich zuſammen aus :

1. der Großherzog Friedrich⸗Spende mit . . 25 512 M. 20 Pf .
2. der Lenz - Heymann⸗Stiftung mit 8164 „, 94 „

3. dem ſ. Zt . aus dem Erlös für Handarbeiten

Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
geſchaffenen Fond für Unterſtützung von Land⸗

krankenpflegerinnen . . 142. . 10 A2399 „

Aus den Zinſen dieſes Fonds wurden während des Berichtsjahres an

einzelne Vereine bezw . Gemeinden Unterſtützungen im Geſamtbetrag von 813 M.

gewährt , und außerdem konnte auf Jahresſchluß ein Kaſſenvorrat von 591 M.

84 Pf . dem neuen Jahre überwieſen werden .

42
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Pflege rhachitiſcher Kinder .

Auf Anregung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin wurde im

Berichtsjahr bei dem Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim zu Karlsruhe eine Station

zur Pflege rhachitiſcher Kinder ins Leben gerufen .
Eine dem Badiſchen Landesverein vom Roten Kreuz überwieſene trans⸗

portable (Döcker' ſche)Baracke , welche im Garten des Ludwig Wilhelm⸗Kranken⸗
heim inmitten eines Tannenwäld chens aufgeſtellt iſt , wurde zu genanntem Zweck
als Ui 2³ —

ufts⸗ und Schlafr raum für die aufzun iehmenden Kinder zur Verfügung

geſtellt und die erforderliche innere Einrichtung aus geſammelten Geldern beſchafft .
In der Pflege der Kinder waren 3 Vereinsſchweſtern thätig , außerdem

beteiligten ſich bei der Wartung und Beaufſichtigung der Kinder in dankens⸗

werteſter Weiſe mehrere Damen des Frauenvereins .
Zur Uebernahme der ärztlichen Leitung wurde Herr praktiſcher Arzt

Dr . Hems erſucht , der in uneigennützigſter Weiſe ſich hierzu bereit erklärte und

ſich der Aufgabe mit großer Sorgfalt unterzog .

Die Verpflegung der Kinder erfolgte durch das Ludwig Wilhelm - Kranken⸗
heim gegen Bezahlung aus den geſammelten Beiträgen ; von dem

Karlsruhe wurde die erforderliche Milch und das Brot , ſowie die Sole zu den
Bädern auf ſeine Koſten geliefert ; für dieſe thatkräftige Unterſtütung des

Internehmens ſprechen wir auch an dieſer Stelle den wärmſten Dank aus .
Die Station wurde am 21 . Mai 1901 mit 8 Kindern — 4 Knaben und

4 Mädchen —eröffnet ; von dieſen verblieben 2 Knaben und 1 Mädchen , ſowie

vom 23 . bezw. 31 . Mai ab 2 weitere Kinder die ganze Zeit bis zum Schluß
der Station am 30 . September . Durchſchnittlich befanden ſich 9 bis 10 Kinder
in der Station .

Mit der Aufnahme von Tageskindern wurde ein Verſuch gemacht , jedoch
wegen der im Auguſt in Karlsruhe herrſchenden Maſern - und Scharlach - Epidemie
hiervon wieder abgeſehen .

Die größte GewichtsSzunahme betrug bei einem Kinde 3 kg 30 gr , im

Durchſchnitt 1,6 kg ; in geradezu auffallender Weiſe hatte ſich bei einigen Kindern
die Bruſt entwickelt, war doch bei 5 Kindern eine Zunahme des Bruſtumfangs

von 5 ½ bis 8 cm zu konſtatieren ; im Durchſchnitt betrug dieſelbe 3½ em .
Von 12 Kindern , die bei ihrer Aufnahme nicht

einmal Gehverſuche machten,
konnten 9 bei der Entlaſſung ohne jede Unterſtü tzung gehen . 12 Kinder konnten
als geheilt entlaſſen werden ; bei andern 5 war eine bedeutende Beſſerung zu
erkennen ; teilweiſe waren jedoch die Verkrümmungen der Knochen ſo hochgradig ,
daß dieſelben nur operativ zu beſeitigen ſind ; bei einzelnen Kindern war der

Aufenthalt zu kurz , um ein vollſtändiges Reſultat zu erzielen .

Die Einnahmen der Station beliefen ſich auf 4895 M. , darunter Geſchenke :
von Ihrer Durchlaucht der Prinzeſſin Amélie zu Fürſtenberg 140 M. , von Frau
Geheimerat Ullmann und von „ Ungenannt “ je 100 M. , von Frau Jula
Herwarth von Bittenfeld 1000 M. , aus der Sammlung 3 465 M.

Die Ausgaben bezifferten ſich auf 2761 M. 87 Pf. , darunter für Verpflegung ,
Wäſche und Beleuchtung 1797 M. 60 Pf . ; für Anſchaffung von Gegenſtänden
930 M. 72 Pf. , für Medicamente 29 M. 55 Pf .

Die von dem Stadtrat Karlsruhe durch Lieferung der Sole , von Milch
und Brot für die Kinder gewährte Unterſtützung belief ſich auf 368 M. 24 Pf .



Das Reſultat kann nur als ein recht gutes bezeichnet werden und eifert

dazu an , die neue Einrichtung , welche manchem armen kranken Kinde reichen

Segen gebracht hat , auch in der Folge beizubehalten . Allen , welche uns zur

Durchführung des Unternehmens geholfen haben , ſei herzlich gedankt ; möchten

durch den guten Erfolg des Verſuchsjahres recht viele veranlaßt werden , dem

jungen Unternehmen ihre Unterſtützung auch fernerhin angedeihen zu laſſen .

Das Kinderſolbad Dürrheim

war in der Zeit vom 14 . Mai bis 4. November geöffnet . Als wichtigſte Neuerung

iſt die Uebernahme der Verköſtigung in eigene Verwaltung zu erwähnen . Hierdurch
iſt zunächſt die Möglichkeit geſchaffen worden , die Bedürfniſſe der einzelnen Kinder
bei der Herſtellung der Koſt in eingehendſter Weiſe zu berückſichtigen und die Güte

der Speiſen erheblich zu ſteigern . Sodann hat ſich aber auch , obwohl fiskaliſche

Geſichtspunkte ſoviel als möglich zurückgeſtellt wurden , und obgleich 56 Kinder
mehr als im Vorjahre verpflegt wurden , eine Erſparnis von 3100 M. in dem

Aufwand für die Verköſtigung gegenüber dem Jahr 1900 ergeben , welche es

ermöglicht , den Penſionspreis für Armenverwaltungen und Wohlthätigkeitsanſtalten

vom Jahr 1902 an , von 2 M. auf 1 M. 80 Pf . täglich herabzuſetzen . Durch

den Wegzug der ſeitherigen Wirtin ſind drei weitere Zimmer frei geworden und

es ſteht nunmehr das ganze Haus zu Anſtaltszwecken zur Verfügung . Es konnten

deshalb 8 weitere Betten aufgeſtellt und die Zahl der gleichzeitig aufzunehmenden

Kinder auf 47 , die höchſt zuläſſige Zahl erhöht werden .

Gleichwohl konnte bei der ſich fortgeſetzt ſteigernden Zahl der Anmeldungen ,
den Anforderungen nicht voll entſprochen werden , von den 317 angemeldeten Kindern

konnten nur 274 Aufnahme finden . Von dieſen verblieben 5 während 8 Wochen

in der Anſtalt , während 269 die übliche vierwöchige Kur durchgemacht haben .

Auch diesmal blieben die Knaben an Zahl wieder weit hinter den Mädchen zurück .

169 Mädchen ſtehen nur 105 Knaben gegenüber .
Die Kurerfolge waren die günſtigſten , welche ſeit Beſtehen der Anſtalt erzielt

worden ſind . Dieſe Beſſerung gegen die Vorjahre wird hauptſächlich der Uebernahme

der Küche in eigene Regie zugeſchrieben . Sicherlich iſt wenigſtens die Gewichts⸗

zunahme , die ebenfalls in früheren Jahren nie erreicht wurde , darauf zurückzuführen .
Im Durchſchnitt betrug dieſelbe 2,374 kg und ſchwankte im einzelnen Fall zwiſchen

0,25 kg und 5,55 kg . Eine Zunahme ihres Körpergewichts haben ſämtliche

Kinder mit nur 5 Ausnahmen zu verzeichnen . Ebenſo iſt nur bei 3 Kindern eine

Beſſerung ihres Geſundheitszuſtandes nicht zu erzielen geweſen ; bei 62 konnte der

Erfolg dagegen als ſehr gut und bei 131 als gut bezeichnet werden .

Von den Kindern beſuchten 200 die Anſtalt zum erſten Mal und 74 zum

zweiten oder öfteren Mal . Der Geſundheitszuſtand der Kinder war ſtets ein guter .

Die Zahl der Verpflegungstage ſtieg von 6286 im Vorjahr auf 7910 und

die Zahl der abgegebenen Bäder von 5013 auf 6280 . Inhalationen wurden

113 verordnet .

Zur Pflege und Beaufſichtigung der Kinder waren wegen der Vermehrung
der Bettenzahl , während der ganzen Kurzeit 5 Vereinsſchweſtern thätig . Die

Leitung der Anſtalt war wieder Oberſchweſter Gerlach übertragen . Die Küche
wurde von einer Köchin und zwei Mädchen beſorgt .

Die freiwilligen Gaben haben 1581 M. 14 Pf . ertragen , reichen aber bei

weitem nicht aus , um den ſich ſtets mehrenden Geſuchen um Nachlaß der
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Verpflegungskoſten in der wünſchenswerten Weiſe entſprechen zu können . Die
an den Verpflegungskoſten bewilligten Nachläſſe belaufen ſich einſchließlich der

unbeibringlich gewordenen Beträge auf 3675 M. 85 Pf. , wovon jedoch nur
2440 M. 60 Pf . in der Rechnung des Jahres 1901 durchgeführt ſind . Der
Reſt erſcheint erſt in der Rechnung 1902 .

Wegen der unumgänglich nötigen und unverſchieblichen Ausführung eines
Neubaus für die Anſtalt ſind Verhandlungen im Gange , Baupläne ausge⸗
arbeitet , das nötige Gelände angekauft . Leider reichen die Mittel des Baufonds
weitaus nicht zur Deckung der auf etwa 200 000 M. für Bau und Ausſtattung
veranſchlagten Koſten .

Die Abteilung , die ſich ohnedies fortgeſetzt wegen der Aufbringung der Mittel

zur Befriedigung aller der vielſeitig an ſie herantretenden Anforderungen , in großer
Sorge befindet , ſetzt ihre Hoffnung auf weiteren Beiſtand menſchenfreundlicher
Wohlthäter .

Abteilung IV

für Armenpflege und Wohlthätigkeit .

Der Geſamtvorſtand der Abteilung beſteht aus den nachgenannten Mit⸗

gliedern : Frau Geheimerat Ullmann , Präſidentin , und den folgenden weiteren
Damen : Freifrau von Adelsheim , Frau Geheime Oberregierungsrat Becherer ,
Fräulein Bertha Brauer , die Frauen Rechnungsrat Cron , Geheimerat Haas ,
Stadtrat Höpfner , Geheimerat Heil , Geheimerat Kilian , Oberbürgermeiſter
Lauter , Geheimerat Nicolai , Geheimerat von Regenauer , Oberbürgermeiſter
Schnetzler , Rentner Stapfer , geb . von Froben und Geheime Hofrat Wiener ;

ferner aus den Beiräten der Unterabteilungen , den Herren Private Auguſt Clever ,
Private Wilhelm Erxleben , Geheimerat Heil , Profeſſor Imgraben , Private
Guſtav Jockerſt , Oberkirchenrat Oehler , Oberſtiftungsrat Dr . Stark , Amtmann
Walter Schmitt und Oberkirchenrat Zäringer , ſowie dem Geſchäftsführer
Geheimen Oberregierungsrat Raſina .

Zu unſerem tiefſten Bedauern wurde Frau Geheime Kommerzienrat
Schneider aus Geſundheitsrückſichten veranlaßt , aus dem Vorſtand auszutreten ;
für langjährige opfer⸗ und erfolgreiche Thätigkeit ſprechen wir auch hier unſeren
herzlichſten Dank aus .

Die Abteilung zählt 14 Unterabteilungen , über welche im Anſchluſſe die
Berichte für 1901 folgen . Ueber die Abteilungsrechnung und über die mit ihr
vereinigten Rechnungen der Unterabteilungen Sofienfrauenverein , Mädchenfürſorge ,
Kochſchule und Volksküchen iſt in Beilage 1 dieſes Berichts beſondere Darſtellung
gegeben . Dieſe Rechnungen ſchließen mit 113 622 M. 46 Pf . in Einnahme und
Ausgabe ohne Kaſſenvorrat ab . Vom Kapital wurden 8 285 M. 72 Pf . ein⸗
gehoben , aber 1904 M. 21 Pf . wieder angelegt und für 525 M. Grundſtocks⸗
ausgaben beſtritten , ſo daß 5856 M. 51 Pf . für laufende Bedürfniſſe verwendet
wurden . Außerdem mußte noch ein Ausgabebetrag von 792 M. 77 Pf . aus
den Einnahmen des Januar 1902 beſtritten werden . Die verzinslichen Aktiv⸗
kapitalien betragen 92 834 M. 13 Pf . Dieſelben gehören der Abteilung mit
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80 451 M. 97 Pf . , der Mädchenfürſorge 5 780 M. 32 Pf . , der Sofienſtiftung

2513 M. 97 Pf. , dem Köchinnenunterſtützungsfond 4087 M. 87 Pf .

A. Sofienfrauenverein .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus Frau Geheimerat Ull⸗

mann als Vorſteherin , Frau Geheime Oberregierungsrat Becherer als Stell⸗

vertreterin , ſowie den weiteren Frauen : Geheime Finanzrat Becker , Geheime

Oberregierungsrat Braun , Rechnungsrat Cron , Fabrikant Hammer , Pfarrer
Helbing , Senatspräſident Loss , Oberamtsrichter Sautier , Stadtrat

Schüſſele , Rentner Ida Weill und Oberſt Weizel ; als Beirat war thätig

Herr Amtmann Walter Schmitt . Als Vertreter der Armenbehörde nahm

Herr Kaufmann Johannes Schuhmacher an den Verhandlungen teil . Frau

Geheime Hofrat Dr . Neßler , iſt aus Geſundheitsrückſichten aus dem Komitee

ausgeſchieden . Wir ſprechen auch hier für ihre langjährige , mühevolle und ſegens⸗

reiche Mitwirkung herzlichſten Dank aus .

Die beſondere Aufgabe des Sofienfrauenvereins bildet nach der im Jahre

1879 getroffenen Vereinbarung mit dem Eliſabethenverein die Fürſorge für ſolche

Arme in hieſiger Stadt , deren Unterſtützungsbedürftigkeit aus anderen Gründen ,

als infolge von Krankheit herbeigeführt iſt . An Unterſtützungen wurden im

Jahr 1901 gewährt : Geld , Milch ( 4568 Liter ) , Fleiſch ( 293 Pfund ) zuſammen

1065 M. 12 Pf . ( 1900 966 M. ) , 659 Zentner Kohlen zu 846 M. 60 Pf .

( 1900 676 Zentner zu 887 M. ) , 2 551 Laib Brot zu 867 M. 34 Pf .

( 1900 Q2 578 Laib zu 809 M. ) , 1 425 Portionen Volkskücheneſſen zu 208 M.

60 Pf . ( 1900 S373 Portionen zu 76 M. ) , ſowie für Unterbringung von Kindern

in der Kleinkinderſchule 115 M. 20 Pf . ( 1900 90 M. ) . Die Gabe von 100 M.

aus der Sofienſtiftung wurde an zwei bedürftige Familien gegeben .
Aus Anlaß der Bekämpfung der Lungentuberkuloſe wurden für lungen⸗

kranke Frauen Unterſtützungen mit Haferkakao ( 126 M. 50 Pf . ) gewährt .

In das Solbad Dürrheim ſind 87 Kinder je 4 Wochen untergebracht

worden . Der Erfolg war für 25 Kinder ſehr gut , 52 gut und 10 ziemlich gut .

Der Aufwand für 2472 Pflegetage , Solbäder und Reiſekoſten betrug 2 863 M.

70 Pf . , davon übernahm der Eliſabethenverein 600 M. Der Reſt verblieb

mit 2 263 M. 70 Pf . dem Sofienfrauenverein . Dieſem leiſtete Beihilfe die

Stadt Karlsruhe 600 M. und es übernahmen für einzelne Kranke die Eiſenbahn⸗

betriebskrankenkaſſe 212 M. 74 Pf. , die ſtädtiſche Betriebskrankenkaſſe 85 M. 50 Pf . ,

verſchiedene Eltern und Wohlthäter 346 M. 90 Pf .
Mit beſonderem Danke fügen wir an , daß die Stadt Karlsruhe an eine

große Zahl Kinder Solbäder und Milchgabe im Vierordtbade dahier verab⸗

reichen ließ .
Die Geſamtausgaben des Sofienfrauenvereins beziffern ſich auf 5 748 M.

69 Pf . ( 1900 6 145 M) .

B. Eliſabethenverein .

Vorſteherin iſt Frau Geheimerat Kilian , ihre Stellvertreterin Frau Geheime⸗

rat Haas . Weitere Vorſtandsdamen ſind : Frau Geheimerat Battlehner , Frau

Birkenmeier , Frau Boos , Frau Geheimerat Honſell , Frau Oberingenieur

Klein , Frau Medizinalrat Kaiſer , Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Frau

Fabrikant Möckel , Frau Bezirkskontrolleur Rank , Frau Schuhmacher , Frau
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Rentner Stapfer , Fräulein von Beck , Fräulein Bohm , Fräulein Dietz ,
Fräulein Grau , Fräulein Märklin , Fräulein Mattil , Fräulein Orff , Fräulein
Auguſte und Fräulein Clementine von Stockhorn . Mit Tod abgegangen iſt
die um den Verein hochverdiente Frau Hofbuchhändler Müller , aus Geſundheits⸗
rückſichten ausgetreten nach langer treuer Mitarbeit Frau Geheime Hofrat Neßler .
Beirat und zugleich Rechner des Vereins iſt Herr Oberkirchenrat Oehler , Ver⸗
treter des Armenrats Herr Kaufſmann J . Schuhmacher .

Der Verein übt ſeiner im Jahre 1848 erfolgten Stiftung gemäß die Für⸗
ſorge für arme Kranke und Wöchnerinnen . In ſeinem Dienſte ſtehen
zur Zeit nur noch vier Krankenſchweſtern des Badiſchen Frauenvereins , von denen

zwei vom Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim aus und zwei vom Bahnhofſtadtteil aus
( Bahnhofſtraße 4 II St . ) die ihnen obliegende Arbeit in der Stadt verrichten .

Die eigentlichen Armen erhalten unentgeltliche Pflege ; weniger Bemittelten
wird in Krankheitsfällen für ein jährliches Abonnement von 6 M. eine Pflege⸗
ſchweſter zur Verfügung geſtellt . Jedoch wird in Fällen , wo die Pflege über ſechs
Wochen ununterbrochen in Anſpruch genommen wird , erwartet , daß eine angemeſſene
Vergütung an die Kaſſe geleiſtet werde . Die Zahl der Abonnenten beträgt zur
Zeit 183 . Die Beiträge derſelben für 1901 belaufen ſich auf 1086 M.

Die Arbeit der Schweſtern verdient volle Anerkennung . Dieſelben hatten
die Pflege in 403 Familien , darunter bei 146 Wöchnerinnen . Einzelleiſtungen
bis zu 5 Stunden ſind von ihnen verzeichnet 7541 . Neben der Krankenpflege
übernahmen ſie die Hausarbeit in 194 Fällen . Auf Anregung ſeiner hohen
Protektorin , Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin , hat der Verein im

Jahre 1900 eine eigentliche Hauspflegerin in ſeinen Dienſt genommen . Dieſe
hat die Aufgabe da , wo die Frau ſei es durch Krankheit oder durch das Wochen⸗
bett oder aus ſonſtigen Gründen zur Verrichtung der häuslichen Arbeit unfähig
iſt , im Intereſſe des Zuſammenhalts der Familie die Stelle der Hausfrau durch
die ſogenannte Hauspflege zu übernehmen . Die verwendete Hauspflegerin war
im abgelaufenen Jahre in Anſpruch genommen und zwar gegen ein Entgelt von
2 M. für einen ganzen , 1 M. für einen halben Tag und für eine Stunde
20 Pf . , 95 ganze , 100 halbe Tage und 18 einzelne Stunden . Außerdem bezieht
ſie ein Wartegeld . Eine weitere Entwickelung dieſer wohlthätigen Einrichtung
liegt in nicht ferner Zukunft .

Die Zahl der von den Vorſtandsdamen unterſtützten armen Kranken iſt aber⸗
mals gewachſen . Es wurden in 1516 Fällen Gaben an Geld , Wein , Eiern , Fleiſch ,
Suppen , Kohlen verabreicht und zwar im Wert von 2725 M 20 Pf . Außerdem
wurden von den drei dazu beſtellten Damen an Wöchnerinnen 224 Speiſekörbe
und 402 Pfd . Fleiſch verabreicht und dafür verausgabt 850 M.

Die von den Volksküchen dem Verein abgegebenen Suppen haben im letzten
Jahre die ungewöhnliche Höhe von rund 8000 Portionen im Wert von 1563 M.
erreicht .

Der Gehalt für die vier Schweſtern betrug 1498 M. 97 Pf . , zu Weih⸗
nachtsgeſchenken wurden aufgewendet 77 M. Für die Bahnhofſtation , wo
Lokalmiete , Anteil am Gehalt für die Vorſteherin , Verköſtigung der Schweſtern
in Betracht kommen , wurden abzüglich eines für das Vorjahr noch zu verrechnen
geweſenen Betrags von 714 M. 30 Pf . 1544 M. 92 Pf . ausgegeben .

Für im Solbad aufgenommene Kinder leiſtete der Verein einen Beitrag von
600 M. , , für ein Freibettchen im Diakoniſſenhaus 50 M.
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Zum Schweſterngehalt erhielt der Verein wieder die Beiträge von Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin mit 290 M. , und von Ihrer Kaiſerlichen

Hoheit der Prinzeſſin Wilhelm mit 300 M. Zu den regelmäßigen Einnahmen
des Vereins zählt außerdem ein jährlicher Beitrag von der Armenverwaltung mit

600 M. , die Vereinsmitglieder 161 an der Zahl haben im letzten Jahre 892 M.

60 Pf . geleiſtet . Als außerordentliche Einnahmen verzeichnen wir ein Ver⸗

mächtnis von 600 M. von unſerer dahingeſchiedenen Gönnerin Frau Hofbuch⸗

händler Müller Wwe. , und den Ertrag eines Konzerts mit 724 M. 60 Pf .
Die Geſamteinnahmen betrugen 9599 M. 52 Pf . , die Ausgaben 8318 M.

74 Pf . Der Verein iſt ins neue Jahr eingetreten mit einem Kaſſenvorrat von

1280 M. 78 Pf . Es iſt dies gegenwärtig ſein ganzes Vermögen , da er , von

Not getrieben , im abgelaufenen Jahre den Geſamtſparpfennig nämlich 1200 M.

von der Verſorgungsanſtalt rückerheben mußte .

Der Nähverein für arme Kranke .

Die Leitung der Geſchäfte beſorgen : Frau Geheime Hofrat Wiener unter

Mitwirkung von Frau Oberrechnungsrat Bauer , Fräulein Hecht , Frau Ober⸗

bürgermeiſter Lauter , Fräulein Mattil , Fräulein Vogel und verſchiedene
andere Damen .

Der Nähverein hat im vergangenen Jahre für Erwachſene und Kinder 140

Gegenſtände angefertigt . An Bettwäſche wurden 24 Bettücher , 14 Deckbetten⸗

bezüge und 10 Kopfkiſſenüberzüge genäht .
Durch Zuwendung von Arbeitsſtoff von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗

herzogin und anderen Wohlthäterinnen war es ermöglicht , immer einen Vorrat

von Wäſche für die armen Kranken bereit zu halten .
Die Einnahmen aus der Sammelbüchſe , einmaligen Beiträgen und dem

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung nebſt Zins betragen 273 M. 32 Pf . Die

Ausgaben für Anſchaffung des Arbeitsmaterials belaufen ſich auf 58 M. 64 Pf .
Es bleibt ſomit auf 1. Februar 1902 ein Kaſſenreſt von 214 M. 68 Pf .

C. Mädchenfürſorge .

Der Vorſtand beſteht aus den Frauen : Rentner Stapfer geb . von Froben ,

Vorſteherin , Geheimerat Haas , Stellvertreterin , Fräulein Roth , Frau Geheime⸗
rat Ullmann , Oberbürgermeiſter Lauter , Rentner Ida Weill , Kirchenrat

Fingado mit dem Beirate Profeſſor Imgraben .
Im Perſonal der Aufſichtsdamen ſind einige Aenderungen eingetreten , ihre

Zahl beträgt 39 .

In die Fürſorge des Vereins wurden im Berichtsjahre 111 Mädchen auf⸗

genommen , ſo daß die Zahl der Mädchen , die der Fürſorge bis jetzt teilhaftig

wurden , auf 1332 ſtieg . Auch dieſes Jahr lehnten nach kurzer Zeit 4 Mädchen
die Fürſorge ab, 15 wurden in Stellen als Dienſtboten untergebracht , 5 mußten

durch Eintreten in eine Fabrik zum Unterhalt ihrer Familie beitragen , 17 gingen
in die ſtädtiſche Hilda⸗ und Sofiennähſchule , 23 in die von einem Mitgliede des

Vereins unterhaltene Nachmittagsnähſchule , 2 traten bei Kleidermacherinnen ein ,

24 wurden in die Fürſorgeheime aufgenommen und die übrigen waren im elterlichen

Haushalte beſchäftigt .
Die Thätigkeit des Vereins kann auch im verfloſſenen Jahre als ſegensreich

bezeichnet werden . Faſt allſeits fanden die Aufſichtsdamen bereitwillige Aufnahme

1**



en,
ne⸗

rat

hre

uf⸗

tig
en
ten

eS

mit ihren Ratſchlägen . Bei zwei Mädchen früherer Jahrgänge wurde Zwangs⸗
erziehung beantragt und erkannt . Bei einem wurde der Mutter die Vormund⸗

ſchaft entzogen und durch den Armenrat die Ausbildung des Mädchens dem

Verein überlaſſen .
Die zwei Fürſorgeheime des Vereins , in denen arme oder gefährdete

Mädchen aufgenommen , zur Ordnung und Pünktlichkeit angehalten und in den

verſchiedenen Haushaltungsgeſchäften zu tüchtigen Dienſtboten erzogen werden ,
hatten gedeihlichen Fortgang .

Im Fürſorgeheim des Luiſenhauſes wurden unter Leitung der

Oberin Fräulein Henninger von Oſtern zu Oſtern 6 Mädchen ausgebildet :
die 6 Austretenden fanden gute Stellen und halten ſich in denſelben brav . Der

Verkehr mit den früheren Zöglingen blieb aufrechterhalten , indem die in der Stadt

wohnenden , ſoweit es thunlich , am Sonntagnachmittag ſich zur Unterhaltung
und Belehrung im Heim zuſammen finden und ihnen nach Bedürfnis Stellen

vermittelt werden .

Das Fürſorgeheim in Scheibenhardt —welches dem Aſyl und

Erziehungshaus Scheibenhardt wohl in wirtſchaftlicher Beziehung angegliedert ,
aber ſonſt von demſelben völlig getrennt für ſich beſteht — konnte 18 Zöglinge
aufnehmen . Sie ſtehen unter zwei Lehrerinnen und werden im Kochen , Putzen ,
Waſchen , Bügeln , Nähen , Stricken , in Gartenarbeit , daneben im Singen und

den Fächern der Fortbildungsſchule unterrichtet . An Stelle des Fräulein
Rollmann übernahm auf 10 . Februar Fräulein Eliſe Hummel die Leitung
der Anſtalt . Bei dem einträchtigen , gewiſſenhaften Zuſammenwirken der beiden

Lehrerinnen war das Ergebnis der Arbeit recht günſtig . Abgeſehen von einem

Mädchen , das nach 14 Tagen ſich heimlich nach Hauſe entfernte und einem

anderen , das für die Erziehung im Heim ſchon zu verwahrloſt war und entlaſſen
werden mußte , entwickelten ſich die übrigen körperlich und geiſtig zuſehends und

die Erfolge in Erziehung und Ausbildung waren zufriedenſtellend . Daher gelang
es , die austretenden Mädchen leicht in Stellen unterzubringen . Die Entwickelung
und der Ruf der Anſtalt hatte zur Folge , daß die Bitten um Aufnahme von

Mädchen aus Karlsruhe in die Anſtalt wegen Raummangel nicht immer erfüllt
werden konnten , beſonders , da von auswärtigen Frauenvereinen und den Vereinen

für Jugendſchutz und Gefangenenfürſorge einige Zöglinge — im verfloſſenen
Jahre 4 —in die Anſtalt geſchickt wurden und das Komitee ſtets einige
Stellen gegen das mäßige Erziehungsgeld von 120 M. jährlich
offen halten muß .

Zur Förderung der Geſundheit der Fürſorgemädchen wurden wieder 8

Mädchen in die Ferienkolonie mitgeſchickt , wobei ſie ſich durch Unterſtützung der

Lehrerinnen nützlich machten und ein gutes Zeugnis erwarben . Außerdem wurde

durch Unterſtützung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin ermöglicht , ein

Mädchen gegen Entgelt für einige Wochen auf dem Lande unterzubringen ; ein

anderes wurde durch die Wohlthat eines Vereinsmitglieds in eine Univerſitäts⸗
klinik zur Operation entſandt und kam weſentlich gebeſſert zurück . Drei Mädchen ,
die an Rückgratverkrümmung litten , nahmen an den Uebungen im orthopädiſchen
Inſtitut des Herrn Dr . Lembke dahier mehrere Monate teil und einigen hat
der Sofienfrauenverein einen Aufenthalt im Solbad in Dürrheim ermöglicht .

Dieſe Erfolge konnten nur durch einen geſteigerten Aufwand erreicht werden .

Für die Fürſorgemädchen in der Stadt wurden 778 M. 97 Pf . verwendet .
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Das Fürſorgeheim im Luiſenhaus erforderte zu ſeinem Verdienſt aus
den Leiſtungen der Mädchen von 785 M. noch die Summe von 1786 M. 42 Pf . ,
das Fürſorgeheim in Scheibenhardt , zu welchem das Aſyl und Erziehungs⸗
haus in dankenswerter Weiſe einen Zuſchuß von rund 3000 M. gab , kam noch
auf 1026 M. 43 Pf . zu ſtehen . Da der Betriebsfond um 200 M. vergrößert
werden mußte , hatte die Unterabteilung eine Geſamtausgabe von 3791 M.
62 Pf .

Dieſe konnte nur ausgeglichen werden durch den Zuſchuß der Abteilungskaſſe
von 2970 M. 71 Pf . , da aus früheren Jahren nur 20 M. 37 Pf . , aus Zinſen
194 M. 36 Pf . , durch Geſchenke 606 M. 38 Pf . zur Verfügung ſtanden . Das
Vermögen der Mädchenfürſorge beträgt in Kapitalien 5780 M. 32 Pf . , in
Betriebsfond 500 M. und in einem Inventarwert von 1362 M. 97 Pf .

D. Aſyl und Erziehungshaus Scheibenhardt .

Dem Komitee gehören zur Zeit an : Die Damen Frau Gräfin von Rhena ,
Frau Geheimerat Haas Gorſitzende ) , Frau Geheimerat von Regenauer ,
Excellenz ( Stellvertreterin der Vorſitzenden ) , Frau Geheime Oberregierungsrat
Becherer , Frau Landgerichtsdirektor Reinhard , und die Herren Pfarrer
Mayer in Rüppurr , Pfarrer Schanno in Bulach , Pfarrer Nüßle , Baurat
Williard , ſowie der Beirat Oberſtiftungsrat Dr . Stark . Von den früheren
Mitgliedern iſt im Laufe des verfloſſenen Jahres Frau Geheime Kommerzienrat
Schneider nach nahezu zehnjähriger Zugehörigkeit aus Geſundheitsrückſichten
zurückgetreten und Herr Pfarrverweſer Schweickert in Bulach infolge ſeiner
Beförderung auf die Pfarrei Lohrbach ausgeſchieden . Das Komitee ſpricht den
Genannten für ihre eifrige und erſprießliche Mitwirkung den aufrichtigſten Dank aus .

An den Sitzungen pflegt außerdem der Herr Vorſitzende der Zentralleitung
des Verbands der badiſchen Bezirksvereine für Jugendſchutz und Gefangenen⸗
fürſorge teilzunehmen .

Anſtaltsarzt iſt Herr Dr . Appert in Karlsruhe .
Das Aufſichtsperſonal der Anſtalt beſteht aus der Hausmutter , vier Ge⸗

hilfinnen und einer hauptſächlich auch als Hilfskraft für landwirtſchaftliche
Arbeiten dienenden Magd . Die Hausmutter , Frau Bertha Hahn , hat im
verfloſſenen Jahre wieder mit außerordentlicher Umſicht und unermüdlicher Aus⸗
dauer die Pflichten ihrer ſchwierigen Stellung erfüllt , wobei ſie von den Gehilf⸗
innen in befriedigender Weiſe unterſtützt wurde .

Das in einem abgeſchloſſenen Teile des Anſtaltsgebändes untergebrachte
„ Fürſorgeheim “ , welches der Oberleitung des Komitees der „ Mädchenfürſorge⸗
unterſtellt iſt , hat ſein beſonderes Aufſichtsperſonal und ſteht mit der Hauptanſtalt
nur in einem gewiſſen wirtſchaftlichen Zuſammenhang , indem letztere den größeren
Teil des Aufwands für das Fürſorgeheim beſtreitet und als teilweiſen Erſatz hiefür
das Erträgnis der vom Fürſorgeheim betriebenen Koſtgeberei und das Verpflegungs⸗
geld der dieſem von auswärts überwieſenen Zöglinge bezieht .

Die Anſtalt verfolgt den Zweck , junge aus der Volksſchule entlaſſene
Mädchen , die zufolge Urteils in eine Erziehungs⸗ oder Beſſerungsanſtalt gebracht
werden ſollen , oder deren Unterbringung zur Zwangserziehung durch gerichtliches
Erkenntnis für erforderlich erklärt worden iſt , ferner ſolche Mädchen , denen nach
Verbüßung einer Freiheitsſtrafe die Erlangung einer paſſenden Beſchäftigung
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erſchwert iſt , aufzunehmen , um ſie zu unterrichten und zu Fleiß und geordnetem
ſittlichen und religiöſen Leben anzuhalten .

Mädchen , die bereits in höherem Grade ſittlich verwahrloſt ſind oder ſich
nicht mehr in jugendlichem Alter befinden , ſind von der Aufnahme in die An⸗

ſtalt ausgeſchloſſen .
Die Zöglinge erhalten in der Anſtalt von den dem Komitee angehörigen

Geiſtlichen der Nachbarorte Bulach und Rüppurr Unterricht in Religion und

Sittenlehre , getrennt nach Konfeſſionen , und werden außerdem vom Aufſichts⸗
perſonal in den wichtigſten Elementarfächern und den für weibliche Fortbildungs⸗
ſchulen vorgeſchriebenen Fächern unterwieſen . Sodann erhalten ſie eine gründliche
Ausbildung in allen Haushaltungsarbeiten in den Garten - und Feldarbeiten und
in der Pflege der landwirtſchaftlichen Haustiere .

Die inneren Einrichtungen der Anſtalt haben eine weſentliche Vervollkommnung
erfahren , durch Einführung elektriſcher Beleuchtung und einer Waſſerleitung in
das Anſtaltsgebäude und die dadurch ermöglichte Herſtellung einer den ſanitären

Anforderungen völlig entſprechenden Badeeinrichtung .
Die Zahl der Zöglinge des Aſyls hat im verfloſſenen Jahre eine

Abnahme erfahren , ſie iſt von 40 auf 35 herabgegangen . Die Zahl der Ver⸗

pflegungstage betrug 13679 im Jahre 1901 gegenüber 14190 im Jahre 1900 .

Dagegen hat der Zöglingsbeſtand des Fürſorgeheims und demgemäß die Zahl
der bezüglichen Verpflegungstage zugenommen , indem die letzteren im Jahre 1901

ſich auf 5969 beliefen gegenüber 4666 im Jahre 1900 . Die Summe der

Verpflegungstage in beiden Anſtalten betrug ſomit im Jahre 1901 19 648 , im

vorangegangenen Jahre 18856 . Der durchſchnittliche tägliche Beſtand in beiden
Anſtalten berechnete ſich im Jahre 1901 auf 53,83 , im Jahre 1900 auf 51,66 ,
im Jahre 1899 auf 45,26 Zöglinge , jener der Hauptanſtalt allein im Jahre 1901

auf 37,48 , im Jahre 1900 auf 38,88 , im Jahre 1899 auf 37,02 Zöglinge .
Wir wollen nicht unterlaſſen , bei dieſer Gelegenheit erneut darauf hinzuweiſen ,

daß das Aſyl und Erziehungshaus für ſich allein zur Aufnahme von etwa
50 Zöglingen ausreichenden Raum enthält und durch ſeine verſchiedenartigen
Betriebseinrichtungen die Möglichkeit bietet , den Mädchen eine beſonders tüchtige
Ausbildung für das praktiſche Leben angedeihen zu laſſen , ſo daß ſie häusliche
und landwirtſchaftliche Dienſtbotenſtellen mit beſtem Erfolge zu bekleiden in der

Lage ſind . Es wäre hiernach ſehr wünſchenswert und gewiß auch im Intereſſe der

Beteiligten gelegen , wenn von Unterbringung ſittlich verwahrloſter Mädchen in
unſerer Anſtalt häufiger Gebrauch gemacht würde .

Trotz aller der begreiflichen unendlichen Schwierigkeiten hat bei der Mehr⸗
zahl der Zöglinge aber doch das Erziehungswerk nicht nur in Beziehung auf
Fleiß und Betragen einen guten Fortgang genommen , ſondern auch die Aus⸗

bildung in den Arbeiten zu erfreulichen Reſultaten geführt .
Ueber das Verhalten der Zöglinge , welche im Jahre 1901 auf auswärtigen

Dienſtſtellen untergebracht waren , geben die uns von den Dienſtherrſchaften und

Fürſorgern gemachten Mitteilungen näheren Aufſchluß . Es liegen ſolche Mit⸗

teilungen vor über 21 Zöglinge . Bei 7 war das Verhalten teils in dienſtlicher ,
teils in ſittlicher Beziehung mehr oder weniger unbefriedigend,7 Zöglinge haben
ſich im allgemeinen befriedigend verhalten , die 7 übrigen Zöglinge verdienen in

Bezug auf Führung und Arbeitsleiſtungen die Note gut bis ſehr gut . Von den

3*
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Mädchen mit befriedigender bezw . guter Führung waren 5 bereits im zweiten
Jahre und 1 ſogar im dritten Jahre auf der gleichen Stelle .

Im Hinblick hierauf dürfen wir wohl der Anſchauung Raum geben , daß

die Erziehungsthätigkeit der Anſtalt in der Hauptſache von einem guten Er⸗

folge begleitet geweſen iſt .

Der Geſundheitszuſtand der Zöglinge war im abgelaufenen Jahre nach

Angabe des Anſtaltsarztes wiederum ein durchaus günſtiger .
Die ordentlichen Jahreseinnahmen der Anſtalt beliefen ſich auf 22 005 M.

52 Pf . , die Jahresausgaben auf 22 726 M. 41 Pf . , der Ausgabeüberſchuß
von 720 M. 89 Pf . findet ſeine Begründung vorzugsweiſe in dem außerordent⸗
lichen Aufwand für Bauunterhaltung und Einrichtungsgegenſtände ( Badeein⸗
richtung , Beleuchtungskörper und dergleichen ) .

Von dem Jahresaufwand von 22 726 M. 41 Pf . kommen auf jeden Ver⸗

pflegungstag 1 M. 16 Pf . gegen 1 M. 17 Pf . im Vorjahre . Der tägliche
Aufwand für Nahrungsmittel berechnet ſich ( unter Berückſichtigung der auf das

Anſtaltsperſonal und die Koſtgeberei entfallenden Verpflegungstage , jedoch aus⸗

ſchließlich des Wertes der im eigenen Betrieb erzeugten Nahrungsmittel ) auf
39,6 Pf . ( gegen 35,6 des Vorjahres ) und der tägliche Aufwand für Bekleidung
auf 8,2 Pf . ( gegen 7,9 des Vorjahres ) für jeden Zögling .

An Geſchenken ſind dem Aſyl im Laufe des Jahres 473 M. 37 Pf .
zugefloſſen . Das Vermögen berechnet ſich auf 37 900 M. 41 Pf . ( darunter an

verzinslichen Forderungen 24 332 M. 09 Pf . ) und hat ſich gegen das Vorjahr um

270 M. 80 Pf . vermehrt .
Ein ausführlicherer Bericht über die Anſtalt und ihren Betrieb während

des Jahres 1901 iſt im Druck veröffentlicht und verſendet worden und ſteht für
Intereſſenten gern zur Verfügung .

E. Geſchäftsgehilfinnenheim .

Das Komitee beſtand aus den Damen Frau Geheimerat Heil , Vorſitzende ,
Frau Oberregierungsrat Wörishoffer als Stellvertreterin , ſowie aus den

Frauen Kaufmann Blos , Geh . Hofrat Clauß , Fräulein Willi Louis , Kaufmann
W. Mayer , Frau Stapfer geb. von Froben , ſowie dem Beirat Geheimerat Heil .

Das Komitee hat den durch den Tod der Frau Staatsminiſter Jolly erlittenen

Verluſt eines bei der Gründung des Heims beteiligten Mitgliedes zu beklagen ;
gegen Schluß des Jahres iſt Fräulein Willi Louis als neues Mitglied eingetreten .
Im übrigen ſind Veränderungen in der Zuſammenſetzung des Komitees nicht
erfolgt ; in Vertretung der Vorſitzenden , Frau Geheimerat Heil , die wegen leidender

Geſundheit ſich auf längere Zeit der unmittelbaren Mitwirkung enthalten mußte ,
hat indes Frau Oberregierungsrat Wörishoffer vom April ab die Leitung
übernommen . Der Hausmutter , Frau Pfarrer Henninger , zollt das Komitee

auch für das verfloſſene Jahr wieder die wärmſte Anerkennung .
Ungeachtet der Erweiterung der Fürſorge für die in der Stadt Karlsruhe

befindlichen weiblichen Angeſtellten durch die Eröffnung eines auf konfeſſioneller
Grundlage errichteten Heims des Marianiſchen Schutzvereins iſt in dem Umfange
der Benützung der Einrichtung des Frauenvereins gegenüber dem Vorjahre wieder

eine Zunahme inſofern eingetreten , als die Zahl der an außerhalb des Heims
wohnende Geſchäftsgehilfinnen abgegebenne Mahlzeiten und zwar der Mittageſſen
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von 3900 auf 5091 , der Abendeſſen von 1120 auf 1331 geſtiegen iſt , während

allerdings die Zahl der vollen Verpflegungstage der Penſionäre von 4742 auf
4477 ſich gemindert hat , weil im letzten Jahre nur während 5 Monaten ſämtliche
Wohnräume beſetzt waren .

Dieſe Schwankungen erklären ſich aus dem bemerkbar gewordenen , häufigeren

Wechſel des Perſonals in den Geſchäften , zum Teil aber auch daraus , daß das Heim
immer mehr auch von ſolchen Mädchen aufgeſucht wird , die nur kurze Zeit in der

hieſigen Stadt Aufenthalt nehmen , um ſich für eine eigene Erwerbsthätigkeit , z. B.

durch den Beſuch von Handelskurſen , auszubilden .
An einzelnen in den Wintermonaten veranſtalteten Unterhaltungsabenden

haben jeweils 50 bis 60 Perſonen teilgenommen . Dagegen mußte von der

Einrichtung von Unterrichtskurſen im letzten Jahre ganz abgeſehen werden , da

auf eine Beteiligung nicht zu rechnen war .

Der gnädigſten Fürſorge Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin , welche
auch im verfloſſenen Jahre das Heim wiederholt mit Höchſt Ihrem Beſuche beehrte ,
verdankt das Komitee die geſchmackvolle Herſtellung des mit dem Heim verbundenen

von den Beſucherinnen desſelben an den Abenden der wärmeren Jahreszeit gern
und dankbar benützten Gartens und deſſen reichliche Ausſtattung mit hübſchen
Gartenmöbeln .

Da im Heim im Durchſchnitte täglich für 26 Perſonen der Mittagstiſch
bereitet werden mußte und die Mahlzeiten nicht regelmäßig zu gleicher Zeit von

allen Koſtgängerinnen eingenommen werden können , iſt die Haushaltung ſehr

umſtändlich und mühſam . Es hat ſich deshalb die Einſtellung eines zweiten

Dienſtmädchens als eine unabweisbare Notwendigkeit erwieſen . Hierdurch ſind
die Ausgaben für Gehalte und Löhne einſchließlich der Verſicherungsbeiträge von

719 auf 995 M. geſtiegen ; auch der Aufwand für die Verpflegung iſt infolge
des Steigens der Lebensmittelpreiſe gewachſen , weshalb ungeachtet einer vom Juli

an eingetretenen kleinen Erhöhung der Vergütung für die volle Verpflegung ( 1,10 M.

ſtatt bisher 1 M. ) durch die Einnahmen aus Penſion und Koſtgeldern mit 10 417 M.

nach Abzug des auf die Wohnungsmiete zu berechnenden Betrages ( 1742 M. )
nicht einmal die Koſten der Beſchaffung der Lebensmittel ( 9327 M. ) vollſtändig
gedeckt werden konnten . Der Aufwand für Gehalte , Löhne , für Heizung ,
Beleuchtung , Wäſche , die laufenden Reparaturen und kleinen Anſchaffungen , der

Waſſerzins und dergleichen mußten aus dem Mietzinserträgnis und den dem

Komitee zugewendeten Beiträgen und Geſchenken ( 1426 M. ) beſtritten werden .

Es war deshalb nicht nur der Zuſchuß der Abteilung ( 1 230 M. ) zur Bezahlung
der Zinſen und zur Amortiſation der Bauſchuld unentbehrlich , ſondern es mußten
zur Ausgleichung der Mehrausgaben noch 125 M. der Sparkaſſeneinlage zurück⸗
gezogen werden .

Es beziffert ſich die

Geſamteinnahme auf . . 13 256 M. 73 Pf. ,
Geſamtausgabe KK „ „

Unter den Ausgaben befinden ſich diesmal nur 270 M. 03 Pf . für bauliche
Herſtellungen im Anſtaltsgebäude , veranlaßt durch die Einrichtung einer weiteren

Kammer für ein Dienſtmädchen ; erheblichere Beträge entfallen auf die Erweiterung
und Ergänzung des Inventars , insbeſondere der Weißzeugbeſtände und der Ein⸗

richtung der Wohnzimmer .
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Das Vermögen beſteht in :

Aktivkapitalien 6. 1425 M. 76 Ff .
Liegenſchaften ( das Haus Blumenſtraße Nr. 13 ohne

Zuſchlag der
Werterböhme —7 — „ 0000 % — „

Fährniſſe 4 . 13 ＋ 9˙525 „ — „
Natiwälbsrriätte r en nt ein . 130 „ — „

Kaſſenreſt a e eeneen N0αον 8ν

Einnahmen⸗ Rückſtände 2615, N. iit os 250 „ , — „

Summe 44333 M. 63 Pf .
worauf 29 633 M. 70 Pf . Schulden haften .

F. Arbeiterinnenfürſorge .

Der Vorſtand beſteht unter dem Ehrenvorſitz Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der

Frau Prinzeſſin Wilhelm , welche auch das Protektorat über die beiden

Arbeiterinnenheime auszuüben geruht , aus folgenden Damen : Frau Oberbürger⸗
meiſter Lauter , Freifrau von Bodman , Frau von Chrismar , Fräulein
von Delius , Frau Fabrikant Hammer , Frau Konſul Leichtlin , Frau
Otto Müller geb. Wolff , Fräulein Emilie Roth , Frau Oberſt Simon ,
und aus dem Beirat : Herrn Oberkirchenrat Zäringer .

Auch für das verfloſſene Jahr beſchränkte ſich die Thätigkeit auf die Führung
der beiden Heime , I. Sofienſtraße 52 , II . Bahnhofſtraße 4.

Mit der dort geleiſteten Arbeit und ihrem Erfolge haben wir Urſache zu⸗
frieden zu ſein , wenn wir auch in Bezug auf dieſen nur einen beſcheidenen Maß⸗
ſtab anlegen dürfen .

Was zunächſt den Beſuch betrifft , ſo ſchwankte dieſer im Heim J zwiſchen
10 — 15 ( März , April und September ) und 31 Mädchen ( Oktober — Dezember ) ,
im Heim I zwiſchen 10 — 15 ( Juni ) und 75 Mädchen ( November und Dezember ) ;
dort betrug der Durchſchnitt 20 — 25 , hier 30 — 35 Beſucherinnen . Vom

Heim J wird erhöhtes Intereſſe für das im Heim Gebotene und eine wohlthuende
Zutraulichkeit der Mädchen anerkannt . Aus Heim II iſt reger Fleiß in Näh⸗
und Flickarbeiten , ſowie Willigkeit der Leitung gegenüber zu berichten .

Der Beſuch beſchränkte ſich gegen früher mehr auf jüngere Mädchen ( 14 —

19 jährige ) , die ſich weſentlich leichter leiten laſſen als die älteren . Die Beſchäftigung
in beiden Heimen war die von jeher gewohnte . In Heim II kommen dazu die

Kochkurſe ; für zuſammen 40 Schülerinnen wurden an 98 Abenden Unterricht
ertheilt . Hierbei zeichneten ſich die älteren Mädchen durch Aufmerkſamkeit und

Lernbegier vor den jüngeren aus , deren einige es gegen den Schluß der Kurſe
an Regelmäßigkeit des Beſuchs fehlen ließen und damit die Arbeit erſchwerten .

Mit kurzen Unterbrechungen waren die vorhandenen 5 Betten ſtets belegt
und Geſuche um Aufnahme liegen faſt immer vor .

Die Verköſtigung der vom Eliſabethenverein angeſtellten Krankenſchweſtern
( der Regel nach zwei ) nahm ihren ungeſtörten Fortgang . Der Preis des Mittag⸗
eſſens mußte nothgedrungen von 30 auf 40 Pfennig für jede erhöht werden .

Wie von jeher üblich , wurde auch im vorigen Jahre die Einförmigkeit des

Alltaglebens nicht nur durch die Unterhaltungsſtunden der Sonntage , ſondern auch
durch eine beſcheidene Zahl von beſonderen FF. eſtli chkeiten unterbrochen , worunter

namentlich je eine Feier des Geburtstages Seiner Majeſtät des Kaiſers und Ihrer
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Königlichen Hoheit der Großherzogin . Eine eigentümliche Feier veranlaßte Ende

Mai im Heim II Ihre Königliche Hoheit durch die Einladung der Mütter der

Heimgäſte zu Cacao und Kuchen für einige fröhliche Stunden , die mit Gedichte
und Liedervorträgen der Mädchen gewürzt wurden . Ihre Königliche Hoheit

hatte die Gnade , dieſem Feſte Höchſt Ihre Gegenwart zu ſchenken . Der ſonſt

übliche Sommerausflug fiel im vorigen Jahre aus .

Die ſolennſte Feſtlichkeit ſchloß auch dieſes Jahr die Thätigkeit in den

Heimen ab : die Weihnachtsfeier vom 28 . Dezember . Es empfingen dabei

31 Mädchen vom Heim J und 75 vom Heim I ihre Beſcherung . Durch die

Freunde der Heime wurden wir auf unſere Bitte hierfür wieder reich beſchenkt ,
ſo daß noch ein erklecklicher Ueberſchuß an Bargaben der Kaſſe zugewendet werden

konnte .

Mit dem Worte „Kaſſe “ berührt der Bericht den wunden Punkt des Unter⸗

nehmens . Die finanziellen Verhältniſſe ſind leider nicht ſo befriedigend , wie die

Arbeit in den Heimen . Auch das verfloſſene Jahr brachte eine Mehrausgabe
von rund 580 M. , die durch Rückgriff auf das Kapitalvermögen gedeckt werden

mußte . Ohne die reichen Geſchenke Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der Prinzeſſin
Wilhelm , der gnädigſten Protektorin unſerer Heime , und der Frau Bella Homburger ,
würde der Ausfall nahezu den doppelten Betrag erreicht haben .

Das Vermögen beſteht in :

eann
eftitraldortaedßß 38 7

Iiihentätwertennn :

Eitithähimer Rückſtändeit „ r 150 „ — „

Kaſſenreſt . 70

Im ganzen 6365 M. 41 Pf .

worauf keine Schulden haften .

G. Sonntagsverein .

Der Vorſtand des Vereins beſteht aus den Damen : Fräul . Bertha Brauer ,
Vorſteherin , Fräulein A. Kühlenthal und E. Poppen und dem Beirate Herrn
Profeſſor Imgraben . Als Hilfsdamen wirken mit : Fräulein Schneider und

Fräulein S . Streit .

Die Thätigkeit des Vereins , durch welche der Schule entlaſſene Mädchen ,
die ihre Sonntag Nachmittage nicht in geordnetem Familienverbande verbringen
können , eine edle Unterhaltung und geiſtige Anregung geboten werden ſoll , wurde

in der bisherigen Weiſe fortgeſetzt . Insbeſondere wurde fleißig geſungen ;
Gedichte wurden vorgetragen , Erzählungen geleſen , Hauswirtſchaftliches und

anderes Belehrende beſprochen und Spiele je nach der Jahreszeit im Zimmer
oder im Freien gemacht . Auch wurden kleine Aufführungen veranſtaltet , gute
Bilder vorgezeigt und im Sommer öfter Spaziergänge in den Großh . Wildpark
unternommen . Der Beſuch des Vereins war ein guter , er ſchwankte zwiſchen
15 —30 Mädchen am Sonntag .

Wie alle Jahre wurden feſtlich begangen der Geburtstag Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin mit Anſprache , Bücherverteilung , Aufführung und kleiner

Bewirtung und das Weihnachtsfeſt mit Beſcherung von 40 Mädchen .
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Die Einnahmen betragen 425 M. 07 Pf .
6„ Ausgaben 6 ut Fadegbileinet IIFDenbdses

Kaſſenreſt und Vermögen des Sonntags⸗Vereins . . . 269 M. 54 Pf .
H. Flickſchule .

Vorſteherin : Frau Lauter , Stellvertreterin Fräulein Roth , Mitglieder :
Frau Private Birkenmeier , Frau Geheime Hofrat Bunte , Frau Private
Clever , Fräulein Held und Fräulein Hecht , Frau Private Nees , Fräulein
Schellenberg und Frau Schuhmacher , 16 weitere helfende Damen und
die Induſtrielehrerin Fräulein De Parade .

Die Flickſchulen haben im Berichtsjahr eines vermehrten Beſuchs ſich zu
erfreuen gehabt . In 5 großen Sälen , welche die ſtädtiſche Schulbehörde in
dankenswerteſter Weiſe unentgeltlich zur Verfügung ſtellte , verſammelten ſich von
Januar bis Oſtern und von Oktober bis Weihnachten wöchentlich 350 —390
junge Mädchen im Alter von 13 —17 Jahren , um unter der freundlichen Leitung
und Anweiſung von 28 —30 Damen ihre eigenen Kleidungsſtücke oder Bettzeug
zu flicken . Den dazu nötigen Bedarf an Stoffen aller Art lieferte die Schule .
Während der 6 Arbeitsmonate zu Anfang und Ende des Jahres wurde 110 mal
Flickſchule gehalten mit einer jeweiligen Beteiligung von 60 —86 jungen Mädchen .
Der Beſuch iſt , wie immer , ein völlig freiwilliger geweſen . Das Chriſtfeſt
vereinigte alle 5 Schulen mit ihren 390 Schülerinnen zu einer gemeinſamen
Feier , welche durch ſchöne Geſänge und durch vorgetragene ernſte und fröhliche
Gedichte und Aufführungen die zahlreich anweſenden Freunde unſeres Werkes
erfreute . Dank den uns reichlich geſpendeten Mitteln konnten alle Schülerinnen
mit kleinen Weihnachtsgaben und der üblichen Bretzel bedacht werden . Ihre
Königliche Hoheit die Großherzogin hatte die Gnade , ſämtliche Flickſchulen im
Lauf des Winters zu beſuchen , die Konfirmanden und Erſtkommunikanten mit
Andachtsbüchern zu beſchenken .

Die Rechnung giebt folgendes Bild über die pekuniäre Lage der Flickſchule :
Einnahmen : Ausgaben :

Kaſſenreſt . . 126 M. 32 Pf . Für Bedienung der
Abteilungszuſchuß . 110 M. — Pf . Schulſäle . 46 M. —Pf .
Fürſtliche Gaben . 150 M. — Pf . Fräulein De Parade
vom Armenrat . . 70 M. —Pf . ( Gehalt ) 70 M — Pf .
durch Sammlung Anſchaffung von

der Damen . . 595 M. — Pf . Stoffen . . 346 M. 96 Pf .
Ausgaben zur Be⸗

ſcherung . . 194 M. 85 Pf .
Summa 1051 M. 32 Pf . Summa . 657 M. 81 Pf .

ſomit verblieben 393 M. 51 Pf . als Kaſſenvorrat für das folgende Jahr .

J . Flickverein .
Vorſteherin : Frau Geh . Oberregierungsrat Bech erer , Stellvertreterin :

Frau Geh . Oberregierungsrat Braun ; weitere Mitglieder : Frau Geheimerat
Ullmann , Frau Oberlandesgerichtsrat Grimm , Frau Geheimerat Haas ,
Frau Präſident Joos , Excellenz , Frau Senatspräſident Loss , Frau Geh . Hofrat
Schenk , Frau Ida Weill und Frau Hausmutter Schmidt .
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Der große Zudrang zu den Flickabenden , welcher ſich auch im Winter

1901/1902 zeigte , ließ von neuem erkennen , daß dieſe wohlthätige Einrichtung
einem wirklichen Bedürfnis entſpricht . Leider geſtatteten die Räumlichkeiten die

Aufnahme von nur 148 Frauen , welche regelmäßig an den Flickabenden teil⸗

nahmen . An letzteren wurden im ganzen 1573 Meter Stoff verarbeitet , wovon
1439 Meter aus Mitteln der Vereinskaſſe angeſchafft und 134 Meter dem

Verein ſchenkungsweiſe zugegangen ſind . Im ganzen wurden 855 M. 40 Pf .
verausgabt , welche durch den vorjährigen Kaſſenvorrat und einen Beitrag der

Abteilungskaſſe von 115 M. , ſowie durch die reichlichen Geldgeſchenke , welche
von Allerhöchſter Seite und zahlreichen Gönnern und Freunden zugefloſſen ſind ,
gedeckt wurden . Außerdem hat der Verein eine Anzahl fertiger Wäſcheſtücke
erhalten , ſodaß mit Hilfe dieſer auch in dieſem Jahr den Frauen eine Weihnachts —
beſcherung bereitet werden konnte .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin hatte die Gnade , einem Flick⸗
abend anzuwohnen , um ſich über die Verhältniſſe der Frauen eingehend zu

erkundigen.
Für den Wiederbeginn der Arbeit im Winter 1902/1903 ſteht ein Kaſſen⸗

reſt von 128 M. 63 Pf . zur Verfügung .

K. Beſchäftigungsverein .

Mitwirkende Damen waren : Frau Stadtrat Höpfner , Vorſteherin ,
Freifrau von Adelsheim , Stellvertreterin , Frau Oberrechnungsrat Bauer ,
Frau Stadtpfarrer Rapp , Frau Hausmutter Schmidt , Freifräulein von

Adelsheim , Fräulein Nuß , Frau Privatier Trautwein , Fräulein Schrickel
und Sunten Zaiß .

Die Vorſteherin Frau Stadtrat Höpfner war vorübergehend durch Krank⸗

heitsverhältniſſee verhindert , die Leitung der Geſchäfte zu beſorgen , hat dieſelben

nun aber wieder übernommen .

Die Thätigkeit des Vereins wurde in bisheriger Weiſe fortgeſetzt und war
eine ſehr befriedigende . Bei Wiederaufnahme der Arbeit im Oktober 1901 war
der Zudrang bedürftiger Frauen ſehr groß , ſodaß jede Woche 50 Frauen Arbeit
bekamen . Nach Weihnachten mußte die Zahl der Arbeitſuchenden auf 40 beſchränkt
werden . An Arbeitslöhnen wurden bei 800 M. und für Stoffe 748 M. 62 Pf .
ausgegeben . Die Zahl der genähten Gegenſtände iſt wie folgt : 16 Dutzend Männer⸗

hemden , 16 Dutzend Seiacukenee
13 Dutzend Beinkleider , 12 Dutzend Jacken ,

10 Dutzend Schürzen , 4 Dutzend Röcke, 4 Dutzend Bettücher, 24 Dutzend Hand⸗
tücher und 50 Kleider .

Der Verein hat auf dem Wochenmarkt und im Luiſen - und Hildahauſe
ſtändige Verkaufsſtellen und außerdem hier und nach auswärts verſchiedene
Abſatzquellen gewonnen . Anfangs Dezember wurde , wie alljährlich , ein Aus⸗

verkauf ausgeſchrieben . Derſelbe war reich mit Waren ausgeſtattet und brachte
den ſchönen Erlös von 1472 M. 93 Pf . ein . Die Einnahmen haben die

Ausgaben gedeckt.
Erwähnt ſei noch, daß zu Weihnachten der Verein von verſchiedenen Kauf⸗

leuten
ſcchöne Stoffe zu mildthätigen Zwecken erhielt .
Im Verhältnis zu dem Königlichen Bekleidungsamte trat keine Aenderung

ein . Von dem Amte werden die von dem Verein zugewieſenen Frauen zur
Arbeit in der Regel angenommen und auch dauernd beſchäftigt . Uebergabe und



Rückempfang der Arbeit , wie auch Bezahlung der Arbeiterinnen erfolgt direkt

durch das Königliche Bekleidungsamt ; eine Vermittelung des Frauenvereins
findet nicht mehr ſtatt .

L. Die Kochſchule .

Den Vorſtand der Kochſchule bilden : Frau Oberbürgermeiſter Schnetzler ,
Vorſitzende , Fräulein Roth , Stellvertreterin , die Frauen Geheimerat Haas ,
Fabrikant Hammer , Oberbergrat Honſell , Baurat Kerler , Oberbürger⸗
meiſter Lauter , Geheimerat Nicolai , Geheimerat Ullmann , Fräulein
Henninger , ſowie der Geſchäftsführer Geheime Oberregierungsrat Raſina .

Die Vorſitzende Frau Geheime Kommerzienrat Schneider trat aus

Geſundheitsrückſichten aus dem Vorſtande aus . Unſer herzlichſter Dank und

unſere beſten Wünſche begleiten ſie auch fernerhin .
Als Leiterin iſt Fräulein Eliſe Ernſt thätig .
Für Unterricht über Nahrungsmittel und deren Behandlung , über die Vor⸗

gänge beim Kochen , ſowie über hauswirtſchaftliches Rechnen haben wir der Unter⸗

ſtützung des Herrn Hauptlehrer Moraß dankend zu erwähnen .

Die Aufgabe der Schule iſt dahin beſtimmt , jungen Mädchen von mindeſtens

17 Jahren gründliche Unterweiſung in einfacher Kochkunſt zu geben und ( Wander⸗
Kochlehrerinnen heranzubilden . Die Schülerinnen werden auchin den ſich er —

gebenden Hausarbeiten unterwieſen und haben bei der Wäſche zu helfen .
Die Tageskurſe umfaſſen die Arbeit von morgens 8 Uhr bis abends 4 Uhr ,

und zwar außer dem eigentlichen Kochen und der Behandlung der Nahrungs⸗

mittel , Beſorgung der Feuerung , Abgabe von Speiſen ( Servieren ) , Inſtandhaltung
der Geräte , Küche und Zimmer . Jährlich werden 5 Tageskurſe von je 73 Tagen

abgehalten und in jeden Kurs von 16 bis zu 19 Schülerinnen aufgenommen .
Von den Schülerinnen können 10 im Hauſe wohnen . Penſionärinnen zahlen

täglich 1 M. 40 Pf . , Stadtſchülerinnen 60 Pf . Die 5 Kurſe von 1901 waren

von 66 Mädchen beſucht , davon wohnten 47 in der Anſtalt , 21 Mädchen beſuchten

je 2 Kurſe und 4 Mädchen 3 Kurſe . Es waren 29 Mädchen aus der Stadt

Karlsruhe , 31 aus dem Großherzogtum Baden , 4 aus dem übrigen Deutſchland
und 2 aus der Schweiz . Für 6 Schülerinnen gewährte die Stadt Karlsruhe

Beiträge (je 40 Marz ) .
Die Abendkurſe für Arbeiterinnen nehmen in der Kochſchule die

Zeit von 6 bis 9 Uhr in Anſpruch . Es wird ein Eſſen bereitet , welches den

Schülerinnen verabreicht wird . In jedem Abendkurs werden 12 Schülerinnen
für 10 Wochen mit wöchentlich 2 Kochabenden aufgenommen . Je nach den

Anmeldungen gehen 2 oder 3 Kurſe nebeneinander her . Jede Teilnehmerin ſoll

für das Abendeſſen 10 Pf . bezahlen . Im Jahr 1901 wurden abgehalten 107

Kochabende für 84 Schülerinnen , 48 waren Arbeiterinnen in hieſigen Fabriken
und 36 Nähſchülerinnen . Der Aufwand für 107 Kochabende berechnet ſich

auf 331 M. 23 Pf . ; die Schülerinnen trugen 99 M. 52 Pf . bei . Der Koch⸗
abend kommt auf 3 M. 09 Pf . , eine Schülerin auf 3 M. 94 Pf .

Wir fügen noch an , daß auch in dem Arbeiterinnenheim , Bahnhofſtraße 4

( ſiehe oben bei F. ) im Jahr 1901 an 98 Abenden für 40 Arbeiterinnen Koch —⸗

unterricht gegeben wurde . Der Aufwand berechnet ſich auf 157 M. 42 Pf . ,
für einen Abend auf 1 M. 61 Pf . und für eine Schülerin im ganzen auf 3 M.

93 Pf . Die Schülerinnen trugen 1901 — 66 M. 25 Pf . zu den Koſten bei .
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Zu den Abendkurſen im Luiſenhaus und Arbeiterinnenheim waren Beiträge
des Staates ( 250 M. ) und der Stadt ( 200 M. ) zur Verfügung .

Die Heranbildung der ( Wander⸗ ) Kochlehrerinnen erfolgt durch Teilnahme
an 3 Tages⸗ und Abendkurſen . Im dritten Unterrichtskurs hat die Aufgenommene
als Hilfslehrerin thätig zu ſein und iſt von der Hälfte des Schulgeldes frei .
In neueſter Zeit iſt den Kochlehrerinnen empfohlen , auch einen Kurs im Haus⸗
haltungslehrerinnen⸗Seminar und die ſtaatlichen Unterrichtskurſe über Obſt⸗
behandlung und Verwertung zu beſuchen . Im Jahr 1901 haben 4 Koch⸗
lehrerinnen die Ausbildung vollendet ; zu den Koſten hat der Staat 520 M.

beigetragen .
Um das Gekochte zu verwerten , iſt ein Mittagstiſch für weibliche Gäſte

Gur Zeit 20 Gäſte ) eröffnet ; auch werden Speiſen nach auswärts abgegeben
( täglich 60 Pf . für Mittageſſen ) .

Die erzielten Einnahmen haben die Koſten nicht ganz gedeckt : Einnahmen
14639 M. 70 Pf. , Ausgaben 14667 M. 98 Pf . Der Wert der Vorräte der

Kochſchule berechnet ſich auf 251 M. 50 Pf . , der Wert der Fahrniſſe auf
4079 M. 30 Pf .

Auch in der Kochſchule hat gleich wie im Haushaltungslehrerinnen⸗Seminar
eine eingehende Prüfung der praktiſchen Verwendbarkeit der Kochkiſten und

nachdem die Brauchbarkeit und der Nutzen derſelben feſtgeſtellt war , auch die

Unterweiſung ſämtlicher Schülerinnen und mancher von auswärts gekommenen
Frauen darin ſtattgefunden .

M. Die Volksküchen .

Der Verein betreibt 3 Volksküchen .

A. Volksküche Luiſenhaus Gahnhofſtraße 56 ) : Vorſteherin Frau
Geheimerat von Regenauer ; Mitglieder : die Frauen Geheime Finanzrat
Becker , Fabrikant Hammer , Private Robert Huber und Fräulein Georgine
Müller . Beirat : Herr Private Wilhelm Erxleben .

B. Volksküche Ritterſtraße : Vorſteherin Frau Rechnungsrat Cron ;
Mitglieder : die Frauen Freifrau Major von Adelsheim , Fabrikant Adolf
Schmieder , Oberingenieur Steinam und Geheimerat Zittel . Beirat : Herr
Private Guſtav Jockerſt .

C. Volksküche Hildahaus Scheffelſtraße 37 ) : Vorſteherin Frau
Geheimerat Nicolai ; Mitglieder : die Frauen Miniſter Ellſtätter , Excellenz ,
Profeſſor Koßmann , Stadtrat Schüfſele und Oberſtleutnant von Stabel .
Beirat : Herr Private Auguſt Clever .

Für jede Küche ſind 10 Aufſichtsdamen ernannt , welche an je 3 Tagen
im Monat die Aufſicht über die Köchinnen , die Speiſen und den geordneten Gang
der Speiſezubereitung und Speiſeabgabe zu führen haben . Außerdem ſind für
jede Küche und auch für jeden Tag 3 Hilfsdamen , insbeſondere bei der Abgabe
der Speiſen an die Gäſte gegen Empfang der Marken thätig .

Den Markenverkauf beſorgt für jede Küche eine Kaſſiererin , dieſelbe muß ſtets
von 11 —1 Uhr mittags in der Volksküche anweſend ſein ; im Luiſenhaus außer⸗
dem noch abends von ½7 —9 Uhr.

Für die Küche im Luiſenhaus iſt als Leiterin ſowohl in der Küche wie am
Schalter und im Speiſeſaal ein Fräulein ( Fräulein Dürr ) beſtellt .
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Die Küchen im Luiſen⸗ und Hildahaus geben Mittageſſen , Abendeſſen und

den ganzen Tag Kaffee , die Küche in der Ritterſtraße giebt nur Mittageſſen .

In allen drei Küchen werden gleiche Portionen gegeben . Das volle Mittag⸗
eſſen beſteht der Regel nach aus ½ Liter Suppe , ½ Liter Gemüſe und Fleiſch .
( 6 —7 Stück vom Kilogramm Fleiſch , 130 —160 Gramm roh , 90 —100 Gramm

gekocht . ) Zu Mittag werden gegeben : Suppe , Gemüſe und Fleiſch zu 30 Pf . ,
Suppe und Fleiſch zu 25 Pf . , Suppe zu 10 Pf . Das Abendeſſen von ver⸗

ſchiedener Zuſammenſetzung koſtet 25 Pf . , eine große Taſſe Kaffee mit Milch und

Zucker 7 Pf .

Die 3 Volksküchen verkauften Portionen :

Mittag⸗ und Abendeſſen Kaffee der Erlös betrug :

an Selbſtzahler an Arme an Selbſtzahler , NR

1898 275 556 12 802 130 070 92 100 . 33

1899 260 407 12 904 152 885 90 106 . 61

1900 208 089 15 074 147 527 74 929 . 97

1901 189 478 17039 116 507 67 678 . 90 .

Die täglich im Haus an Koſtgänger verkauften Portionen berechnen ſich
wie folgt :

Luiſenhaus Ritterſtraße Hildahaus in den 3 Küchen

1900 1901

160 115 457 428
— 25 111 91

Kaffee 278 — 47 404 319

zuſammen 1901 491 160 187 — 838

ſie hatten betragen :
1900 624 151 197 972 —

1901 133 weniger 9 mehr 10 weniger — 134 weniger .

Der Grund des Rückgangs in der Benützung der Küchen iſt teils in der

Beſchränkung der Bauthätigkeit infolge der eingetretenen Kriſe , teils in der Ein⸗

führung von Speiſeanſtalten in einzelnen größeren Betrieben zu finden .

Bezüglich des finanziellen Erfolges iſt zu bemerken , daß auch die Küche im

Hildahaus , welche im Vorjahr ein Defizit von 885 M. 61 Pf . ergeben hatte ,
eine Mehreinnahme von 181 M. 92 Pf . erzielte .

Der Gebäudewert des Saalbaues der Volksküche Ritterſtraße berechnet ſich
auf 700 M. und für alle drei Küchen zuſammen der Wert der Vorräte auf
1651 M. 46 Pf . und der Fahrniſſe auf 4 947 M.

Für den Fond zur Verſorgung der Köchinnen wurden wieder 150 M. und

der Zins des bereits vorhandenen Kapitals 139 M. 88 Pf . angelegt , dagegen
für eine Penſionärin und zur Unterſtützung zweier Köchinnen 424 M. verwendet .

Das Kapital von 4231 M. 99 Pf . iſt damit auf 4087 M. 87 Pf . vermindert

worden .
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Tabelle 4.
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Thätigkeit der Zweigvereine .
Die Zahl der am Beginn des Jahres 1901 beſtandenen Zweigvereine hat

ſich um 20 vermehrt . Gegründet wurden ſolche und in den Verband aufgenommen
in Altlußheim , Bötzingen , Edingen , Großſachſen , Heddesheim , Hockenheim , Hohen⸗
ſachſen , Kleinlaufenburg , Ludwigshafen , Merchingen , Neumühl , Oberflockenbach ,
Petersthal , Richen , Rippenweier , Schmieheim , Schönfeld , Tannenkirch , Tüllingen
und Wiechs . Damit iſt die Zahl am Ende des verfloſſenen Jahres auf 314 an⸗

geſtiegen .
In einigen wenigen der Vereine , war die Thätigkeit örtlicher Verhältniſſe

wegen ſehr zurück gegangen , oder ruhte vollſtändig ( 3 —4 ) . Bei einem oder dem
andern derſelben wird es wohl zur Auflöſung kommen , während bei andern die

Wiederaufnahme der Thätigkeit vorbehalten wurde .

Im übrigen weiſen die Berichte im ganzen eine recht erfreuliche und fort⸗
ſchreitende Thätigkeit nach. In dem Nachſtehenden werden wir darüber für die

einzelnen Vereine in gedrängteſter Weiſe eine kurze Darſtellung liefern , welche in

Verbindung mit den in Tabelle 4 gegebenen ſorgfältig geprüften Zahlen für jeden
Verein ein klares Bild ſeiner Verhältniſſe liefern wird . Der Kürze wegen iſt in
der folgenden Darſtellung wieder durch Beifügung eines Sternchens ( 30 angedeutet ,
daß der betreffende Verein ſich der Mitaufſicht über den Handarbeits⸗Unterricht
in den Mädchenſchulen unterzieht .

Am Schluſſe der Einzeldarſtellung werden wir wieder ein kurz zuſammen⸗
faſſendes Geſamtbild der Thätigkeit der Zweigvereine beifügen , das wir der

Aufmerkſamkeit der Leſerinnen empfehlen .

1. Achern . Frau Bürgermeiſter Oberföll ; 11 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Eckhard und 2 weitere Herren . Flickkurs , Aufwand 20 M. ,
Stellenvermittelung . Handarbeitsausſtellung der Volksſchulen des Bezirks ver⸗
bunden mit Spinnfeſt und Spinnausſtellung . Die Spinnausſtellung , veranſtaltet
vom landwirtſchaftlichen Bezirksverein unter Mitwirkung des Frauenvereins ,
wurde von über 100 Ausſtellern beſchickt , und von mehr als 3 000 Intereſſenten
beſucht . Wettſpinnen , Prämiierung der beſten Spinnerinnen . Den Höhepunkt
des Feſtes bildete der Beſuch Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin ,
Höchſtwelche die beiden erſten Preiſe zu ſtiften geruhte . Die Kleinkinderſchule
iſt ein ſchuldenfreies Eigentum des Vereins geworden ; die bauliche Erweiterung
der Wohnung der Kinderſchweſter iſt ausgeführt worden und die Erſtellung
einer Sommerſpielhalle beabſichtigt . Chriſtbeſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle .
Verbandmittel . Verbindung mit örtlichem Männerhilfsverein . Aus dem Ertrag
eines abgehaltenen Bazars von über 3000 M. konnte die vorhanden geweſene
Schuld abgetragen und die Kapitalanlage um 2 200 M. vermehrt werden .

2. Achkarren ( Amt Breiſach ) . Frau Paul . Fichter ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Sprich und 2 weitere Herren . Im Oktober wurde eine Kranken⸗

pflegeſtation mit 2 Ordensſchweſtern eröffnet , Anſchaffung des Inventars 500 M.

Umfang der Leiſtung ſiehe Tabelle . Die Einrichtung einer Kleinkinderſchule für
nächſtes Jahr in Ausſicht . Gemeindezuſchuß 100 M.
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3. Adelsheim . Frau Stadtpfarrer Rothenhöfer ; 6 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Rothenhöfer und 2 weitere Herren . 26 Aufmunterungs⸗
gaben an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen erwieſen ſich als ſehr wirkungsvoll .
Abhaltung von 3 Bügelkurſen mit je 9 Schülerinnen , Aufwand 82 M. Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder ; es ergab ſich
kein Anlaß zu Klagen . Krankenpflegeſtation , rühmende Anerkennung der Pflege⸗
thätigkeit der Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege , erhöhte An⸗

forderungen . Verſorgung von armen Kranken und Wöchnerinnen mit Suppen
und Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Erlös aus Gratulations - Enthebungs⸗
karten 71 M. Verbandmittelmuſter .

4. Aglaſterhauſen ( Amt Mosbach ) . Frau Sofie Stephan ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Engelhardt und 2 weitere Herren . Beaufſichtigung
von 3 Pflegekindern mit gutem Erfolg . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung
von 124 Eſſenportionen an Kranke und Wöchnerinnen . Chriſtbeſcherung , Auf⸗
wand 28 M. 80 Pf .

5. Albbruck⸗Alb ( Amt Waldshut ) . Infolge des Wegzugs des Fabrik⸗
direktor Steinlinſchen Ehepaares jetzt Frau Ida Meißner ; 7 weitere Frauen .
Herr A. Meißner . Kleinkinderſchule . Nikolaus - und Chriſtbeſcherung . Armen⸗

pflege , ſiehe Tabelle .

6. Allmannsdorf ( Amt Konſtanz ) . Frau Staatsminiſter von Scholz , Ex⸗
cellenz ; 5 weitere Frauen ; Herr Hauptlehrer Motz und 2 weitere Herren .
Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts im Egger Schlößchen . Kinder⸗

ſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte ,
Armenpflege , Verteilung von Kleidern , Wäſche und Lebensmitteln . Belobung
eines Dienſtboten mit 5jähriger Dienſtzeit . Den Höhepunkt im Vereinsleben

bildete der Beſuch Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin in der Kinder⸗

ſchule , Vorführung von Kinderſpielen , Beſchenkung der Kinder mit Bretzeln und

Spielzeug , gnädige Zuwendungen : für die Krankenkaſſe 100 M. , für die Kinder⸗

ſchule 100 M. und für die Armen 70 M. Den Vorſtandsmitgliedern wurde

außerdem die Ehre des Empfangs auf der Mainau zuteil .
7. Altenheim ( Amt Offenburg ) . Frau Gemeinderat Wurth ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mulſow . Die Mitgliederzahl iſt von 81 auf 101

geſtiegen . n Im Winter Abhaltung eines Kurſes im Zuſchneiden und Kleider⸗

machen , 20 Teilnehmerinnen , dazu mußte eine weitere Nähmaſchine angeſchafft
werden . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle . An Rekonvaleszenten wurden

18 Pfund Haferkakao mit günſtigem Erfolg verabreicht . Unterſtützung der ört⸗

lichen Sanitätskolonne mit Verbandzeug .
8. Altlußheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Luiſe Zahn ; 5 weitere Frauen .

Herren Pfarrer Zimmermann und Bürgermeiſter Feierling . Der neu⸗

gegründete Verein hat ſich die Förderung der Krankenpflege durch Unterſtützung
der Landkrankenpflegerin zur Aufgabe gemacht ; über die Zahl der Tagespflegen
und der Einzelbeſuche konnten genaue Zahlen nicht angegeben werden , da ſeitens
der Pflegerin beiderlei Angaben vermiſcht wurden ; im ganzen beträgt die Zahl 1108 .

9. Appenweier ( Amt Offenburg ) . Frau Dr . Krämer ; 10 weitere Frauen .
Herren Pfarrer Buſam und Bürgermeiſter Wiedemer . Gewährung von

Aufmunterungsgaben an Schülerinnen der Privatfrauenarbeitsſchule . Bügelkurs
mit 18 Teilnehmerinnen . Kreisbeitrag 25 M. , Aus gabe 80 M. Kochkurs mit
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22 Schülerinnen , Aufwand 550 M. 04 Pf . Beitrag des Kreiſes 50 M. Klein⸗

kinderſchule , Waldfeſt , Chriſtbeſcherung , Aufwand 32 M. 90 Pf . Krankenpflege⸗
ſtation ſiehe Tabelle . Armenpflege . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 100 M.

Verbindung mit örtlichem Männerhilfsverein .
10 . Atzenbach ( Amt Schönau ) . Frau Klara Schieß ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Motſch . & Aufmunterungsgaben an tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Flickkurs mit 20 Teilnehmerinnen und gutem Erfolg , Aufwand
45 M. Armenpflege Hauptaufgabe , Darreichung von Eßwaaren , Milch , Kleidungs⸗
ſtücken und Schuhzeug . Anfertigung von Kleidungsſtücken aus geſchenktem
Baumwollflanell durch Vorſtandsfrauen .

11 . Auenheim ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Eckart ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Eckart . Kleinkinderſchule . Chriſt - und Oſterbeſcherung . Die

Einrichtung einer Krankenpflegeſtation wird angeſtrebt . Armenpflege .
12 . Auggen ( Amt Müllheim ) . Frau Adolf Krafft ; 8 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Pfund er und 1 weiterer Herr . Vereinspreiſe für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen , Geſchenk an die Induſtrielehrerin . Flickkurs , Aufwand
44 M. Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation
ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Zubereitung von Krankenkoſt durch
Vorſtandsfrauen . Verbandmittel . Betrieb des im verfloſſenen Jahr errichteten

Volksbades , Aufwand 60 M. Dasſelbe wurde zur Benützung für die Volks⸗

ſchule unentgeltlich zur Verfügung geſtellt .
13 . Baden . Frau M. Heiligenthal - Rößler ; eine weitere Frau als

Stellvertreterin . Herr Oberbürgermeiſter Gönner und 3 weitere Herren , ferner
die Vorſteherinnen und Geſchäftsführer der Abteilungen . Einnahme des Geſamt⸗
vereins 9077 M. 43 Pf . , darunter ein Geſchenk Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin 500 M. Ausgabe 8949 M. 54 Pf . Verbandmittelmuſter .
Verbindung mit Männerhilfsverein . Abteilung I : Ludwig Wilhelm —
Pflegehaus , unter einem beſonderen Kuratorium ſtehend . Vorſitzender Herr
Geheime Regierungsrat Haape . Das Heim war von 13 Damen ſtändig
bewohnt , vorübergehende Gäſte 98 . Die damit verbundene Haushaltungsſchule
mit Jahreskurſen war mit 12 Mädchen beſetzt . Allwöchentliche Vorträge über

Geſundheitspflege durch Herrn Dr . Gilbert . Einnahme 37960 M. , Ausgabe
37692 M. Abteilung II : Frauenarbeitsſchule , Handarbeits —
ſchule für unbemittelte Mädchen . Vereinsladen . Frau Sofie
Diß ; 10 weitere Frauen . Herr Stadtrat Koch und 1 weiterer Herr . Die

Abteilung zerfällt in 3 Unterabteilungen , für deren jede beſondere Rechnung
geführt wird . Frauenarbeitsſchule für unbemittelte Mädchen .
Während des ganzen Jahres waren ſämtliche 19 Plätze beſetzt , verarbeitet wurden

1055,60 m Stoffe mit einem Verkaufswert von 2015 M. 38 Pf . Kleider⸗

machkurs mit 11 Schülerinnen . Frauenflickkurs . Einnahme 1014 M.

90 Pf . , darunter 500 M. Staatszuſchuß , Ausgabe 3201 M. 09 Pf . Frauen⸗
arbeitsſchule mit 46 Schülerinnen . Putzmachkurs . Kurſe für Handels⸗
unterricht und Heranbildung von Kammerjungfern mußten wegen zu geringer
Beteiligung ausfallen . Einnahme 1121 M. , Ausgabe 1552 M. 80 Pf .
Frauenvereinsladen wurde in die von der Stadt freundlichſt zur Verfügung
geſtellten Räumen im ſtädtiſchen Feuerhaus verlegt . Stellenvermittelung für
Dienſtboten . Einnahme 3 140 M. 51 Pf . , Ausgabe 882 M. 63 Pf . Ab⸗

teilung III : Aufſicht über die ſtädtiſchen Kleinkinderſchulen ,
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Geſchäftsführung in den ſtädtiſchen Suppenanſtalten , Koch —
kurſe in Baden und in Badenſcheuern ( in Badenſcheuern auch Flickſchule
und Mädchenfürſorge gemeinſchaftlich mit Abteilung V) . Für Baden : Frau
Kreisſchulrat Riegel ; 9 weitere Frauen . Herr Stadtrat H. Jung und 1
weiterer Herr ; für Badenſcheuern : Frau Stadtrat C. F. Lorenz ; 9 weitere

Frauen . Herr Stadtverordneter H. Schneider und 1 weiterer Herr . Die
Kinder in den Kinderſchulen erhalten Mittageſſen , die ſchwächlichen Milch , die
ſtärkeren Suppe mit Fleiſch . In Baden Verabreichung von Wannenbädern und ,
ſoweit nötig , Leibwäſche . Chriſtbeſcherung . Aufwand 382 M. Abhaltung von
3 unentgeltlichen Kochkurſen mit je 2 Teilnehmerinnen im Alter von 16 —18

Jahren . In Verbindung damit war ein Koſttiſch für Frauen eingerichtet . In
den Suppenanſtalten wurden verabreicht : in Baden 10062 Portionen
kräftige Suppe zu 1 1 mit Fleiſch ; ferner 9288 Portionen , ſowie 2105 Laibe
Brot zu 2 kg an Stadtarme , außerdem erhielten die Teiluehmerinnen der

Frauenarbeitsſchule , ſowie dürftige Schulkinder das ganze Jahr hindurch ihr
Mittageſſen ; in Badenſcheuern : 3419 Portionen Suppe und 1094 Portionen
und 261 Laibe Brot an Arme . Chriſtbeſcherung für die Teilnehmerinnen des

Flickkurſes und der Kleinkinderſchule , Aufwand 307 M. 61 Pf . Einnahme
2432 M. , Ausgabe 2198 M. Abteilung IV : Aufſicht über die Pflege
der ſtädtiſchen Armenkinder . Mädchenfürſorge . Freifrau von
Lüttwitz ; 10 weitere Frauen . Herr Generalmajor a. D. von Parſeval
und 1 weiterer Herr . Beaufſichtigung von 42 Pflegekindern . Flickkurs für
Fürſorgemädchen , Unterbringung 5 ſolcher Mädchen in den Haushaltungsſchulen
in Sinzheim und Bühl . Chriſtbeſcherung für 45 Mädchen . Einnahme 510 M. ,
Ausgabe 416 M. Abteilung V: Marthahaus . Damenhoſpiz und
Mädchenheim . Frau General von Klüber ; 9 weitere Frauen . Freiherr
E. A. von Goeler und 1 weiterer Herr . Der Beſuch des Marthahauſes
war in dieſem Jahre etwas geringer , die Anſtalt beherbergte 4057 Gäſte .
Einnahme 3481 M. 41 Pf . , Ausgabe 3427 M. 59 Pf . Abteilung VI :

Wöchnerinnen - Aſyl . Frau Marie Heiligenthal - Rößler ; 10 weitere

Frauen . Herr Franz Wingler und 1 weiterer Herr . Verpflegt wurden
64 Frauen an 687 Tagen . Anſtellung einer Hebammenſchweſter ; ferner einer

Hilfsſchweſter , für welche Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin die Koſten
zu übernehmen geruhte . Herr Dr . H. Baumgärtner hatte wieder die Güte ,
die ärztliche Leitung zu beſorgen . Reiche Zuwendungen bewährter Wohllhäter ,
darunter von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin , Ihrer Durchlaucht
der Prinzeſſin Amélie zu Fürſtenberg und Ihrer Durchlaucht der Prinzeſſin
Tatiana Gagarin . Einnahme 4470 M. 51 Pf . , Ausgabe 4377 M. 60 Pf .
Abteilung VII : Vereinigung zur Aufbringung der Mittel für
die Unterhaltung des Wöchnerinnenaſyls und für ſonſtige wohl —
thätige Zwecke . Ihre Durchlaucht Prinzeſſin Amélie zu Fürſten⸗
berg ; 10 weitere Damen . Herr Stadtrat Frz . Funck . Anfertigung von

Kinderausſtattungen für das Wöchnerinnenaſyl in regelmäßigen Arbeitsſtunden .
Der Bedarf an Kinderausſtattungen iſt ein wachſender . Einnahme 2646 M.
66 Pf. , Ausgabe 2610 M. 17 Pf .

14 . Badenweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Hertel an Stelle der ſeitherigen
verdienten Präſidentin Frau Pfarrer Fingado , welche von hier wegzog ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Bertſchin und 1 weiterer Herr . Arbeitsteilung
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des Vorſtandes in drei Abteilungen . Die Handarbeitsſchülerinnen erhielten
Nähtücher , Hemdenſtoff und Baumwolle . Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Chriſt⸗
und Oſterbeſcherung , Aufwand 196 M. 04 Pf. , Ertrag der Sammlung hiefür
210 M. Zum Geburtstag Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin wurden

die Kinder mit Bretzeln beſchenkt . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung
von Lebensmitteln , Milch , Brot , Fleiſch , Eier und Wein . Arme Kranke wurden

von Mitgliedern des Vorſtands beſucht . Verbandmittel . Ehrung einer Hebamme .
Aus dem Erlös eines Kirchenkonzerts iſt dem Verein ein Anteil von 100 M. zu⸗

gefallen . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin hatte die Gnade , den

Vorſtand wiederholt zu empfangen .
15 . Bahlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Hauptlehrer Meier ; 7 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Meier und 1 weiterer Herr . Bügelkurs mit 10

Teilnehmerinnen , fand große Sympathie bei der Einwohnerſchaft . Wiederholung
des Kurſes mit 9 Schülerinnen in Verbindung mit einem Nähkurs mit 10 Mädchen ,
Aufwand 10 M. 40 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , kleinere An⸗

ſchaffungen , Chriſtbeſcherung . Krankenpflege unter Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin , ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege durch freiwillige Spenden
von Vorſtandsfrauen .

16 . Bammenthal⸗Reilsheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Eliſabeth Hefft ;
11 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hilſpach . & Flick⸗ und Spinnkurs ,
Aufwand 26 M. Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Armenpflege , Darreichung von Suppen durch Vereinsmitglieder . Abnahme
des Vermögenswertes infolge Herabſetzung des Steueranſchlags der Liegenſchaften
von 12000 auf 10600 M.

17 . Bannholz ( Amt Waldshut ) . Der Verein erſtreckt ſich auf Bannholz
und die nächſte Umgebung . Frau Weinhändler Schmidt ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Keller . Die Mitgliederzahl iſt von 75 auf 87 geſtiegen .
Unterricht im Flicken für Schulkinder in der Sommerzeit , ſchwache Beteiligung .
Krankenpflege , Ausbildung und Verwendung einer Landkrankenpflegerin ; die

Einrichtung geordneter Krankenpflege wird ſympathiſch begrüßt . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für Schulkinder .

18 . Bauſchlott ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 2 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 1 weiterer Herr . Dank der Anregung
Ihrer Excellenz der Frau Gräfin von Rhena wurde wieder ein Spinnkurs mit

22 Teilnehmerinnen abgehalten , Spinnfeſt mit Preisſpinnen , wozu Ihre Excellenz
ein Spinnrad ſtiftete und jede Spinnerin mit einem Buch beſchenkte . Die Spinn⸗

kurſe werden fortgeſetzt . Unterſtützung der Kleinkinderſchule , Aufwand 14 M.

40 Pf . Krankengeräte . Armenpflege Aufwand 14 M. 52 Pf. , Anſchaffung
von Milch , Wein , Darreichung von Eſſen durch Vereindmitglieder . Das Bedürfnis
nach Armenunterſtützung vermindert ſich von Jahr zu Jahr .

19 . Bernau ( Amt St . Blaſien ) . Frau Kaufmann Otto Spitz ; 5 weitere

Frauen . Herr Kaufmann Spitz an Stelle des leider verſtorbenen ſeitherigen
Beirates Herrn Bezirksrat Spiegelhalder und 1 weiterer Herr . Die Mitglieder⸗
zahl iſt von 265 auf 280 geſtiegen . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Verbandmittelmuſter .
20 . Binzen⸗Rümmingen ( Amt Lörrach ) . Frau Andres Witwe ; 6 weitere

Frauen . Der Verein hat durch den Tod ſeines Beirates Herrn Pfarrer Gerhard
einen ſchmerzlichen Verluſt erlitten . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſt⸗
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beſcherung . Ueberwachung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .

Krankengeräte , Neuanſchaffungen . Armenpflege .
21 . Birkendorf ( Amt Bonndorf ) . Frau Poſthalter Anna Keßler ; 7weitere

Frauen . Herr Kaufmann Auguſt Iſele . Die ſeitherige Krankenpflegerin iſt
ausgetreten . Die Ausbildung einer Stellvertreterin wird beabſichtigt . Kranken⸗

geräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

22 . Blankenloch ( Amt Karlsruhe ) . Frau Luiſe Seitz ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Hecht . Vorbereitung für einen Kochkurs . Weihnachtsfeier für
den Jungfrauenverein ( 60 Mädchen ) ſamt Bewirtung , desgleichen für 250 Sonn⸗

tagsſchulkinder mit Beſcherung . Krankenpflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin
( ſiehe Tabelle ) . Gelegentliche Beteiligung an der Beaufſichtigung der Armenkinder .

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Der Verein trug die Koſten einer Erholungs⸗
kur für die Kinderſchweſter mit 180 M.

23 . Bodersweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer E. Rupp ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer J . Rupp . à & Unterhaltung der Kleinkinderſchule Hauptaufgabe ;
wohlwollendes Entgegenkommen ſeitens des Ortsvorſtandes beſonders anerkannt ,
Abtragung an der Bauſchuld 200 M. Chriſtbeſcherung . Armenpflege .

24 . Böhringen ( Amt Konſtanz ) . Die Vereinsthätigkeit ruht zur Zeit .
25 . Bötzingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Dr . Krone ; 7weitere

Frauen . Herr Pfarrer Dr . Krone . Der neugegründete Verein bezweckt die

Unterſtützung der beſtehenden Kleinkinderſchule und die Einführung geordneter
Krankenpflege durch Berufung einer Gemeindekrankenpflegerin . & Anſammlung
von Mitteln zur Einrichtung der Krankenpflegeſtation . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule , deren Aufwand ſeither ganz aus dem Almoſenfond beſtritten wurde .
Die Erſtellung einer Krippe für die Sommermonate wird angeſtrebt .

26 . Bonndorf . Frau Amtmann Baur ; 12 weitere Frauen . Herr Amt⸗
mann Baur und 1 weiterer Herr . & Beaufſichtigung der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗

beſcherung , wozu 200 M. Spenden eingingen , Vorführung von Lichtbildern .
Krankenpflegeſtation . Mit Zuſtimmung des Gemeinderats wurde die Landkranken⸗

pflegerin ganz der Aufſicht des Vereins unterſtellt und von dieſem beſoldet ,
Gemeindezuſchuß 100 M. , Kreisbeitrag 60 M. Die Fflegethätigkeit vorher ganz
wenig beanſprucht , dann große Nachfrage . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Verbandmittelmuſter . Für Enthebung von Neujahrsgratulationen 59 M.

Benützung der Vereinsvolksbibliothek .
27 . Boxberg⸗Wölchingen . Frau Kaufmann Thoma ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Walther und 2weitere Herren . Abhaltung von zweiBügelkurſen
mit 17 Teilnehmerinnen , Aeußerungen großer Zufriedenheit . Einnahme 102 M. ,
Ausgabe 132 , worunter 35 M. für Anſchaffungen . Spinnkurſe haben am Jahres⸗
ſchluß begonnen und wird im nächſten Jahr darüber berichtet . Der Baufond für
eine Kleinkinderſchule iſt auf 2414 M. gewachſen . Zur Errichtung einer Kranken⸗
pflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin wurde zunächſt ein Fond angeſammelt ,
der jetzt 750 M. beträgt . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer
zur Chriſtbeſcherung 87 M. und Naturalien im Wert von 37 M. Verbandmittel .
Feſtliche Begehung des Geburtstags Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin .
Lichtbilderabende mit beifälliger Aufnahme und einem Ertrag für die Vereinskaſſe
von 61 M. 82 Pf .

28 . Breiſach . Frau Brauereidirektor Kohler ; 11 weitere Frauen . Herren
Oberamtmann Dr . Kiefer , Bezirksarzt Dr . Krieſche , und 1 weiterer Herr . N
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Auszeichnung tüchtiger Handarbeits - Schülerinnen mit Vereinspreiſen , Flickkurs
mit 15 Teilnehmerinnen , von denen jede beim Schluß ½ Pfund Haferkakao erhielt ,
um dieſem wichtigen Volksnahrungsmittel Eingang zu verſchaffen , Aufwand 32 M.

55 Pf . Kleinkinderſchule , deren außerordentlich große Schülerzahl zeitweilig
die Berufung einer dritten Hilfslehrerin erforderte ; die Stadt ſtellt das Gebäude ;

infolge baulicher Veränderungen war die Anſtalt 5 Wochen geſchloſſen . Chriſt⸗

beſcherung , wozu reiche Spenden floſſen , Anfertigung von Kleidungsſtücken durch

Vereinsmitglieder . Weihnachtsſpiel , das Amal wiederholt werden mußte . Kranken⸗

pflegekurs unter gütiger Leitung des Herrn Bezirksarztes Dr . Krieſche mit 70

Teilnehmerinnen am theoretiſchen Teil , 40 an den praktiſchen Uebungen und 20

erklärten Bereitwilligkeit zur Pflegeleiſtung im Kriegsfall . Krankengeräte im Wert

von 140 M. in 40 Fällen ausgeliehen , als äußerſt wohlthätig empfunden .

Wöchnerinnenpflege durch 1 ausgebildete Wochenpflegerin , Ueberwachung der

Pflegeleiſtungen : 150 Tagespflegen , 114 Nachtwachen , 82 Einzelleiſtungen ;
Verabreichung von 200 Mittageſſen , 40 Fl . Wein , 80 Stücken Erſtlingswäſche .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Theatervorſtellung von Vereins⸗

mitgliedern , zugunſten des Vereins 156 M. Generalverſammlung unter großer

Beteiligung , damit verbunden Auszeichnung von 6 Dienſtmädchen mit 10jähriger

Dienſtzeit , Feſtaufführung und Feſtkaffee .
29 . Bretten . Frau Dr . Gerber ; 14 weitere Frauen . Herr Dekan Syecht .

&ᷓ Flickkurs mit 25 Teilnehmerinnen , Aufwand 40 M. , Spinnkurs mit 10 Mädchen .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung für die letztere , für die

Schülerinnen des Flick⸗ und Spinnkurſes , ſowie die Inſaſſen des Spitals , aus

freiwilligen Spenden beſtritten . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von

1000 Suppenportionen , 236 Liter Milch und Lebensmitteln . Verbandmittel .

Zuſammenwirken mit örtlichem Männerhilfsverein .
30 . Britzingen ( Amt Müllheim ) . Frau Marie Hofmann ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schulz . R Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle .

31 . Brötzingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Krieger ; 8 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Schurk . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Armenpflege .
32 . Broggingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Birmelin ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrverwalter Schmolck und 1 weiterer Herr . Die ſeitherige

Präſidentin Frau Pfarrer Rees und der Beirat Herr Pfarrer Rees haben

infolge Wegzugs ihre Aemter niedergelegt . & Flickkurs mit 25 Teilnehmerinnen ,

Aufwand nur 5 M. Unterſtützung der Kleinkinderſchule 40 M. Chriſtbeſcherung ,

wozu 56 M. 50 Pf . Spenden floſſen .
33 . Brombach ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Marx ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Herrmann . Flickabend für Fabrikarbeiterinnen mit

reger Beteiligung , Aufwand 7 M. Krankenpflegeſtation unter Verwendung einer

Landkrankenpflegerin , gedeihliches Zuſammenwirken mit einer von der Fabrikleitung

berufenen Diakoniſſin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Suppen , Milch und Wein an Arme und

Kranke . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 101 M. Chriſtbeſcherung . Aus⸗

ſtattung unbemittelter Konfirmanden mit Kleidungsſtücken . Unterhaltung der

Badeanſtalt . Durch Veranſtaltung einer Lotterie wurde die Tilgung von 1000 M.

an der Bauſchuld und eine Kapitalanlage von 979 M. ermöglicht . Der Verein

blickt auf eine 25 jährige Wirkſamkeit zurück ; das Jubiläum wurde durch gnädige
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Kundgebungen Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin in erhebender Weiſe
gefeiert .

34 . Bruchſal . Frau Stadtdirektor Montfort Witwe ; 8 weitere Frauen .
Herr Oberbürgermeiſter Pr . Stritt . Den Höhepunkt im Vereinsleben bildete

die Abhaltung der Landesverſammlung des badiſchen Frauenvereins in Anweſenheit

Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin . Frauenarbeitsſchule , große Frequenz ,
Einnahme 3077 M. 72 Pf. , Ausgabe 2723 M. 63 Pf . 3 & Beaufſichtigung des

obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule . Erwerbs —

gelegenheit durch Nähen , Waſchen und Stricken , Aufwand 72 M. Aufſicht in

der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule Ueberwachung der Pflegekinder , befriedigende
Wahrnehmungen bis auf einen Fall , wo eingeſchritten werden mußte . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Verbindung mit örtlichem Männerhilfs⸗
verein . Chriſtbeſcherung , Sammlung 881 M. Beiſteuer zur Kleidung von Erſt⸗
kommunikanten 63 M. Auszeichnung von 6 Dienſtmädchen für 10 und 11jährige
treue Dienſte . Mitwirkung zur — Lungentuberkuloſe , durch Belehrung
insbeſondere der unterſtützten Kranken über Lüftung , Reinlichkeit und Anſteckungs⸗
gefahr . Verabreichung von Milch und Haferkakao an ſchwächliche Mädchen .

35 . Buchen . Frau Medizinalrat Brenzinger ; an Stelle der ſeitherigen
leider inzwiſchen verſtorbenen Präſidentin Frau Loni Emele ; 7 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Bopp und 1 weiterer Herr . Mancherlei Aenderungen im

Vorſtand . Die Mitgliederzahl iſt von 242 auf 269 geſtiegen . Errichtung einer

Frauenarbeitsſchule , die am 15 . Oktober mit 34 Schülerinnen eröffnet wurde .

Kleinkinderſchule . Nikolaus⸗ , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation ,
Aufwand vom Spitalfond beſtritten. Armenpflege von Vereinsmitgliedern geübt .
Verbe indmitteelmuſter . Ehrung eines Dienſtboten . Abtragung an der Vereins⸗
ſchuld

0¹1
5 M.

36 . Bühl. Frau Sofie Häfelin ; 8 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer
Brommer und 1weiterer Herr . & Flickkurs von Töchtern der Stadt und von

Dienſtmädchen beſucht , vorzügliche — gen . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſt⸗

beſcherung , Herſtellung von Kinder⸗ und Frauenkleidern , Leib - und Bettwäſ ſche im
Abendnähhen , wozu reichliche Spenden an Tuchſtoffen und Geld floſſen , ſo daß
alle Hausarmen reich beſchenkt werden konnten . Verbandmittelmuſter . Feſtliche
Begehung des Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin .

37 . Diedelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Gemeinderat Riſy ; 8 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Gwinner und 1 weiterer Herr . —großer Zufriedenheit , 6 Induſtrieſchülerinnen erhielten als Preis das Buch : „ De

Weg zum häuslichen Glück . “ Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Kranken⸗
pflege durch eine vom Kreis und der Gemeinde beſtellte Landkrankenpflegerin .
Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Eſſen , Wein , Bett⸗

zeug zum größten Teil auf Koſten der Vereinsmitglieder . Chriſtbeſcherung .
Fleißige Benützung der Vereinsvolksbibliothek .

38 . Dietlingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Kaufmann Stefanie Volle ; 4
weitere Frauen . Herr Pfarrer Kölſch und 6 weitere Herren . Krankenpflege
unter Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Die Vorſitzende kochte für Kranke 129 Eſſenportionen .

39 . Dill⸗Weißenſtein Amt Pforzheim ) . Frau Fabrikant Eliſe Trautz ;
8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Rößler und 3 weitere Herren . Erfreuliche
Weiterentwickelung des Vereinsweſens . Die Mitgliederzahl iſt abermals um 30
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geſtiegen und beträgt jetzt 403 . Krankenpflegeſtation , rühmende Anerkennung der

Pflegethätigkeit der beiden Pflegerinnen , erhöhte Anforderungen infolge Maſern⸗
epidemie ſiehe Tabelle . Inventarwert 1985 M. , Krankengeräte , Neuanſchaffungen .
Dem vorjährigen Berichte iſt nachzutragen , daß für Chinakrieger 182 M. 50 Pf .
geſammelt und an den Geſamtvorſtand des Badiſchen Landesvereins vom Roten

Kreuz abgeliefert wurden . Das Vereinsvermögen iſt um 486 M. geſtiegen und

beträgt 3186 M.

40 . Dinglingen ( Amt Lahr ) . Frau Reiter Witwe ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Mayer . Der Verein darf unter Leitung ſeiner Gründerin und

Präſidentin auf eine 25jährige geſegnete Wirkſamkeit zurückblicken . & Bei der

Aufſicht im Handarbeitsunterricht wirken auch vom Verein hiezu auserwählte
jüngere Kräfte mit . Mitwirkung bei den Kleinkinderſchulen und dem Waiſenhaus ,
Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Fürſorge für Kranke und Wöchnerinnen , Kleidung und Ausſtattung von Kindern .

Beiſteuer zur Kleidung von 4 Konfirmanden .
41 . Döggingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Haſenfratz ; 6 weitere

Frauen . Herr Altbürgermeiſter Haſenfratz . Beaufſichtigung der armen

Pflegekinder . Armenpflege .
42 . Donaueſchingen . Ihre Durchlaucht Fürſtin Irma zu Fürſten⸗

berg ; 7 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Fiſcher . & Flickkurs mit 42

Teilnehmerinnen , Aufwand 50 M. Ueberwachung des obligatoriſchen Haus⸗
haltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule . Kochkurs mit 13 Schülerinnen ,
Aufwand 594 M. 07 Pf . Verſchaffung von Erwerbsgelegenheit für eine Waiſe .
Das Kinder⸗Solbad Amäliebad in Dürrheim war in gewohnter Weiſe der Gegen⸗
ſtand beſonderer Fürſorge , 11 Kinder wurden von hier eingewieſen , davon eines

auf Koſten des Vereins und für eines hatte Ihre Durchlaucht die Fürſtin - Präſidentin
die Gnade einzutreten , während der Armenrat für 7 die Kurkoſten übernahm .

Ueberwachung von 59 Pflegekindern der Stadt Donaueſchingen und der Nachbar —
gemeinde Allmandshofen durch 22 Damen , unter perſönlicher Mitwirkung Ihrer
Durchlaucht der Fürſtin . Wochenpflege für bedürftige Wöchnerinnen der Stadt
und der Gemeinden des Amtsbezirks durch 3 ſtändige und 3 Aushilfspflegerinnen ;
bezüglich der Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Dankbare Unterſtützung der Fürſtin ,
der Stadt , der Gemeindeverwaltungen und des Kreisausſchuſſes . Die Einrichtung
wird von der Bevölkerung als beſonders wohlthuend empfunden . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Gewährung von Krankenkoſt , Milch , Fleiſch , Uebernahme von

Spital⸗Verpflegungskoſten . Wegen der Leiſtungen für den Kriegsfall haben
längere Verhandlungen mit der Militärverwaltung ſtattgefunden , die zu einem

befriedigenden Ergebnis geführt haben . Hier , wie in vielen andern Dingen hat
ſich die Mithilfe der Frau Fürſtin - Präſidentin in beſonderem Maße bewährt .
Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 4000 M.

43 . Dürrenbüchig ( Amt Bretten ) . Frau Ratſchreiber Großmüller ;
2 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Sambel . & Auszeichnung einer tüchtigen
Schülerin mit dem „ Wegweiſer zum häuslichen Glück “ . Unterſtützung dreier

Wöchnerinnen mit kräftigender Koſt . Fleißige Benützung der Vereinsvolks⸗

bibliothek . Vorführung von Lichtbildern . Die Abhaltung eines Spinnkurſes
ſcheiterte an dem Mangel an genügender Beteiligung .

44 . Dürrheim ( Amt Villingen ) . Frau Greif Witwe ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Motzler und 1 weiterer Herr . Flickkurs mit 17 Teilnehmerinnen ,
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Aufwand 25 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung 47 M.

Krippenſpiel . Arme Kranke erhielten Speiſen verabreicht von Vereinsmitgliedern .
Beiſteuer zur Kleidung von 4 Konfirmanden 20 M.

45 . Durlach . Frau Stadtpfarrer Specht ; 11 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Specht und 4 weitere Herren . Arbeitsteilung unter 4 Abteilungen .
Dem Verein ſind wieder mehrere ſchätzenswerte Zuwendungen gemacht worden .

Verbandmittel . Abteilung 1: Armenkinderpflege . Frau Turban , 2

weitere Damen . Aufſicht über 13 in Familien untergebrachte und über 34 bei

ihren Müttern verpflegte Armenkinder mit durchweg günſtigen Wahrnehmungen .
Verteilung kleiner Prämien und Weihnachtsgaben . Abteilung II : Fürſorge
für Arme und Kranke . Frau Specht , 2 weitere Damen . Reiche Be⸗

ſchäftigung einer Gemeindeſchweſter . Abgabe von 1204 Portionen Krankenkoſt

durch Mitglieder . Anfertigung von Bettzeug und Leibwäſche für arme Kranke .

2 Vorſtandsmitglieder nahmen an den Sitzungen des Armenrats teil . Gemein⸗

ſame Kaſſe dieſer beiden Abteilungen Einnahme 1600 M. 22 Pf . , Ausgabe
1168 M. 57 Pf . , Vermögen 3091 M. 92 Pf . Abteilung III : Kleinkinder —

ſchule . Frau Voit , 2 weitere Frauen . Beſuch etwas wandelbar , teilweiſe
durch Kinderkrankheiten beeinträchtigt . Ertrag einer Hausſammlung zur Ab⸗

tragung der Schuld für Ankauf des Spielplatzes 1033 M. Schuld damit noch
nicht ganz gedeckt . Chriſtbeſcherung für gegen 300 Kinder . Einnahmen 3693 M.

64 Pf. , Ausgaben 3574 M. 10 Pf . Reſt der Schuld 285 M. 14 Pf . Reines

Vermögen 15700 M. 26 Pf . Abteilung IV : Frauenarbeitsſchule . Frau

Reichardt , 2 weitere Damen . 3 Kurſe für Hand - und Maſchinennähen mit 51

und 3 Stickkurſe mit 34 Schülerinnen . Einnahmen 1437 M. 83 Pf. , Ausgaben
1177 M. 08 Pf. , Vermögen 969 M. 99 Pf .

46 . Eberbach . Frau M. Knecht - Frey Witwe ; 9 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Schück und 2 weitere Herren . Frauenarbeitsſchule , deren

Verhältniſſe ſich gegenüber den Vorjahren weſentlich gebeſſert haben , ſtädtiſcher
Zuſchuß 100 M. , Staatszuſchuß 350 M. &E Auszeichnung tüchtiger Hand⸗

arbeitsſchülerinnen durch den Verein . Beaufſichtigung des obligatoriſchen Haus⸗

haltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der ſtädtiſchen
Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Sammlung 390 M. Liebesgaben . Ueber⸗

wachung von 22 Pflegekindern , keine Beanſtandungen . Die Mitgliederzahl des

mit dem Frauenverein verbundenen Krankenvereins iſt auf 719 geſtiegen , Pflege⸗
leiſtungen ſiehe Tabelle , rühmende Anerkennung . Die Erſtellung eines Neubaues

für die Schweſternwohnung iſt zur dringenden Notwendigkeit geworden . Kranken⸗

geräte . Armenpflege , Darreichung von 780 Suppen durch Private , von Milch⸗
gaben von je ½ 1 durch den Verein . Verbandmittel . Im Kriegsfall übernimmt

der Verein die Bewirtſchaftung eines von der Stadt zu erſtellenden Reſervelazaretts ,
Unterbringung von 80 rekonvaleszenten Soldaten in Familienpflege .

47 . Eckartsweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Bock ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Bock . Kleinkinderſchule . Chriſt - und Oſterfeier . Etwas Armen⸗

pflege . Verbandmittel .

48 . Edingen ( Amt Schwetzingen ) . Frau Direktor Lochert ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Eckhardt und ein weiterer Herr . Der neugebildete Verein

verfolgt die vom Landesverein gepflegten Aufgaben . Vorerſt wurde erteilt Unter⸗

richt im Stricken , Stopfen , Nähen und Flicken für konfirmierte Mädchen , Schluß —⸗
feier . Aufwand 20 M. Arme Kranke wurden von Vereinsmitgliedern unterſtützt .
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49 . Eggenſtein ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Obländer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Obländer . Die Mitgliederzahl iſt von 280 auf 295

geſtiegen . & Auszeichnung tüchtiger Leiſtungen der Schülerinnen mit Vereins⸗

preiſen , Kochkurs mit 12 Teilnehmerinnen und einem Nebenkurs für 6 Konfir⸗
mandinnen , Aufwand 253 M. 46 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Chriſtbeſcherung für 95 Kinder , Sammlung 109 M. Beaufſichtigung von 16

Pflegekindern , Aeußerungen großer Zufriedenheit . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .

Krankengeräte , Erſatz der abgehenden Geräte . Armenpflege , Verabreichung von
198 Eſſenportionen . Verbandmittelmuſter .

50 . Ehrenſtetten ( Amt Staufen ) . Frau Hauptlehrer Graf ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Scherle . & Ueberwachung der Fflegekinder mit

gutem Erfolg . Armenpflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer von 5 M. zur Chriſt⸗
beſcherung .

51 . Ehrſtädt ( Amt Sinsheim ) . Freifrau von Degenfeld - Neuhaus ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Mampel . & Vereinspreiſe an tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen . Handarbeitsnachmittage , wozu das Material teils

geſchenkt , teils aus Vereinsmitteln beſchafft wurde . Zum Baufond für Errichtung
einer Kleinkinderſchule wurden wieder 100 M. beigeſteuert . Arme Kranke erhielten
113 Eſſenportionen . Abgabe von Kleidungsſtücken an Konfirmanden .

52 . Eichſtetten AAmt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Iſſel ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Iſſel . Die Mitgliederzahl iſt von 66 auf 112

geſtiegen und fortgeſetzt in der Zunahme infolge der Einführung geordneter
Krankenpflege durch Erſtellung einer Krankenpflegeſtation . 76 Beſchaffung gleich⸗
mäßigen Arbeitsmaterials für den Handarbeitsunterricht . Krankenpflegeſtation
ſeit 1. November eröffnet , Inventaranſchaffung 449 M. , Zuſchuß der Gemeinde
200 M. Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Eſſen

durch Vorſtandsmitglieder . Chriſtbeſcherung , wozu Sammlung veranſtaltet
wurde , mit einem Ertrag von 152 M.

53 . Eiſingen ( Amt Pforzheim ) . Fran Pfarrer Bender ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Bender und 1 weiterer Herr . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,
Beitrag zur Chriſtbeſcherung . Anſammlung eines Fonds zur Einrichtung einer

Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Vorführung von Lichtbildern , Erlös aus

Eintrittsgeldern 30 M. Benützung der Vereinsvolksbibliothek mit gutem Erfolg .
54 . Ellmendingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Maurer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Otto Maurer . & Krankenpflegeſtation mit einer

Privatpflegerin , deren Thätigkeit außerordentlich gerühmt wird ; ſiehe Tabelle .

Krankengeräte .
55 . Emmendingen . Frau Medizinalrat von Langsdorff ; 11 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Körber und 2 weitere Herren . Frauenarbeits⸗
ſchule , 3 Vierteljahrskurſe von 26 , 18 und 19 Schülerinnen beſucht , die äume

ſind unzulänglich , die Ueberſiedelung in ein geräumiges Lokal der Volksſchule
ſteht bevor . Gemeindezuſchuß 200 M. Ausſtellung von Arbeiten mit zahlreichem
Beſuch . & Flickkurs mit 30 Teilnehmerinnen , meiſt Fabrikarbeiterinnen .
Strickkurs für Kinder , die Beſchaffung eines anderweiten mehr geeigneten Lokals
wird angeſtrebt . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Samm⸗

lung . Beaufſichtigung von 19 Pflegekindern , befriedigende Wahrnehmungen .
Krankenpflegekurs durch Herrn Medizinalrat Dr . von Langsdorff abgehalten mit

20 Teilnehmerinnen . Armenpflege , erhöhte Leiſtungen , ſiehe Tabelle . Einführung

e
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der Hauspflege in Vorbereitung . Verbandmittel . 15 Konfirmanden erhielten

Schuhe aus dem vom Bürgermeiſteramt überwieſenen Erlös aus Neujahrskarten .
56 . Endingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Apotheker Pfefferle ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Meyer . & Zuſchneidekurs , Mehreinnahme 24 M.

Flickkurs , Aufwand 72 M. 92 Pf. , Bügelkurs , Mehreinnahme 41 M. Kochkurs
für Töchter , Aufwand 165 M. 45 Pf . , für Fabrikmädchen 42 M. 93 Pf . ,
Obſtverwertungskurs , 4 M. 69 Pf . Einführung des obligatoriſchen Haus⸗

haltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule , Einrichtungskoſten 300 M. ,
Lehrerin Gehalt 180 M. auf Koſten des Vereins . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranke erhielten
500 Mittageſſen auf Vereinskoſten und 200 Portionen von Vorſtandsmitgliedern .
Armenpflege ſiehe Tabelle . Unterſtützung einer Erſtkommunikantin . Mütterliche
Aufſicht der Vorſtandsfrauen über die die Abendkurſe beſuchenden Mädchen .

57 . Engen . Frau Oberamtmann Dörle ; 8 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Dörle und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .

Wochen - und Hauspflege unter Verwendung einer beſondern Pflegerin mit
einem Jahresgehalt von 400 M. , verpflegt wurden 12 Wöchnerinnen an 118

Tagen . Armenpflege , Darreichung von Eſſen , Fleiſch und Haferkakao . Verband⸗
mittelmuſter . Verbindung mit örtlichem Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung ,
Aufwand 45 M. 89 Pf . Beiſteuer zur Kleidung von 12 Erſtkommunikanten 86 M.

58 . Eppingen . Frau Rentnerin P . Gebhard ; 11 weitere Frauen . Herr
N. Bentel . à Flickkurs , Aufwand 20 M. Spinnkurs , der noch nicht abgeſchloſſen
iſt , mit 25 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung
der armen Pflegekinder . Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch einen beſonderen
Krankenverein wozu eine Beiſteuer von 30 M. geleiſtet wurde . Armenpflege ,
ſiehe Tabelle ; an arme Kranke und Wöchnerinnen wurden 300 Eſſenportionen und
Wein verabreicht . Verbandmittel . Zuſammenwirken mit örtlichem Männerhilfs⸗
verein , Beitrag von 50 M. zur Anſchaffung eines Krankenwagens . Beiſteuer von
60 M. für Konfirmanden . Ehrung eines Dienſtboten 15 M.

59 . Ettenheim . Frau Kaufmann G. J . Schneider ; 8 weitere Frauen .
Herren Oberamtmann Dr . Aſal , Stadtpfarrer Baumann und 1 weiterer Herr .
Uebernahme der örtlichen Privatfrauenarbeitsſchule durch den Verein , die Er⸗

ſtellung eines Neubaues iſt für das kommende Jahr vorgeſehen , an den Koſten
der Herſtellung des Gebäudes mit 23000 M. ſind durch ein vorhandenes
Kapital 13 000 M. gedeckt. & Kleinkinderſchule , ſiehe Tabelle . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Armenpflege , Darreichung von 586 Eſſenportionen . Verband⸗

mittelmuſter . Zuſammenwirken mit örtlichem Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung .
60 . Ettlingen , Frauenverein . Frau Marie Kraft Witwe , an Stelle

der verſtorbenen ſeitherigen verdienten Präſidentin Frau Frieda Roos ; 9 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer und Dekan Albert . Einrichtung eines Flick⸗
kurſes , zu dem ſich 60 Teilnehmerinnen meldeten , von denen 40 berückſichtigt
werden konnten , Aufwand 35 M. Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für 150

Kinder , ſowie für arme Kranke , Krippenſpiel . Einige Theatervorſtellungen brachten
neben Unterhaltung erfreuliche Einnahmen zur Schuldentilgung . Krankenpflege⸗

ſtation , rühmende Anerkennung der Pflegeleiſtungen ; eine der Pflegerinnen er⸗
krankte in Ausübung ihres Berufes an Typhus und war infolgedeſſen einige
Monate arbeitsunfähig . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verband⸗
mittel .



61 . Ettlingen , Frauenhilfsverein . Frau Oberamtmann Lamey ; 10

weitere Frauen . Herr Oberamtmann Lamey . Abhaltung von 2 Kochkurſen
mit je zwei Abendkurſen für Fabrikarbeiterinnen . Am erſten Morgenkurs be —

teiligten ſich 11 Mädchen , an den Abendkochkurſen je 10 Arbeiterinnen , am zweiten
Morgenkurs 12 Mädchen und an den Abendkurſen je 9 Arbeiterinnen . I. Kurs

Einnahme 344 M. 72 Pf. , Ausgabe 332 M. 32 Pf . II . Kurs Einnahme 316 M.

45 Pf . , Ausgabe 331 M. 21 Pf . Krankenpflege , zu deren Ausübung von der

politiſchen Gemeinde eine kathol . Ordensſchweſter und ſeitens der evang . Kirchen⸗
gemeinde eine Diakoniſſin zur Verfügung geſtellt ſind , hinſichtlich deren Thätigkeit
ſiehe Tabelle . Armenpflege , verabreicht wurden 651 Eſſenportionen , 189 1 Milch ,
87 Flaſchen Medizinalwein , 13 Pfund Haferkakao . Verbindung mit örtlichem
Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung , Aufwand 124 M. , durch Sammlung gedeckt.

62 . Eubigheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Pfarrer Scharnberger ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Scharnberger . & Armenpflege ſiehe Tabelle .

Darreichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder .
63 . Eutingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Odenwald ; 6 weitere

Frauen . Herr Wilh . Stöſſer und 4 weitere Herren . & Krankenpflegeſtation
mit einer Landkrankenpflegerin , große Inanſpruchnahme , rühmende Anerkennung
der Fflegeleiſtungen , ſiehe Tabelle . Krankenbeſuche , Verteilung von Leſeſtoff .
Krankengeräte . Arme Kranke und Geneſende erhalten reichlich Eſſen und Wein

durch Vorſtandsmitglieder . Gemeindezuſchuß 80 M. und 3 Ster Holz , Kreis —

beitrag 60 M. , aus dem Kirchenfond 25 M. Fleißige Benützung der Vereins —

volksbibliothek .
64 . Fahrnau ( Amt Schopfheim ) . Frau Direktor Luiſe Währer ;

8 weitere Frauen . Herr Fabrikant Horn und 1 weiterer Herr . & Flickkurs
mit 22 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Zuſammen⸗
wirken mit dem örtlichen Krankenverein . Unterſtützung hilfsbedürftiger Armen

und Kranken .

65 . Feldberg ( Amt Müllheim ) . Frau Altbürgermeiſter Hollenweger ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Kolbert . Flicken , Aufwand 9 M. Klein⸗

kinderſchule . Chriſtbeſcherung .
66 . Feuerbach ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Becker ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Becker . Anſammlung eines Fonds zur Errichtung einer Klein⸗

kinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege durch Privat⸗
wohlthätigkeit geübt . Chriſtbeſcherung , Aufwand 80 M. Weihnachtsverloſung⸗
Reingewinn 50 M. Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin geruhte die Vor ,
ſtandsmitglieder in Müllheim in Audienz zu empfangen und den Verein auf

Weihnachten durch ein Transparent zu erfreuen .
67 . Flehingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Kattermann ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kattermann und 1 weiterer Herr . & Auszeichnung
tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen mit Vereinspreiſen . Krankengeräte , die häufig
ausgeliehen wurden . Armenpflege , erhöhte Anforderungen gegenüber den Vor⸗

jahren , ſiehe Tabelle .

68 . Freiburg . Frauenbund . Freifrau von Böcklin ; 13 weitere Frauen .
Herr Geh . Regierungsrat Muth . Die Mitgliederzahl iſt von 828 auf 851

geſtiegen . Nähſchule mit 24 Schülerinnen , der Unterricht wird von einer erprobten
Frauenarbeitslehrerin , die von 12 Damen unterſtützt wird , erteilt . Handarbeits —
ausſtellung mit recht beifälliger Aufnahme , Aufwand 341 M. Flickkurs mit
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erfreulichem Fortgang und großer Beteiligung , in zwei von der Stadt unentgelt⸗
lich überlaſſenen Schulräumen abgehalten ; kurze Erzählungen , Lektüre und Geſang
erwieſen ſich als ſehr anregend und fördernd ; verarbeitet wurden 230 m Stoff .

Aufwand 262 M. Zwei Mädchenhorte von 120 Kindern beſucht , 242 M. ;
Anfertigung einer großen Zahl Handarbeiten durch ältere Mädchen ; Veranſtaltung
eines gemeinſamen Ausflugs mit Bewirtung der Kinder . Kaiſerfeier mit Feſt⸗

— Weihnachtsfeier , Feſtſpiel von 12 Kindern ausgeführt . Mädchenfürſorge .
Mehrere erholungs Mädchen wurden auf den Schwarzwald geſſchickt.
Magdalenenſache: 1 Mädchen ſind in Rettungshäuſern untergebracht , 8

Stellungen und 2 f0nd ins Elternhaus zurückgekel yrt. Chriſtbeſcherungen .
69 . Freiburg . Luiſenfrauenverein . Frau Geh . Oberregierungsrat

Föhrenbach an Stelle der leider aus Geſundheitsrückſichten zurückgetretenen
Frau Fanny Sautier ; 14 weitere Frauen . Herr Profeſſor Dr . Gruber .
Den früheren hochgeſchätzten Beirat , jetzigen Staatsrat Dr . Reinhard hat der
Verein durch deſſen Verſetzung nach Karlsrube verloren . Zur Behandlung der

einzelnen Geſchäftszweige wurden Sonderausſchüſſe aus den Vorſtandsfrauen
gebildet . Abteilung J. Armenfürſorge :

Umterſtüemme nach perſönlicher
Ueberzeugung von der Dürftigkeit , Darreichung von Lebensmitteln , Fer —material , Beihilfen zur Beſtreitung von Hauszins und Kurkoſten . Solbadk

für 4 Kinder . Abteilung II . Beaufſichtigung von 342 Pflegekindern
durch 45 Damen ; befriedigende Wahrnehmungen , Beanſtandungen ſind nur in

vereinzelten Fällen vorgekommen . Prämiierung guter Pflegeeltern . Abteilung III .
Beaufſichtigung des Handarbeitsunterrichts an der Volks - und

Mädchenbürgerſchule , Verteilung von Bücherpreiſen und Erteilung von Belobungen
für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Abteilung V . Kochſchule zur Heran⸗
bildung von 5men in 4 je dreimor natigen Kurſen mit 33 Teilnehmerinnen ,
13 fanden gute Dienſtſtellen und die übrigen wollten im eigenen oder elterlichen
Haushalt die erworbenen Kenntniſſe verwerten ; die Stadtverwaltung ſtellt Lokal
und leiſtet 400 M. Jahreszuſchuß . Koſttiſch für Damen ; verabreicht wurden
9420 Portionen Eſſen . 4 Abendkochkurſe für Fabrikarbeiterinnen mit 26 Teil⸗

nehmerinnen , die Beteiligung iſt infolge des Haushaltungsunterrichts in der Fort —
bildungsſchule etwas zurückgegangen . Abteilung V. Flickkurſe für Frauen ,
in denen von 277 Frauen 1810 m Stoff verarbeitet wurden ; Lokale , Heizung
und Beleuchtung ſtellte die Stadt . Abteilung VI . Krankenpfle ege . Durch
die Güte des Herrn Geh . Hofrat Profeſſor Dr . Kraske wurde ein Lehrkurs für

Krankenpflege mit 27 Teilnehmerinnen abgehalten . Krankengeräte . — Ferner
Auszeichnung von 22 Dienſtboten für 10 —20 jährige treue Dienſte . Die Erb⸗

großherzogin Hilda - Haushaltungsſchule , unter dem Protektorat Ihrer
Königlichen Hoheiten der

Großherzogin
und

Erbgroßherzogin , iſt in den Beſitz
des Vereins übergegangen . Ihre Königliche Hoheit die herzogin hatten die

Gnade , den Aufwand von 5000 M.
a1. übernehmen . Die Verwaltung der

Anſtalt beſorgt ein engerer Ausſchuß . Die hohen fürſtlichen Damen geruhten
die Schule zu beſſuchen und ſich ſehr befriedigt über das Geſehene auszuſprechen .
Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 1000 M. Verbindung mit örtlichem Männer⸗

hilfsverein . Chriſtbeſcherung .
70 . Freiſtett⸗Neufreiſtett Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Chriſtlieb ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Chriſtlieb und 2 weitere Herren . Die Mitglieder⸗
zahl iſt von 396 auf 430 geſtiegen . & Kleinkinderſchule , Chriſt - und Oſter⸗
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beſcherung . Ueberwachung von 10 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation ſiehe
Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege .

71 . Frickingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Karoline Lattner ; 7 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Baier . : Anſchaffung von Strickwolle für Unbemittelte .

Beaufſichtigung des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts an der Forbildungs⸗
ſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle .

72 . Friedrichsfeld ( Amt Schwetzingen ) . Frau F. Sponagel , 4 weitere

Frauen . Herr Matthäus Dehouſt III . und 4 weitere Herren . & Kleinkinder⸗

ſchule . Krankenpflegeſtation , rühmende Anerkennung der Fflegeleiſtungen ſiehe
Tabelle . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung .

73 . Friedrichsthal ( Amt Karlsruhe ) . Frau Dekan Roth ; 4 weitere Frauen .
Herr Dekan Roth . Die Mitgliederzahl iſt von 208 auf 220 geſtiegen . 38
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von 12 Pflegekindern , von

denen 2 anderweit untergebracht wurden . Krankenpflegeſtation , hohe Anforderungen
an die Pflegethätigkeit infolge Ausbruchs von Maſern , Scharlach und Diphtheritis
ſiehe Tabelle ; für die dereinſtige Erſtellung eines eigenen Schweſternheims wurde

eine erſte Beiſteuer von verpflegten Kranken geſpendet . Krankengeräte . Armen⸗

pflege .
74 . Geiſingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Fanny Eggler ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Hall . & Flickkurs , Aufwand 35 M. Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Armenpflege , von Mitgliedern wurden 262 Eſſenportionen verab⸗

reicht , außerdem vom Verein 315 Portionen . Beiſteuer zur Kleidung von 7 Erſt⸗

kommunikanten 21 M.

75 . Gemmingen ( Amt Eppingen ) . Frau Hauptlehrer Zwickel ; 4 weitere

Frauen . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Beaufſichtigung von 3 Pflege⸗
kindern . Krankenpflegeſtation , erhöhte Inanſpruchnahme . Krankengeräte . Armen⸗

pflege , Darreichung von 220 Eſſenportionen und Unterſtützung von 6 Wöchnerinnen .
Kriegsreſervekapital 169 M. Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . 2 Konfirmanden bekamen

Kleidungsſtücke . Der Munificenz der Herren Oberſtkammerherrn Freiherrn von

Gemmingen , Excellenz , und des Generals von Gemmingen , Excellenz , in Karlsruhe

und der Freifrau von Marſchall , Excellenz , in Konſtantinopel verdankt der Verein

auch in dieſem Jahre wieder reiche Zuwendungen .
76 . Gengenbach . Frau Apotheker Langrock ; 8 weitere Frauen . Der

Verein hat durch das Ableben ſeines verdienten Beirates Herrn Apothekers
Langrock einen ſchmerzlichen Verluſt erlitten . Chriſtbeſcherung für 50

Induſtrieſchülerinnen , Aufwand durch Sammlung gedeckt. Flickkurs mit 22 Teil⸗

nehmerinnen , Aufwand 25 M. Unterſtützung der Kleinkinderſchule 30 M. Kranken⸗

geräte vielfach benützt und ſoweit nötig ergänzt . Armenpflege ſiehe Tabelle ,
Darreichung von Suppen , Fleiſch , Milch und Wein an Kranke und Wöchnerinnen .
Verbandmittelmuſter .

77 . Gerlachsheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Freifrau von Buol ;
9 weitere Frauen . Der Vorſtand der Taubſtummenanſtalt , Herr Zamponi , und

2 weitere Herren . & Vereinspreis für eine tüchtige Handarbeitsſchülerin . Zu⸗
ſchneidekurs mit 14 Teilnehmerinnen , Aufwand 19 M . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle . Bei der hier veranſtalteten und

von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin beſuchten Ausſtellung von

Handarbeiten der Induſtrieſchulen des Schulkreiſes Tauberbiſchofsheim hat der

Verein von Ihrer Königlichen Hoheit eine gnädige Beiſteuer von 100 M. erhalten ,
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zur Deckung der Koſten der Ausſtellung einen Beitrag von gleicher Höhe geleiſtet ,
und die Induſtrieſchülerinnen von Gerlachsheim mit Kuchen und Kaffee bewirtet .

78 . Gernsbach . Frau Marie Katz ; 6 weitere Frauen . Herr Julius

Kaſtner . & Beaufſichtigung der Haushaltungsſchule mit obligatoriſchem
Unterricht für Fortbildungsſchülerinnen . Flickkurs , Aufwand 162 M. Ver⸗

ſchaffung von Erwerbsgelegenheit durch Nähen und Stricken . Bezahlter
Arbeitslohn 4294 M. Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .

79 . Gersbach ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Ackermann ; 4weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ackermann . Einen ſchmerzlichen Verluſt hat der Verein

durch das Hinſcheiden der Frau Bürgermeiſter Blum , eines ſehr verdienten

Mitgliedes , erlitten . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Armenpflege , Dar⸗

reichung von Eſſen durch Mitglieder . Feſtliche Begehung des Geburtstages
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin .

80 . Gochsheim ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Weiſer ; 9 weitere Frauen .

Herr Pfarrer E. Weiſer . Fond zur Gründung einer Kleinkinderſchule vor⸗

handen . Krankenpflege unter Verwendung einer von der Gemeinde und dem

Kreis beſoldeten Landkrankenpflegerin , Leiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
Armenpflege , Verabreichung von 56 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder .

81 . Görwihl ( Amt Waldshut ) . Frau Karoline Mutter ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer und Kämmerer Döbele und 1 weiterer Herr . Klein —

kinderſchule , Krankenpflegeſtation , Ankauf eines Hauſes und Gartens für 9000 M.

Krankengeräte . Chriſtbeſcherung , Weihnachtsſpiel .
82 . Gondelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Gräfin Douglas ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Zipſe . Die Mitgliederzahl iſt von 120 auf 139 geſtiegen .
& Auszeichnung tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen mit Vereinspreiſen . Spinnkurs
mit 14 Teilnehmerinnen im Alter von 16 bis 20 Jahren , verbunden mit Belehrung
und Unterhaltung . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Ueber⸗

wachung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation unter Verwendung einer Land —

krankenpflegerin , Pflegethätigkeit ſiehe Tabelle . Arme , Kranke und Rekonvalescenten

erhielten 266 Suppenportionen und Wein , den die Präſidentin ſpendete . Mit der

Verwendung des Haferkakaos wurden gute Erfahrungen gemacht .
83 . Gottmadingen ( Amt Konſtanz ) . Frau M. Bilger ; 7 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Zumkeller und 2 weitere Herren . Flickkurs , Auf⸗
wand 20 M. Kochkurs mit 12 Teilnehmerinnen , 319 M. 37 Pf . und in Ver⸗

bindung mit dieſem ein Bügelkurs mit 7 Teilnehmerinnen , 12 M. 95 Pf . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle .

84 . Grafenhauſen ( Amt Bonndorf ) . Frau Bürgermeiſter Fritz ; 3 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Fritz . X Beaufſichtigung von 16 Fflegekindern .
Krankenpflege unter Verwendung einer Landkrankenpflegerin , ſiehe Tabelle .

Krankengeräte .
85 . Grafenhauſen ( Amt Ettenheim ) . Frau Thereſia Häfele ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Scheifle und 1 weiterer Herr . Hauptaufgabe des
Vereins die Unterhaltung einer Kleinkinderſchule ( ſiehe Tabelle ) , für die eine

Weihnachtsbeſcherung mit Weihnachtsfeſtſpiel veranſtaltet wurde , das dreimal

wiederholt werden mußte .
86 . Grenzach ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Agnes Seufert ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Seufert . & Flickkurs mit 15 Teilnehmerinnen . Die

Wiederbelebung des Handſpinnens wird verſucht . Beaufſichtigung von 5 Pflege⸗
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kindern , welche mit einer Ausnahme gut verſorgt ſind , es wird auch in dieſem Fall
Abhilfe geſchafft werden . Krankenpflegeſtation hatte infolge des Austritts der

ſeitherigen Landkrankenpflegerin und des Mangels eines geeigneten Erſatzes , vorüber⸗

gehende Beſchränkung der Pflegethätigkeit . Krankengeräte , Ergänzung und Ver⸗

mehrung des Vorrates . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von Wein

an Kranke . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung
von Konfirmanden 40 M. Einführung des Haferkakaos als Volksnahrungsmittel
mit beſtem Erfolg , beifällige Aufnahme .

87 . Grießheim ( Amt Staufen ) . Fräulein Clementine Lais ; 4 weitere

Frauen . Herr Sutter . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung ,
Aufwand 10 M.

88 . Grötzingen ( Amt Durlach ) . Frau Fabrikant Fießler ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Cammerer legte im Lauf des Jahres infolge vorgerückten
Alters das mit großer Hingabe gepflegte Amt des Beirats nieder . Zum Nachfolger
wurde Herr Pfarrverwalter Manz ernannt . Kochkurs mit 11 Teilnehmerinnen ,
Einnahme 283 M. 25 Pf . , Ausgabe 243 M. 53 Pf . Flickkurs , Aufwand 18 M.

Krankenpflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Armenpflege . Verbindung mit örtlicher Sanitätskolonne . Chriſt⸗
beſcherung 15 M.

89 . Großſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Schäfer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schäfer und 3 weitere Herren . Der neugegründete
Verein ſtrebt vorerſt die Gründung einer Kleinkinderſchule an .

90 . Grünsfeld ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Bertha Härtig ; 6 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Mühlhaupt . Die Mitgliederzahl iſt von 150

auf 180 geſtiegen . Handarbeitsſchule für ſchulentlaſſene Mädchen . Zur Er —

bauung eines Vereinshauſes wurde der Grundſtein gelegt . Krankenpflegeſtation
ſiehe Tabelle .

91 . Grunern ( Amt Staufen ) . Frau Hauptlehrer Schell ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Murat und 2 weitere Herren . Aufmunterungsgaben
an tüchtige Induſtrieſchülerinnen . Spinnkurs unter Leitung der Präſidentin mit

6 Schülerinnen ; in dieſem und den früheren Kurſen wurden ſchon 150 Pfund
Reiſten aufgeſponnen , eine kleine Schlußfeier mit Kaffee iſt in Ausſicht genommen .

Armenpflege , unterſtützt wurden 2 arme Frauen mit Eſſen .
92 . Gundelfingen ( Amt Freiburg ) . Frau Pfarrer Leutwein ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Leutwein und 4 weitere Herren . Kleinkinderſchule ,
verminderte Schülerzahl infolge Diphtheritis . Chriſt - und Oſterbeſcherung .
Die Schule verlor durch den Tod der Frau Chriſtian Niebling eine opfer⸗
willige Gönnerin und der Vorſtand ein thatkräftiges Mitglied .

98 . Gutach ( Amt Wolfach ) . Frau Kaufmann Agnes Reichardt ; ö5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Nuzinger . Näh- , Flick⸗ und Spinnabende mit 30

Teilnehmerinnen . Am Schlußabend wurde wieder ein Spinnrad , ein Geſchenk
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin , ſowie Trachtenſtücke unter die

fleißigen Spinnerinnen verloſt . Dieſe Abende finden großen Anklang und erfreuten
ſich auch in dieſem Winter eines großen Zuſpruchs . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Darreichung von Nahrungsmitteln und Wein an arme Kranke durch Vereins⸗

mitglieder .
94 . Haagen ( Amt Lörrach ) . Frau Hauptlehrer Währer ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Holdermann in Rötteln . Spinnkurs mit 13 Teil⸗
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nehmerinnen und gutem Erfolg . Betrieb der von der Gemeinde errichteten und

vom Verein ausgeſtatteten Badeanſtalt , derſelbe warf einen kleinen Ueberſchuß
ab . Krankengeräte . Armenpflege , hoher Aufwand , zu deſſen Beſtreitung der

örtliche Krankenverein beitrug , ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſerve⸗
kapital 100 M. Chriſtbeſcherung .

95 . Hagsfeld ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Weymann ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weymann . & Flickkurs , Aufwand 25 M. Klein⸗

kinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Ankauf eines Anweſens

zur Erſtellung eines Neubaues für die Vereinsanſtalten , Kaufpreis 4000 M.

96 . Haltingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Brian ; 9 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Brian . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung ,
Aufwand durch Sammlung aufgebracht . Krankengeräte , Neuanſchaffungen .
Armenpflege ſiehe Tabelle , auch Verabreichung von Eſſen an arme Kranke .

97 . Haſel ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Ludwig ; 9 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Ludwig . & Aufmunterungsgaben für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen , Aufwand 4 M. 70 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Zu —

ſchuß zum Neubau für die Anſtalt , in dem auch eine Wohnung der Kranken⸗

ſchweſter erſtellt werden ſoll , 473 M. Chriſtbeſcherung und Oſterfeier . Einführung
geordneter Krankenpflege in Vorbereitung . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe durch Belehrung und ſonſt geeignete Maßnahmen . Feſtliche
Begehung des Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin mit

Vorträgen und Feſtkaffee .
98 . Haßmersheim ( Amt Mosbach ) . Frau Kath . Zimmermann ; 7weitere

Frauen . Herr Pfarrer Spies . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Kranken⸗

pflege durch den dem Verein unterſtellten Krankenverein , der eine Landkranken⸗

pflegerin angeſtellt hat , deren Thätigkeit ſehr gerühmt wird , Leiſtungen ſiehe
Tabelle . Armenpflege .

99 . Hauingen ( Amt Lörrach ) . Frau Johann Müller Witwe ; Herr

Bürgermeiſter Schwarzwälder und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule ſiehe
Tabelle .

100 . Hauſen i . W. ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Werner ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Werner . Die Präſidentin und der Beirat haben infolge
Wegzugs auf Jahresſchluß ihre treu gepflegten Aemter niedergelegt . An die

Stelle des letzteren trat Herr Pfarrverweſer O. Beuerle . & Auszeichnung
tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen durch den Verein . Flickkurs mit 20 Teil⸗

nehmerinnen , Aufwand 31 M. Unterſtützung der Kleinkinderſchule 35 M.

Chriſtbeſcherung 54 M. Krankenpflege durch einen neugegründeten Krankenverein .
Der Frauenverein ſchaffte ein Bett für die Krankenſchweſter an ( 117 M. ) und

überließ dem Krankenverein ſeinen Vorrat an Krankengeräten . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Kriegsreſervekapitel 50 M. Vereinsausflug nach
Weil . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe durch Belehrung an
der Hand der Knopfſchen Schrift .

101 . Heddesheim ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Ullmer ; 13 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ullmer und 3 weitere Herren . Der neugegründete Verein

verfolgt die in §S 1 der Statuten des Bad . Frauenvereins feſtgeſetzten Aufgaben .
—Der Verein hat im November ſeine Thätigkeit begonnen . Handarbeitsſchule .

102 . Heidelberg . Frau Geheime Regierungsrat Pfiſter ; 2 weitere Frauen .
Herr Dr . W. Blum und 1 weiterer Herr , ſowie die vorſitzenden Frauen und
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Beiräte der 6 Abteilungen . Geſamtvorſtand : Abhaltung eines praktiſchen
Wiederholungskurſes der im Vorjahr ausgebildeten Samariterinnen ; in dring⸗
lichen Fällen leiſteten ſolche Aushilfe im Krankenhauſe . Erlös aus akademiſchen
Vorträgen 722 M. , aus Beileidskarten 62 M. Feier des Geburtstages Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin ; dem Verein ſind verſchiedene nam —

hafte Zuwendungen gemacht worden . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital
4170 M. Verbindung mit örtlichem Männerhilfsverein . Hauptkaſſe Einnahme

4959 M. 85 Pf . , Ausgabe 4815 M. 22 Pf . , Vermögen 27022 M. 22 Pf .
Abteilung J. Frauenarbeitsſchule : Frau Hofrat Holtzmann ; 4 weitere

Frauen . Herr Alt⸗Oberbürgermeiſter Bilabel . Die Anſtalt war von 125 Schüler —
innen beſucht . Malkurſe . Handarbeitsausſtellung ;hohe finanzielle Anforderungen
infolge Gehaltserhöhung und Invaliden - und Altersverſicherung des Lehrperſonals .
Zuſchuß der Stadt 700 M. , des Staates 550 M. Einnahme 9320 M. 24 Pf. ,
Ausgabe 9298 M. 79 Pf . Verhandlungen wegen finanzieller Sicherſtellung der

Anſtalt ſind mit der Stadtverwaltung in die Wege geleitet . Abteilung II .

Nähverein , Flickſchule : Frau Geheimerat G. Meyer ; 2 weitere Frauen .
Herr Stadtrat Ellmer . An 36 Arbeitstagen wurden von 21 Damen der Ab —

teilung gefertigt : 160 Stück Bettwäſche , 52 Leibwäſche und 318 Kinderwäſche ;

an Arme wurden 558 Wäſcheſtücke abgegeben . Einnahmen 1183 M. 17 Pf . ,
Ausgabe 851 M. 24 Pf . Flickſchule unter Oberleitung von Frau Dr . Anna

Blum und 12 weiteren Frauen . Aufgenommen wurden 62 Mädchen der VI .

und VII . Volksſchulklaſſen , 20 mußten wegen Platzmangel zurückgewieſen werden ,
die Stadt überließ in dankenswerter Weiſe wieder Schulräume und übernahm die

Heizung und Beleuchtung . Chriſtbeſcherung durch Freundeshand . Abteilung III .

Krankenpflege und Frauenheim ; Frau Stadtrat Bohrmann ; 6

weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schwarz und 1 weiterer Herr . Die Zahl
der Krankenſchweſtern wurde auf 7 erhöht ; es wurden verpflegt 109 Kranke

und Wöchnerinnen an 1532 Tagen , 1535 Nächten und 614 Stunden . Kranken⸗

koſt erhielten 157 Perſonen an 1533 Tagen , 102 Perſonen 166 ½ Flaſchen
Wein und 55 Perſonen 918 ½ 1 Milch . Unterſtützung der Landkranken⸗

pflegerinnen in Bammenthal und Waldhilsbach mit Rat und That . Erfreuliches

Gedeihen des Frauenheims , Vornahme baulicher Erneuerungen des Hauſes ,
Anſchaffung von Inventarſtücken , Aufwand 2969 M. 12 Pf . Einnahme 23 234 M.

08 Pf . , Ausgabe 21334 M. 08 Pf . Abteilung IV . Armenpflege ( Wohlthätig⸗
keitsverein , Suppenanſtalt , Volksküche ) . Frau Dr . Mittermaier ; 4wweitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Schück und 1 weiterer Herr . Zuſchuß der Stadt —

verwaltung 300 M. Aus Neujahrswunſch - Enthebungskarten 150 M. Unter⸗

ſtützung von 1512 Perſonen mit Brot , Fleiſch und 5200 Suppenportionen ,
Bett⸗, Leibwäſche und Strümpfen . Beſchäftigung von Frauen in den Winter⸗

monaten mit Strickarbeit gegen Entgelt . Einnahme 322 M. 97 Pf . , Ausgabe
226 M. 38 Pf . Die Volksküche zeigte eine erfreuliche , fortſchreitende Entwickelung ,
der Speiſeſaal diente in den Wintermonaten als ſtädtiſche Wärmehalle . Verabreicht
wurden 120000 Eſſenportionen , davon 4200 unentgeltliche Suppenabgaben .
Die Küche konnte ſich in Einnahme und Ausgabe mit 12892 M. ſelbſt erhalten
dank dem Entgegenkommen der Stadt , die Lokal , Heizung und Beleuchtung
ſtellte . Abteilung V. Herberge , Dienſtvermittelung , Schule für weib —

liche Dienſtboten : Frau Dr . Lobſtein ; 5 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Schmitthenner und 1 weiterer Herr . Fortgeſetzt geſteigerter Betrieb .

4
90

—

8828˙

•̟
2

=



unter Mitwirkung des 2

65

b nſtmädche urden an 2131 Tagen und 3481 Nächten beherbergt ,
und 11 Zöglinge fanden ihre Ausbildung . Von 943 „ . konnten 624
mit Perſonal verſehen werden , von 766 Stellengeſuchen von Dienſtboten wurden

659 vermittelt . Chriſtbeſcherung durch reiche Gaben bewährter Gönner ermög —

licht . Einnahme 6548 M. 50 Pf . , Ausgabe 6048 M. 50 Pf . Abt teilunng VI .

— 333 Pf legekinder : Frau Kirchenrat Holſten ; 4weitere

Frauen rBürgermeiſter Dr . Walz und 3 weitere Herren . Zwei Kin er wurden

zum Kurgebrm ich ins Solbad Rappenau entſendet , Unterſtützung ſchwächlicher ,
kränklicher und geneſender Kinder mit Milch , Eiern und Haferkakao . Anſammlu 5
eines Fonds für ſolche Unterſt üenmgesweck

den Grundſtock dazu bildeten nam⸗

hafte Zuwendungen zweier Wohlthäter . Die Zahl der von 26 Damen beauf⸗

ſichtigten Kinder betrug zu Arfang des Jahres 228 , Zugang während desſelben

86 , Abgang 100 . Stand am 8 des Jahres 214 . Chriſtbeſcherung , Auf⸗

wand 816 M. 50 Pf . , wozi rei che Beiſteuern floſſen . Einnahme 2607 M. 68 Pf . ,

Ausgabe 2121 M. 30 Pf . unterabteil ung A. Mädchenfürſe orge . 16

Mädchen ſtanden in Fürſorge , 5 traten in die Dienſtbotenſchule , 4 ältere Zöglinge
verblieben daſelbſt , 1 kam in das Fürſorgeheim Scheeibenhardt , 5 erlernten Nähen

und Bügeln , 1 ſchwächliches Mädchen erhielt kräftigende Koſt . Einnahme

1635 M. 92 Pf . , Ausgabe 1384 M. 84 PPf IUnterabteilung B. Fürſorge
ür al rikarl eiterinnen . Frau K upfer und 3 weitere Frauen . Die

Ur gethã ätieF erſtreckte ſich auf 48 Mädchen ; Flickabend , gemeinſchaftlicher
Spa ziergang Ulauntet Unterabteilung C. Hau Spflegeverein .

Frat Stadtrat Bohrmann , 1 weitere Dame . Herr Bürgermeiſter Dr . Walz .
1

Ve 25 Kranke an 587 ganzen , 12⁰ halben
ind 10 Tage n und ſeit Beginn 5 Win urch 2

veitere K ert de von

der Abtetoi chſ

des Pu edes Pu 6
103 . Heidels Pfarrer2 r ; 3 weitere

Frauen . Herr Rfa kül 38 bei einkinderſchule ,
Jahresbeitrag 10 M. Der Aufwand für dieſe Schule ſot 5 trankenpflege⸗

tation wird vom Spitalfond beſtritten . Armenpflege ſiehe Tabelle Verband⸗
mittelmuſter . Weihnachtsgaben für 36 Arme .

4. Heiligenberg ( Amt Pfullendorf ) . Ihre Durchlaucht Frau Irma
i

3 weitere Frauen . Der F. F. Geiſtliche Rat

0 * 2Bügel⸗ und Flickkurs , Aufwand 45 M. Krankenpf flegeſtation ,unterhalten aus einem vom Herrn Beirat geſtifteten Fond und von dieſem ſpeziell
ereins verwaltet , ſiehe Tabelle . Armenpflege ſiehe Tabelle ,

Darreichung von 187 Eſſenportionen und 9 Flaſchen Wein . Chriſtbeſcherung
mit Beihilfe der Fürſtin⸗Präſidentin .

105 . Heiligkreuzſteinach ( Amt Heidelberg Frau Pfarrer Bujard ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Bujard ** Beaufſichtigm ig der Pflegekinder .

106 . Heinsheim ( Amt Mosbach ) . Freifrau E . von Racknitz ; 2 wettere
Frauen . Herr Freiherr von Racknitz . Nähabend für Vereinsmitgliede

zugunſten der Idiotenanſtalt in Mosbach . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗
ſchule . Armenpflege , Verteilung von Suppen . Erſtellung einer Badeeinrichtung ,
deren Benützung Vereinsmitgliedern gegen ein mäßiges Entgelt , Armen un⸗

entgeltlich zur Verfügung ſteht .
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107 . Heitersheim ( Amt Staufen ) . Frau Bertha Zirlewagen ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Müller . Kleinkinderſchule , die immer größere

Anerkennung in der Einwohnerſchaft findet . Dem Verein ſind zahlreiche Spenden

zugefloſſen .
108 . Helmlingen ( Amt Kehl ) . Frau Bürgermeiſter Kautz ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Goos in Lichtenau und 2 weitere Herren . Unterſtützung
der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle .

109 . Hemsbach ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Ledderhoſe ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ledderhoſe . Unterſtützung der Kleinkinderſchule ,

Chriſtbeſcherung , Aufwand 90 M. , Strickabende , Herſtellung von Strickarbeiten

zugunſten der Schule , Erlös 110 M. Krankenpflege durch den vom Verein

gegründeten und geleiteten Krankenverein . Arme , Kranke und Wöchnerinnen

erhalten Eſſen von Vorſtandsmitgliedern . Für die Seemannsmiſſion in Hamburg
wurden Bekleidungsgegenſtände geſpendet . Verbandmittel . Unterſtützung armer

Konfirmanden , außerdem erhielten ſämtliche Konfirmandinnen das Schriftchen

„ Mit Gott ! -
110 . Herbolzheim ( Amt Emmendingen ) . Frau Kuenzer Witwe ; 11 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Bund für den weggezogenen Herrn Stadtpfarrer

Thummel und 2 weitere Herren . Arbeitsſchule mit großer Schülerinnenzahl ,
4 Freiplätze . Handarbeitsausſtellung . Näh - und Flickkurs . Kleinkinderſchule ,

für den Bau einer Kinderſpielhalle wurden 2347 M. aufgewendet , Theater⸗

aufführung , Krippenſpiel mit Chriſtbeſcherung für 148 Kinder . Krankenpflege⸗

ſtation mit 4 Schweſtern , ſiehe Tabelle . Armenpflege , arme Kranke und

Wöchnerinnen werden durch Vereinsmitglieder unterſtützt . Kriegsreſervekapital
193 M.

111 . Herriſchried ( Amt Säckingen ) . Frau Bürgermeiſter Matt ; 3

weitere Frauen . Herr Pfarrverwalter Ernſt . Krankenpflegeſtation , bezüglich

Pflegeleiſtungen vergleiche Tabelle . Krankengeräte .
112 . Hertingen ( Amt Lörrach ) . Frau Alt⸗Bürgermeiſter Kähl ; 5 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Schickle . & Spinnkurs , woran ſich Schülerinnen
des 7. und 8. Schuljahrs beteiligen . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Chriſtbeſcherung .
113 . Hochſtetten ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Riehm ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Riehm und 1 weiterer Herr . & Krankenpflegeſtation ,

wachſende Pflegethätigkeit der Landkrankenpflegerin , ſiehe Tabelle . Krankengeräte ,

Anſchaffungen und Ergänzungen ſolcher .

114 . Hockenheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Bürgermeiſter Zahn ; 10

weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Zahn und 1 weiterer Herr . Der neu⸗

gegründete Verein hat ſich die Förderung der Bildung und Erwerbsfähigkeit des

weiblichen Geſchlechts , Beaufſichtigung der Pflegekinder , Wöchnerinnenpflege , Armen⸗

pflege und Hilfeleiſtung in außerordentlichen Notſtänden zur Aufgabe gemacht . —

Abgehalten wurden Koch⸗ , Näh⸗ und Flickkurſe , Aufwand 160 M. Armenpflege

ſiehe Tabelle .

115 . Höchenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Luiſe Wasmer ;

2 weitere Frauen . Herren Bürgermeiſter Vogelbacher und Pfarrer Forten⸗

bacher . & Fortſetzung des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule auch

während des Sommers auf Vereinskoſten , Aufwand 25 M. Unterſtützung der

von der Gemeinde aufgeſtellten Landkrankenpflegerin . Armenpflege ſiehe Tabelle .
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Beitrag zur Ausbildung von Kriegsſanitätshunden 3 M. Chriſtbeſcherung , Auf⸗

wand 57 M. 70 Pf .

116 . Hoffenheim ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Renz ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Renz . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .

Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohlthätigkeit der Vereinsmitglieder .
Verbandmittelmuſter .

117 . Hohenſachſen 375 Weinhei

Frauen . Herr Pfarrer Där —. ur

ein hat vorerſt einen Nal ⸗und Flick
cke iſt in Ausſicht genommen .

118. Holzen ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina Meier ; 6 weitere Frauen .
Herr Hauptlehrer Phil . Winnes . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Die Ver⸗

rechnung beſorgt die Gemeinde . Krankengeräte . Armenpflege

119 . Hornberg . Frau Bürgermeiſter Vogel ; 9 weitere — eni. Here

Stadtpfarrer Dr . Lhmann . Die Mitgliederzahl iſt von 189 auf273 geſtiegen .
Erfreulicher Aufſchwung im Vereinsleben . & Abendkochkurs mit 8 Fabrikarbeiter⸗
innen , Aufwand 74 M. 69 Pf . Ueberwachung des obligat . Haushaltungs⸗
unterrichts an der Fortbildungsſchule . Flickkurs für Frauen und Mädchen ,
Aufwand 82 M. 30 Pf . Uebernahme der ſeither von einem Komitee geleiteten
Kleinkinderſchule durch den Verein , nachdem von der Stadtgemeinde ein neues

zäude hiefü · erſtell wurde , das künftig auch die Krankenpflegeſtation aufnehmen

oll,I. Aufwand 657 M. 65 Pf. Beaufſichtigung der Pflegekinder ,Krankenpflege⸗
Kale ſiehe Tabel Krankengeräte. Armenpflege , Abgabe von Krankenſuppen
durch Vereinsmitglieder . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 500 M.

Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Konfit
rmandden 54 M. Belohnung

von 2 Dienſtboten für 10 bezw . 18 jährige treue Dienſ Gut beſuchte Haupt —

verſammlun
ngen

in Verbindung mit Theeabenden . Feſtliche Begehung des Ge⸗

burtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin .

120 . Hubertshofen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Adelheid Röſch ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Maier und 2 weitere Herren . & Mangels vor⸗

handener Pflegekinder unterblieb die ſeither geübte Aufſicht . Einführung geord⸗
neter Krankenpflege durch eine Landkrankenpflegerin , deren Ausbildung im Gang
iſt . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter .

121 . Huchenfeld ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Krauß ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Krauß . Großer Zugang in der Mitgliederzahl , nur

wenige Frauen der Gemeinde ſtehen dem Verein fern . & Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Maſern⸗

epidemie , hoher Krankenſtand ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Verbandmittel .

122 . Hüfingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Karoline Grieninger ;
3 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Rauber und 1 weiterer Herr . Beauf⸗

ſichtigung von 2 Pflegekindern . Armenpflege ſiehe Tabelle .

123 . Ibach ( Amt St . Blaſien ) . Frau Maria Kaiſer ; 3 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Bertſche und 3 weitere Herren . Hebung der Jugenderziehung
durch Verbreitung geeigneten Leſeſtoffes in den Familien. Gründung einer Vereins⸗

bibliothek , die zur Zeit 161 Bände beträgt . Vereinsverſammlungen mit belehrenden

Vorträgen . Sammlung von Mitteln für künftige Einrichtung einer geordneten

Krankenpflege .

m) . Frau Pfarrer Däublin ; 4weitere

id 1 weiterer Herr . Der neugegründete
kurs abgehalten . Die Verfolgung weiterer



124 . Immendingen ( Amt Engen ) . Fräulein Sofie Ruf ;
5

weitere

Frauen . Herr Dr . von Plönnies . Flickkurs mußte wegen mangelnder
Beteiligung aufgegeben werden . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung
41 M. 80 Pf . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten 12 M.

125 . Ittlingen ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Reinhard ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Reinhard . & Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗

geräte , viel benützt und Vorrat ergänzt . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung
von Suppen , Fleiſch und Wein an arme Kranke . Verbandmittel . Kriegsreſerve⸗
kapital 50 M. Für die Buren wurden Socken abgeliefert .

126 . Käferthal ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau M. Sinner ; 8 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Mößinger . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule . Die Aufführung eines Gebäudes für dieſelbe mit Schweſternhaus wird

angeſtrebt . Anſammlung eines Baukapitals . Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Krankenpflegeſtation , Wechſel in der Pflegerin . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Die Firma Sinner ſpendete 100 M. , ferner Frau Mina Sinner zur

Anſchaffung von Pflegematerial 100 M. und für obige Bauzwecke 100 M.

127 . Kandern ( Amt Lörrach ) . Frau Kramer - Kammüller ; 8 weitere

Frauen . Anſchaffung von Arbeitsmaterial für die Induſtrieſchule . Flickkurs mit

zahlreicher Beteiligung , die Induſtrielehrerin erhielt 25 M. Unterſtützung der

Kleinkinderſchule 60 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M. Chriſtbeſcherung
86 M. 88 Pf .

128 . Karſan ( Amt Säckingen ) . Frau Eliſe Friedrich ; ? 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Thoma und 3 weitere Herren . Die Thätigkeit des Vereins hat

vorübergehend geruht , iſt aber wieder aufgenommen . Flickkurs . Die Einrichtung
einer Krankenpflegeſtation wird angeſtrebt .

129 . Kehl ( Stadt und Dorf ) . Frau Bertha Jockers ; 16 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Dr . Belzer . & Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Beauf⸗

ſichtigung von 41 Pflegekindern . Die Aufſicht über die äußere Verwaltung im

ſtädtiſchen Spital iſt 2 Vorſtandsdamen übertragen . Erhebliche Armenpflege , Dar⸗

reichung von Eſſen durch die Vorſtandsdamen , ferner von 462 Portionen Fleiſch ,
36 Flaſchen Wein , 60 Laib Brot , 60 1 Milch und für 178 M. Kohlen , Aufwand
ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 483 M. 57 Pf . Verbindung mit

örtlichem Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung in der Kinderſchule und für Arme ,
Aufwand 184 M. 60 Pf . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 67 M. 30 Pf .

130 . Kenzingen . Frau Medizinalrat Schwörer ; 7 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Beck , an Stelle des leider verſtorbenen ſeitherigen ſehr verdienten

Beirats Herrn Bürgermeiſters Kaiſer , und 1 weiterer Herr . Aufſicht in der

Kreis⸗Haushaltungsſchule . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Reiches Ergebnis
einer Sammlung hiefür . Beaufſichtigung der Pflegekinder gab zu keinen Klagen

Anlaß . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Für den Mobilmachungs⸗
fall hat der Verein ſich zu kräftiger Hilfsthätigkeit erboten . Beiſteuer zur Kleidung
von Erſtkommunikanten und Konfirmanden 126 M. 90 Pf .

131 . Kippenheim ( Amt Ettenheim ) . Frau Oberförſter Fanny Fiſcher ;
8 weitere Frauen . Herren : evang . Pfarrer Franze und Bürgermeiſter Schell .
Der Verein betrauert das Dahinſcheiden des kathol . Pfarrers Thiry , der lange

Jahre ein treuer Förderer des Vereins war . 7 & Flickkurs mit 26 Teilnehmer⸗

innen . Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Ausführung vieler Beſſerungsarbeiten
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e am Gebäude der Anſt Beaufſichtigung von 6 Pflegekindern . Krankenpflege⸗
ſtation ſiehe — Krankengeräte . Armenpflege , Verabreichung von 286 Eſſen⸗
vortionen durch Vereinsmitglieder . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung unter

Verwendung eines von Ihrer Königlichen Hoheit der Großh erzogin geſpendeten

e Transparentbildes . Durch verſchiedene Wohlthäter , Theateraufführungen , Kon⸗

zert , ſind dem Verein namhafte Einnahmen zugefloſſen , die zur Minderung der

9 Schuld verwendet wurden .

⸗ 132 . Kippenheimweiler ( Amt Ettenheim ) . Frau Karolina Zipf ; 5 weitere

Frauen . Herr Georg Stulz . Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Das Schul —

e gebäude wurde ar ich in dieſem — vom Eigentümer unentgeltlich zur Benützung

⸗ überlaſſen . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung .
d 133 . Kirchheim ( Amt Heidelberg ) ÿ. Frau Pfarrer Mathilde Schmid

r 11 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schmidt . Vielbeſuchte Handarbeits chule
während des Winters . R Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts für die

r Fortbildungsſchülerinnen . Kleinkinderſchule , das ganze Anweſen derſelben iſt
nunmehr rechtsgiltig in das Eigentum des Vereins übergegangen ; Rückgang in

e der Schülerzahl infolge Auftretens von Kinderkrankheiten ; Ueberwachung der

it Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege .
r Verbandmittelmuſter . Infolge der Niederlaſſung eines Arztes im Orte wird

e Abhaltung eines Samariterkurſes beabſichtigt . Oſter - und Weihnachtsfeier für

g die Kleinkinderſchule , Schülerinnen und der Pflegekinder .
134 . Kleinlaufenburg ( Amt Säckingen ) . Frau Bürgermeiſter Kölble ;

l. 6 weitere Frauen . Herr Dr . Lutz und 3 weitere Herren . Der neugegründete
it Verein bezweckt vorzugsweiſe Kranken - und Armenpflege , Aufwand ſiehe Tabelle .

g D 4 ing von Eſſen an Wöi chnerinnen und Chriſtbeſcherung für 25 arme

Kinder aus freiwilligen Beiträgen . Der Vereinsvorſtand wurde von Ihrer

25 Königlichen Hoheit der Großherzogin anläßlich Höchſtihren Beſuchs der Aus —

f⸗ ſtellung von Handarbeiten der Schulen des Bezirkes erſtmals empfangen .

m 135 . Königsbach ( Amt Durlach ) . Frau Baronin von St . André ;

r⸗ 8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Böhringer und 1 weiterer Herr . Kochkurs

h, mit 12 Teilnehmerinnen , Schlußprüfung durch die Allerhöchſte Anweſenheit Ihrer
1d Königlichen Hoheit der Großherzogin beehrt . Näh - und Flickkurs mit 17

Schülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankengeräte . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Vorführung von Weihnachts⸗

transparentbildern ,die Ihre Königliche Hoheit für die Kinderſchule zur Verfügung
zu ſtellen geruhte .

136 . Kollnan ( Amt Waldkirch ) . Frau Direktor Jeanmaire ; 7 weitere

er Frauen . Herr Buchhalter Poppen . Wöchnerinnenpf flege Hauptaufgabe ; eigene
18 Wochenpflegerin , Aeußeru *3 großer Zufriedenh eit über ihre Pflegeleiſtungen ,
en deren Umfang ſiehe Tabelle . Armenpflege . Beihilfe der Fabrikdirektion 150 M.

8⸗ 48 . Konftanz. Frau Landgerichtsrat Stein Witwe ; 18 weitere Frauen .
ig Herr Landgerichtsrat Singer und 1 weiterer Herr . Wechſel im Vorſtand und

Ergänzung durch Neuwahl . Die Mitgliederzahl iſt von 460 auf 527 geſtiegen .

r ; Frauenarbeitsſchule , Freiſtellen für Unbemittelte , Betriebsfond infolge ſchwacher

14 Schülerinnenfrequenz der Vorjahre eingezehrt ; neuerdings lebhafter Beſuch der

ge Schule . Flickſchule mit 94 Teilnehmerinnen, Aufwand 375 M. Erwerbs⸗

r⸗ gelegenheit durch Näharbeit 8 M. 50 Pf . Ueberwachung von 44 Fflegekindern
en durch 10 Vorſtandsdamen , befriedigende Wahrnehmungen . Abgabe von 17332
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Portionen Kinderfrühſtück in den Wintermonaten , 1166 M. Wöchnerinnenheim ,
129 Ehefrauen fanden Aufnahme , von denen 105 während 10 Tagen und 14

darüber verpflegt wurden ; 22 Vollzahlende , 48 teilweiſe Zahlende und 59 auf
Koſten der Armenbehörde . Aerztliche Leitung durch Herrn Dr . Leube völlig
unentgeltlich . Das finanzielle Ergebnis nach dem Verhältnis der Zunahme der

vollzahlenden Pfleglinge von Jahr zu Jahr günſtiger ; verſchiedene Zuwendungen
der Stadtverwaltung , darunter 5000 Francs aus einer der Stadt zugewendeten
Schenkung , auch privater Wohlthäter . Einnahme der Anſtalt 6548 M. , darunter

769 M. Vereinszuſchuß . Ausgabe 6986 M. Für Hauspflege wurden 78 M.

verausgabt . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Lebensmitteln ,
Feuerungsmaterial , Kleidungsſtücken , Schuhwerk , Bettzeug . Verbandmittel .

Zuſammenwirken mit Männerhilfsverein . Auszeichnung von 5 Dienſtmädchen für

10 jährige und 13 für mehr als 5jährige Dienſtzeit . In Mädchenfürſorge befanden

ſich 3 Mädchen . Mitaufſicht im Mädchenheim , Aufnahme fanden 668 , Dienſt⸗

vermittelung 635 Mädchen . Einnahme 642 M. 17 Pf. , Ausgabe 640 M. 29 Pf .
Sonntagsſchule von 16 - 20 Dienſtmädchen regelmäßig beſucht , Feier des 25jährigen
Jubiläums der Leiterin Fräulein Fachon . Der Verein hatte ſich verſchiedentlich
der Beſuche Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin und des Empfangs ſeiner

Vorſtandsmitglieder zu erfreuen .
138 . Kork ( Amt Kehl ) . Frau Apotheker Zopff ; 2 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Rupp . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für

dieſe und für Arme , 41 M. 20 Pf . Dem ſelbſtändigen Krankenverein wurden

zur Anſchaffung von Krankengeräten , deren Eigentumsrecht ſich der Frauenverein
vorbehalten hat 100 M. überwieſen . Armenpflege , Darreichung von 220 Eſſen⸗
portionen an Kranke auf Vereinskoſten und durch Mitglieder .

139 . Krautheim ( Amt Boxberg ) . Frau Apotheker Eichhorn ; 2 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Herbold . & Armenpflege , arme und kranke Frauen
wurden unterſtützt , Aufwand ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung ,
16 arme Kinder erhielten Kleidungsſtücke und arme Familien Lebensmittel , Aufwand
100 M. , durch freiwillige Spenden gedeckt. Vorführung von Lichtbildern fand

beifällige Aufnahme . Mancherlei Veranſtaltungen zugunſten des Vereins ſind
in Ausſicht genommen .

140 . Krozingen ( Amt Staufen ) . Frau Marie Hauſer ; 6 weitere Frauen .
Herr Oberlehrer Döbele . & Flick⸗ und Spinnkurs , Spinnfeſt , Aufwand ſiehe

Tabelle ; Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin geruhte für die beſte Spinnerin
1 Spinnrad als erſten Preis zu ſtiften . Armenpflege mittelſt Darreichung von

Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Feſtliche Begehung des Geburtstags der

Großherzogin .
141 . Ladenburg ( Amt Mannheim ) . Frau Bürgermeiſter Petermann ;

11 weitere Frauen . Herr Profeſſor W. Metzger und 1 weiterer Herr .

Beaufſichtigung des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts an der Fortbildungs⸗

ſchule , dem ſich nun auch die Nachbargemeinden Neckarhauſen , Ilvesheim und

Edingen mit 80 Schülerinnen angeſchloſſen haben . Der Kochunterricht findet
in allen Schichten der Bevölkerung großen Anklang . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule , Chriſtbeſcherung mit Kinderaufführungen . Hauskollekte 120 M. 50 Pf .

Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 107 Pfund Fleiſch , 219 Liter

Milch , 105 Eiern , 38 Flaſchen Wein und Medizinalwein . 10 Wöchnerinnen
erhielten an 70 Tagen Eſſen und Kindszeug . Verbandmittelmuſter . Kriegs⸗
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reſervekapital 300 M. Weihnachtsgaben an Stärkungen wurde an arme Kranke ;

Stoffe zu Hemden und andere Wäſchegegenſtände an emige fleißige Arbeits⸗

ſchülerinnen gereicht .

142 . Lahr . Frau Kommerzienrat A. Stoeſſer ; 32 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Zandt und 3 weitere Herren . Abteilung J. Armenpflege ,

welche von 11 Frauen beſorgt wird , 93 Familien erhielten Unterſtützungen , ſiehe

Tabelle . Chriſtbeſcherung von 104 Familien . Abgabe von Leib⸗ und Bett⸗

wäſche , die in regelmäßigen Arbeitsſtunden von Mitgliedern gefertigt wurde .

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Abteilung II . Schulen , mit 6 Frauen .

Einrichtung einer Kochſchule , in den von der Stadtverwaltung überlaſſenen

Räumen , Aufwand 1189 M. Abhaltung von 4 Tages⸗ und Abendkurſen mit

zuſammen 80 Schülerinnen , Speiſeabgabe . Abteilung III für Krankenpflege
mit 7 Frauen . Krankenpflegeſtation , Verwendung von 3 Krankenſchweſtern .

Entſendung von 7 erholungsbedürftigen Kindern ins Solbad ( 782 M. ) und 9

herzleidenden Kinder nach Ottoſchwanden ( 599 M. ) , gute Kurerfolge . Kranken⸗

geräte . Verbandmittelmuſter , Kriegsreſervekapital 1000 M. Wegen eventueller

Leiſtungen im Kriegsfall haben Erörterungen und Vereinbarungen ſtattgefunden .

Sammlung zu Weihnachtsgaben für deutſche Soldaten in China . Abteilung IV .

Wöchnerinnen - Unterſtützungsverein mit 10 Frauen . Verſorgung von

Wöchnerinnen mit Eſſen , Leib - und Bettwäſche für Mutter und Kind , und Fflege ,
die durch die Krankenſchweſtern des Vereins geleiſtet wird . Feſtliche Begehung
des Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin

143 . Langenſteinbach ( Amt Durlach ) . Frau Apotheker Röther ; 3weitere

Frauen . Herr Pfarrer Böhmerle und 1 weiterer Herr . & Auszeichnung von

Handarbeitsſchülerinnen durch den Verein . Mithilfe bei der Kleinkinderſchule .

Chriſtbeſcherung , wozu die Direktion der Spinnerei Ettlingen in gewohnter Weiſe

reiche Gaben ſpendete . Krankenpflege , die fortgeſetzt die Hauptthätigkeit bildet ,
ſiehe Tabelle . Darreichung von 400 Portionen Krankenkoſt und Wein . Kranken⸗

geräte . Jungfrauenverein .

144 . Lauda ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Privatier M. Vierneiſel ;
10 weitere Frauen . Herren Privatier J . B. Vierneiſel und Stadtpfarrer
Kerber . Frauenarbeitsſchule . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand
25 M. Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſerve⸗

kapital 100 M. Verbindung mit örtlichem Männerhilfsverein . Erweiterung der

Kinderſchule und Einführung des Haushaltungsunterrichts beabſichtigt .

145 . Legelshurſt ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Gebhard ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Gebhard . & Auszeichnung tüchtiger Handarbeits⸗
ſchülerinnen mit Vereinspreiſen , Beſchaffung von Arbeitsmaterial für Unbemittelte .

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Uebernahme des Schulgeldes armer Kinder

auf die Vereinskaſſe 19 M. 72 Pf . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗

geräte . Armenpflege , Verabreichung von 36 Liter Wein , 6 Pfund Fleiſch ,
42 Mittageſſen , zuſammen im Wert von 66 M. 80 Pf . Verbandmittelmuſter .

Zuſchuß zur Chriſtbeſcherung in der Volksſchule 20 M.

146 . Leimen ( Amt Heidelberg ) y. Frau Baronin von Schönſtadt ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Buch und 1 weiterer Herr . & Beaufſichtigung
der armen Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

Armenpflege . Einige erheblichere Zuwendungen .



147 . Lenzkirch⸗Unterlenzkirch ( Amt Neuſtadt ) . Frau Dr . Honegger
Witwe ; 7 weitere Frauen . Herr Emil Faller . & Kleinkinderſchule , Chriſt⸗
beſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Beiſteuer zur Kleidung
von Erſtkommunikanten . Belohnung von 2 Dienſtboten für 10 jährige treue

Dienſte .

148 . Leopoldshafen ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Krayer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Krayer und 2 weitere Herren . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule , Chriſtbeſcherung . Aufwand 8 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

149 . Leutesheim ( Amt Kehl ) . Nach Wegzug des Herrn und der Frau
Dekan Hauß Frau Pfarrer Dietrich ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer
Dietrich . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Kranken⸗

geräte .
150 . Lichtenan ( Amt Kehl ) . Frau Dr . Merz ; 5 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Goos und 2 weitere Herren . & Auszeichnung tüchtiger Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 125 Eſſenportionen .
Kriegsreſervekapital 100 M.

151 . Liedolsheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Wurth ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Wurth . Die Mitgliederzahl iſt , wie dies bei jungen
Vereinen zeitweiſe geſchieht , nicht unerheblich ( Von 269 auf 223 ) zurückgegangen .
& Krankenpflegeſtation mit zunehmender Inanſpruchnahme , ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 102 Eſſenportionen . Der Verein

iſt beſtrebt , zur Bekämpfung der in der Gemeinde herrſchenden Lungentuberkuloſe
mitzuwirken .

152 . Linx mit Hohbühn ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Steinhauſer ;
9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Steinhauſer . Die ſeitherige Präſidentin ,
Frau Pfarrer Ernſt und der Beirat , Herr Pfarrer Ernſt , haben infolge Weg —
zugs ihre Aemter niedergelegt . Die austretenden Handarbeitsſchülerinnen
erhielten Erinnerungsgaben . Unterhaltung und Leitung der Kleinkinderſchule
in Verbindung mit der Gemeinde , das Haus gehört einer Stiftung . Chriſt - und

Oſterbeſcherung . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle , Darreichung von
78 Eſſenportionen an Arme und Kranke .

158 . Lipburg⸗Sehringen ( Amt Müllheim ) . Frau Harrer ( Hausbaden ) ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Stengel in Badenweiler und 1 weiterer Herr . &
Hauptbeſtreben des Vereins iſt vorerſt Anſammlung von Mitteln für Errichtung
einer Kleinkinderſchule , wozu dem Verein wiederholt durch die Gnade der hohen
Protektorin ein Beitrag von 100 M. geleiſtet wurde . Oſterbeſcherung für
25 Kinder .

154 . Litzelſtetten Amt Konſtanz ) . Frau Gutsinſpektor Ries ; 4weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Gens le und 2 weitere Herren . Flickkurs 25 M. Kranken⸗

pflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Beiſteuer zur Kleidung von Erſt⸗
kommunikanten 17 M.

155 . Lörrach⸗Neuſtetten . Frau Kreisſchulrat Fehrlezeine Schriftführerin .
Herr Dr . Hieber und 1 weiterer Herr , ſowie die Vorſtände der einzelnen Ab⸗

teilungen . Der Verein hat durch das Ableben der Frau Nik . Köchlin Witwe

eine bewährte Wohlthäterin verloren . In den Rahmen der Vereinsaufgaben
wurden neuerdings die Wochenpflege und Dienſtbotenauszeichnung für 5jährige
Dienſte aufgenommen . Feſtliche Begehung des Geburtstages Ihrer Königlichen
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Hoheit der Großherzogin . Einnahme des Geſamtvereins 5 980 M. , Ausgabe
5772 M. Abteilung J. Kleinkinderſchule , Frauenarbeitsſchule ,
Flickſchule für erwachſene Mädchen , Induſtrieſchule : Frau Schultz ; 5 weitere

Frauen . Herr Kreisſchulrat Fehrle und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule ,
Chriſtbeſcherung , wozu reichliche Gaben geſpendet wurden . Frauenarbeitsſchule :
Handnähen , Paſchinennähen, Kleidermachen , Sticken und Bügeln , je 3 Kurſe mit

15 wöchiger Dauer mit 122 Schülerinnen , viele von auswärts . Staatszuſchuß
400 M. , vom Kreiſe und der Stadtverwaltung je 200 M. Freiſtellen für Un⸗

bemittelte . Abhaltung von Kurſen für Zeichnen und Malen von ſelbſtändiger
Lehrerin in den Räumen der Frauenarbeitsſchule . Einnahme 2865 M. 69 Pf . ,

Ausgabe 2726 M. 75 Pf . Flickſchule von 40 erwachſenen Mädchen beſucht . &
Auszeichnung tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen . Ueberwachung des obligat . Haus⸗

haltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule . Abteilung II . Kochſchule ,
Bügelkurs , Mitwirkung bei der einem beſondern Verwaltungsrat unterſtellten ,
aus Zuſchüſſen der Fabrikanten , der Stadtverwaltung und milden Beiträgen
unterhaltenen Volksküche . Frau Geheime Regierungsrat Gaddum , 8weitere

Frauen . Herr Geheime Regierungsrat Gaddum . Abhaltung von 4 Koch —

kurſen mit anſchließendem Bügelkurs für Fabrikarbeiterinnen , 22 Teilnehmerinnen ,
meiſt auswärtige , Aufwand 506 M. 91 Pf . Aus der Volksküche wurden

43137 Eſſenportionen verabreicht , geringere Inanſpruchnahme gegenüber den

Vorjahren infolge der geſchäftlichen Kriſis und verminderter Bauthätigkeit . A b⸗

teilung III . Fürſorge für Arbeiterinnen und Dienſtboten , Mäd —

Frau Jahn ; 4 weitere Frauen . Herr Notar Jakob . Aus⸗

zeichnung von Dienſtboten für langjährige treue Dienſte , erſtmals wurde die
Minir 10Dienſtdauer auf 5 Jahre ermäßigt und 10 Mädchen dekoriert . Im
Mädchenheim fanden 95 Mädchen , Fabrikarbeiterinnen , Aufnahme ; tadelloſe— — Chriſtbeſcherung , Weihnachtsauffi ihrung. Eim 1ahyme des Heims 301 M.

46 Pf . , Ausgabe 297 M. 45 Pf . Auch dieſes Unternehmen verdankt wie die

Volksküche ſeinen Fortbeſtand der Mildthätigkeit bewährter Gönner und Gönner⸗

innen . Abteilung IV . Armen⸗ - und Krankenpflege , Suppenverein
und Flickabende für Frauen . Frau Schuppach ; 9weitere Frauen .
Herr Hauptlehrer

—
2 . ler und 1 weiterer Herr . Verabreicht wurden 600

Volksküchenmarken , 971 Wein, 642 1 Milch , Brot , Kohlen und Holz . Die Stadt

iſt in 5 Armendiſtrikte mit je einer Vorſteherin eingekeilt. Der Suppenverein
verteilte an 60 arme Wöchnerinnen und Kranke 896 Eſſenportionen . Flickabende
mit 42 Teilnehmerinnen , es wurden 540 m Stoff und 20 Pfund Wolle ver⸗
ſchenkt . Neueinführung der Wo chenpflege fand ſympathiſche Aufnah me, verpflegt
wurden 27 Wöchnerinnen an 305 Tagen . Einnahme 598 M. ,Ausgabe 303 M.

92 Pf . , dankenswerte Zuwendungen von Vereinsmitgliedern und der Stadt⸗

verwaltung . Heſamtaufwand der Abteilung IV 1429 M 30 Pf . Abteilung V.

Hilfsbereitſchaft für den Kriegsfall . Frau Braunz ; 3 weitere Frauen .
Herr Kaufmann Wilhelm Meyer . Abhaltung eines Samariterkurſes unter der

Leitung von Herrn Medizinalrat Dr . Keller , mit praktiſcher Uebung im Spital ,
16 Teilnehmerinnen . Von dem Anerbieten des Vereins , im Kriegsfall ein

Vereinslazarett zu erſtellen , wurde von der Militärverwaltung kein Gebrauch
gemacht . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 1000 M.

156 . Ludwigshafen ( Amt Stockach ) . Frau Amalie Specht Witw

4 weitere Frauen . Herr Ratſchreiber Reuthebuch und 1 weiterer
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neugegründete Verein bezweckt die Einführung geordneter Krankenpflege durch

Beſtellung von Krankenſchweſtern und die Leitung der Kleinkinderſchule . —

Handarbeitsunterricht ( Flicken , Sticken , Weißnähen und Knüpfen ) für ſchul⸗

entlaſſene Mädchen . Einrichtung einer Kleinkinderſchule , Aufwand 322 M. , und

einer Krankenpflegeſtation , 282 M. Krankengeräte . Chriſtbeſcherung .
157 . Lützelſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Hauptlehrer Streng ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Däublin von Hohenſachſen und Herr Philipp Weigold .

Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
158 . Mahlberg ( Amt Ettenheim ) . Freifrau von Türckheim , Excellenz ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Arnold . Flickſchule , Aufwand 30 M. Beauf⸗

ſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege durch Privatwohlthätigkeit geübt .
Verbandmittel .

159 . Malterdingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Ahles ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ahles . & Flickkurs mit 13 Teilnehmerinnen , Aufwand
9 M. Mithilfe bei der Kleinkinderſchule und der Chriſtbeſcherung . Kranken⸗

geräte . Armenpflege , Darreichung von 421 Eſſenportionen an arme Kranke

durch Vereinsmitglieder nach feſtgeſtellter Reihenfolge . Beitrag an die Zeitſchrift

„ Edelweiß “ 10 M.

160 . Mannheim . Fräulein Eliſa Gärtner ; Stellvertreterin Fräulein
Anna Mohr ; Herr Major z. D. Seubert , ſowie die Vorſteherinnen bezw .
Stellvertreterinnen und Beiräte der einzelnen Abteilungen und Frau Geheime

Kommerzienrat Ida Ladenburg . Die Geſamtmitgliederzahl iſt wieder geſtiegen
und zwar von 1362 auf 1414 . Einnahme des Geſamtvereins 16498 M. ,

Ausgabe 16135 M. Abteilung 1. Arbeitsſaal , Kriegshilfe : Frau

Geheime Kommerzienrat Diffené ; 14 weitere Frauen . Herr Oberamtmann

Dr . Strauß . Anfertigung von 6284 Stück Näh⸗, Flick⸗ und Strickarbeit durch

verdienſtſuchende Frauen , Aufwand 4000 M. Verwendung dieſer Näharbeiten

für Unterſtützungszwecke . Die Thätigkeit des Arbeitsſaales hat ſich ganz weſentlich

gehoben . Den Frauen wurde eine Weihnachtsfreude bereitet . Der Mobil⸗

machungsplan für Kriegshilfe wurde auf dem Laufenden erhalten , 2 Unterrichts⸗

kurſe für freiwillige Helferinnen , wovon einer noch im Gang iſt , unter Leitung

von Herrn Dr . Robert Seubert und anſchließender praktiſcher Unterweiſung

im Krankenhauſe mit je 14 Teilnehmerinnen . Sämtlichen Kurſiſtinnen konnten

Befähigungszeugniſſe erteilt werden . Die Kurſe werden fortgeſetzt , Wieder⸗

holungsübungen . Kriegsreſervekapital 3000 M. Einnahme 7284 M. , Ausgabe
7106 M. Abteilung II . Frauenarbeitsſchule . Frau Oberſt von

Renz Witwe ; 8 weitere Frauen . Herr Major Seubert . Einiger Rückgang
in der Schülerinnenzahl , Hebung des Beſuchs im kommenden Jahr erhofft ,

große Anerkennung der Lehrerfolge , Handarbeitsausſtellung fand allgemeinen
Beifall . Staatsbeitrag 600 M. ſtädtiſcher Beitrag 1650 M. Heimzahlung
an der Kapitalſchuld 1700 M. Der Penſionsfond der Induſtrielehrerinnen iſt

auf 7910 M. geſtiegen . Einnahme 10719 M. , Ausgabe 10633 M. Ab⸗

teilung III . Privatpflegeſtation und Krankenpflege . Fräulein Anna

Mohr ; 1 weitere Dame . Herr Stadtpfarrer Ahles und 1 weiterer Herr .

Die Zahl der Pflegeſchweſtern wurde von 10 auf 12 erhöht , lebhafte Nachfrage

nach Pflegekräften , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Rühmende Anerkennung der

Thätigkeit der Krankenſchweſtern . Einnahme 12 142 M. , Ausgabe 11835 M.

Abteilung IV . Armenunterſtützung . Fräulein E. Gärtner ; 12 weitere
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Frauen . Die Herren Stadtpfarrer Ahl und Bauer . Die Armenpflege

ſtellt fortgeſetzt gr oße Anforderungen ſowohl an die Leiſtungsfähigkeit der Ab⸗

tellung, als auch an die ausübenden Helferinnen . Mitwirkung zur Bekämpfung

der — iberkuloſe im Benehmen mit der Armenbehörde . Entſendung von

23 Kindern ins Solbad Rappenau mit gutem Erfolg . 18 unbemittelte Mäd⸗

chen erhieltern unentgeltlich Unterricht im Weißnähen und Bügeln . Einnahme

11834 M. , Ausgabe 11833 M. Abteilung V. Unterrichtsweſen .

Frau Luiſe Hoff Witwe ; 6 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Hitzig .

Außer den Vorſtands damen ſind in großer Zahl Hilfsdamen thätig . Ueber⸗

wachung des Handarbeits - und des Haushaltungsunterrichts an den Volksſchuler

in erhöhtem Maße . Flickkurs für Fortbildungsſchülerinnen. Flickabende für

Frauen und Mädchen mit große Beteiligung, ſo daß ein dritter derartiger Kurs

eingerichtet wurde . Die Stadt ſtellte in dankenswerter Weiſe die äume und

Heizung unentgeltlich und übernahm die Entlohnur 9
der Lehrerinnen . Ab⸗

teilung VI . Volksküche . Frau Privatier Liſe Lenel ; 9 weitere Frauen .

Herr Privatier Philipp Bender und 1 weiterer Herr ; auch hier unterſtützt den

Vorſtand eine große Zahl Hilfsdamen bei der Speiſeabgabe. Wenn auch der

gedrückteGeſchäftsgang ſich hier fühlbar machte , ſo war der B
Zeſuch der Volks⸗

küche doch noch ſo ſtark , daß das Bedürfnis nach der Eröffnung einer zweiten
Küche fortbeſteht . Vorbereitungen wegen Erbauung einer weiteren Küche ſind

im Gange . Abgabe von Krankenſuppen und Armenſuppen , ſowie Mittageſſen
an Schulkinder . Einnahme 107419 M. , Ausgabe 94712 M.

Chriſtbeſcherung für die Krankenſchweſtern mit Vorträgen und Geſängen , ſowie

für das Dienſtperſonal der Volksküche . Der Verein iſt dem neugegründeten
Vereinsverband beigetreten , welcher den Zuſammenhang aller hier auf ſozialem

und humanitärem Gebiet wirkenden Vereinigu —
herſtellen und fördern ſoll . —

Vorgreifend für das nächſte Berichtsjahr ſei hier kurz bemerkt , daß der neu —

— — Verein zur Heranbildung tü 53658 weiblicher Dienſtboten

als Abteilung VII dem Frauenverein am 29 . Januar uugehliebert wurde .

161 . Markdorf ( Amt Ueberlingen ) . Frau Dr . Blum ; 7 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Beck und 1 weiterer Herr . Flickkurs Aufwand 40 M.

Bügelkurs 36 M. Spinnkurs 10 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Armenpflege , 40 arme Kranke erhielten Suppen , Fleiſch und Wein .

162 . Marzell ( Amt Müllheim ) . Frau Hauptlehrer Eiermann ; 3weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Eiermann . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung 15 M.

Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .
163 . Mauer ( Amt Heidelberg ) . Freifräulein Gertrud von Göler ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Barner . Strickabend in der Kinderſchule , Unterhaltung
dieſer Anſtalt . Krankengeräte . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung .

164 . Maulburg ( Amt Schopfheim ) . Frau Grether Witwe ; 7 weitere

Frauen . Herr Dekan Fiſcher . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗
und — — Aufwand 100 M. , durch Sammlung gedeckt. Krankenpflege⸗
ſtation mit einer Landkrankenpflegerin , deren Leiſtungen ſehr anerkannt werden .

Krankengeräte , ausgiebig benützt und durch Neuanſchaffungen vermehrt . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Beiſteuer zur Kleidung von Konfir⸗

manden . Der Verein erhält von der Gemeinde einen Zuſchuß von 100 M.

165 . Meckesheim ( Amt Heidelbergh ) . Frau Suſanne Dell Witwe ; 3

weitere Frauen . Herr Pfarrer Markſtahl er . Mitaufſicht in der Kinderſchule .
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Chriſtbeſcherung für dieſe und die Kinderſchweſter , Krankenſchweſter und Induſtrie⸗
lehrerin . Ueberwachung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Die Gemeinde giebt dem
Verein jährlich einen Zuſchuß von 50 M.

166 . Meersburg . Frau Hofapotheker Glogger ; 6 weitere Damen .

Herr Rektor Härter . Spinnkurs Aufwand 23 M. Flickkurs , deſſen Beſuch
ſeitens der ſchulentlaſſenen Mädchen etwas zu wünſchen übrig ließ , 17 M. Koch⸗
kurs 34 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt - und Oſterbeſcherung .
Armenpflege , mit beſonderer Berückſichtigung von Wöchnerinnen , ſiehe Tabelle .

Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .
167 . Menzenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Bürgermeiſter Mayer ;

6 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Schäfer . Ueberwachung des Hand⸗
ſpinnens der jugendlichen Spinnerinnen ; beim Spinnfeſt in St . Blaſien wurden
wieder einige derſelben durch Preiſe ausgezeichnet . Armenpflege , Darreichung von

Fleiſch , Wein , Suppe und Brot an Kranke . Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung 10 M.

168 . Menzingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Müller ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Müller und 1 weiterer Herr . & Spinnkurs mit

18 Teilnehmerinnen , wachſendes Intereſſe , Herr Baron von Menzingen ſtiftete
60 Pfund Hanf für die Spinnerinnen , der Kurs wurde mit einem Kaffeekränzchen
geſchloſſen . Kleinkinderſchule , deren Beſuch ſich etwas verringert hat . Beauf —

ſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation unter Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Jungfrauenverein .
169 . Merchingen ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Ehrly ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Ehrly und 3 weitere Herren . Der * ,⏑ . Verein hat ſich
die Förderung des

Sandabetttmmnterfichts
und die Einführung geordneter Kranken⸗

pflege zur Aufgabe gemacht . & Die austretenden Handarbeitsſchülerinnenerhielten
Strickwolle geſchenkt , Aufwand 10 M. 72 Pf . Beaufſichtigung von 5 Pflege —
kindern gab zu Beanſtandungen keinen Anlaß , die Kinder erhielten Hemdenſtoff ,
6 M. 37 Pf . Beſtellung einer Pflegerin , die im kommenden Jahr zur Land⸗

krankenpflegerin ausgebildet werden wird . Armenpflege , Darreichung von 136

Eſſenportionen an Kranke durch Vereinsmitglieder . Ein Mitglied beſchenkte arme

Konfirmanden und kleine Kinder zu Weihnachten .
170 . Meßkirch . Frau Inſpektor Heitzmann ; 8 weitere Frauen . Herr

Kaufmann Lauchert . & Beaufſichtigung des von der Gemeinde eingeführten
obligatoriſchen Koch - und Haushaltungsunterrichts . Nähkurs mit 14 Teilnehmer⸗
innen , Weiß⸗ und Buntſticken 16 Mädchen , Aufwand 45 M. Flickſchule mit

23 Schülerinnen 33 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung
89 M. 28 Pf . Krankenpflege durch ſelbſtändigen Krankenverein . Krankengeräte .
Armenpflege ſiehe Tabelle , Kranke erhielten 157 Eſſenportionen . Verbandmittel .

Beiſteuer von 24 M. zur Kleidung von Erſtkommunikanten .
171 . Michelbach ( Amt Eberbach ) . Frau Pfarrer Koppert ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Koppert und 1 weiterer Herr . Es wurde fortgefahren ,
Mittel zum Bau einer Kleinkinderſchule zu ſammeln , die Gemeinde ſchenkte einen

ſchönen Bauplatz , das Vereinsvermögen iſt um 670 M. 60 Pf . geſtiegen und

beträgt 1705 M. Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin geruhte aus Mitteln

des Dispoſitions⸗ und Hilfsfond , ſowie aus Höchſtihrer Handkaſſe je 50 M. zu ſpenden .
172 . Mingolsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Katharina Greubühler ;

9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Münch und 1 weiterer Herr . Frauenarbeits⸗
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ſchule mit großer Schülerinnenzahl , darunter mehrere auswärtige Mädchen . Staats⸗

zuſchuß 300 M. Flickkurs mit 14 bis 16 Teilnehmerinnen . Kleinkinderſchule

und Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Beaufſichtigung der Armenpflegekinder .
Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 150 M. Chriſtbeſcherung .

173 . Mosbach . Fräulein Roſalie Lutz ; 8 weitere Frauen . Herr Pfarrer
Meerwein und 1 weiterer Herr . Die Mitgliederzahl iſt von 145 auf 175

geſtiegen . Frauenarbeitsſchule mit 53 Schülerinnen , wovon 27 von auswärts ,

Staatszuſchuß 350 M. , ſtädtiſcher Zuſchuß 100 M. Flickkurs für junge
Mädchen . Mitwirkung bei derKleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflege⸗

kinder . Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen im Benehmer

mit dem Armenrat und den beiden konfeſſionellen Suppenvereinen , verabreicht
wurden 135 1 Wein , 12331 Milch und an 10 Wöchnerinnen während 14 Tagen

Mittageſſen , Aufwand ſiehe Tabelle . Die Einrichtung der Hauspflege durch

Beſtellung einer Wartefrau wird angeſtrebt . Verbandmittel . Verbindung mit

örtlichem Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung . Feier des 25 jährigen Beſtehens

des Vereins .

174 . Mudan ( Amt Buchen ) . Frau Oberpoſtdirektionsſekretär Schäfer ;
3 weitere Frauen . Herr Pfarrverweſer Pfiſter und 2 weitere Herren .
Kochkurs im Gang . Kleinkinderſchule . Nikolaus - und Chriſtbeſcherung , Aufwand

durch l zus einem Wohlth its⸗Konzert , 80 M. 60 Pf . , gedeckt
Armenpf 6Tabelle . Abgabe peiſen und Getränken an arme Kranke

durch Vereinsmitglieder .

175. Mühibach ( Amt Sppingen ) . Frau Pfarrer Kamm ; 12 weitere
0 umm und veiterer Herr . Der Verein ſammelt

Freifrau von Seld

Ebert . & Flickverein

weiteren Raumes erforderlie

mmen des eva ) engemeinderates gefunden wurde.

— — derAleintſäweſhue, — — der

bon 10 Pflehenundern. Armenmfere ſiehe Tabelle. Entfet ng von

ins Solbad in Dürrheim . Die Einrichtung einer Handarbeits tsſchu
Mädchen und ſchulpflichtige Mädchen iſt für kommendes Jahr in3

e umt Ueberlingen ) . Frau Fabrikant Speck ; 4 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Kkeyn ald . Spinnkurs , Aufwand 9 M. Flickkurs
mit 18 ü beiterinnen , 10 M . Krankenpflegeſtation
gemeinſam mit dem Verein in Oberuhldingen unter Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin . Arn — ſiehe abelle . Chriſtbeſcherung und ein Vereins - Kränzchen .
178 . Müllheim . Frau Friederike Blankenhorn ; 11 weitere Frauen .

NahrirFdbriLII

IFHerr Oberamtmann
— lenberg und?3 weitere Herren . Die Vereinsleitung

zerfällt in 6 Abteilungen mit je einer Vorſitzenden und 2 weiteren Frauen .

Unterhaltung eines erweiterten Handarbeitsunterrichts für Fortbildungsſchülerinnen ,
Aufwand —

M. 45 Pf . Aufmunterungsgaben für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerim Uebert —
— des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts . Strick⸗

arbeit für ältere gebrechliche Frauen , Aufwand 45 M. 26 Pf . Mitw

bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtic gung von 7 Pflegekindern . Wöchnerinnen⸗
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pflege , verpflegt wurden 46 Frauen , Aufwand 121 M. Armenpflege ſiehe Tabelle .

Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervefond 1303 M. 45 Pf . Verbindung mit ört⸗

lichem Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Konfir —
manden . Auszeichnung eines Dienſtboten für 15 jährige Dienſte . Gelegentlich
der längeren Anweſenheit der Erbgroßherzoglichen und den öfteren Beſuchen der

Großherzoglichen Herrſchaften im benachbarten Badenweiler Beteiligung des Vereins

bei den Kundgebungen der Verehrung und Beglückwünſchung und huldvoller
Empfang der Vorſtandsmitglieder durch die Großherzogin und Erbgroßherzogin
im Schloſſe daſelbſt .

179 . Murg ( Amt Säckingen ) . Fräulein M. Gertiſer ; 2 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Hilbert . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter .

Für die weggezogene Landkrankenpflegerin ſoll eine anderweite gewonnen werden .

180 . Neckarbiſchofsheim . Frau Gräfin von Helmſtatt - Strachwitz ;
2 weitere Frauen und die Herren Graf Victor von Helmſtatt und Pfarrer
Hofert . Aufmunterungsgaben an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen , Geſchenk
für die Lehrerin , Aufwand 14 M. 40 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,
Beiſteuer zur Schuldabtragung 10 M. Chriſtbeſcherung . Armenpflege ſiehe

Tabelle . Außer anderweiter Unterſtützung , Verabreichung von 100 Kleidungs⸗
ſtücken . Verbandmittel . Zur Aufbeſſerung der Finanzen Sammlung von Bei⸗

ſteuer .
181 . Neckargemünd . Frau Anna Leonhard Witwe ; 7 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer und Dekan Rub . & Flickkurs , Aufwand 9 M. 64 Pf .
Einführung des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungs —
ſchule auf Anregung des Vereins , Uebernahme der Einrichtungskoſten 100 M. ,
und Beaufſichtigung des Betriebs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſt⸗
beſcherung . Ueberwachung der Fflegekinder , befriedigende Wahrnehmungen .
Armenpflege ſiehe Tabelle . Rückgang der Zahl der Unterſtützungsbedürftigen ,
Darreichung von Koſt durch Vereinsmitglieder , Verteilung von 14 Ster Holz ,
die die Stadtgemeinde ſchenkte , Weihnachtsgaben 42 M. Verbandmittel . Der

beabſichtigten Durchführung der Mädchenfürſorge haben ſich manche Schwierig —
keiten entgegengeſtellt .

182 . Neuenheim ( Stadtteil von Heidelberg ) . Frau Major Brand ; 7

weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schneider . Erwerbsgelegenheit für arme

Frauen durch Stricken 43 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflege⸗
ſtation ſiehe Tabelle . Anſehnlicher Vorrat an Krankengeräten , Ergänzung und

Vermehrung derſelben ; ausgeliehen wurden die Geräte in 135 Fällen . Armen⸗

pflege , verabreicht wurden 83 Pfund Fleiſch , 17 Flaſchen Wein 685 1 Milch ,
1111 Eier , 276 Pfund Brot , 105 Zentner Kohlen ; ferner 9 Pfund Haferkakao
und ſonſtige Lebensmittel im Betrag von 43 M. für arme Wöchnerinnen . 20

Damen verabreichten an 387 Tagen an 34 Arme Mittagskoſt . Hauspflege
durch 1 Hauspflegerin , zeitweiſe unter Zuzug einer Hilfspflegerin bei 18 Wöch⸗
nerinnen und 10 kranken Frauen während 107½ Tagen , Aufwand 218 M.

Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 1000 M. Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur

Kleidung von Konfirmanden .

183 . Neulußheim ( Amt Schwetzingen . Frau Pfarrer Mutſchler ; 5

weitere Frauen . Herr Pfarrer Mutſchler . Die ſeitherige langjährige Präſi⸗
dentin und der Beirat Frau und Herr Pfarrer Trautwein haben infolge Wegzugs
ihre Aemter niedergelegt . Flickkurs von 35 Fabrikarbeiterinnen beſucht , Aufwand

—
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30 M. Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Kranke geſtation ſiehe Tabelle

Für beide Anſtalten wird die Erſtellung eines 9 aues zwingende Not⸗

wendigkeit . Krankengeräte . Verbandmittelmuſter . Feier des Geburtstages Ihrer

KöniglichenHoheit der Großherzogin mit Feſtkaffee .

184 . Neumühl ( Amt Kehl ) . Frau Eliſe Gamer ; 2 weitere Frauen .

Die Herren Pfarrer Rupp in Kork und Bürgermeiſter Geyer in Neumühl .

Der ſeit dem Jahr 1884 beſtehende und in dieſem Jahr als Zweigverein in den

Landesverband aufgenommene Verein hat ſich die Ueberwachung des Handarbeits —

unterrichts an der Volksſchule , die Unterſtützung der Kleinkinderſchule und die

Armenpflege zur Aufgabe gemacht . &R Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .
185 . Neunkirchen⸗Oberſchwarzach ( Amt Eberbach) . Frau Pfarrer Pauline

Sprickmann ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Sprickmann . Beiſteuer

zur Kleinkinderſchule 18 M. Chriſtbeſcherung und Veranſtaltung einer Sammlung

für dieſe . Zuwendung von Bekleidungsſtücken an die Anſtalt für Epileptiſche
in Kork . Armenpflege ſiehe Tabelle .

186 . Neunſtetten ( Amt Boxberg ) . Frau Pfarrer Hagmaier ; 10 weitere

Frauen . Herren Pfarrer Hagmaier und— — Arnold . Mitgl ieder⸗

zahl und Vermögen etwas zugenommen . & Spinnkurs mit 11 Teilnehmerinnen

unter Leitu ng der Frau Bürgermeiſter Arn old , Spinnfeſt . Ausgezeichnete Be⸗

währung der neu eingeführten Landkrankenp flege. Krankengeräte . Armenpflege ,

Unterſtützung armer Kranken . Chriſtbeſcherung . Jungfrauenverein im Pfarr⸗

hauſe . Feierliche Begehung des Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin .

187. Neuſtadt ( a. d. Schwarzwald ) . Frau Fabrikant Winterhalder

11 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Rinkenburger und 1 weiterer Herr

Der Verein feierte ſein 25jqähriges Jubiläum und wurde durch eine gnädige Kund⸗

gebung der Durchlat ichtigſten Pr otektorin er — E Ver eiſe für tüchtige

Handarbeitsſchülerinnen . rs , an dem ſich 32 Fr Nädchenbeteiligten .

Kleinkinderſchule , große Schülerzahl , etwa 100 Kinder erhielten täglich Suppen ;

Oſter⸗ und Chriſtbeſchertung, reiche Spenden der Einwohnerſchaft . Weihnachts⸗

aufführung. verſchönt durch Krippentransparent , das Ihre Königliche Hoheit zu

ſtiften die Gnade hatte , Einnahme dabei 240 M. Beaufſichtigung von 5 Pflege⸗
kindern. Wöchnerim 1enpflege neu eingeführt , Anſtellung einer Wochenbettpflegerin .
Unterſtützung armer Wöchnerinnen durch Milchabgabe, Erſtlingswäſche und Bett⸗

zeug . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Auszeichnung von zwei

Dienſtmädchen für 10jährige Dienſte . Geburtstagsfeier Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin , Feſtkaffee .

188 . Niedereggenen ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Zanger ;

6 * — Frauen . Herr Pfarrer Crone . Flickkurs , Krankenpflege durch

eine Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſt⸗

beſcherung .
189 . Niederweiler ( Amt Müllheimp ) . Frau Bertha Engler ; 5 weitere

Frauen . Herr R. Fr . Fiſcher . Flickkurs mit regem Beſuch . Kleinkinderſchule
ſiehe Tabelle . Die Schule mußte im Dezember infolge Auftretens von Diphtherie

geſchloſſen und die Chriſtbeſcherung auf Januar verlegt werden . Dem Schulhaus⸗
baufond wurden Zuwendungen im Geſamtbetrag von 900 M. gemacht . Unter⸗

ſtützung Armer , Kranken und Wöchnerinnen durch Vereinsmitglieder .

10
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190 . Niederwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Bürgermeiſter Nopper ;
9 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Vogt . Krankenpflegeſtation gemeinſam
mit Oberwinden ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege durch Vereinsmitglieder .

191 . Nollingen ( Amt Säckingen). Frau BürgermeiſterSenger ;
5
weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Senger und 2 weitere Herren . Krankenpflege⸗
ſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

192 . Nußbach , Kirchſpiel ( Amt Oberkirch ) . Fräulein Karoline Arm⸗

bruſter ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Wieſſe . Unterhaltung einer Klein⸗

kinderſchule im Sommer . Krankenpflege durch die Ordensſchweſtern der St . Joſephs —
anſtalt unter Leitung des Frauenvereins ſiehe Tabelle . Armenpflege durch Dar⸗

reichung von Eſſen .

193 . Nußbaum ( Amt Bretten ) . Fräulein Marie Ludwig ; 4 weitere

Frauen . Herr Vikar Schweikhart . Anſchaffung von Arbeitsmaterial für
unbemittelte Schülerinnen 4 M. 38 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,
Uebernahme des Schulgeldes für arme Kinder ar die Vereinskaſſe 4 M. 80 Pf. ,

Chriſtbeſcherung , Zuſchuß 6 M. Armenpflege ſiehe Tabelle .

194 . Nußloch ( Amt Heidelberg ) . Freifrau von Bettendorf ; 1 weitere

Frau . Herr Pfarrer Bilger und 1 weiterer Herr . æ Aufmunterungsgaben an

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 32 Teilnehmerinnen , Aufwand
68 * 77 Pf .

195 . Ober⸗ und Unterdielbach ( AmtEberbach ) . Frau Liſette Backfiſch ;
4weitere Frauen. HerrPfarrer Hofmann in Strümpfelbrunn . & Krankenpflege⸗
ſtation gemeinſam mit Strümpfelbrunn .

196 . ————7 ( Amt Weinheim ) . Frau Margarethe
F
Fath ; 9 weitere

Frauen . Herren Pfarrer T autſch , BBürgermeiſter Sauer und 1weiterer Herr .
Der neugegründete Verein bezweckt Förderung der weiblichen Arbeiten , Einführung
geordneter Kranken - und Armenpflege .

197 . Oberkirch . Fräulein Marie Hof ; weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Seelinger und 2 weitere Herren . ie Mitgliederzahl iſt von 348

auf 375 geſtiegen . & Handarbeitsausſtel lung, Aufmumenn gsgaben für tüchtige
Leiſtungen . Die Abhaltung eines Flickkurſes und Spinnkurſes unterblieb mangels

genügender Beteiligung . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , wozu die Ein⸗

wohnerſchaft reichlich Gaben beiſteuerte . Ueberwachung von 6 Pflegekindern
Krankenpflegeſtation und Wöchnerinnenpflege . Berufung einer zweiten Pflegerin .
Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Vorführung von
Projektionsbildern , Erlös aus Eintrittsgeldern 1o9 M. Frau Dr . Werner
vermachte dem Verein 800 M.

198 . Oberuhldingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Auguſte Heilig ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Schneider . Beaufſichtigung des obligat .
Haushaltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule. —*. ——

eines —
kurſes durch 2 Vorſtandsfrauen , ferner zweier Bügelkurſe , Aufwand 31 M. 25 Pf .
Ueberwachung der Fflegekinder . Krankenpflegeſtation unter Verwendung einer

Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel .

Chriſtbeſcherung , Aufwand durchfreiwilligeSpenden gedeckt.
199 . Oberweiler ( Amt Müllheim ). Frau Wulrferer Keller ; 6 weitere

Frauen . Herr Dr . Fränkel 8 Badenweiler . 5 pinnkurs mit 12 Teil⸗

nehmerinnen . Kleinkinderſchule , Minderung der ?Bauſchuld um 100 M. durch
den Erlös aus einem Wohlth ätigkei S⸗Konzerte in Badenweiler . Chriſtbeſcherung .
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Den Vorſtandsmitgliedern wurde die Ehre des Empfangs bei Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin anläßlich Höchſtihrer Anweſenheit in Badenweiler zu teil .

200 . Oberwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Maria Weiß ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Weiß und Herr Pfarrer Merkert . Kranken⸗

pflegeſtation gemeinſchaftlich mit der Gemeinde Niederwinden , ſiehe Tabelle .

Arme werden unentgeltlich verpflegt . Krankengeräte .
201 . Odelshofen ( Amt Kehl ) . Frau Eliſabeth Geyer ; 3 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Rupp . 3 & Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Mitaufſicht über Pflege⸗

kinder . Armenpflege durch Privatwohlthätigkeit der Vereinsmitglieder . Chriſt⸗

beſcherung .
202 . Oefingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Pfarrer Ritzhaupt ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Ritzhaupt . & Ueberwachung armer Pflege⸗
kinder . Armenpflege ſiehe Tabelle .

203 . Oehningen ( Amt Konſtanz ) . Zur Zeit unbeſetzt ; die ſeitherige

Präſidentin , Frau Hauptlehrer Graf , ſah ſich leider infolge leidender Geſund⸗

heit genötigt , ihr Amt niederzulegen ; 2 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter
Diener . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Aufwand 41 M. Chriſtbeſcherung
20 M. Beiſteuer für 7 Erſtkommunikanten 21 M.

204 . Oeſchelbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Emma Schumacher ;
2 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schumacher . & Kleinkinderſchule , angeſtrebt
wird die Erſtellung eines Neubaues ; erworben iſt bereits ein Bauplatz im Wert

von 1000 M. und ein Baukapital von 1900 M. vorhanden . Krankenpflege
unter Verwendung einer Landkrankenpflegerin , ſiehe Tabelle . Aeußerungen großer

Zufriedenheit . Krankengeräte . Sammlung für die Burenfrauen 260 M. Ver⸗

bandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 50 M. Chriſtbeſcherung .
205 . Oeſtringen ( Amt Bruchſal ) h. Frau Hedwig Rothermel ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Butz und 2 weitere Herren . Handarbeitsſchule , ſtetig

wachſender Beſuch . Nähen , Flicken . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Kranken⸗

pflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege .
206 . Oetlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Riemer ; ö weitere Frauen .

Herr Pfarrer Riemer . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Anſchaffung
einer Matratze für die Kinderſchweſter 37 M. , Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung 10 M. ,

für die Kinderſchweſter 23 M. 57 Pf . , für die Hebamme 3 M. 60 Pf . Kranken⸗

geräte , Neuanſchaffungen , Ankauf eines Inſtrumentenkaſtens für 24 M. Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Kriegsreſervekapital 50 M.

207 . Offenburg . Frau Oberſt Olga von Wedelſtädt ; 11 weitere

Frauen . Herr I. Bürgermeiſter Hermann . Die Mitgliederzahl iſt von 230

auf 250 geſtiegen . Frauenarbeitsſchule nimmt erfreulichen Fortgang , Handarbeits⸗

ausſtellung fand große Anerkennung , erfreuliche Unterſtützung der Staats⸗ und

ſtädtiſchen Behörden . & Beaufſichtigung des obligatoriſchen Haushaltungs⸗

unterrichts an der Fortbildungsſchule . Flickkurſe . Erwerbsgelegenheit durch

Nähen , Aufwand 94 M. 30 Pf . Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule ,

Uebernahme des Schulgeldes für Unbemittelte . Beaufſichtigung von 30 Pflege⸗

kindern , die zum Teil in benachbarten Gemeinden untergebracht ſind , Aeußerungen

großer Zufriedenheit , die Kinder wurden zu Weihnachten von Vorſtandsmitgliedern

beſchenkt . Wochen⸗ und Hauspflegerin , verpflegt wurden 168 arme Kranke und

86 Wöchnerinnen , große Anerkennung der Pflegeleiſtungen . Enge Fühlung der

Vorſtandsdamen mit den Landkrankenpflegerinnen in der Nachbargemeinde Alten⸗

6



heim . Gutes Einvernehmen mit dem ſelbſtändigen Eliſabethenverein . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Verabreicht wurden Wein 78 M. 45 Pf . , Fleiſch 506 M. 15 Pf. ,
Reis , Gerſte 132 M. 40 Pf . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung 402 Kinder

erhielten fertige Hemden und Kleider , Aufwand 948 M. 25 Pf . 12 Konfirmanden
und Erſtkommunikanten wurden von Vorſtandsdamen gekleidet . 3 Dienſtboten
wurden für treue Dienſte belohnt . Fabrikarbeiterinnenfürſorge .

208 . Oftersheim ( Amt Schwetzingen ) . Konfeſſionelle Verhältniſſe haben
die Thätigkeit des Vereins gelähmt ; er geht ſeiner Auflöſung entgegen .

209 . Orſchweier ( Amt Ettenheim ) . Fräulein Roſa Weber ; 6 weitere

Frauen . Freiherr R. von Böcklin und 2 weitere Herren . Kleinkinderſchule
ſiehe Tabelle , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflege⸗
ſtation mit einer Krankenſchweſter ; zur Aushilfe bei der Pflege von Typhuskranken
war zeitweiſe Aushilfe durch eine zweite Schweſter erforderlich . Krankengeräte .
Naturalverpflegung armer Kranken durch Vorſtandsmitglieder , Abgabe von 800

Eſſenportionen .
210 . Ortenberg ( Amt Offenburg ) . Fräulein Helene Bader ; 10 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Braun und 2 weitere Herren . & Ueberwachung
und Unterſtützung des Haushaltungsunterrichts , an dem ſich 4 Nachbargemeinden
beteiligen ; Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin geruhte einen Herd zu ſtiften ,
und vom Verein wurden ſonſtige Anſchaffungen gemacht , außerdem wird alljährlich
von letzterem das Defizit gedeckt. Kochkurs , als Fortſetzung des obligatoriſchen
Haushaltungsunterrichts , von zahlreichen ſchulentlaſſenen Mädchen beſucht . Flick⸗
kurs mit 34 Teilnehmerinnen , Ausſtellung von Flickarbeiten , Prämiierung der

tüchtigſten Schülerinnen . Einrichtung eines Spinnkurſes , an dem ſich 15 junge
Mädchen mit großem Fleiß und zur Freude ihrer Mütter , die des Spinnens kundig
ſind , beteiligen ; damit verbunden das Einüben ſchöner Lieder . Armenpflege diesmal

weniger beanſprucht . Chriſtbeſcherung für 100 Kinder .

211 . Ottenheim ( Amt Lahr ) . Frau Katharina Eccard ; 8 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Kraus und ein weiterer Herr . Ueberwachung des während des

Winterhalbjahres obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts an der Mädchenfort⸗

bildungsſchule . Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung , wozu 80 M.

und viele Naturalien beigeſteuert wurden .

212 . Ottersweier ( Amt Bühl ) . Frau Bürgermeiſter Metzger ; 6 weitere

Frauen . & Nähſchule mit Unterſtützung der Gemeindeverwaltung , Aufwand 367M .

Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .

213 . Petersthal ( Amt Oberkirch ) . Frau Hoferer - Stutz ; 7 weitere

Frauen . Herr prakt . Arzt Dr . Peters und 1 weiterer Herr . Der neugegründete
Verein bezweckt : Förderung des weiblichen Handarbeitsunterrichts , Kinderfürſorge ,
Kranken⸗ und Armenpflege , ſowie Hilfeleiſtung bei Notfällen . Flickabende .
Krankenpflegeſtation wird im Februar 1902 eröffnet , der Gemeinderat hat ſich
zur Beſchaffung der Einrichtungsgegenſtände erboten . Armenpflege , Chriſtbeſcherung
durch freiwillige Beiſteuern .

214 . Pfaffenweiler ( Amt Villingen ) . Frau Thereſia Simon ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Elble . Die Mitgliederzahl iſt infolge örtlicher
Verhältniſſe von 47 auf 31 zurückgegangeu . Ueberwachung des Haushaltungs —
unterrichts an der Fortbildungsſchule ; für 3 freiwillige Teilnehmerinnen wurde

das Schulgeld mit 30 M. übernommen . Armenpflege ſiehe Tabelle . Mithilfe
bei der Unterbringung armer Waiſenkinder in gute Pflege .



„ Pforzheim . Armenverein . Frau Kommerzienrat Gülich ; 10 weitere

Frauen . Herr Dekan Gehres . Leitung der 5 leink werſchul e in Verbindung mit

dem Frauenverein . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung , Aufw and 788 M. ,
freiwillige Spenden 814 M. Beiſteuer zur Kleidun g von Konfirmanden 112 M.

216 Pforzh eim . Frauenverein . u Bertha Waag ; 11 w llere Frauen

Stadtpfarrer van der Floe an Stelle des ſeitherigen Beirates Herrn

adtpfarrer Klein , der über 30 Jahre in uneigennütziger und hingebungsvoller

iſe ſein Amt bekleidete , ſich aber leider aus Geſundheitsrückſichten veranlaßt

eſehen hat , dasſelbe niederzulegen . Die Mitgliederzahl iſt von 233 auf 250

eſte jen . & Mitwirkung bei Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts an der

ortbildungsſchule . Erwerbsgelegenheit durch Näharbeit , Beitrag zur An iſchaffung
einerr Nähmaſchine , Zuſchuß von 40 M. für das Arbeitsnachweisbüreau . Klein⸗

kinderſchutle mit dem Armenverein gemeinſam geleitet . Krankenpflegeſtation ,
infolge Berufung von 4 Diakoniſſinnen durch die evang . Gemeinde und Einführung
von 3 Methe diſtenſchweſtern iſt die Inanſpruchnahme der Station etwas zurück —

gegangen ſo daß die Pflegerinnenzahl auf 2 reduziert werden konnte, aber dieſe

ſind vollbeſchäftigt namentlich mit Wochenpflege , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

Krankengeräte an die Armenverwaltung abgetreten , Armenpflege , bare Unter⸗

ſtützungen , Hauszins , Kleidungsſtücke 881 M. 20 Pf . , Steinkohlen 257 M. 08 Pf . ,

Geſchenke an Konfirmanden und an Arme zu Weihnachten 966 M. 86 Pf .

Die Zinſen der Emma Jäger - Schenkung von 2149 M. wurden an würdige nicht

in öffentlicher Armenpflege ſtehende Perſonen und Familien verteilt und erſcheinen

nicht unter dem Aufwand für Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſerve⸗
kapital 20003 zerbindung mit örtlichem Aienneren Die Aus⸗

zeichnung weibl ſtboten mit kürzerer Dienſtzeit als neue Ver einszaufgabe

fand ſympathiſche Aufnahme ; Dekorierung von 27 7
für 5, 10 , 15

und 20 jähr
ge.

treue Dienſte , damit ve
f

zung des Geburts⸗

tags I. rer Königlichen Hoheit der Großherzog

Piorzheim. Frauenverein „ Mädchen heim ! “ Frau Dekan

Sa 6653 12 weitere Frauen . Herr Dekan Gehres . Unterhaltung eines Heims

fr Fabrikarbeiterinnen und ſtelleſuchende Dienſtmädchen . Mädchen in ſonſtigen
erufsſte iieee finden gleichfalls Aufnahme .

218. Pfullendorf . Frau Apotheker Huber ; 8 weitere Frauen . Herr

Apotheker Huber und 1 weiterer Herr . 7 . Unterſtützung der ſtädtiſchen Klein⸗

kinderſchule . Chriſtbeſcherung . Feier des Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin mit Anſprache , Aufführungen und Feſtkaffee .

219 . Philippsburg ( Amt Bruchſal ) . Frau Marg . Woll Witwe . 3 & Flick⸗
kurs mit reger Beteiligung 40 M. Beauf ſichtiguing des obligatoriſchen Haus⸗

haltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule, ſehr erfreuliche Wahrnehmungen .

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , unterhalten von dem unter Leitung des

Frauenvereins und Armenrats ſtehenden Krankenverein , ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Verbandmittel .

220 . Prechthal ( Amt Waldkirch). Die Thätigkeit des Vereins hat ob⸗

waltender Verhältniſſe wegen vorerſt eingeſtellt werden müſſen , übrigens ſoll
derſelbe damit nicht aufgelöſt ſein .

221 . Radolfzell . Frau Anna Streicher Witwe ; 8 weitere Frauen .

Mſgr . Werber , erzb. Dekan und Stadtpfarrer . Kleinkinderſchule , Chriſt⸗
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beſcherung , wozu über 140 M. geſpendet wurden , Kinder⸗Weihnachtsſpiel . Unter⸗

ſtützung einer Wöchnerin 10 M. Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 100 M.

Paramentenverein von jungen Mädchen unter Aufſicht von Ordensſchweſtern .
Vermehrung des Kapitalvermögens um 900 M.

222 . Rappenan ( Amt Sinsheim ) . Frau Apotheker Schild ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Noll und 1 weiterer Herr . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule , der Verein iſt Eigentümer des Schulgebäudes und des Inventars ,

und übernimmt das event . Defizit , Tilgung der reſtlichen Bauſchuld von 500 M.

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflege durch einen ſelbſtändigen Kranken⸗

verein , dem die Frauenvereinsmitglieder beigetreten ſind . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung . Unbemittelte Konfirmanden
erhalten Geſangbücher .

223 . Raſtatt . Frau Oberamtmann Frech ; 13 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Frech und 1 weiterer Herr . Erhöhung der Zahl der Vorſtands⸗
frauen auf 14, mannigfacher Wechſel in den Reihen der Mitglieder infolge Weg⸗
und Zuzugs . Frau Kaufmann Hirtler wurde zum Ehrenmitglied ernannt .

Flickkurs mit zahlreicher Beteiligung . Beaufſichtigung des obligat . Haushaltungs⸗

unterrichts an der Fortbildungsſchule . Ueberwachung der armen Pflegekinder .
Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle , ſtädtiſcher Zuſchuß 100 M. , aus Sammlung
551 M. , Vereinszuſchuß 50 M. Die Ausbildung einer Wochenpflegerin wird

beabſichtigt . Armenpflege ſiehe Tabelle . Ein krankes Kind wurde zur Kur nach

Dürrheim geſandt , weſentlich gebeſſert . Verbindung mit örtlichem Männerhilfs —
verein . Chriſtbeſcherung für 74 Schulkinder , 18 Männer und 16 Frauen des

Armenhauſes . — Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe durch
Belehrung , Verabreichung nahrhafter Koſt , Verteilung von Speigläſern und ſonſt
geeignete Maßnahmen . Die im Sommer abgehaltene Gewerbeausſtellung wurde

auf Veranlaſſung des Vereins von ſämtlichen Induſtrieſchulen des Bezirks be⸗

ſchickt , die ſtädtiſchen Induſtrieſchulen erhielten dabei den 2. Preis ( ſilberne
Medaille ) . Den Höhepunkt im Vereinsleben bildete der Beſuch Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin anläßlich der Ausſtellung , hohe Anerkennung .

224 . Reichenbach ( Amt Ettlingen ) . Frau Cäcilie Becker Witwe ; 1 weitere

Frau . Herr Pfarrer Staiger . Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation ſiehe
Tabelle . Krankengeräte .

225 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Frau Philippine Brenneiſen ; 4

weitere Frauen . Herr Jakob Hege . Unterhaltung einer Kleinkinderſchule
Hauptaufgabe , Beſchenkung der Kinder zu Oſtern . Chriſtbeſcherung mußte unter⸗

bleiben wegen Schulſchluſſes infolge Auftretens von Kinderkrankheiten . Kranken⸗

geräte . Kriegsreſervekapital 68 M.

226 . Renchen ( Amt Achern ) . Frau Emma Behrle an Stelle der wegen

Kränklichkeit zurückgetretenen ſeitherigen Präſidentin Frau Sofie Schrempp
Witwe , welche in Anerkennung ihrer langjährigen und eifrigen Thätigkeit zur

Ehrenpräſidentin ernannt wurde . Flick⸗ und Spinnkurs Aufwand 14 M.

30 Pf . Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ſiehe
Tabelle . Aufſtellung einer Wartefrau für Wöchnerinnen . Krankengeräte . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung
von Erſtkommunikanten .

227 . Rheinbiſchofsheim . Frau Koffler - Wagner ; 15 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Pfeiffer und 1 weiterer Herr . Die Mitgliederzahl iſt von 231
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auf 276 geſtiegen . & Die austretenden Induſtrieſchülerinnen erhielten das Neue
Teſtament . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für 116 Kinder
der Volks⸗ und Kinderſchule , Aufwand 46 M. Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .
Günſtige Finanzlage durch vermehrte Mitgliederbeiträge und ein Geſchenk von
100 M. Krankengeräte . Armenpflege .

228 . Richen ( Amt Eppingen ) . Frau Aline Feldweg ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Volk . Der neugegründete Verein widmet ſich der Beaufſichtigung
des Handarbeitsunterrichts , der Krankenpflege durch Beſtellung ſachkundiger
Pflegekräfte und Anſchaffung von Krankengeräten . 78

229 . Riegel ( Amt Emmendingen ) . Frau Luiſe Meyer ; 4weitere Frauen .
Die Herren Bürgermeiſter Zimmerer , an Stelle des leider verſtorbenen Herrn
Bürgermeiſter Meyer , und Pfarrer Bläß . & Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .
Krankengeräte . Erlös aus einer von Kindern veranſtalteten Aufführung 80 M.
26 Pf . Durch Herrn F Poſtverwalter F. X. Wehrle wurde dem Verein ein Ver⸗
mächtnis von 4500 M. zugewendet .

230 . Rintheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Hauptlehrer Schieck ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weymann in Hagsfeld und 1 weiterer Herr . & Klein⸗
kinderſchule . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung .

231 . Rippenweier ( Amt Weinheim ) . Frau Margar . Müller in Heilig⸗
kreuz ; 5 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Herold in Rittenweier und 4
weitere Herren . Der neugegründete Verein umfaßt die Orte : Rippenweier ,
Rittenweier und Heiligkreuz und verfolgt als Aufgaben : die Abhaltung von

Handarbeitskurſen , Bügel⸗ und Kochkurſen , ſowie die Einführung geordneter
Krankenpflege .

232 . Rohrbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Trautwein ; 13 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Trautwein . Unterhaltung einer Krankenpflegeſtation
Hauptaufgabe ; hinſichtlich Pflegethätigkeit ſiehe Tabelle . Feſtliche Begehung des

Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin mit beſonderen

Veranſtaltungen , die der Pflegeſtation 244 M. eintrug . Krankengeräte . Armen⸗

pflege , Darreichung von 123 Eſſenportionen Krankenkoſt an arme Kranke durch
Vereinsmitglieder .

233 . Rüppurr ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Mayer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mayer . Die Mitgliederzahl iſt von 270 auf 300

geſtiegen . Flickabend mit 40 Teilnehmerinnen , Unterhaltung durch Geſang und
Lektüre . Abhaltung eines Abendkochkurſes im Frühjahr und eines Tageskurſes
im Herbſt , anfänglicher Widerſtand , dann große Zuſtimmung der Einwohnerſchaft .
Krankenpflegeſtation , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Einer gichtkranken Frau
konnte unter Mithilfe des gnädigen Eintretens Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin eine Badekur ermöglicht werden . Krankengeräte . Fleißige Be⸗

nützung der Vereinsvolksbibliothek , Vorführung von Lichtbildern . Geburtstags⸗
feier der hohen Protektorin mit muſikaliſchen Vorträgen und Weihnachtsfeier
ergaben reichlichen Ertrag zur Verringerung der Vereinsſchuld .

234 . Rußheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Knauſenberger ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Knauſenberger und 3 weitere Herren . Die

Mitgliederzahl iſt von 81 auf 59 zurückgegangen . & Flickkurs mit 14 Teil⸗

nehmerinnen , Aufwand 12 M. Die Abhaltung eines Kochkurſes ſcheiterte an
dem Mangel eines geeigneten Lokales . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Die Beaufſichtigung der Kinder während der Zeit der dringenden Feldgeſchäfte

21
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durch eine beſonders zu beſtellende Perſönlichkeit wird ins Auge gefaßt . Armen⸗

pflege . Darreichung von 392 Eſſenportionen an Kranke durch Vereinsmitglieder .
235 . Säckingen . Frau Kommerzienrat Otto Bally ; 5weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Wanner . & Armenpflege ſiehe Tabelle . Unterſtützungen
an Geld und in ſonſtiger Weiſe in Notfällen , Anweiſung von 286 Suppen aus

dem ſtädtiſchen Pfründnerhauſe . Beiſteuer von 20 M. für die Buren . Verband⸗

mittelmuſter . Verbindung mit örtlichem Männerhilfsverein . Anſchaffung von

Kleidungsſtücken für die aus dem Waiſenhaus zur Entlaſſung kommenden Kinder

144 M. Auszeichnung von 2 Dienſtboten für 10jährige treue Dienſtzeit .
236 . Salem⸗Stephansfeld ( Amt Ueberlingen ) . Frau Lydtin ; 4 weitere

Frauen . Herr Fritz Halder . Haushaltungskurs , Flickkurs , Aufwand 55 M. ,
von der Gemeinde gedeckt, Spinnkurs , Bügelkurs 30 M. , vom Verein beſtritten ,
Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Ihre Kaiſerliche Hoheit die

Prinzeſſin Wilhelm geruhte einen Beitrag von 100 M. zu gewähren und den

Schulkindern zu Weihnachten eine Beſcherung bereiten zu laſſen . 5 Erſt⸗
kommunikanten erhielten je 5 M.

237 . St . Blaſien . Frau Fabrikant Krafft - Majer ; 4 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann von Preen . & Ueberwachung des obligatoriſchen Haus⸗

haltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule . Spinnfeſt unter Beteiligung
von 76 Spinnerinnen in der Tracht der Gegend . Beaufſichtigung der Klein⸗

kinderſchule , Chriſtbeſcherung , Aufwand 337 M. Krankengeräte . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten

und Konfirmanden 67 M. 50 Pf . Von einem veranſtalteten Blumenfeſt fiel
dem Verein der Ertrag mit 250 M. zu .

238 . St . Georgen ( Amt Villingen ) . Frau Dekan Mayer ; 9 weitere

Frauen . Herr Dekan Mayer und 1 weiterer Herr . Feier des 25 jährigen
Beſtehens des Vereins , bei welchem Anlaß die Präſidentin und ein langjähriges
Vorſtandsmitglied durch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin geehrt wurden .

& Flickkurs 30 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation
und Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 50 M.

Chriſtbeſcherung .
239 . Sand ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Willareth ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Dr . Willareth . Näh⸗- und Flickkurs mit 11 Teilnehmerinnen ,
Kochkurs mit 6 Schülerinnen , geleitet von der Präſidentin . Den Abſchluß dieſer
Kurſe bildeten wohlgelungene Theateraufführungen der Schülerinnen . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .

240 . Sandhauſen ( Amt Heidelberg ) . Frau Katharina Kletti ; 10 weitere

Frauen . Herr Heinrich Albrecht und 2 weitere Herren . Die Mitgliederzahl
iſt von 310 auf 260 zurückgegangen wegen zeitweiſe unbeſetzter Krankenpflege⸗
ſtation . Näh⸗ und Flickkurs mit ſchwacher Beteiligung . Krankenpflegeſtation
ſeit 15 . Juni wieder eröffnet . Krankengeräte . Verbandmittel . Veranſtaltung
eines Bazars mit 111 M. Reingewinn .

241 . Schatthauſen ( Amt Wiesloch ) . Freifrau von Göler ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmitthenner . & Anſchaffung gleichmäßigen Arbeits⸗

materials und Abgabe zu ermäßigtem Preiſe an die Schülerinnen , Aufwand
7 M. 24 Pf . Auszeichnung einer Handarbeitsſchülerin mit Vereinspreis . Flick⸗

abend , wozu die Gemeinde Lokal und Heizung ſtellte , Honorar für die Induſtrie⸗
lehrerin 20 M. Zuſchuß an den örtlichen Krankenpflegeverein 15 M.

—*
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242 . Schefflenz ( Amt Mosbach ) . Der Verein umfaßt die Gemeinde Ober⸗ ,
Mittel⸗ und Unterſchefflenz . Frau Pfarrer Zipſe ; 2 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Zipſe . & Auszeichnung tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen durch den

Verein . Armenpflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung in Unter⸗

ſchefflenz 6 M. Kriegsreſervekapital 210 M.

243 . Schillingſtadt ( Amt Boxberg ) . Frau Pfarrer Julie Fuhr ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Fuhr und 1 weiterer Herr . Aufmunterungsgaben
an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Abhaltung eines Spinnkurſes mit 11 Teil⸗

nehmerinnen und zweier Bügelkurſe mit 18 Teilnehmerinnen ; Spinn⸗ und

Bügelfeſt , Aufwand 98 M. Krankenpflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin ,
deren Pflegeleiſtungen gerühmt werden . Krankengeräte . Sammlung für die

Burenfrauen 10 M. Chriſtbeſcherung mit Gabenverloſung , wozu Ihre Königliche
Hoheit die Großherzogin ſowie Ihre Königliche Hoheit die Erbprinzeſſin von

Sachſen⸗Meiningen in huldvoller Weiſe Gaben ſpendeten . Geſangs - und Dekla⸗

mationsabende für Töchter von Vereinsmitgliedern . Vorträge mit Vorführung
von Lichtbildern . Fleißige Benützung der Vereinsvolksbibliothek .

244 . Schiltach ( Amt Wolfach ) . Frau Stadtpfarrer Böckh ; 10 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Böckh . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,
Chriſtbeſcherung , Sammlung . Beaufſichtigung der armen Pflegekinder ; bei 4

wurde mit Rat und That eingegriffen . Krankenpflege durch den vom Frauen⸗
verein geleiteten im übrigen ſelbſtändigen Krankenverein . Krankengeräte . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle .

245 . Schliengen ( Amt Müllheim ) . Frau Dr . Roßwoog ; 13 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Frey und 2 weitere Herren . Die Mitgliederzahl
iſt von 230 auf 216 zurückgegangen . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗

pflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte , deren Vorrat vermehrt wurde ; Bade⸗

einrichtung . Armenpflege durch Abgabe von Eſſen und Wein durch Vereins

mitglieder . Muſikaliſche , theatraliſche Veranſtaltung zugunſten der Chinakämpfer
mit einer Einnahme von 245 M. Die Vorſtandsmitglieder hatten die Ehre

von Ihren Königlichen Hoheiten der Großherzogin und Erbgroßherzogin in

Badenweiler empfangen zu werden .

246 . Schluchſee ( Amt St . Blaſi

Frauen . Herr Pfarrer Decker und

ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
247 . Schmieheim ( Amt Ettenheim ) . Frau Pfarrer Neu ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Neu . Der neugegründete Verein bezweckt die Unterſtützung der

beſtehenden Kleinkinderſchule , die Einrichtung einer Krankenpflegeſtation und hat
dieſe Aufgaben ſofort in Angriff genommen , Eröffnung der Krankenpflegeſtation
15 . Oktober . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung , Aufwand 20 M. Jungfrauen⸗
verein durch die Präſidentin geleitet . Die Frage der Wiederbelebung des Hand —

ſpinnens wird ernſtlich erwogen .
248 . Schönan ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Auderer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Auderer . & Auszeichnung tüchtiger Handarbeits⸗

ſchülerinnen durch den Verein . Flickabende mit 12 bis 15 Teilnehmerinnen ,

Aufwand 12 M. 50 Pf . Die Gründung eines Spinnvereins iſt in Ausſicht

genommen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Zur Gewinnung der Geld —

mittel zur Neuausſtattung der Schule und der Schweſternwohnung wird eine

en) . Frau Ganter - Sibler ; 4 weitere
02 weitere Herren . Krankenpflegeſtation
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Lotterie veranſtaltet werden . Zur Beſorgung der Krankenpflege beſteht ſeit 1889

unter Leitung des Herrn Fabrikanten Freudenberg ein Diakoniſſenverein , der mit

dem Frauenverein in freundlichen Beziehungen ſteht und mit einer Diakoniſſin eine

ausgedehnte Krankenpflege beſorgt . Armenpflege , Unterſtützung mit Milch , Speiſen ,
Spezereien , Holz und Kleidungsſtücken . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden
16 M. 10 Pf . Vorführung von Lichtbildern fand beifällige Aufnahme .

249 . Schönan im Wieſenthal . Frau Kaufmann Faller ; 6weitere

Frauen . Herr Oberamtmann Hebting und 2 weitere Herren . & Flickkurs mit

14 Teilnehmerinnen und recht erfreulichen Erfolgen , Aufwand 25 M. Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Aufwand 72 M. durch freiwillige Spenden
gedeckt. Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 300 M.

Beiſteuer zur Kleidung von 2 Erſtkommunikanten 16 M. 90 Pf . Vorführung
von Lichtbildern Erlös 32 M.

250 . Schönfeld ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Barbara Reinhardt ;
2 weitere Frauen . Herr Ratſchreiber Scheuermann . Die Förderung des

Handarbeitsunterrichts , Gründung einer Kleinkinderſchule , Einführung geordneter

Krankenpflege , Unterſtützung Armer , Kranker und Wöchnerinnen und Hilfe im

Kriegsfall betrachtet der neugebildete Verein als ſeine Aufgaben .
251 . Schollbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Pfarrer Anna Görcke ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Görcke. Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .
Verbandmittelmuſter .

252 . Schopfheim . Frau A. Kym⸗Krafft ; 9 weitere Frauen . Herren

Stadtpfarrer Fai ſt und Oberamtmann von Grimm . Neben dem Haupt⸗
komitee beſtehen 2 ſelbſtändige Abteilungen mit je einer Vorſitzenden , 3 bis 4

weiteren Frauen und einem Beirat . Einnahme des Geſamtvereins 5 527 M. 73 Pf .
Geſchenke 1450 M. Ausgabe 5289 M. 63 Pf . Das Vermögen iſt von

17651 M. 35 Pf . auf 18 589 M. 45 Pf . geſtiegen : Abteilung J. Wöchner —
innenpflege : Frau Kißling , verpflegt wurden 24 Frauen an 221 Verpfleg⸗
ungstagen , außerdem unterſtützte die Pflegerin die Stadtſchweſtern . Um die

Pflegerin vor unberechtigten Anſprüchen zu ſchützen , wurde eine Pflegeordnung
aufgeſtellt . 29 Wöchnerinnen erhielten Suppen . Einnahme 761 M. 57 Pf . ,
Ausgabe 761 M. 57 Pf . Armenpflege , unterſtützt durch ausgedehnte Privat⸗
wohlthätigkeit und in Verbindung mit der ſtädtiſchen Armenbehörde , der die

Vereinspräſidentin als ſtimmberechtigtes Mitglied angehört . Die vom Verein

aufgeſtellten Armenpflegerinnen ſind verpflichtet , die armen Wöchnerinnen zu

beſuchen , wodurch ſie einen erzieheriſchen Einfluß in Hinſicht auf Ordnung im

Haushalt ausüben . Unterſtützungen durch Gewährung von Nahrungsmitteln ,
durch Beiträge an Hauszins , Uebernahme von Fflegekoſten , Verabreichung von

Solbädern , auch Arbeitsgelegenheit wurde vermittelt ; Verabreichung von 23271

Milch und größere Zahl Eſſenportionen . Armenkinderpflege , Ueberwach —

ung von 24 Kindern . Ehrung treuer Dienſtboten für 5 und 10jährige
Dienſte , Beſchenkung der beiden Hebammen . Feſtkaffee zu Ehren der Dekorierten .

Abendheim für Fabrikarbeiterinnen mit 3 Arbeitsabenden in der Woche , durch⸗
ſchnittlich von 36 Frauen und Mädchen beſucht , Beſchenkung regelmäßiger Be⸗

ſucherinnen durch die Vereinspräſidentin . Doppel⸗Kochkurs für Fabrikarbeiterinnen ,
von 13 Mädchen und einer Frau beſucht , die Stadt ſtellte Lokal , Heizung und Be⸗

leuchtung , am Schluß erhielten die Teilnehmerinnen den Wegweiſer zum häuslichen
Glück , Aufwand 204 M. 10 Pf . Fürſorge für 9 der Zwangserziehung unter —
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ſtehende Mädchen . 10 Konfirmandinnen bezw . Erſtkommunikantinnen erhielten

Schuhe 60 M. 25 Pf . Abteilung II . Frauenarbeitsſchule : Frau Bürger⸗
meiſter Grether , 3 Kurſe mit 50 Schülerinnen , davon 24 von auswärts . Hand⸗

arbeitsausſtellungen . Einnahme 2299 M. 20 Pf. , darunter 450 M. Staatsbei⸗

trag , 300 M. von der Stadt und 200 M. vom Kreis . Ausgabe 1993 M. 93 Pf .

& Auszeichnung von Induſtrieſchülerinnen durch den Verein . Beaufſichtigung
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung für 220 Kinder . Verbandmittel . Kriegs⸗
reſervekapital 500 M. Verbindung mit der örtlichen Sanitätskolonne .

253 . Schriesheim . ( Amt Mannheim ) . Frau Pfarrer Schaab ; 8weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Urban . & Strick⸗ und Nähkurs für junge
ſchulentlaſſene Mädchen unter Leitung der Präſidentin , Beſuch leider ſchwach ;
Anfertigung von Arbeiten für einen Bazar und zur Chriſtbeſcherung , anregende
Unterhaltung , freundliche Schlußfeier . Aufwand durch 30 M. freiwillige Beiträge
gedeckt. Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , von dem eine

beſondere Vereinsabteilung bildenden Krankenverein geleitet und unterhalten , erhöhter
Krankenſtand machte die Anſtellung einer zweiten Pflegerin erforderlich . Kranken⸗

geräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel .

254 . Schwabhauſen ( Amt Boxberg ) . Frau Johanna Gerhards ;
6 weitere Frauen . Herren Bürgermeiſter Weber , Pfarrer Fuhr von Schillings⸗
ſtadt und 2 weitere Herren . Krankenpflege unter Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin , ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
255 . Schwetzingen . Frau Clementine Baſſermann ; 12 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Junker , 3 weitere Herren . 7 & Erwerbsgelegenheit
durch Stricken , Aufwand 68 M. Mitirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗
beſcherung . Beaufſichtigung von 2 Pflegekindern . Armenpflege , Unterſtützung
nur in Naturalien , Zuſammenwirken mit Armenbehörde und im Benehmen mit

dem Bezirksarzt . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M. Ueber

eventuelle Leiſtungen im Kriegsfall in Verbindung mit der Sanitätskolonne

ſind Vereinbarungen getroffen worden .

256 . Sennfeld ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Schwarz ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schwarz und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule
ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Verbandmittelmuſter .

257 . Singen ( Amt Konſtanz ) . Frau Sofie Fiſcher ; 7 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Schrott und 1 weiterer Herr . & Fortſetzung des Hand⸗

arbeitsunterrichts in den Sommermonaten , ſogen . Sommerſchule , Aufwand 72 M.

Mitwirkung bei derKleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

258 . Sinsheim . Frau Stadtpfarrer Schuhmann ; 9 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Schäfer , 1 weiterer Herr . & Verteilung von Diplomen an 8

Handarbeitsſchülerinnen . Beſuch der Frauenarbeitsſchule des Vereins ließ zu
wünſchen . Zunahme erhofft . Kochkurs für die 16 Konfirmandinnen . Klein⸗

kinderſchule mit 136 Kindern . Oſter - und Weihnachtsbeſcherung . Aufſicht über 14

Pflegekinder ; für dieſe Beſcherung guter Hemden , die von Frauen und Mäd⸗

chen angefertigt wurden , auf Weihnachten . Unterſtützung von 21 Armen und

Kranken im Einvernehmen mit der Armenbehörde nach den Vorſchlägen der

aufgeſtellten Bezirkspflegerinnen . Mithilfe zur Unterbringung eines kranken
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Kindes im Solbad Rappenau . Feier des Geburtsfeſtes der hohen Protektorin .

Verleihung einer Ehrengabe an ein Dienſtmädchen mit 5jähriger Dienſtzeit .
259 . Söllingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Strauß ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Strauß . & Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte
werden benützt . Armenpflege ; arme Kranke wurden mit Eſſen und Wein freiwillig

verſorgt . 12 erſtmals in Dienſt tretende Mädchen erhielten das Büchlein „ Wie

dienſt du ? “ .

260 . Staufen . Frau Medizinalrat Lederle ; 9 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Schupp . & Auszeichnung tüchtiger Arbeitsſchülerinnen mit

Vereinspreiſen , Anſchaffung von Nähmaterial für Unbemittelte 15 M. 92 Pf .

Flickkurs mit 17 Teilnehmerinnen , Aufwand 17 M. Ueberwachung der Koch⸗

ſchule und der Kleinkinderſchule . Chriſtfeier mit Beſcherung vieler nützlicher

Kleidungsſtücke , welche Vereinsmitglieder aus geſchenkten Stoffen anfertigten .
Weihnachtsſpiel mit zweimaliger Wiederholung . Ueberwachung der armen Pflege⸗
kinder hier und in den Nachbargemeinden . Abhaltung eines Kurſes für Kranken⸗

pflege und erſte Hilfe durch Herrn Bezirksarzt Dr . Schneider mit über 100 Teil⸗

nehmerinnen , Wiederholungskurs in Ausſicht . Armenpflege , Fürſorge für Arme ,

Kranke und Wöchnerinnen ſiehe Tabelle . Verbandmittel , Kriegsreſervekapital , Ver⸗

bindung mit örtlichem Männerhilfsverein . Viertes Spinnfeſt unter ungewöhnlich

großer Beteiligung , gnädige Anteilnahme Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗

herzogin durch Stiftung von Preiſen und Anerkennungsgaben , Aufwand 103 M.

31 Pf . Erlös aus einer Liebhabervorſtellung zugunſten der Verwundeten der

chineſiſchen Expedition 80 M. Feſtliche Begehung des Geburtstages der Durch —

lauchtigſten Protektorin .
261 . Stein ( Amt Bretten ) . Fräulein Wild ; 4 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Wild . & Spinnkurs mit 18 Teilnehmerinnen , Spinnfeſt , zu dem Ihre

Königliche Hoheit die Großherzogin zu erſcheinen geruhte . Die Abhaltung
eines Flickkurſes mußte infolge epidemiſch aufgetretener Kinderkrankheiten unter⸗

bleiben . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Vorführung von Lichtbildern , fleißige Benützung der Vereinsvolksbibliothek .

262 . Steinbach ( Amt Bühl ) . Frau Fleiſcher Witwe ; 7 weitere Frauen .

Herr Altbürgermeiſter Oſer und 1 weiterer Herr . Der ſeitherige Kaſſier Herr

Hauptlehrer Kern hat ſein ſeit 18 Jahren treu gepflegtes Amt niedergelegt und

an ſeine Stelle trat Herr Ratſchreiber Wäldele . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege .
Verbandmittel . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von 6 Erſtkommuni⸗
kanten . Der von Karlsruhe nach Steinbach geſendeten erholungsbedürftigen

jungen Mädchen ( ſiehe S . 4) hat ſich der Steinbacher Verein ſehr freundlich an⸗

genommen . Den Höhepunkt im Vereinsleben bildete die Feier des 25 jährigen

Vereinsjubiläums , gnädige Kundgebungen und Ehrung von Vorſtandsmitgliedern

durch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin .
263 . Steinen ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina Schöpflin ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kappler . Die Mitgliederzahl iſt von 242 auf 260

geſtiegen . Kleinkinderſchule . Chriſt - und Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation

ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , Umfang der Leiſtung ſiehe Tabelle .

264 . Steinsfurth ( Amt Sinsheim ) . Frau Bertha Gamer ;
8

weitere

Frauen . Herr Pfarrer Barck und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule . Chriſt⸗

beſcherung . Arme Kranke wurden von Vereinsmitgliedern mit Suppen unterſtützt .

4
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Verbandmittel . Der Verein erhielt von Ihrer K0öniglichen Hoheit der Groß⸗

herzogin eine Beihilfe von 30 M. aus Mitteln desDispoſitions⸗ und Hilfsfonds .

265 . Stockach . Frau Medizinalrat Dr . K7önig , an Stelle der leider

verſtorbenen ſeitherigen verdienten Präſidentin , Frau Forſtgeometer Waſmer ;

9 weitere Frauen . Herr Pfarrverweſer Meiſter . Beſchaffung von Arbeits⸗

material für Unbemittelte , Aufwand 19 M. 63 Pf. , Remuneration für die

Arbeitslehrerin 10 M. Flickkurs mit 12 Teilnehmerinnen 18 M. 60 Pf .
Kochkurs mit 6 en Mädchen , Aufwand 104 M. 46 Pf . Einführung

des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule durch die

Stadtverwaltung , der Verein übt die Aufſicht hier , ſowie bei der neugegründeten

Kleinkinderſchule . Ueberwachung von 9 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation in

Verbindung mit Krankenverein , ſiehe Tabelle . Armenpflege , 6 gebrechliche , alte

Frauen erhielten monatliche Geldunterſtützungen , 9 Kranke und Wöchnerinnen

Koſt und Wein . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital —
) 0 M. Chriſtbeſcherung

für 62 Kinder und 42 Erwachſene , Aufwand 297 M. 75 Pf . , Liebesgaben

204 M. Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommun ükanten. Dem Vorſtande

wurde die Ehre des Empfangs durch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin
auf der Mainau zuteil . Feſtkaffee anläßlich des Allerhöchſten Geburtsfeſtes .

266 . Strümpfelbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Pfarrer Hofmann ;

7 weitere Frauen . Herren Pfarrer Hofmann daſelbſt und Bürgermeiſter Haas

in Mülben . Der Verein ſetzt ſich zuſammen aus Mitgliedern von Strümpfel⸗
brunn und der Nachbargemeinde Mülben und aus denen des Krankenvereins .

Der in der Tabelle genannte von 27 Mädchen beſuchte Nähkurs umfaßte die

Aufgaben e Frauenarbeitsſchule mit Hand - , Maſchinennäh⸗ , Weißſtick⸗ und

Bügelkurs , —— 27. — Abteilung J des Badiſchen Frauenvereins

ſtellte 3 Nähmaſchinen zur Verfügun Kleinkinderſchule , in einer Notwohnung

untergebracht , wofür Ihre Hoheit die Großherzogin den Mietzins zu

übernehmen geruhte ; ein Neubau ſteht bevor ; Chriſtbeſcherung . Unterhaltung

einer Krankenpflegeſtation in Gemeinſchaft mit den Zweigvereinen Oberdielbach ,

Waldkatzenbach und Weißbach , die Erſtellung eines Schweſternhauſes ſoll dem —

nächſt in Angriff genommen werden . Krankengeräte . Armenpflege , Verabreichung

von Naturalien und 125 Eſſenportionen . Kriegsreſervekapital 50 M. Sonntags⸗

ſchule . Vortrag über Geſundheitspflege von Herrn Dr . Wolff .

267 . Stühlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Schöttgen ;5 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Kuhnimhof . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung ,Krippen⸗

ſpiel mit Luſtſpiel , Sammlung 150 M. Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .

268. Sulzburg ( Amt Müllheim ) . Frau Apotheker Trenkle ; 9 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Barck . & Erweiterter Handarbeitsunterricht für

ſchulpflichtige M ädchen. Beaufſichtigung des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts
an der Fortbildungsſchule . Mitw — bei der Kleinkinderſchule , Chriſt - und Oſter⸗

beſcherung , Aufwand 57 M . infolge Auftretens epidemiſcher Kinderkrankheiten

war die Schule zeitweiſe geſchloſſen . Beauffichtigung von 10 Pflegekindern ergab

keine Beanſtandungen . Krankenpflege in Verbindung mit der Gemeindekranken⸗
pflege . Kran räte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von Eſſen ar

Kranke und Wü öcht ierinnen durch Vorſtandsfrauen . Verbandmittelmuſter .

269 . Sulz zfeld
( Amt Eppingen ) . Frau l 5 weitere

—. —
Herr Dekan Purpus . * ſiehe Tabelle. Darreichung vo n

u Gyauko und 9 Nean Kranke und Bedürftige durch Vereinsmitglieder .
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270 . Sunthauſen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Franziska Binz ; 1 weitere

Frau . Herr Bürgermeiſter Wehinger . & Flickkurs mit 12 Teilnehmerinnen ,
Aufwand 18 M. 83 Pf . Armenpflege ſiehe Tabelle .

271 . Tannenkirch ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Kolb ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Kolb . Der neugegründete Verein hat folgende Aufgaben : Gründung
einer Kleinkinderſchule , Ueberwachung der Pflegekinder , Einführung geordneter
Krankenpflege durch Beſtellung einer Landkrankenpflegerin , Haltung eines Vorrats

von Krankengeräten , Armenpflege und Beihilfe im Kriegsfall . — Beaufſichtigung
von 4 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation , Aeußerungen großer Zufriedenheit ,
vielfache Unterſtützungen durch Pflegenehmer , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von 66 Eſſenportionen . Chriſt⸗

beſcherung .
272 . Tauberbiſchofsheim . Frau Oberamtmann Marie Kretzdorn ;

10 weitere Frauen . Herr Oberamtmann Kretzdorn und 3 weitere Herren .
Die Mitgliederzahl iſt von 219 auf 336 geſtiegen . Frauenarbeitsſchule , Staats⸗

zuſchuß 350 M. , aus der Hoſpitalſtiftung 300 M. , Freiplätze für Unbemittelte .

Handarbeitsausſtellung mit allſeitiger Anerkennung , Einnahme 1863 M. 51 Pf .
Ausgabe 1095 M. 95 Pf . & Vier ſchulentlaſſene Mädchen erhielten den „ Weg⸗

weiſer zum häuslichen Glück “ und 15 Schülerinnen Fleißkarten . Spinnkurs durch
die Handarbeitslehrerin . Preisſpinnen mit 40 Teilnehmerinnen , wovon 27

von hier , die übrigen von benachbarten Gemeinden kamen , zum Teil in Gautracht ;
Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin geruhte , ein Spinnrad für die beſte
Spinnerin als Preis zu ſtiften , 13 Spinnerinnen erhielten Preiſe , 9 lobende

Anerkennung , den Schluß bildete ein Feſtſpiel , Aufwand 100 M. Kleinkinder⸗

ſchule , Oſter - und Weihnachtsbeſcherung . Zu letzterer fertigten hilfsbereite Frauen
und Mädchen eine große Zahl Kleidungsſtücke aus zum Teil geſchenkten Stoffen .

Feſtſpiel . Beaufſichtigung von 9 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .

Die Pflegerin des Vereins und jene des Spitals leiſten ſich gegenſeitig Aus⸗

hilfe nach Bedarf . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Geldunter⸗

ſtützungen 113 M. , von Naturalgaben im Wert von 250 M. Verbandmittel⸗

muſter . Kriegsreſervekapital 1000 M. Verbindung mit örtlichem Männerhilfs⸗
verein . Beiſteuer von 60 M. zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Auszeichung
eines Dienſtboten für langjährige Dienſte . Feſtliche Begehung des Geburtstags
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin . Höchſtdieſelbe geruhte dem Vorſtand
anläßlich Höchſtihrer Anweſenheit in Gerlachsheim zu empfangen .

273 . Teutſchneureuth ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Gleis ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Gleis und 1 weiterer Herr . Der Verein beklagt den

Verluſt zweier hoch verdienter Mitglieder , die ihm durch den Tod entriſſen wurden

und einer weiteren Mitarbeiterin infolge Wegzugs . & Krankenpflegeſtation , der

Ausbruch einer Maſernepidemie ſtellte hohe Anforderungen an die Pflegeleiſtungen
und machte die zeitweilige Berufung einer weiteren Diakoniſſin zur Aushilfe
erforderlich . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von

680 Eſſenportionen . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 50 M.

274 . Thiengen ( Amt Waldshut ) . Frau Oberförſter Greiner ; 5 weitere

Frauen . Herr prakt . Arzt Dr . Weiher . & Anſchaffung von Arbeitsmaterial

15 M. 50 Pf . , 5 Preiſe für tüchtige Leiſtungen 5 M. 35 Pf . Flickkurs 37 M. 77 Pf .

Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Chriſtbeſcherung ,
wozu 130 M. freiwillige Spenden floſſen . Ehrung einer Fabrikarbeiterin .

—



275 . Todtmoos ( Amt St . Blaſien ) . Frau Bürgermeiſter Trötſchler ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Rintersknecht und 2 weitere Herren . Die

Mitgliederzahl iſt von 30 auf 83 geſtiegen . Die vom Verein eingerichtete Kranken⸗

pflegeſtation wird von der Gemeinde unterhalten . Krankengeräte . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Feierliche Begehung des Geburtstags Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin .

276 . Todtnau ( Amt Schönau ) . Frau Marie Dietſche ; 3 weitere Frauen .
Herr Adolf Thoma . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflege
durch Krankenverein , dem alljährlich ein Zuſchuß von 100 M. gegeben wird .

Armenpflege durch Verabreichung von Unterſtützungen an Geld , Schuhwerk , Milch ,
Eiern und Fleiſch ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung , Beiſteuer zur Kleidung von

Erſtkommunikanten 56 M. 99 Pf .
277 . Triberg . Frau Schuſter ; 5 weitere Frauen . Herr Hoflieferant

Schwer . Erſtellung eines Vereinshauſes zur Unterbringung der Vereinsanſtalten ,
die Stadt leiſtete einen Zuſchuß von 8000 M. Frauenarbeitsſchule . r Beauf⸗

ſichtigung des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule .
Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Krankenpflegeſtation
ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , verabreicht wurden 350 Eier , 457 Liter

Milch , 47 Flaſchen Wein , 10 Laib Brot und Mittageſſen an 211 Koſttagen .
Volksküche lieferte 13649 Mittageſſen , 5874 Nachteſſen , 1276 Suppen und 6094

Portionen Kaffee , Aufwand 7145 M. 90 Pf . Sammlung für die Brandbeſchädigten
in Tennenbronn 589 M. 35 Pf . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 3 360 M.

Verbindung mit örtlichem Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur
Kleidung von Erſtkommunikanten 34 M. 50 Pf . Auszeichnung von 3 Dienſt⸗
boten für treue Dienſte .

278 . Tüllingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Höflin ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Höflin . Der neugegründete Verein hat ſich die Fürſorge für den

Handarbeitsunterricht , Einführung geordneter Krankenpflege , Unterhaltung von

Krankengeräten und Armenpflege zur Aufgabe gemacht . & Spinnkurs mit 11 Teil⸗

nehmerinnen unter Leitung von 2 Frauen , Aufwand 3 M. Die Ausbildung einer

Krankenpflegerin wird beabſichtigt . Anſchaffung von Krankengeräten . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .
279 . Ueberlingen . Frau Oberamtmann von Senger ; 5 weitere Frauen .

Herr Gemeinderat Aichin . Die Mitgliederzahl iſt von 130 auf 173 geſtiegen .
ᷓ& Belobungszeugniſſe für 6 tüchtige Handarbeitsſchülerinnen , Ausflug mit

ſämmtlichen Schülerinnen . Beaufſichtigung des obligatoriſchen Haushaltungs⸗
unterrichts an der Fortbildungsſchule , Aeußerungen großer Zufriedenheit ; neuer⸗

dings haben ſich eine Reihe Nachbargemeinden dem Vorgehen angeſchloſſen . Flick⸗
kurs mit 17 Teilnehmerinnen , darunter einige Dienſtmädchen , Aufwand 20 M.

Bügelkurs von 13 Mädchen beſucht , 4 erhielten Auszeichnungen , Aufwand 38 M. ,
recht gute Erfolge , weitere Kurſe folgen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗
und Oſterbeſcherung , Krippenſpiel . Beſcherung für arme Schulklinder , letzterer

Aufwand von der Stadtgemeinde beſtritten . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe
Tabelle , 10tägige Abgabe von Koſt an Kranke und Wöchnerinnen , an ſchwächliche
Kinder Haferkakao , Einführung von ſogenannten Milchkarten , 157 Liter verabreicht .
Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 426 M. 01 Pf . Auszeichnung eines Dienſt⸗

mädchens für 10jährige Dienſte . Feſtliche Begehung des Geburtstags Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin .
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280 . Uehlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Beringer ; 8 weitere Frauen .

Herr Dr . Keller und 1 weiterer Herr . & Flickkurs , der wegen mangelnder

Beteiligung nur 4 Wochen dauerte . Bügelkurs mit 20 Teilnehmerinnen . Koch⸗

kurs , Morgenkurs mit 12 Schülerinnen und Abendkurs mit 9 S chülerinnen , Auf⸗

wand 452 M. Krankenpflege unter Verwendung einer Landkrankenpflegerin ſiehe

Tabelle . Krankengeräte , Anſchaffung eines Krankenſtuhls . Armenpflege , Dar⸗

reichung von Eſſen durch Vorſtandsmitglieder . Kriegsreſervekapital 50 M. Chriſt⸗

beſcherung . Unterſtützung von Erſtkommunikanten .
281 . Uiffingen ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Hauptlehrer Schäfer ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Lamerdin . Die Vereinsthätigkeit ruht zur Zeit .
282 . Villingen . Frau Bürgermeiſter Oſiander ; 8 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Bitzel und 1 weiterer Herr . Spinnfeſt , an dem ſich 60

Frauen und Mädchen beteiligten und 43 Spinnerinnen aus gezeichnet wurden , den

erſten Preis beſtehend in einem Spinnrad geruhte Ihre Königliche Hoheit die

Großherzogin zu ſtiften . Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .
Krankengeräte , Armenpflege . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 362 M. 76 Pf .

Verbindung mit örtlichem Männerhilfsverein .
283 . Vöhrenbach ( Amt Villingen ). Frau Bürgermeiſter Ketterer ; 8 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Walter und 2 weitere Herren . Die Mitgliederzahl

iſt von 296 auf 315 geſtiegen , großer Wechſel durch Wegzug und Tod . Flick⸗

und Nähkurs mit 16 Teilnehmerinnen , Aufwand 10 M. Krankenpflegeſtation ,

2 Krankenſchweſtern , von denen eine von der Stadtverwaltung beſoldet wird ,

Pflegethätigkeit ſiehe Tabelle . Hauspflege durch eine Hauspflegerin . Die

geſonderte Vereinsabteilung für Krankenunterſtützung mit 76 Mitgliedern ver⸗

anſtaltete eine Chriſtfeier , die zahlreich beſucht war und eine Einnahme von

90 M. 77 Pf . ergab , Unterſtützung von 35 Kranken , Aufwand 235 M. 75 Pf .

Feſtliche Begehung des Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin .

Beiſteuer von 8 M. durch Vorſtandsfrauen für Erſtkommunikanten .
284 . Vogelbach⸗Malsburg ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Schmidt⸗

Clever ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schmidt - Clever . & Abhaltung

eines kleinen Spinnfeſtes , wobei ein von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗

herzogin geſtiftetes Spinnrad und einzelne Trachtenſtücke als Preiſe zur Ver⸗

teilung kamen . Krankenpflegeſtation unter Verwendung einer Landkrankenpflegerin ,

Aeußerungen großer Zufriedenheit , Pflegeleiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

Armenpflege . Fleißige Benützung der Vereinsvolksbibliothek , Vorführung von

Lichtbildern .

285 . Waibſtadt ( Amt Sinsheim ) . Frau Fabrikant Zweiſig ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrverwalter Kreuzer und 2 weitere Herren . 78 Kleinkinder⸗

ſchule ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung und Krippenſpiel . Krankengeräte . Armen

pflege , Darreichung von 680 Eſſenportionen . Abnahme der Bauſchuld um

450 M.

286 . Waldhilsbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Marie Canz Witwe , 5

weitere Frauen . Herr Pfarrer Schmitt und 1 weiterer Herr . Erfreulicher

Zugang in der Mitgliederzahl infolge Einführung geordneter Krankenpflege mit

Verwendung einer Landkrankenpflegerin , deren Thätigkeit man ſehr ſchätzt , Pflege⸗

leiſtungen ſiehe Tabelle . Krankengeräte , deren Anſchaffung im Einvernehmen
mit dem Großh . Bezirksarzt erfolgte und durch die Freigebigkeit zweier Gönner⸗

innen ermöglicht wurde .

öeee
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287 . Waldhof ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau Filſinger ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mößinger und 1 weiterer Herr . Die Mitgliederzahl
iſt von 375 auf 406 geſtiegen . & Krankenpflegeſtation , rühmende Anerkennung
der Pflegethätigkeit , Einzelleiſtungen ſiehe Tabelle . Armenpflege .

288 . Waldkatzenbach ( Amt Eberbach ) . Frau Katharina Haas ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hofmann in Strümpfelbrunn . Die Mitgliederzahl
iſt von 60 auf 74 geſtiegen . & Krankenpflegeſtation in Gemeinſchaft mit dem

Zweigvereine Strümpfelbrunn . Armenpflege . Kleines Kriegsreſervekapital .
Chriſtbeſcherung .

289 . Waldkirch . Frau Apotheker Dr . Finner ; 9 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Warth und 2 weitere Herren . Ueberwachung und Unterſtützung
des von der Gemeinde eingeführten obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts , an

dem ſich auch die Fortbildungsſchülerinnen der Nachbargemeinde Tollnau beteiligen .
Kochkurs mit 12 ſchulentlaſſenen Mädchen , deſſen Schluß ins nächſte Jahr fällt .

Kleinkinderſchule , Verabreichung von Mittageſſen an unbemittelte Kinder , Aufwand

durch freiwillige Spenden und Zuſchlag auf das Schulgeld gedeckt, Chriſtbeſcherung
für 184 Kinder , Anfertigung einer großen Zahl Kleidungsſtücke , Sammlung

342 M. 64 Pf . , Weihnachtsfeſtſpiel . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗

flegeſtation , aufopfernde Thätigkeit der barmherzigen Schweſtern , Pflegeleiſtu — —
ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege , an Arme und Kranke wurder

1182 Portionen Mittageſſen verabreicht . Die Koſten wurden teils durch ——
Verein , teils — freiwillige Beiträge beſtritten . Verbandmittel . Im Benehmen

mit Männerhilfsverein wurden einleitende Schritte zu eventuellen Leiſtungen für
den Kriegsfall eingeleitet .

290 . Waldshut . Frau Cl . von Hermann ; 6 weitere Frauen . Herr

beramtmann Wild
zügel ifwand 7 M. Kleinkinderſchule , feierliche

inweihung des von der Gemeinde neuerſtellten Lokales . Chriſtbeſcherung , Auf —

wand durch Sammlung gedeckt . Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf Kranke

und Wöchnerinnenn. Verbandmittel . Verbindung mit örtlichem Männerhilfsverein .

Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten 20 M. Die Uebernahme von

neuen Vereinsaufgaben iſt in Ausſicht genommen .
291 . Walldorf ( Amt Wiesloch ) . Frau Pfarrer Speyerer ; 7 weitere

rauen. W Pfalter Speyerer und 2 weitere Herren . Arbeitsſchule für

Mädchen ſchulpflichtigen Alters im Winterhalbjahr täglich von 80 bis 100 und im

Sommer von 40 bis 50 Schülerinnen beſucht . & Abendflickſchule mit 50 bis

80 Teilnehmerinnen aus dem Arbeiterſtand , die Lehrerin und Gehilfin wird von
3Vorſtandsfrauen ſtändig unterſtützt . Abhaltung von 2 Tages⸗ und 5 Abekake⸗1 irſen ; im Laufe des Jahres haben 150 aus dem Arbeiterſtande und

30 andere Mädchen Unterricht im Kochen erhalten . Die Einführung des obli⸗

gatoriſchen Haushaltungsunterrichts für die Fortbildungsſchule ſteht bevor .

Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflege durch einen

460 Mitglieder zählenden ſelbſtändigen Krankenverein , der ſich künftig dem Verein

als beſondere Abteilung angliedern wird . Armenpflege durch die Vorſtandsfrauen

privatim an armen Kranken geübt . Die Bildung eines Vereins für freiwillige
Kriegsthätigkeit in Vorbereitung , der Frauenverein wird ſich dieſem anſchließen .

Chriſtbeſcherung. Der Verein verdankt der opferwilligen Unterſtützung der Herren

Fabri ikanten Emil Meyer und Johannes Dreier eine weſentliche Förderung
ſeiner Aufgaben .

O

E
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292 . Walldürn ( Amt Buchen ) . Frau Poſtverwalter Dörner ; 6weitere
Frauen . Herr Stadtpfarrer Bechtold und 1 weiterer Herr . Armenpflege ſiehe

Tabelle . Verbandmittelmuſter .

293 . Wehr ( Amt Schopfheim ) . Frau Alfred Brugger Witwe ; 9 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Ruf und Fabrikant Schenz . Die Mitgliederzahl iſt

von 200 auf 310 geſtiegen . Dem Verein ſind wieder reiche Spenden bewährter
Wohlthäter zugefloſſen . Die Vereinsthätigkeit in Gemeinſchaft mit der Garantie⸗

geſellſchaft des Kinderhauſes erſtreckt ſich auf die Unterhaltung einer Frauen⸗
arbeitsſchule mit 82 Schülerinnen , eines Flickabends mit 17 Teilnehmerinnen .

&ᷓ Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Nikolaus⸗ , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung .
Krippenſpiel . Verpflegung von 7 Waiſenkindern , die in der Anſtalt untergebracht
ſind . Kranken⸗ und Wöchnerinnenpflege durch 2 Krankenſchweſtern . Kranken⸗

geräte . Armenpflege durch Privatwohlthätigkeit reichlich geübt . Verbandmittel .
Kriegsreſervekapital . Wegen Uebernahme beſtimmter Leiſtungen im Kriegsfall
ſind Verhandlungen im Gange . Sonntagsſchule für Fabrikarbeiterinnen . Mit⸗
wirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe durch zahlreiche Verbreitung

gedruckter Belehrung . Feſtliche Begehung des Geburtstages Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin unter Beteiligung von 160 Mitgliedern . Zur Tilgung
der Reſtſchuld des Kinderhauſes iſt die Abhaltung einer Lotterie in Vorbereitung .

Der Uebergang des Hauſes von der Garantiegeſellſchaft in das Eigentum des

Frauenvereins ſteht bevor .

294 . Weil ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Ehrhardt ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Ehrhardt und 1 weiterer Herr . Die Mitgliederzahl iſt von 108

auf 120 geſtiegen . Der Verein hat durch das Ableben des Vorſtandsmitgliedes

Freifrau Ida Reichlin von Meldegg eine opferwillige Gönnerin verloren .

Flickkurs mit befriedigender und wachſender Teilnahme , Aufwand 35 M. 84 Pf .

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Sammlung 120 M. ,

Geſchenk für die Kinderſchweſter 20 M. Die Landkrankenpflegerin hat ihre

Thätigkeit aufgegeben , geeigneter Erſatz wird geſucht . Krankengeräte , Anſchaffung
einer Sitzbadewanne . Armenpflege ſiehe Tabelle .

295 . Weiler ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Haag ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Haag . & Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Es iſt Sitte , daß bei

Hochzeiten für die Schule geſammelt wird , ſo gingen diesmal ein 13 ＋ 17 4 8
＋ 7 M. 45 M. Aufwand für bauliche Herſtellungen 40 M. Krankengeräte ,
die fleißig benützt werden .

296 . Weingarten ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Heſſelbacher ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Heſſelbacher und 1 weiterer Herr . & Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von 20 Fflegekindern ,

welche gut untergebracht ſind . Armenpflege ſiehe Tabelle .

297 . Weinheim . Frau Fabrikant Johanna Freudenberg I. , Frau

Gräfin von Berckheim II . und Frau Bürgermeiſter Ehret III . Vorſitzende ;
7 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Scherr und 2 weitere Herren . & Flick⸗
kurs mit 25 Teilnehmerinnen , Aufwand 45 M. Unterhaltung zweier Kleinkinder⸗

ſchulen mit großer Schülerzahl . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung hier und erſtere

auch im Krankenhaus , Aufwand 550 M. Beaufſichtigung von 25 Pflegekindern
im Auftrage der Stadtverwaltung , 1 Kind mußte anderweit untergebracht werden ,

Uebernahme der Koſten für Arzt und Arznei im Erkrankungsfall durch den

Verein . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Wöchnerinnenpflege durch 2 Wochen⸗

——
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bezw . Hauspflegerinnen , verwendet wurden ſolche für 55 Wöchnerinnen an 402
Tagen , Aufbeſſerung des Gehalts der Pflegerinnen , Wartegeld 150 M. und
Tagesgebühr 1 M. 50 Pf . Krankengeräte . Armenpflege , erhöhter Aufwand
ſiehe Tabelle . Viel erheblicher iſt der Wert der durch Vermittelung der Kranken⸗
ſchweſtern verteilten Spenden an Geld , Nahrungs⸗ , Stärkungsmitteln , Kleidern,
Bettzeug und Krankengeräten . 18 Familien erhielten an 650 Tagen Koſt .
Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 594 M.

298 . Weisbach ( Amt Eberbach ) . Frau Gretchen Heisner ; 3 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Hofmann in Strümpfelbrunn und 1 weiterer Herr . 2
Krankenpflegeſtation in Gemeinſchaft mit dem Zweigverein Strümpfelbrunn . Kleines
Kriegsreſervekapital .

299 . Welſchneureuth ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Braun ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Braun und 2 weitere Herren . Krankenpflegeſtation ,
erhöhte Anforderungen , insbeſondere infolge einer Maſernepidemie ; hinſichtlich
Pflegeleiſtungen vergl . Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege . Verabreichung von
486 Eſſen an Arme auf Koſten des Vereins . Kriegsreſervekapital 100 M.

300 . Wenkheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Katharina Thoma ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Paul Goos . Unterſtützung der Kleinkinder⸗
ſchule 30 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder . Die Einführung geordneter
Krankenpflege durch Beſtellung einer Landkrankenpflegerin wird angeſtrebt . Armen⸗
pflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder .

301 . Wertheim . Frau Stadtdirektor Flad ; 1 Stellvertreterin und ein
Komitee von 20 Damen . Herr Stadtpfarrer Camerer und 2 weitere Herren .
Vielbeſuchte Frauenarbeitsſchule . & Von der Ausbildungsgelegenheit für Mädchen
durch Stipendien aus der Axmann ' ſchen Siftung wurde auch in dieſem Jahr kein
Gebrauch gemacht , Admaſſirung der Zinſen , Vermögen 7555 M. 12 Pf . Kranken⸗
pflegeſtation und Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſerve⸗
kapital 324 M.

302 . Wiechs ( Amt Schopfheim ) . Frau Hauptlehrer Wolf ; 4 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Rotzler . Der neugebildete Verein bezweckt Armen⸗ und
Krankenpflege ; ſeine eigentliche Thätigkeit beginnt im Januar 1902 . Ein Vorrat
von Krankengeräten wurde dem Verein bei ſeiner Gründung übergeben .

303 . Wiesloch . Frau Eliſe Steingötter ; 5 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Dr . Klotz . & Auszeichnung tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen
durch den Verein . Flickkurs , Aufwand 25 M. Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
unterrichts . Einrichtung eines Spinnkurſes mit 12 Teilnehmerinnen , Anſchaffung
von Spinnrädern für Unbemittelte , Beitrag des landwirtſchaftl . Bezirksvereins 50 M.
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Ueberwachung der Pflegekinder . Kranken⸗
geräte . Die Spitalaufſicht wurde fortgeſetzt und erwies ſich als ſehr erfolgreich
und führte zu zweckentſprechenden Maßnahmen , Mitwirkung bei der Chriſtbeſcherung
für Spitaliten und Arme . Regelmäßige Krankenbeſuche , Abſtellung von Mißſtänden ,
13 Damen verabreichten an 180 Tagen Mittagkoſt . Verbandmittelmuſter . Kriegs⸗
reſervekapital 500 M. Wegen eventueller Leiſtungen im Kriegsfall wurden die

Verhandlungen fortgeſetzt .
304 . Wilferdingen ( Amt Durlach ) . Frau Dekan Mühlhäußer ; 2 weitere

Frauen . Herr Dekan Mühlhäußer . Die Mitgliederzahl iſt von 82 auf 117
geſtiegen . & Auszeichnung tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen mit Vereinspreiſen .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule durch Ueberlaſſung des dem Verein
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zugeſchriebenen Schulgebäudes zur Benützung . Krankenpflegeſtation unter Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin , deren Pflegeleiſtungen anerkannt werden .

Krankengeräte , Anſchaffung von Inſtrumenten 18 M. , Verbandſtoffe 24 M.

305 . Wittenweier ( Amt Lahr ) . Frau Pfarrer Hagen ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Hagen . & Kleinkinderſchule ; durch eine Huſtenepidemie wurden

viele Kinder wochenlang der Schule ferngehalten . Chriſtbeſcherung , Sammlung

mit reichlichem Ertrag . Etliche Ergänzungen des Inventars .

306 . Wolfach . Frau Emma Dieterle an Stelle der wegen vorgerückten

Alters zurückgetretenen ſeitherigen hochverdienten Frau Medizinalrat A. Hermann ,

welche zur Ehrenpräſidentin ernannt wurde . Herr Oberamtmann Meyer nach

Verſetzung ſeines Vorgängers ins Miniſterium ; 1 weiterer Herr . Kleinkinder⸗
ſchule . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Armenpflege , Darreichung von 655

Portionen Mittageſſen , worunter 153 von Vereinsmitgliedern , an Kranke und

Wöchnerinnen . Chriſtbeſcherung für dieſe und die Kleinen der Kinderſchule .

Aufwand 78 M. 18 Pf . Geordnete Wochenpflege , an der 17 Gemeinden des

Bezirks teilnehmen , gegen Zahlung eines Averſums von 220 M. , Kreisbeitrag

200 M. , verpflegt wurden 18 Wöchnerinnen an 150 Tagen . Verbandmittel .

307 . Wollbach ( Amt Lörrach ) . Frau Eliſe Ritter ; 9 weitere Frauen .

Herren Pfarrer Himmelheber und Bürgermeiſter Grenacher . Beaufſichtigung

der Pflegekinder mit günſtigen Ergebniſſen . Krankenpflegeſtation , an die infolge

von epidemiſchen Krankheiten in der Gemeinde erhöhte Anforderungen geſtellt

wurden . Krankengeräte . Verbandmittel . Die Abhaltung eines Spinnkurſes

ſcheiterte an der Lokalfrage und an mangelhafter Beteiligung . Veranſtaltung

einer Chriſtbeſcherung , Aufwand 81 M.

308 . Wolterdingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Cäcilie Hauger ;

5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Hauger und 2weitere Herren . & Be⸗

aufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Kranken⸗

geräte . Armenpflege .
309 . Wyhlen ( Amt Lörrach ) . Frau Ratſchreiber Probſt ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Eckert und 2 weitere Herren . 8 80 Induſtrieſchülerinnen

erhielten Arbeitsmaterial , Aufwand 83 M. Spinnkurs mit 6 Teilnehmerinnen
Flickkurs 66 M. 50 Pf . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde beſoldete

Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege , Unterſtützung durch Mittag⸗

eſſen und Naturalſpenden , Kindszeug , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung , Aufwand

78 M. durch Sammlung gedeckt.
310 . Zell a. H. ( Amt Offenburg ) . Frauenverein . Frau Oberförſter

Schimpf ; 6 weitere Frauen . Herr prakt . Arzt Dr . Manz . Handarbeitsſchule

für ſchulentlaſſene Mädchen . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten .
311 . Zell a. H. ( Amt Offenburg ) . Krankenverein . Frau Emilie

Burger ; 4 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Kaiſer und 2 weitere Herren .

Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Die Mitgliederzahl iſt von 260 auf 308

geſtiegen . Das Vermögen weiſt eine anſehnliche Zunahme auf .

312 . Zell im Wieſenthal . Frau Babette Schlecht ; 5 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Steinmann . R& Auszeichnung tüchtiger Handarbeitsſchüler⸗
innen durch den Verein . Flickkurs mit 26 Teilnehmerinnen , Aufwand 69 M. 11 Pf .

Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts an der Fortbildungsſchule . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Fflegekinder . Kranken⸗



geräte . Armer ze ſiehe Tabelle . von 116 Eſſenportionen durch

Mi19liederr. Verbandmittel . Kriegsreſe Chriſtbeſcheru

91 Pf „Beiſteuer zur Kleidung von — — — und Erſtkommunikanten .

3. Ziegelhauſen ( Amt Heidelberg ) . Frau Magdalene Stadler Witwe ;
10 —. — Frauen . Herr Pfarrer Hagenmeyer und 2 weitere Herren . Frauen⸗

arbeitsſchule , deren Schülerinnenzahl vorübergehend ſehr gering war , ſich aber

auf Jahresſchluß weſentlich erhöht hat . Kleinkinderſchule ; Beſuch durch evidemiſche
Kinderkrankheiten ſehr beſchränkt und mußte zeitweilig geſchloſſen werden ; Verab⸗

reichung von Mittageſſen für entfernt wohnende Kinder . Chriſtbeſcherung . Be⸗
— der Pflegekinder , gute Wahrnehmungen . Krankenpflegeſtation , eine

˖ 6 at⸗Krat ikenpflegerin wurde als ungeeignet entlaſſen und dafür

r Erſatz gefunden , für die Wohnung derſelben waren außerordentliche Bau —

33 . — ( 1050 M. ) nötig , wozu von Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin 100 M. geſpendet wurden , außerdem reiche Zuwendungen zur
inneren Ausſtattung . Sammlungen und Aufführungen ergaben 660 M. Kranken⸗

Armenpflege durch Privatwohlth
—. —

der Vereinsmitglieder geübt .
Verbandmittel . Feſtliche Begehung des Geburtstags Ihrer

Köni
8

7n Hoheit der Großherzogin .
Zuzenhauſen ( Amt Sinsheim ) . Die Vereinsthätigkeit ruhte im Be⸗

richtsjahr wegen wiederholten Perſonenwechſels , ſoll aber demnächſt wieder auf⸗

genommen werden .

Im Anſ chluß an dieſe Einzeldarſtellungen iſt einem zuſammenfaſſenden
Ueberblick über die Leiſtungen der Geſamtheit der Vereine vorauszuſchicken , daß
im floſſe Jahre 20 Vereine in der Lage geweſen wären , ihr 25 jähriges

Beſtehen zu feiern . Nur wenige haben Wert darauf gelegt , eineſolche Feier zu
veranſtalten . Dies geſchah nur ſeitens der Vereine Mosbach , Neuſt adt , St . Georgen

und Steinbach . Daß mit ſolchen kleinen Feſten belehrende , unterhaltende und

anregende Vorträge und Vorführungen verbunden werden , giebt denſelben einen

beſonderen Wert und Bedeutung . Zu ähnlichem Vorgeh en benützen aber manche
Vereine auch ſonſtige Vereinsverſammlungen , wie beiſpielsweiſe im verfloſſenen

Jahre die Vereine Hornberg und Ibach und beſonders erfreulich iſt es , daß die

immer mehr ſich ausbreitende Feier des Geburts feſtes Ihrer Königlichen
Hoheit der Groß herzogin durch die Vereine den Anlaß zu gleichem Vorgehen
bildet . Von ſolchen berichten die Vereine Badenweiler , Booxberg , Gersbach ,
Haſel , Hor: überg , Lahr , Lörrach , Neulußheim , Neunſtetten , Neuſtadt, Pforzheim ,

Pfullendorf, Rohrbach , Rüppurr , Sinsheim , Staufen , Stockach , Tauberbiſchofs⸗
heim , Todtmoos , jeberlingen, Vöhrenbach, Wehr und Ziegelhauſen .

Solche und andere wie die bei der Zuſtellung von Ehrengaben
Ihrer Königlichen Hoheit an Dienſtboten , Arbeiterinnen , Hebammen und dergleichen ,
ſowie die kleinen Feſte am Schluß von Koch⸗ , Spinn - und anderen Kurſen bilden

wahre Lichtblicke im Leben an kleineren Orten und geben ſtets Anlaß zum
Austauſch von Kundgebungen treuer Hingebung und Verehrung einerſeits und

huldvoller Teilnahme und Segenswünſche anderſeits zwiſchen den Vereinen und

der hohen Protektorin .
In gleicher Weiſe giebt ſich allerwärts die unendliche Freude kund , wo

Beſuche , längere oder kürzere Aufenthalte Ihrer Königlichen Hoheit den Vereinen
Gelegenheit bieten , der geliebten Landesmutter näher zu treten . Solcher Orte
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waren es im verfloſſenen Jahre wieder eine erhebliche Zahl . Außer den Orten

üblichen längeren Verweilens , wie Baden , Schloß Mainau , bezw. Konſtanz ſind

zu erwähnen die Orte Achern , Allmannsdorf , Badenweiler , Bruchſal , Freiburg ,

Gerlachsheim , Kleinlaufenburg , Königsbach , Krozingen , Lörrach , Mannheim ,

Müllheim , Oberweiler , Raſtatt , Tauberbiſchofsheim und Ueberlingen . Allerwärts

giebt der Verkehr Anlaß zu neuen Anknüpfungen , fürſorglichen Erhebungen und

helfendem Eingreifen mit Rat und That .
Für die zahlreichen Vereine im Umfange des Kreiſes Konſtanz hat wieder

ein gaſtlicher Empfang auf Schloß Mainau ſtattgefunden und war dabei den

Vorſtänden wieder die Gelegenheit geboten , der hohen Protektorin über die Ver⸗

hältniſſe ihrer Vereine zu berichten .
Ein Aufenthalt Ihrer Königlichen Hoheit der Erbgroßherzogin Hilda

in Badenweiler und ein Beſuch in Freiburg gewährten den Vorſtandsdamen der

Vereine Müllheim und Freiburg die Freude , Ihre Königliche Hoheit begrüßen

zu dürfen .

Zur Bewältigung ihrer Aufgaben hat eine größere Zahl von Vereinen

ähnlich dem Geſamtverein Abteilungen gebildet oder die Geſchäfte unter die

einzelne Vorſtandsmitglieder verteilt , je nach dem Umfang der Geſchäfte treten

hierin gewiſſe Aenderungen ein . Eine neue Einrichtung iſt in Mannheim ins

Leben getreten durch die Bildung eines Vereinsverbandes , in dem Vertreter

aller der zahlreichen Verbindungen von Frauen in Mannheim für gemeinnützige

Zwecke zu gegenſeitiger Aufklärung und Anregung und zur Vermeidung von

Zerſplitterung der Kräfte für dieſelben Aufgaben zuſammentreten . Dieſer Verbin⸗

dung gehört auch unſer Zweigverein in Mannheim an .

Wie die Zuſammenſtellung der Tabelle ergiebt , hat ſich, die Richtigkeit aller

Angaben vorausgeſetzt , die Zahl der Mitglieder der Zweigvereine von

45 284 auf 48 701 gehoben , alſo um 3417 vermehrt . Die 20 neu aufgenommenen
Vereine haben einen Zuwachs an Mitgliedern von 2361 gebracht ; darnach hat

ſich bei den ſchon früher beſtandenen Vereinen eine Zunahme von 1056 Mit⸗

gliedern ergeben ( ein Beweis für Erfüllung als Bedürfnis erkannter Aufgaben ,
worunter insbeſondere die Krankenpflege hervorzuheben ) und zwar bei 57 Vereinen

von mehr als 10 . Die bedeutendſten Zunahmen weiſen nach die Vereine Wehr
mit 101 , Hornberg mit 84 , Konſtanz mit 67, Achkarren mit 55 , Todtmoos

mit 53 , Mannheim mit 52, Zell a. H. Krankenverein mit 48 , Rheinbiſchofsheim
mit 45 , Ueberlingen , Villingen und Wolterdingen mit je 43 . Um 30 —40

Mitglieder zugenommen haben die Vereine Eichſtetten und Menzingen ( 36) ,
Wilferdingen ( 35) , Freiſtett ( 34) , Waldhof ( 31) , Dillweißenſtein , Grünsfeld ,

Mosbach , Rüppurr und Heiligkreuzſteinach (je 30) .
An Mitgliederzahl abgenommen haben nur 22 Vereine . Am auffallendſten

könnte die Abnahme beim Frauenverein Oberdielbach um 81 erſcheinen , es iſt
aber in der That nicht eine ſolche , ſondern vielmehr eine Vermehrung um 39

eingetreten , da im verfloſſenen Jahr die Mitgliederzahl dieſes Vereins aus einem

Verſehen um 100 Mitglieder zu hoch angegeben war . Aehnlich iſt die Sache
bei dem Verein Strümpfelbrunn ( 51) . Der Verein Sandhauſen hat infolge der

Schwierigkeiten mit ſeiner Krankenpflegerin 50 Mitglieder verloren , der von Liedols⸗
heim , was bei jungen Vereinen anfänglich häufig eintritt , gleichfalls eine größere



Zahl ( 46 ) ; bei allen andern hat di
vielmehr zwiſchen 11 und 28 beweg

Mit Hinzurechnung der 717 Mitglieder des Vereins in Karlsruhe ergiebt
ſich eine Geſamtzahl der Mitglieder des Vereins von 49418 .

Abnahme die Zahl 30 nicht erreicht , ſichO
＋*

Unter den Thätigkeitsgebieten der Zweigvereine kommen wie üblich
die Fürſorge für die Förderung des Handarbeits - und des Haus —
haltungsunterrichts in erſter Reihe in Betracht . Weitaus die größte Zahl
der Vereine nimmt ſich dieſes Unterrichts in irgend einer Weiſe an .

Die höchſte Stufe in dieſer Richtung , nämlich die Unterhaltung einer eigenen
Frauenarbeitsſchule in größerem oder kleinerem Umfang , haben nach den
eingekommenen Berichten zu den bisherigen 28 Vereinen 5 weitere , nämlich Buchen ,
Ettenheim , Heddesheim , Ludwigshafen und Wehr erlangt . In Ettenheim iſt
die Errichtung eines eigenen Gebäudes für die Anſtalt in Ausſicht genommen .
In Lörrach hat eine Erweiterung des Unterrichts ſtattgefunden . — Die Kurſe
für Handelsunterricht und Heranbildung von Kammerjungfern wurden in der

Frauenarbeits ſchule zu Baden⸗Baden wegen zu geringer Veteiligung eingeſtellt,
der Beſuch der Anſtalten in Eberbach und Konſtanz hat ſich erfreulicherweiſe
gehoben . — Einfachere Handarbeitskurſe einſchließlich des Kleidermachens
haben die Vereine in Altenheim und Strümpfelbrunn ( für dieſen Ort und die
Filialgemeinden ) eingeführt , erſterer unter Erweiterung ſeiner Einrichtung mit
einer weiteren Nähmaſchine und letzterer unter Verwendung dreier ihm vom
Geſamtverein geſchenkter Nähmaſchinen .

Einzelkurſe für ſchulentlaſſene Mädchen ſind wieder in großer
Zahl und außerordentlich verſchiedener Zuſammenſtellung bei den einzelnen
Vereinen abgehalten worden . Die Zahl der abgehaltenen Flickkurſe bezw .
Flickabende hat ſich von 72 auf 88 , das iſt um 16 gehoben . Nähkurſe
haben 17 Vereine , das iſt 2 weniger als im Vorjahr abgehalten , davon iſt aber
einer ( Altenheim ) hier nur durch Aufnahme in eine höhere Klaſſe ſeiner Aufgaben
ausgeſchieden . Bügelkurſe haben 15 Vereine , das iſt 3 mehr als im verfloſſenen
Jahre abgehalten . Die Anfertigung von Paramenten iſt vom Verein Radolfzell
auch im letzten Jahre fortgeſetzt worden . Der Ueberwachung des Hand —
arbeitsunterrichts in den Mädchenſchulen haben ſich , inhaltlich der
Berichte 275 Vereine , das wäre 73 mehr angenommen als im Vorjahr ; mehrfach
wird dabei des Beizugs jüngerer Kräfte zur Mithilfe in der Beaufſichtigung des
Unterrichts Erwähnung gethan . — Viele Vereine laſſen ſich auch ihrerſeits die
Prämiierung der beſſeren Schülerinnen neben den Verleihungen Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin durch Spendung nützlicher Bücher , Arbeitsmaterialien
und Belobungen angelegen ſein . Manche Vereine , wie Auggen , Meckesheim ,
Neckarbiſchofsheim , Oetlingen , Stockach und andere geben ihrer Wertſchätzung
dieſes Unterrichts auch dadurch Ausdruck , daß ſie den Handarbeitslehrerinnen
zu Weihnachten oder bei ſonſtigen Anläſſen beſondere Aufmerkſamkeiten zu⸗
wenden . Die Vereine zu Höchenſchwand und Singen haben auch in dem letzten
Jahre wieder die Ausdehnung des Handarbeitsunterrichts auf die Sommer⸗
monate ermöglicht .

Nachdem die Einführung des Haushaltungsunterrichts in die

Mädchenfortbildungsſchulen im Lande immer weiteren Fortgang nimmt und von
ſeiten der Ortsſchulbehörden allerwärts die Frauenvereine um ihre Mitbeauf⸗
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ſichtigung angegangen werden , wächſt begreiflicherweiſe die Zahl der Vereine , die

ſich dieſer Aufgabe widmen . 32 Vereine berichten von ihrer desfallſigen Thätig⸗

keit . Nebſtdem iſt auch dem Verein Kenzingen die Mitaufſicht in der dortigen

Kreishaushaltungsſchule übertragen . In manchen Gemeinden iſt die Einführung

dieſes Unterrichts als obligatoriſchen Lehrgegenſtandes vorzugsweiſe der Anregung

der Frauenvereine zu verdanken ; die Vereine zu Emmendingen und Neckargemünd

haben die Einführung durch Uebernahme materieller Beihilfe , wie der Koſten der

Ausbildung der Lehrerin oder der Ausſtattung erleichtert . — Eine eigene Haus —

haltungsſchule beſitzt nun der Luiſenfrauenverein in Freiburg , infolge der

definitiven Uebernahme einer früheren Privatanſtalt unter dem Protektorat Ihrer

Königlichen Hoheit der Erbgroßherzogin Hilda , Höchſtderen Namen jetzt die

Anſtalt trägt .
Der Wanderkochkurſe und der Spinnkurſe iſt bereits oben im all⸗

gemeinen Teile gedacht worden . Eine eigentliche ſtändige Kochſchule iſt in

Lahr neu gegründet , jene mit der Aufgabe zur Heran bildung von Köchin⸗

nen vom Luiſenfrauenverein in Freiburg auch ferner unterhalten worden . Des⸗

gleichen hat der Frauenverein in Heidelberg ſeine Dienſtbotenſchule in

bisheriger Weiſe fortgeführt ; der Verein in Mannheim iſt damit beſchäftigt , eine

gleiche Anſtalt ins Leben zu rufen .

Einer beſonderen Beliebtheit erfreut ſich fortgeſetzt bei einer großen Zahl von

Vereinen die Fürſorge für kleine Kinder , die Unterhaltung von Klein⸗

kinderſchulen oder die Mitwirkung bei ſolchen . Nicht ſelten bildet die Für⸗

ſorge für eine ſolche Anſtalt wegen der Aufbringung der Mittel hiefür die

Hauptaufgabe eines Vereins . Zu den 82 Vereinen , die am Ende des verfloſſenen

Jahres eigene Kleinkinderſchulen hatten , ſind 4 weitere , nämlich jene

von Bötzingen , Hornberg , Ludwigshafen und Neumühl hinzugekommen , während

jene zu Rappenau jetzt als Anſtalt der Gemeinde behandelt wird , das Eigentum

am Gebäude aber dem Verein zuſteht , dieſer den Betrieb der Anſtalt beauf⸗

ſichtigt , das Defizit aus ſeinen Mitteln deckt und überall mithilft . Dadurch

iſt es auch gekommen , daß die ſonſt gleich gebliebene Zahl von Vereinen nämlich

92 ſich um eine vermehrt hat und jetzt auf 93 angeſtiegen iſt . Die Geſamtzahl

der Vereine , die den Kleinkinder⸗Bewahranſtalten ihre Aufmerkſamkeit zuwenden ,

iſt dadurch auf 178 angeſtiegen . Die im verfloſſenen Jahre angeführten Vereine ,

Gochsheim , LipJöurg , Riegel und Stockach haben das beabſichtigte Ziel der Ge⸗

winnung einer eigenen Kinderſchule bis jetzt noch nicht erreicht . Die Gewinnung

ſolcher wird angeſtrebt in Großſachſen und Oeſchelbronn . Mit der Sammlung

von Mitteln hiezu iſt man beſchäftigt in Feuerbach und Gochsheim .

Beſondere Aufwendungen werden auf Koſten der Vereine geleiſtet durch

tägliche Abgaben von Suppen an die Kinder in Baden , Neuſtadt , zum Teil auch

in Waldkirch und Ziegelhauſen und in Mannheim ; desgleichen die Veranſtaltung

von Feſtlichkeiten , wie eines Waldfeſtes in Appenweier und der üblichen Chriſt⸗

beſcherungen , im einzelnen auch beſondere Aufwendungen für Ausſtattung der

Wohnung für Kinderlehrerinnen , Geſchenke an ſolche und ähnliches .

An einigen Orten beſchäftigt man ſich zur Zeit mit der Frage der Erfüllung

der Aufgabe der Bewahrung kleiner Kinder in Landorten , während der dringendſten

Feldarbeiten im Sommer durch hiezu beſonders aufgeſtellte Frauen , anſtatt der

Errichtung beſonderer Anſtalten .
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Eine große S für die Vereine bietet häufig die Gewinnung eigener
G ebäude für ihre K leirnkinderſchulen , ſowie für

notwendigen E ungen und Verbeſſerungen an den vorhander nen Gebäuder

Im verflooſer
en Jahre wurden Bau l unternommen in Grür 18feld

und Kippenheim ; ferner eine Kinderſpielhalle hergeſtellt mit einem Aufwand von
2377 M. in Helbolzheim Neubai fallen ausgefüht werden in dieſem Jahre

zugleich für eine Haushaltungsſchule in Ettenheim und in Verbindung mit
Wohnräumen für Krankenpflegerinnen * Käferthal , Neulußheim und Strümpfel⸗

brunn unter gleichzeitiger Hintanhaltung der Gefahren der Verbreitung anſteckender

Krankheiten
Der Verein Hagssfeld hat zur Erweiterung 4 Anſtalt ein anſtoßendes

Anweſen erworben . In Hornberg und Waldshut haben die Städte Neubauten

für ihre Anſtalten hergeeſtellt , deren Betrieb den betrefeenden Frauenvereinen über⸗

tragen iſt . In Haſel hat der Verein einen Beitrag zu der Ausführung eines

Neubaus gegeben ; das gleiche geſchah in Ehrſtädt .
In Michelbach, Niederweiler und Heſchelbr onn iſt man mit der Sammlung

) on Mitteln für künftige Errichtung von Bauten beſchäftigt . In Aiin iſt

das ſeither benützte Haus durch Schenkung in das Eigentum des Vereins über

gegangen .

Erfreulicherweiſe hat ſich die Zahl der Vereine, die ſich der Armenkinder —

pflege annehmen , wieder etwas gehoben und den Stand von 1890 mit 92 wieder

eingenommen . Unter den perſönlich bei der Aufſichtsführung thätigen Frauen iſt

auch in dieſem Jahre wieder Ihre Durchlaucht die regierende Fürſtin zu Fürſten —
berg als leuchtendes Vorbild zu nennen .

entſprechender

V

Zu den erfreulichſten Fortſchritten gehöören in dieſem Jahre auch wieder jene
der Verbeſſerungen in der Krankenpflege . Die Zahl der Krankenpflegeſtationen
hat um 15 zugenommen und iſt nur in 2 Orten ( Grenzach und Sandhauſen )

du rch das Aussſcheiden ihrer Pflegerinnen vorübergehend zum Stillſtand gekommen .
Die Zahl im ganzen hat ſich dadurch von 104 auf 117 gehoben . Die Fflege⸗
kräfte wurden gleichzeitig um 14 vermehrt . Dieſe beſtehen jetzt aus 96 Ordens⸗

ſchweſtern . 40 Diakoniſſen , 35 Schweſtern des Badiſchen Frauenvereins und 60

Laen
nen . Sehr beträchtlich iſt deshalb auch, wie aus der Tabelle

entnehmen , die Vermehrung der Zahl der verpflegten Kranken , der Verpflegungs —⸗— und Einzelbefuche . Auch der Aufwand der Vereine für ihre Pflegeſtationen
iſt nicht unbeträchtlich geſtiegen .

Verſchiedene Vereine ſind mit den Vorbereitungen zur Errichtung neuer

Krankenpflegeſtationen beſchäftigt oder ſammeln vorerſt die nötigen Mittel ; zu
nennen ſind hier die Vereine von Auenheim , Bötzingen , Boxberg , Eiſingen , Haſel ,
Hubertshofen , Karſau , Merchingen , Petersthal , Wenkheim u. ſ. w.

In mehr oder weniger naher Verbindung ſteht außerdem eine Anzahl von

Vereinen , mit am Ort beſtehenden , oder neugebildeten Krankenvereinen , ſei
es durch Ueberlaſſuing von Krankengeräten oder durch Gewährung von Zuſchüſſen ,
wie dies neuerdings von Hauſen , Kork , Schatthauſen , Schönau b. Heidelberg und
Todtnau gemeldet wird .

Im Anſchluß an die Beſtrebungen des Geſamtvereins zur Bekämpfung
der Lungentube rkuloſe bemüht ſich in neueſter Zeit eine Anzahl Vereine in

gleicher Richtung , wie wir aus den Berichten von Bruchſal , Haſel , Hauſen i. W. ,
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Liedolsheim , Mannheim , Raſtatt und Wehr entnehmen und auch von andern

verlautet . Dahin iſt auch zu zählen die Unterbringung erholungsbedürf —
tiger Mädchen auf dem Schwarzwald durch den Freiburger Frauenbund und

in Ottoſchwanden durch den Frauenverein Lahr , ferner die Verbreitung der

Verwendung des Haferkakao für Kinder und Erholungsbedürftige , wovon

manche Vereine Nachricht geben .
Den vom Verein errichteten und betriebenen Badeanſtalten in Auggen ,

Brombach und Haagen haben ſich ähnliche Einrichtungen in Heinsheim und

Schliengen angeſchloſſen . Nach wie vor wird auch der Wöchnerinnenpflege

gern die Aufmerkſamkeit und Mitwirkung der Vereine zugewendet . Neu haben
dieſe Aufgabe übernommen die Vereine in Lörrach und Neuſtadt , erweitert

wurde dieſelbe in Oberkirch , neu geregelt in Schopfheim , in Vorbereitung be⸗

findet ſich ſolche in Emmendingen , Hornberg und Mosbach . Nach dem Muſter
von Donaueſchingen ſtellt auch der Verein Wolfach das Pflegeperſonal für alle

Gemeinden des Amtsbezirks zur Verfügung .
Verſchiedentlich hat ſich die Wöchnerinnenpflege zur förmlichen Hauspflege

entwickelt wie beiſpielsweiſe in Vöhrenbach , Weinheim und andern und bleibt hier
noch ein Feld für eine weitere Ausbildung der Fürſorge der Vereine .

Die Wöchnerinnenaſyle in Baden und Konſtanz erfüllen ihre ſegens —
reiche Aufgabe mit ſteigendem Erfolge .

Eine zum Teil ſchwierige Aufgabe iſt für manche Vereine die Sorge für
die Unterbringung des Perſonals durch Errichtung eigener Gebäude , die hin und

wieder gleichzeitig andern Vereinszwecken dienen ſollen , wie zum Teil bereits oben

bei den Kleinkinderſchulen erwähnt wurde . Die Sorge für Errichtung ſogenannter
Schweſternhäuſer beſchäftigte im verfloſſenen Jahre insbeſondere die Vereine

zu Eberbach , Friedrichsthal , Grünsfeld , Käferthal , Neulußheim und andere .

Die Ausrüſtung der Vereine mit Krankengeräten hat nicht nur inſofern
erfreuliche Fortſchritte gemacht , daß im verfloſſenen Jahre ſich die Zahl dieſer
Vereine um 15 vermehrt und nunmehr auf 158 geſtellt hat , ſondern daß
auch viele derſelben ihre Vorräte ergänzt und vermehrt haben . Ein weiteres

Vorgehen hierin kann aber nur dringend empfohlen werden .

Krankenpflegekurſe für freiwillige Teilnehmerinnen ſind
veranſtaltet worden in Breiſach , Emmendingen , Freiburg , Lörrach , Mannheim ,
Staufen und Wertheim . Praktiſche Uebungen wurden damit verbunden in Breiſach ,
Lörrach , Freiburg und Mannheim . In Strümpfelbrunn wurde ein Vortrag über

Geſundheitspflege veranſtaltet .
Aehnlich wie dies in Wiesloch ſchon länger der Fall iſt , wurde auch in

Kehl dem dortigen Frauenverein von der ſtädtiſchen Behörde die Aufſicht über

die äußere Verwaltung des ſtädtiſchen Spitals übertragen .

Bei der Armenpflege macht ſich die Verſchlechterung der Zeitlage deut⸗

lich in den aus der Tabelle erſichtlichen Zahlen erkennbar ; ſowohl die Zahl der

unterſtützten Perſonen , als die Größe des Aufwands haben eine verhältnis⸗
mäßig recht erhebliche Zunahme erfahren ; ſicher iſt dasſelbe auch der Fall mit

den Leiſtungen der einzelnen , die ſich ziffermäßig nicht feſtſtellen laſſen . Erfreulich
iſt das abermalige Anwachſen der Zahl der Vereine , die in der Ausübung der

Armenpflege mit den öffentlichen Armenbehörden in Verbindung ſtehen , von der

Zahl des Vorjahres von 122 auf 137 . Wie ſchon bisher in Schopfheim und 7e

2-EE=ESEKn
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Donaueſchingen haben im verfloſſenen Jahre auch in Durlach Vertreterinnen des

Frauenvereins zu den Sitzungen des Armenrats Zutritt erhalten .
Von Schopfheim wird gemeldet , daß beſondere Armenpflegerinnen , die beauf⸗

tragt ſind die armen Wöchnerinnen zu beſuchen , einen ſehr erfreulichen , erzieheriſchen
Einfluß auf Ordnung im Haushalte ausüben .

Eigene Suppenanſtalten bezw . Volksküchen unterhalten nur die Verein

Heidelberg , Lörrach , Triberg und Oberkirch , letzterer nur zeitweiſe und mit geringem
Umfang . Von den 3andern zeigen Triberg eine kleine , Lörrach eine bedeutendere

Abnahme und auch der Verein Mannheim berichtet von einer bemerkenswerten

Abnahme des von ihm beſorgten Betriebs der dortigen ſtädtiſchen Volksküche ;
nur in Heidelberg hat ſich der Abſatz von 54147 auf 120 000 , alſo auf mehr
als das Doppelte gehoben . Dieſe Zunahme iſt neben dem guten Betriebe vor⸗

zugsweiſe der Herſtellung neuer zweckmäßiger Räume durch die Fürſorge der
Stadt zu danken .

Zur Veranſtaltung einer Sammlung für Hilfsbedürftige war nur
der Verein Triberg zugunſten der Brandbeſchädigten einer Nachbargemeinde ver⸗

anlaßt .
Teils durch Sammlungen , teils durch andere Veranſtaltungen brachten ein⸗

zelne Vereine Beiträge zugunſten der deutſchen Soldaten in China und der Buren⸗

frauen in Südafrika zuſammen .

Die Vorbereitungen für den Kriegsfall haben inſoweit nicht un⸗
bedeutende Fortſchritte gemacht , als in mehreren (öffentlich nicht zu erwähnenden )
Orten die Frauenvereine mit den Militärvereinen Uebereinkommen getroffen haben
wegen der Errichtung oder des Betriebs von Reſervelazaretten . Zwei Vereine ,
die ſich zu ſchönen Leiſtungen erboten hatten , konnten zu ihrem großen Bedauern

ſeitens der Militärbehörden keine Berückſichtigung finden .

Für das Beſtehen freundlicher Beziehungen zu den örtlichen Männerhilfs⸗
vereinen oder Sanitätskolonnen liefert die Unterſtützung ſolcher in Eppingen durch
einen Beitrag zur Anſchaffung eines Krankenwagens und in Altenheim durch
Ueberlaſſung von Verbandzeug den Beweis .

Es bedarf kaum der Bemerkung , daß von den Teilnehmerinnen an den oben

erwähnten Krankenpflegekurſen ſich eine größere Zahl zur freiwilligen Pflegeleiſtung
im Kriegsfalle verpflichtet hat .

Unter den anderweiten Veranſtaltungen der Zweigvereine ragen der Zahl
nach die Weihnachtsbeſcherungen allen andern voran . Nicht weniger als
190 Vereine ( 10 mehr als im Vorjahre ) haben ſolche veranſtaltet , zum Teil
mit einem Aufwande , der zu dem für andere Zwecke verfügbaren vielleicht nicht
mehr ganz im richtigen Verhältniß ſtehen dürfte . Meiſt werden übrigens die
Mittel für dieſe Feſte durch beſondere Sammlungen , oder durch Veranſtaltung
von Weihnachtsſpielen , die oft mehrmals wiederholt werden , aufgebracht , wie dies

beiſpielsweiſe von den Vereinen in Breiſach , Dürrheim , Ettlingen ( Frauenverein ) ,
Freiburg ( Frauenbund ) , Grafenhauſen ( Amt Ettenheim ) , Herbolzheim , Ladenburg ,
Lörrach , Neuſtadt , Radolfzell , Riegel , Staufen , Stühlingen , Tauberbiſchofsheim ,
Ueberlingen , Waibſtadt , Waldkirch und Wehr geſchehen iſt . — Zur Erhöhung
der Feier der Beſcherung ſind von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
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diesmal die Vereine zu Feuerbach , Kippenheim , Königsbach und Neuſtadt mit

dem bekannten Krippenbild beſchenkt worden .

Die Anfertigung von Feſtgeſchenken an Weißzeug und Kleidungsſtücken

wurde in beſonderen Verſammlungen von Frauen und Mädchen vor Weihnachten

ausgeführt in Lahr , Schriesheim , Sinsheim , Staufen , Tauberbiſchofsheim und

Waldkirch .
Gleiche Arbeitstage und Stunden zur Herſtellung von Kleidungsſtücken und

Weißzeug für Arme und Kranke waren im Gange in Atzenbach , Ehrſtädt ,
Heidelberg , Heinsheim , Hemsbach , Lahr und Neckarbiſchofsheim . Beſondere

Erwähnung verdient noch ein gleiches Unternehmen in Baden zugunſten des dortigen
Wöchnerinnenaſyls unter der Leitung der Prinzeſſin Amelie von Fürſtenberg .

Von der Benützung der Volksbibliothek des Vereins und des Licht⸗

bilderapparates berichten 11 Vereine mit großer Befriedigung .
Eine gleiche Anzahl von Vereinen hat ſich mit beſonderen Vorkehrungen

der Arbeiterinnen angenommen und zwar durch Unterhaltung von Mädchen⸗

heimen in Lörrach und Pforzheim , eines Abendheims in Schopfheim , einer

Sonntagsſchule in Wehr , von Kochkurſen in Freiburg , Hornberg , Lörrach ,

Offenburg , Schopfheim und Walldorf , endlich von Flickkurſen und Flickabenden
in Brombach , Emmendingen , Mühlhofen und Walldorf .

Eine Belohnung treuer weiblicher Dienſtboten mit einer Dienſtzeit von

5 bis 25 Jahren zu verleihen , waren diesmal 17 Vereine in der Lage ; erſtmals

haben ſich dieſer Aufgabe unterzogen die Vereine Lörrach und Pforzheim . Die
feierliche Ueberreichung der von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
geſpendeten Auszeichnungen bildete wie immer für alle betreffenden Vereine eine

freudig übernommene und vollzogene Aufgabe .
In der Unterhaltung der vereinzelt gepflegten Sonntagsvereine ,

Jungfrauenvereine , Mädchenhorte , Magdalenenfürſorge ſind

Aenderungen nicht gemeldet worden . Auch in der Pflege der Mädchenfürſorge

ſind , was zu bedauern , Fortſchritte nicht gemacht worden , ein desfallſiger Verſuch
iſt dem Verein Neckargemünd nicht gelungen .

Ueber das Rechnungsweſen und die Vermögensverhältniſſe der

Zweigvereine giebt die nach ſorgfältiger Prüfung aufgeſtellte Ueberſicht in Beilage 4

die nötige Auskunft . Auf die Einzelheiten hier einzugehen , iſt hier ſelbſt⸗

verſtändlich ausgeſchloſen . Das Vermögen der Vereine hat im ganzen um

84410 M. zu⸗ und der Betrag der Schulden um 641 M. abgenommen , beide

Beträge ſtehen im Vergleich zum Vorjahre ziemlich erheblich zurück ; es erklärt

ſich dies unzweifelhaft wenigſtens zum Teil aus den ungünſtigen Zeitverhältniſſen ,
wie ſchon daraus zu entnehmen , daß der Betrag der Geſchenke um 19568 M.

gegen das Vorjahr abgenommen hat . Die Vereine haben ſich deshalb auch außer

den ſonſt üblichen Veranſtaltungen zur Erzielung von Einnahmen , wie Konzerten ,

Vorträgen , Aufführungen , Verloſungen ꝛc. zu manchen beſonderen Vorkehrungen

zur Aufbeſſerung ihrer finanziellen Lage veranlaßt geſehen .

Der Abſchluß der Vermögensdarſtellung ergiebt

ein Geſamtvermögen von . . . 1968 262 M.

eine Geſamtſchuldenlaſt voaun . . 405 035 „

ſomit ein Reinvermögen von . . . 1 568 227 M.
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Wir ſchließen dieſen Bericht , womit wir denſelben begonnen , mit Dank

gegen Gott für all ' den Segen , den er den Aufgaben des Vereins und den Werken

ſeiner hohen Protektorin hat zuteil werden laſſen .

Zugleich ſei allen Denen , deren eifriger Mitwirkung und Mithilfe die Erfolge
zu verdanken ſind , von denen die vorhergehenden Blätter berichten , der aufrichtige
Dank ausgeſprochen .

Das Jahr 1901 ſchloß mit dem Ausblick auf die hohen Feſttage , welche
das Jahr 1902 dem ganzen Lande und mit ihm auch unſerem Verein und ſeinen

Zweigen gebracht hat . Hohe Befriedigung über das Erreichte und hoffnungsreiche
Ausſicht auf die Zukunft durften die Mitglieder des Vereins beſeelen und ſo
möge es auch ferner bleiben , Vertrauen und Arbeitsfreudigkeit bei den Mitgliedern
und Erhaltung der Anerkennung und des Wohlwollens der alten und die Ge —

winnung neuer Freunde unſerer Beſtrebungen .

Das walte Gott !

Karlsruhe , im Auguſt 1902 .

Der Vorſtand des Badiſchen Frauenvereins .
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Beilage 1.

Zuſammenſtellung

der

Rechnungsergebniſſe
der dem

Badiſchen Frauenverein

unterſtehenden

UuFonds⸗ und Abteilungskaſſen

für das Jahr

1901 .



S9011

Einnahmen
Reſt

Kaſſenreſt aus voriger
Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Mietzinſen
Beiträge von Mitgliedern und Vereinen
Geſchenke und Vermächtniſſe
Erſatzleiſtungen .
Einnahmen aus dem Vereinsblatt
Sonſtige Einnahmen
Uneigentliche Einnahmen :

a. Gemeinſ . Aufwand 8308 / . 28 N
b. Sonſtiges 22615 „ 06 „

Für den Grundſtock .

. Me. R

1. Kaſſe des Zentral⸗

305

317

1779

1710

3 526

3 668

1761

2777

9¹2

30 923

3897

12

72

72

10

57

20
57

98

34

50

10 85

18

88

Summa

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Mitgliederbeiträge
Geſchenke

Uneigentliche Einnahmen 5

Für den Grundſtock .
Summa

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Für den Grundſtock

51 579

57 40
1087

8²

28

78
200 —

110
200

60 8549 15

2 . Kaſſe des

8549 15

3 . Kaſſe des

1219

457 89
—

Summa 1677 69 34 604 43

Ausgaben

landesfonds .

Rückſtände VV

Verwaltungskoſten ( darunter für das

Vereinsblatt 2 112 / . 97 33Verbandskoſten
Uneigentliche Ausgaben :

a. Gemeinſ. Aufwand 8308 / . 28 NN
b. Sonſtiges 20695 A1 „

Für den Grundſtock .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung .

Summa

Ortsfonds .

Verwaltungskoſten
Sonſtige Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock .

und Hilfsfonds .

Beiträge und Unterſtützungen an Vereine

Verſchiedene Ausgaben
Für den Grundſtock :
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

1940

14622

400

17

3

1255

90

89

⁰

9 69
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Einnahmen
Hat Reſt

10. G. 1 . R

1. Kaſſe des Zentral⸗

12 —

———.......TT.T....GGG

—— E

Kaſſenreſt aus voriger 305 —

Ewohme⸗Rückſtände 317 72 10 85

Zinſen aus Alktivkapitalien 1779 72 — —

Mietzinſen . = 10 — —

Beiträge von Mitgliedern und
Baneinen

3526 57 18 —ð

Geſchenke und Vermächtniſſe 3668 — — —

Erſatzleiſtungen . . 1761 20 — —

Einnahmen aus dem Vereinsblatt 757 19088

Sonſtige Einnahmen 912 98 — —

Uneigentliche —
a. Gemeinſ . Aufwand 8308 / . 28 N

0 b. Sonſtiges . . 22615 „ 06 „ 30 92334 20 85

Für den Grundſtockk 3897 50 8738072

Summa 51579 8287621 30

2. Kaſſe des

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung . . — 32 — —

Zinſen aus Aktivkapitalien 307 40 — —

Mitgliederbeiträge 43 1087 78 — —

Geicheltkekeke. 200 — — —

Uneigentliche Einnahmen 10 — —

Für den Grundſtocckk 200 — 8549 15

15Summa 1796 60 8549

3 . Kaſſe des Dispoſitions⸗

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 457 80 —
4 —

Zinſ en aus Aktivkapitalien 1219 89 — —

Für den Grundſtockckk — — 34604 43

Summa 1677 69 34 604 43



S0ll
Ausgaben

Hat Reſt

7
6 E 710. R

landesfonds .

Nülckſtände 15 1038080

Verwaltungskoſten ( darunter das

Vereinsblatt 2 112 / 97 15 78865 150 —

Verbandskoſte : : : : : 6165 — —

＋ Uneigenlliche Ausgaben :
a. Gemeinſ. Aufwand 8308 / . 28 N.
b. W 20695 8 29 00419 1940

Für den Grundſtock . 4587 771462295
Kaſſen treſt an künftig e Rzechnm i9. 3 3 41 — —

f

1

ö ̃

Summa 51579 82
ö
1

Ortsfonds .

V oſten 1595 — — —

Sonſtige Ausgaben 50 — —

Uneigentliche Ausg 6
8

2 . . .

Summa 1796 60 — .

und Hilfsfonds .

und Unterſtützungen an Vereine 100 75 —

Verſchiedene — 8 1790 — —

Für den Grundſtock . . 8 389 — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 125590 —

Summa 467 69 — —



Einnahmen
S0lI

Hat Reſt

Ausgaben

Kaſſenreſt aus voriger 3Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Zinſen aus der v. 63 Süf
Mietzinſen

Mitgliederbeiträge
Geſchenke
Sonſtiges
Zuſchüſſe von Anſtalten

Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

Mietzins
Schulgeld und Perſion
Koſtgeld .
Sonſtiges

Mietzins
Lehrgelder
Staatszuſchuß
Sonſtiges
Von der Abteilungskaſſe

1 . 6
4 . Kaſſe der Abteilung 1

A. Haupt⸗

81 03

552 37 52

80 30 .

892 50

16630 —

201 48

350 —

63 —

5 567 82

707 95 —

44 200 — 483 406
75 326 45 492 278

B Viſe

20

C. Arbeits⸗

—— — —

13 102 8⁰

5000
120 45 —

1323 35

—

19545 80 8⁰

( für Arbeitspflege ) .

Rechnung .

Verwaltungskoſten
Zinſen von Paſſivkapitalien
Unterhaltung der Gebäude

Sonſtiges
Zuſchüſſe an die Anjſtalten

Uneigentliche Ausgaben
Für den

Kaſſenbeſtand .

Schule .

Für das Lokal

1 1 Inventar 4

„ die Haushaltung
„ den Unterricht

Abgang und Nachlaß
Sonſtiges
An die Abteilungskaſſe

Summa

Lehrkurſe .

Für das Lokal

„„„

„ Koſtgeld an die aulſechulden Unterricht
„ Abgang und Naclaß„ Sonſtiges

Summa

75326 45 244981

11493

1613

36 115

8 891

1700

3315

5 567

81¹

80

76

34

21¹

8²

68 697 85



S9ll

Einnahmen
Hat Reſt

6 . R 1 N

4 . Kaſſe der Abteilung I

A. Haupt

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung . . 1181 03 — —

3552 37 55523

Zinſen aus Aktivkapitalien 1980 30 —

Zinſen aus der v. * 5 Stift . 892 50 —

Mietzinſen 16880 3320 —

Mitg liederbeiträge ee 201 48 —

Hechheg . . . . 350 — 2 —

Sonſtiges 63 — — —

Zuſchüſſe von Anſtalten 5567 82 — —

Uneigentliche Einnahmen 707 95 — —

Für den Grundſtocck . . . 44200 — 483 406 60

Summa . [ 75 32645 492 278 93

B. Luiſen⸗

Mietzins — — 8 —

Schulgeld und Perſion I 42890 — —

Koſtgeld 2426359 2044

2 04415 — —

Summa 68 697 74 2044

C. Arbeits⸗

Mietzins
Lehrgelder . 5 13102 — 893

Staatszuſchuß 5000 — — —

Sonſtiges 5 5 120 45 — —
Von der Abteilungskaſſe 1323 35 — —

Summa [ 19545 80 804 —



1

11

113

S0ll
Aus gaben

Hat Reſt

„ ,

( für Arbeitspflege ) .

Rechnung .

Verwaltungskoſten 805 — — —

Zinſen von Paſſivkapitalien 8900 07 — —

Unterhaltung der Gebäude 12998 44 — —

Sonſtiges e
Fuſchüſſe an die Anſtalten 822388 — —

Uneigentliche Ausgaben 707 95 — —

Für den Grundſtock . 39 963 73244981 59
Kaſſenbeſtand . 89 85 —

1

Summa 75 326 45 24498159

Schule .

Für das Lokal 1149381 —

„ „ Inventar 1613 80 — —

„ die Haushaltung 86 115 7666
„ den Unterricht . 8891344 —

Abgang und 28 —
Sonſt iges 22 — —
An die Abteilungs aſſe 5 567 82 8 —

Summa 88 607 744˖ —

Lehrkurſe .

Für das Lokal 4623 644 — —

„ „ Inventar 314744 — —
„ Koſtgeld an die Luiſenſchule 7900 — — —

de Re 3905 . —

„ Abgang und
Machlaß 92 — 2

„ Sonſtiges 2 71042 — —

Summa 19 545 80 — —



Einnahmen

Mietzins
Schulgelder
Staatszuſchuß
Zuſchuß der Stadt Karlsrube
Sonſtiges
Von der Abteilungskaſſe

376081

244 % 50
500 —
600%/
10·

1595

Ausgaben

Summa .30 902 15

Gebühren
Von der Abteilungskaſſe

E . Stellenvermittelungs⸗
3 —

41970

Sm

Mietzins
Schulgelder .
Koſtgelder
Staatszuſchuß
Sonſtiges
Von der Abteilungskaſſe

Honorare .
Von der Abteilungskaſſe

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus

Geſchenke
Für den Grundſtock

Summa 30080 —

E

9 300

80

48
6983

3. Köchinne

68 80

H. Unterſtützungs⸗
27 47 —

Arbeitsſchule .
Flit das olklklklkl 7548

i 1416

delf Unterkicht Vig17629

„ Abgang und
Nacluß

2 764

„ Shieis , „ 1543

30 902

Bureau .

Füi das llkl ! 244

) 782

ee 208

Summa [ 1235 6

Lehrerinnen⸗Seminar .

Fit das Lokak ñ 1 110das Inventar „5„55 910

Dei kHiiterrict 2 146

Materialien „„ 5 624

Abgang und Naclaß. 90

Sonſtiges 696

Summa 16 987 8

Schule .

Für Koſtgeld , Lehrgeld , Zimmermiete

Summa

fonds für Arbeitslehrerinnen .
Beiträge und Unterſtützungen
Für den Grundſtock .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa



—.—
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——

83

—

———

—

——

—

———

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Alktivkapitalien

Geſchenke 4

Für den Grundſtock

01¹

Einnahmen
Hat Reſt

J0. ＋ J0. G

D. Frauen⸗

Mietzins 3 76081 7 . 1456

Schulgelder 24 429 50 148 50

500 —

Zuf chuß der Stadt Karlsruhe 600 —

Sonſtiges 8
16

Von der Abteilungskaſſe 1595 84 — —

Summa 30 90215 156 06

E . Stellenvermittelungs⸗
Gebühren 3 81592 — 2

Von der Abteilungskaſſe 41970 — —

Summa 1235 62 — —

8
F. Haushaltungs —

Wietzins 32
Schulgelder . 9390 — — 2

Koſtgelder 347 80 —

Staatszuſchuß . 2400 —

Sonſtiges 3348

Von der Abteilungskaſſe 4816 69 —

Summa 16987 97 — —

G. Köchinnen —

Honorare 232 50 —

Von der Abteilungskaſſe 68 30 — —

Summa 30080 —

Unterſtützungs⸗3 47 — —

420( 6 22

327 50 — —
— — 111504 —

77497 11150 —



—8

——

S0OlI

Ausgaben
Hat Reſt

. 8 . 9

Arbeitsſchule .

Für das Lokal 7548 49 —

„ das Inventar 1416 66 —

„ den Unterricht . 1762929 —

Abgang und Nachlaß 2 764 —

„ Sonſtiges 1543 71 — —

Summa 30 90215 — —

Burea

Für das Lok 24497 — —

„ Gehalte 782 — —
—

„ Sonſtiges 208 65 — —

Summa 123562 — —

Lehrerinnen - Seminar .

Für das Lokal 7520 10 — —

„ das Inventar 91078 —.

„ den Unterricht 2 146 04 — —

„ Materialien . 5 624 89 —

„ Abgang und
Nachlaß. 90 — — .

„ Sonſtiges 696 16 — —

Summa 16 987 97 — —

Schule .

Für Koſtgeld , Lehrgeld , Zimmermiete . 300 80

Summa 300 806 — —

fonds für Arbeitslehrerinnen .

Beiträge und Unterſtützungen 115 — — —

Für den Grundſtock . 650 —ð — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 997 — —

Summa 77497 — —4



Einnahmen
Soll

Reſt

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien

Für den Grundſtock .
Summa

Kaſſenreſt aus voriger
Rücſtände 5 8

Zinſen aus WrviapitalenGeſchenke
Penſionsbeiträge :

a. der Damen . 21 055 . 30 %.

b. der Haushaltungs⸗
Schülerinnen . . 6004 . 15 „

Mietzins 3

Verköſtigung
Verſchiedene Einnahmen von den Damen

Sonſtiges
Uneigentliche Einnahmen

Für den Grundſtock

Kaſſenreſt aus voriger
Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Mitgliederbeiträge
Geſchenke zur

Abteilungskaſſe und Prämienkaſſe
Verſchiedene Einnahmen
Zuſchuß vom Kind

enrflegerimenSufttun
Uneigentliche Einnahmen
Grundſtocks⸗Einnahmen

Summa A.

Hat

0. 9

J . Kronprinzeſſin
28 —

1950 —

Ausgaben

106 — 1950 —

K . Kaſſe des Heims
384 70

I

27 059

529

891

1233

546

537

1400

31327 97
SESTEE

5 . Kaſſe der Abteilung II

841

2875

370

2370

21

578

100

A. Abteilungs⸗

—

62 109 70
7156 35⁵ 62 409 7⁰0

Victoria - Stiftung .
Für Anſchaffung von Arbeitsmaterial .

1 de Grundſtock .
Kaſſenreſt an künftigeRechnung

Summa

des Friedrichsſtifts .
Rückſtände
Verwaltungskoſten
Abzug und Nachlaß
Für das Lokal

„
55 1 8

„ die Haushaltun

Verſchiedenes 5

UneigentlicheAusgaben
Für den Grundſtock
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

( für Kinderpflege ) .
Kaſſe .
Rückſtände
Verwaltungskoſten
Verſchiedene Ausgaben
Für die Armenkinderpflege
Uneigentliche Ausgaben
Grundſtocks⸗Ausgaben
Zuſchuß an die RriheLuiſenhaus

Hildahaus
Kaffenreſt an künftige Rechnung

Summa A.

F



SOll

Einnahmen 8
Hat Reſt

0. R e. R

J . Kronprinzeſſin

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 28 — — —

Zinſen aus Aktivkapitalien 78 — — —

Für den Grundſtock . — — 1950 —

Summa 106 — 1950 —

K. ſſe des Heims

Kaſſenreſt aus voriger N 384 79 — —

Rückſtände . — — 1400 —

Zinſen aus Aktivkapitalien 144 48 — —

Geſchenke — — 5

Penſionsbeiträge :
a. der Damen . . .21 055 . 30 %/ %.

b. der Haushaltungs⸗
Schülerinnen . . 6004 . 15 „ 27059 45 — —

Mietzins
529 90 — —

Verköſtigung 891 65

Verſchiedene Einnahmen von den Damen 123391 — —

Sonſtiges 546 22 — —

Uneigentliche Einnahnmen 887 7 — —

Für den Grundſtock — — 4203 70

Summa 31327 97 5 603 70

aus voriger
Rückſtände

Zinſen aus Aktivkapitalien
Mitgliederbeiträge
Geſchenke zur

Abteilungskaſſe und Prämienkaſſe
Verſchiedene Einnahmen
Zuſchuß vom Kinderpflegerinnen⸗ Wt

titut
Uneigentliche Einnahmen

Grundſtocks⸗Einnahmen .

Summa A.

5 . Kaſſe der Abteilung II

A. Abteilungs⸗
84168 — 2 =

— — 300 —

2875 — —

370 01 —

0 — — —.

01 —

578 65 — —

100
— — 62 109 70

7156 35 62 409 70
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So0ll

Ausgaben R

Hat Reſt

. „

Victoria - Stiftung .
Für Anſchaffung von Arbeitsmaterial . 85 — — —

— Grundſtock . 8 — — 1 —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 21 — — —

Summa 106 — — —

des Friedrichsſtifts .
Rückſtände 5 2600 ( — — —

Verwaltungskoſten 569 77 —, —

Abzug und Nachlaß A
Für das Lokal 590195 3320 —

„ „ Inventar 645 565⁵ — —
„ die Haushaltung 20223 97 — —

Verſchiedenes 29 58841 — —

Uneigentliche Ausgaben 537 57 —

Für den Grundſtock 144 983500 —
Kaſſenreſt an künftige Rechnung — 52

Summa 31327 97 6820 —

( für Kinderpflege ) .
Kaſſe .

Rückſtände — —E
Verwaltungskoſten 50 —E˖(
Verſchiedene Ausgaben 34 666˖˙·

Foiür die Armenkinderpflege 462 50 — —

Wun Ausgaben — 100 —

SGrundſtocks⸗Ausgaben — — — —

Zyuſchuß an die Krippe Luiſenhaus 3 80025 — —

„ Hlildahaus 38L
Kaſſ jenreſt an künftige Rechnung 390 07 — —

Summa A. 7156 35 596 60



Einnahmen Ausgaben

Verpflegungsgelder
Geſchenke und Beiträge
Verſchiedene Einnahmen
Uneigentliche Einnahmen
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe

Summa B .

Verpflegungsgelder .

Geſchenke und Beiträge
Verſchiedene Einnahmen
Uneigentliche Einnahmen
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe

Summa C.

Honorare der Schülerinnen
Verſchiedene Einnahmen

Summa D.

783 04
716 50
128 44
10305

2038 85

3769 88

335

Kinderpflegerinnen⸗

—

5

( Luiſenhaus ) .

Heizung , Beleuchtung und Reinigung .
Gehalte , Löhne , 2c.

Haushaltungskoſten
Inventar

Verſchiedene Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben

Summa B.

( Hildahaus ) .

Heizung , Beleuchtung und Reinigung .
Gehalte , Löhne , Lc.

Haushaltungskoſten
Süibentaese

Verſchiedene Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben

Summa O.

Inſtitut .

Gehalte , Löhne , W „ „ 2c.

Haushaltungskoſten
Für den Unterricht

Verſchiedene Ausgaben
An die Abteilungskaſſe

415

187 5
42

76 60
598 65

Judentagß

Summa D. 1335 1



1

S0ll

Einnahmen
Hat Reſt

6. „ 4

ö

B. Krippe 1

Verpflegungsgeldte 1123 ] 60 —

Geſchenke und Beiträghge 1966 42 —

Verſchiedene Einnagmen 143 03 —

Uneigentliche Einnahmenn 22514 —

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe . 3 80025 —

Summa B. 7258 44 — —

C. Krippe II

Verpflegungsgelden 783 04 —

Geſchenke und Beiträghhie 716 50 — —

Verſchiedene Einnahmen 128 44 — —

Uneigentliche Einnahmen 10305 —

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe . 2038 85 —

Summa C. 3769 88 — —. (—

D. Kinderpflegerinnen —

Honorare der Schülerinnen 133580 — —

Verſchiedene Einnahmen — —

Summa D. 1 335 80 — —



01¹

Aus gaben
Hat Reſt

K. . . , .

( Luiſenhausy .

Heizung , Beleuchtung und Reinigung . 91715 —

Gehalte , Löhne , Krankenkaſſenbeiträge ꝛc. 174463 — —
Haushaltungskoſten . 4412 96
Inventan : n : : 11082 0 12
Verſchiedene Ausgaben . 1477 —

—
Uneigentliche Ausgaben 225 14 . — —

Summa B. 7258 44 —
—

( Hildahaus

Heizung , Beleuchtung und Reinigung 450 11 — —
Gehalte , Löhne , Krankenkaſſenbeiträge ꝛc. 1262 72

Haushaltungskoſten . 1823 86 —
—

Inventar * 1 41 —

Verſchiedene Ausgaben . 98 73 — —

Uneigentliche Ausgaben 10305 — —

Summa C.

Inſtitut .

Gehalte , Löhne , Krankenkaſſenbeiträge ꝛc. 415 56 — —
Haushaltungskoſten 8 187 38 —d —
Für den Unterricht 2 — — ＋Inventar en 4161 —ð —
Verſchiedene Ausgaben . 70 60 —
An die Abteilungskaſſe 5 578 65

Summa D. 1335 80 — —



Einnahmen
Hat Reſt

S9011

Kaſſenreſt aus
Wiiger 8Rückſtände

Kapitalzinſen
Mitgliederbeiträge
Schenkungen ] für ' s Heim
und Zuſchüſſeſ ſonſt .
Pflegegelder im Heim 5

Desgl . ſonſt
Von Penſionärinnen
Vergütungen von Anſtalten,Vereinen ꝛ

Sonſtige
Vorſchüſſe

Ausgleichungspoſten .
Für den Grundſtock .

Kapital⸗Zinſen 5

Beiträge der Schweſtern
Geſchenke
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Vorſchüſſe und 3 — 33Für den Grundſtock

Snd B.

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Sonſtige Einnahmen
Für den Grundſtock .

Summa C.

. RN. M. N

6 . Kaſſe der Abteilung III

A . Abteilungs⸗
48

65 62

179

68

Ausgaben

275 940 4882573 69

B. Penſionsfond der

4626 33 —

4950 70 —

1676 28 —

2109 07

32039 —

797817 128 208

. Fond zur Unterſtützu

21 66094128 208

507 36

1210

120 106

1938 [ 99

( für Krankeupflege ) .

Kaſſe .

Kapitalzinſen
Auf Liegenſchaften

155Inventar
„ Reinigung , Heizung, Licht u . Waſſer

Gehalte , Wungeer 5 5
Desgleichen für auswärts 5

Sonſtiges für
öhiieses 5

Für Lebensmittel 5

„ Medikamente , Inſtrumente 70.
Bureau⸗, Korreſpondenz⸗ undReiftofenErſatz , Abgang und anderes

Vorſchüſſe
Ausgl öhhung8 0ſtebn
Für den Grundſtockk .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa A.

Schweſtern .

Verwaltungskoſten
Ruhegehalte und Unterſtützungen
Vorſchüſſe und f90

Für den Grundſtock

Summa B.

der Landkrankenpflege .

Laufende Ausgaben
Für den Grundſtock
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa C.

8 078

6319

4558

25 681

20 308

100 432

3 988

4086

66 162

6 476

3 464

8 991

12 784

12

105

4488
269 287

27 000

0

F
275 940 296 287



—

—

1

——
120

S011

Einnahmen
Hat Reſt

. 4 M. R

6 . Kaſſe der Abteilung IIIL

A. Abteilungs - ⸗

Kaſſenreſt aus
Waricer

Rechnung 174248 — —

Rückſtände 844 65 66265

iennn 932 79 — —

Mitgliederbeiträge, —3 347 68 —

Schenkungenfür ' s Heim 255991574 —

und Zuſchüſſeſ ſonſtt . 9620 —¾ —

Dlegl ſontt im⸗ - Heim 74911 ( 85 400 65

Deogk ſosſt n6688 30 159 —

Von Penſi 304137 2

Vergütungen von Anſtalten, Vereinen ꝛc.J 103 072 38 —

Soiiiete Etitaähmeen — —

Vorſchüſſe SSr˖ . ˖·˖. ˖· ( ····· 8870 —

Ausgleichungspoſten. 12 78

Gründſtock — — 28 481ä 39

Summa A. 275 940 48 [ 32 573 69

B. Penſionsfond der

Kapital⸗Zinſen 462633 — —
Beiträge der Schweſtern 4950 70 — —

Geſchenke . 1676 28 —

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe 3 210907 — —

Vorſchüfſſe und ſten 32089 — ( —

Für den Grundſtock . — 7978 17128 20838

Summa B. . 21 66094128 20838

C. Fond zur

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 507 36 — —

Zinſen aus Aktivkapitalien 1210 53 — —

Sonſtige Einnahmen N —

Für den Grundſtock . — — 3778749

Summa C. 1938 99 [ 3778749 —



Ausgaben

„ „ %

( für Krankenpflege ) .

Kaſſe .

Kapitalzinſen 8078 60 — —
Auf Liegenſchaften 6319 87 — —

„ das Inventar 455836 — —

„ Reinigung , Heizung , Licht u. Waſſer 25 681 02 — —

Gehalte , Wartegelder ꝛc. im Heim . 20 30842 — —
Desgleichen für auswärts . 100 432 16 —

Sonſtiges für Schweſtern 3988 62 — —
Löhne 4086 86 — —

Für Lebensmittel 66 162 87 — —

„ Medikamente , Inſtrumente ꝛc. . 6476 09 — —

Bureau⸗ , Korreſpondenz⸗ und Reiſekoſten 3464 44 — —

Erſatz , Abgang und anderes 89 —

Vorſchüſſe . 12784 75 27000

Ausgleichungspoſten . 12 78 — —

FFdat Güiſtek . . 10554269 287 —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 4488 92 — —

Summa A. 275 940 48 296287 —

Schweſtern .

Verwaltungskoſten 38 80 — —

Ruhegehalte und Unterſtützungen 12 902 . 48 — —

Vorſchüſſe und Ausgleichungspoſten 31589 — —
Für den Grundſtockk 8 40377 — —

Summa B. 2166094 — —

der Landkrankenpflege .
Laufende Ausgaben 1085 62 — —

Für den Grundſtock 38 160 53 — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 59184 — —

Summa C. 1938 99 — —



Einnahmen

D. Fond zur Gewährung von Beihilfen an

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Für den Grundſtock

Summa D.

Kaſſenreſt aus voriger

„Kapitalzinſen
Für den Grundſtock.

Summa E .

Kaſſenreſt aus voriger nsEinnahme⸗Rückſtände
Kapitalzinſen
Von landwirtſchaftlichen Grundſtücken
Erſatz für

kurkoſten
Geſchenke und Beiträge:

à. für den Betrieb

b. für den Baufond
Sonſtiges 5

Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

Summa F .

77

35
20

% .

936 —

112

E . Wilhelm⸗Auguſta

Ausgaben

F . Solbad

05

erkrankte und erholungsbedürftige Schweſtern .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa D.

Stiftung .

Beiträge und

Sonſtiges
Für den Grundſtock . 8

Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa F .

Dürrheim .

Rückſtände
Abgang an Aktivreſten.
Oeffentliche Abgaben
Abgang und Nachlaß
Für Gebäude

„ Grundſtücke
Gehalte des und Auffcörsperſonals 5

Verpflegungskoſten
Solbadkurkoſten

Reiſekoſten
Für das Inventar
Porto , Fracht und andere GebihrenSonſtiges

Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa F .

U

112 . 20⁰

00



1

S90l1

Einnahmen
Hat Reſt

0. R 0. R

D. Fond zur Gewährung von Beihilfen an

[ Kaſſenreſt aus voriger Rechnung . . — —

„ Zinſen aus Aktivkapitalien 35 — — —

onee — — 936 —

1 Summa D. 112 20 936 —

1
f E . Wilhelm - Auguſta⸗

Kaſſenreſt aus voriger n 3 605 — —

Einnahme⸗Rückſtände — 50 — —

ie 16053 —

Für den Grundſtockckk . 72 — 4607 15

6
Summa E . 167 08 4607 15

7
F. Solbad

Kaſſenreſt aus voriger 2 71187 — —

Einnahme⸗Rückſtände 7 7 — 12005

Kapitalzinſen 8 2425 42 —

Von lundwitſcheftlchen Grundſtücken 90 — 8 —

Erſatz für Verpflegungs⸗ und Solbad⸗

WWWe 1499 —

Geſchenke und Beiträge :
1. füit ee 1887 56 —

für den . 1500 — —

Sonſtiges 31425 — —

Uneigentliche Einnahmen — 2741 95 5 45

Für den Grundſtockk10485 747150795

Summa F . . 37785 03 [73 132 45



SOlI
Ausgaben 2

Hat Reſt

„ „ e ,

erkrankte und erholungsbedürftige Schweſter
Kaſſenreſt an künftige Rechnung 112 20 — —

Summa D. 11220 —

Stiftung .

Beiträge und Unterſtützungen 120 — —

Sonſtiges 8 ＋0

Für den Grundſtock 42 353 ——
Kaſſenreſt an künftige Rechnung 3 25 — —

Summa E. IKCEI

Dürrheim .

Rückſtände — E 5

Abgang an Aktivreſten. 11 80 EE
Oeffentliche Abgaben 13

Abgang und Nachlaß
Für Gebäude 90127 — —

„ Grundſtücke 1 — 5

Gehalte des und Auuffchts⸗perſonals 112135 — .

Verpflegungskoſten 7468 27 — —

Solbadkurkoſten 1379 69 — —

Reiſekoſ ten . 959 50 — —

Für das Inventar 2 896 63 —E —. —

Porto , Fracht und andere
Gebuhren

19123 — —f

Sonſtiges 5 728 46 —
—

Uneigentliche Ausgaben 2744 —
Für den Grundſtock 12 697 77

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 4634 13 — —

Summa F . 03 — —37 785



Einnahmen
9011

Hat Reſt
Ausgaben

Einnahme⸗Rückſtände und ſtändige Vor⸗

EREEE

Zinſen aus Aktivkapitalien
Beiträge der Mitglieder
Geſchenke und Vermächtniſſe
Uneigentliche Einnahmen 5

Von den Grundſtocks⸗Einnahmen
Ueberſchuß vom Sofienfrauenverein .

von der Volksküche 5
10 7 1

7 7 77 O

Summa

Zinſen aus der Sophienſtiftung .
Kapitalien der Sophienſtiftung
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Beitrag der Stadt zu Solbadkuren
Geſchenke und Vermächtniſſe
Sonſtige Einnahmen
Uneigentliche Einnahmen

. f 4

7 . Kaſſe der Abteilung IV

A. Abteilungs⸗

3 138

1773

390

1216

5 948

718

2 770

1982

181

79

67

77

93

70

17

92

950

ee

F

( für Armenpflege ) .

Kaſſe .

Rlkkftändde
Zuſchuß an Eliſabethenverein

Sophienfrauenverein
Mädchenfürſorge
Flickverein und Flickſchule
Arbeiterinnenfürſorge
Geſchäftsgehilfinnenheim
Beſchäftigungsverein
Sonntagsverein

„ Köhſchte .
Beitrag für ein Freibettchen im Dia⸗

Wuiſenhanſe 3g3 . . . 0 . . X

Beitrag für das Arbeitsnachweis⸗ und

Stellenvermittelungsbureau
Perſonalgehalte 5

Sonſtige Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock

Summa

Frauenverein .

Unterſtützungen an Geld, Milch , Brot ,
Fleiſch ut der4

Unterſtützungen an Speiſen aus den

Volksküchen 88 . . .

Unterſtützungen an Kohlen
„ für Kinderſolbad
„ „ Schulzwecke .

Verwendung des Zinſes aus der So⸗

phienſtiftung 8

Spüſtige Aütsgäben
Ueberſchuß an die Abteilungskaſſe

Uneigentliche Ausgaben

Summa



—2

—

—
——

—
——

——

Einnahmen

Einnahme⸗Rückſtände und ſtändige Vor⸗

RNRR 882

Zinſen aus Aktivkapitalien

Beiträge der Mitglieder
Geſchenke und Vermächtniſſe
Uneigentliche Einnahmen
Von den Grundſtocks⸗Einnahmen
Ueberſchuß vom Sofienfrauenverein .

5 von der Volksküche A .

B77 7
A

11 „ C

Summa

Zinſen aus der Sophienſtiftung .
Kapitalien der Sophienſtiftung .
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Beitrag der Stadt zu Solbadkuren

Geſchenke und Vermächtniſſe .
Sonſtige Einnahmen
Uneigentliche Einnahmen

Summa

7. Kaſſe der Abteilung IV

A. Abteilungs⸗

— 2 950 —

313879 — —

173 — —

899 44 — —

421677 50 . —

5948 — 80 450 52

718 98 — —
2770 . 70 — —

199217

181 92 —

18 13095 81450 52

B. Sophien - ⸗

88 — — —
— — 2518ů97

4400 — — —

600 — 2 —

615 — —

648 44

116 18 — —

*34

＋w



—

—

S0ll
us gab 38 —

Hat Reſt

4 . 7, , „ 98

für Armenpflege ) .

Kaſſe .

Rückſtände 2 790 82 — —
Zuſchuß an Eliſabethenverein 2963 — — —

„ Sophienfrauenverein 4400 — — —
1 „ Mädchenfürſorge 2 972 57 — —
n „Flickverein und Flickſchule 225 —d — 8
. „ Arbeiterinnenfürſorge 685 — — —
N „Seſchäftsgehilfinnenheim 1230 — — —
f Beſchäftigungsverein 50 — —
„ „ Sonntagsverein . 60 —ð — —

Kochſchule . 28 28 — —Beitrag für ein Freibettchen im Dia⸗
!koniſſenhauſe 30 — — —

Beitrag für das Arbeits zachweis⸗ und
Stellenvermittelungsbureau 20 — — —

Perſonalgehalte 120 —
Sonſtie Ausgaben . 69 77

Uneigentliche Aus gaben 474 — 792 77
Für den Grundſtock 201251 — —

Summa 18 130 95 792 77

Frauenverein .

Unterſtützungen an Geld, * Brot ,
Fleiſch u. dergl . 35 12 — —

Unterſtützungen an Speiſen aus den
Volksküchen 107594 . — —

Unterſtützungen an Kohlen 846 60
. für Kinderſolbad 2263 70 — —

„ Schulzwecke 115 20 ( —
—Verwendung des Zinſes aus der So⸗

phienſtiftung 100 — — —
Sonſtige Ausgaben 165 95 — —
Ueberſchuß an die

beeinngstuſt 8 71893 — —
Uneigentliche Ausgaben 5 11618 — —

Summa



Einnahmen Ausgaben

Fürſorgeheim Luiſenhaus :

Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Geſchenke .

Vergütungf .DienſtleiſtungenimLuifenhs.
Zuſ chuß aus der e

Für den Grundſtock 5

Fürſorgeheim Sch 115657543
Einnahme⸗Rückſtände
Einnahmen für Wäſche⸗ u. Währbeten

Sonſtige E0
Uneigentliche Einnahmen

Summa

Schulgeld . .
Erlös aus Koſt uU. dem.

Geſchenke
Erſatzleiſtungen
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe

6179 12

7324 35

Fürſorge .

Fürſorgeheim Luiſenhaus :
Verwaltung

Heizung, Beleuchtung und Reinigung
Iniventäk

Unterſtützungenan Zöglinge(Kleidung 2c

Verköſtigung für Oberin und ZöglingeSonſtige Ausgaben
Für den Grundſtock

Fürſorgeheim Scheib
Verwaltung

Heizung, Beleuchtung und WeingungInventar 5

Unterſtützungen anZöglinge
Verpflegung für Zöglinge .
Sonſtige Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben

Allgemeiner Aufwand :
Unterſtützung für Schützlinge , welche 6in keinem Heim befinden
Sonſtige Ausgaben

Schule .

Gehalte und Belohnungen .
Haushaltung

Heizung, Beleuchtung und migung.Inventar
Sonſtige Ausgaben
Ueberſchuß an die Abteilungskaſſe

Sunind



—

—
—

0

0

4
1

—

——

126

SOll

Einnahmen
Hat Reſt

0 . R 0

C. Mädchen —

Fürſorgeheim Luiſenhaus :

Einnahme⸗Rückſtände — 200 —

Zinſen aus Aktivkapitalien 19436 — —

Geſchenke SSEEEE 606 38 8 —

Vergütungf. Dienſtleiſtungen imLuiſenhs . 785 —ð —

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe 2 97257 —

Für den Grundſtock — 5 78032

Fürſorgeheim Scheibenhardt :

Einnahme⸗Rückſtände A *
11179

Einnahmen für Wäſche⸗ u. Näharbeiten 152 78 —

Sonſtige Einnahmen 1107

Uneigentliche Einnahmen
— 188 21

Summa 4730 74 6280 32

D. Koch —

Schulgeldd 6179 12 — —

Erlös aus Koſt u. dergl . 732435 — —

Geſchenke 970 — — —

Erſatzleiſtungen S88 24 63 — —

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe 28 28 — —

Summa



Ausgaben

1 . 2 0. R

Fürſorge .

Fürſorgeheim Luiſenhaus :
Verwaltung E25 — —

Heizung, Beleuchtung und Reinigung . 316 68 — —
Inventar 5190 — —

UnterſtitzungenanZöglinge⸗(Kleidungꝛc. 213 65 — —

Verköſtigung für Oberin und
Zöglinge

82135 — —

Sonſtige Ausgaben 16588 — —
Für den Grundſtockk 1 86 — —

Fürſorgeheim

Serprltrgg 3 1049 12 — *

Heiz ung , leuchtung
und

Wenhng 32 70
Inventarn — 314 63 — —

ſtützungen an Zöglinge 8 0 3

erpflegung für Zöglinge 52 61 25 2
Sonftige KRbn 6 7 2

Uneigentliche Ausgaben 188 21 —

Allgemeiner Aufwand :
Unterſtützung für Schützlinge , welche ſichin keinem Heim befinden 202 —
Sonſtige Ausgaben . 5 64 2

Summa 473074 —— —

Schule

Gehalte und Belohnungen 129170 — ——

Haushaltung 11947 536 — —
Heizung , Beleuchtung und Reinigung. 766 05 — —
Inventar 333 479ναν —

Sonſtige Ausgaben 414 95 . . —
Ueberſchuß an die Abteilungskaffe

Summa
W48



Einnahmen

Kaſſenreſt aus voriger W

Ennnahne⸗Rüchtunde
Zinſen aus Aktivkapitalien
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Geſchenke und Vermächtniſſe
Verköſtigung und 3
Erſatzleiſtungen

Sonſtige Einnahmen
Für den Grundſtock .

Summa

15 Arbeiterinnen⸗
18 —

714
15

150 —
162 —685 —

1164 —

629 24

1348 92

108 90

580 — 4190

5 400 02 4340

Küche A

Einnahmen 1 Küche B

Hat

Küche C S O0ll

Hat Hat Reſt

4 .

Einnahme⸗Rückſtände 11760

Zinſen aus lkein
Kaltesn 1650

Geſchenke 9466

Erlös aus Speiſen :
à. von Koſtgängern u.

Armenrat

b . v. Eliſabethenverein
c. von der Mädchen⸗

fürſorge 60295

d. vonSophienfranen⸗
DEein 171

e. v. Betriebsperſonal 2392

Sonſtige Einnahmen 79093

Uneigentl . Einnahmen 476

Für den Grundſtock an⸗
190372

Zur Verſorgung der
Köchinnen — —

32 88397

119850

4 . 65

2520

1067
102700

48050

26445
87120
5497

— —

0 . 9 I0. N . 95.
F . Volkskücheen

2310 165/90

— — 16650

114671 320 —

1621450 [ 65330ʃ37

316 — 1563 . —

— 602

1025 208

468576

65 20066

783⁰5

190372

4087) 87
Summa 3993828 17368089 18473 . 8275 780 . 9904 0892

Ausgaben

Fürſorge .
Laſten und eLokalmiete

Heizung , Beleuchtung ꝛ0.
Für das Inventar
Haushaltungskoſten .
Sonſtige Ausgaben
Für den Grundſtock :
Kaſſenreſt an künftiger Rechnung

Summa

Küche A

Ausgaben Hat

Küche B

Hat Hat
SO˙ll

Reſt

A, B ünd .

Steuern auf Gebäudeſ — —

Heizung , Beleuchtung
und Reinigung

Verwaltungskoſten ,
Löhne u. dergl . 3947

Verſorgung der öchihften 50 . — 50 . —

Inventar 558 311/80

Anſchaffung von Nah⸗
rungsmittelnn . . 27209

Für Verköſtigung des

Betriebsperſonals 2392ʃ5

Sonſtige Ausgaben 137 —

Uneigentliche Ausgaben 47605 —

Für den Grundſtoxk “ — —

Ueberſchuß an die Ab⸗

teilungskaſſe —

, l .

2395 673

232625

1114294

871 20

199217

77

. b ,

Summa 439938 28l17368 8918473 75780 . 99
9



128

S0l1

Einnahmen
Hat Reſt

0. R . R

E . Arbeiterinnen⸗

Kaſſenreſt aus voriger 10 18 —

Einnahme⸗Rückſtände 8 714 30 150 —ð

Zinſen aus Aktivkapitalien 162 48 — —

Zuſchuß aus der 685 — — —

Geſchenke und Vermächtniſſe 11614 — —9

Verköſtigung und Wohnung 629 24 — —

Erſatzleiſtungen IS48 E 58

Sonſtige Einnahmen 108 90 23

Für den Grundſtock . 580 — 4190 52

Summa 5400 02 4340 52

Küche A] Küche B] Küche C S9O0⁰ll
Einnahmen Hat Hat Hat Hat Reſt

A. , , , d , 8 , N

F . Volksküchen

Einnahme⸗Rückſtände11760 2520 23 10( 16590 — —

Zinſen aus

talien 16500 — —- — 16 ( 50 — —

Geſchenke . 9466 11067 “ 11467 320 — — —

Erlös aus Speiſen :
a. von Koſtgängern u.

Armenrat 32883 97ʃ1623190 ( 162145065330370 — —i

b. v. Eliſabethenverein 1198/50 4850 316 — 1563 — — —

c. von der Mädchen⸗
fürſorgen. 60295ʃ — — — — 602/95 — —d

d . vomSophienfrauen⸗
verein . 17190 2645 10256 208600 — —

e. v. Betriebsperſonal 239250 871/20 ] 142206 4685/760 — —

Sonſtige Einnahmen 79093 5497 65766 200666 ( — —d

Uneigentl . Einnahmen 47605 — 30748 783536 — —d

Für den Grundſtock an⸗

gelegt . . 1903/74 — — — 19037 1645

Zur Verſorgung der

Köchinnen . — —„ —( — — — — — —408787

Summa . 39938 281736808918 473/8275 78099 4 0893

—

qvU——

—



Ausgaben

—

A＋V Fürſorge .
Laſten und Verwaltungskoſten 17 30 — —

lüiette . . . . .

Heizung , Beleuchtung ch . 308 71 —
—

Fär das Juveniarr 7039 — —
Haushaltungskoſten . . 3622 07 — ——

Sonſtige Ausgaben 10337 — —
Für den Grundſtock 127 48 —

—
Kaſſenreſt an künftiger Rechnung . . — 70 —

—

Summa 5400 02 — —

Küche A
Küche B Küche 0 0l1

Ausgaben Hat Hat Hat Reſt

—

l . , d , d e d .,
A, B und C.

Steuern auf Gebäude ' — — — 54 — —1 — 154 — —

Heizung , Beleuchtung
und Reinigung . . 2395/67 67325 96591 403483 — —d

Verwaltungskoſten,
Löhne u. dergl . . . 394783l 232622 2069/56l8343616 — —

Verſorgung der Köch⸗
innen 50 — 50 — 50 — 150 — — —

Inventar . 558/144 31180 ] 10215 ] 972 09 — —
Anſchaffung von Nah⸗

rrungsmitteln . . . 272099411142 94 ( 1337286ʃ51725 74 — —
Für Verköſtigung des

Betriebsperſonals . 239250 871 20l 142206 ] 4685/76 — —
Sonſtige Ausgaben 13745 — 77 1880 140/10 ( — —ç

Uneigentliche Ausgaben 47605 — — 30748 78353 — —
Für den Grundſtock — — — — — — 4 ( — ( —

Ueberſchuß an die Ab⸗

teilungskaſſe . . . 2770 . 70 199217 18192 494479 — —

Summa . 39938 2817368 89 . 18 473 . 827578099 — —

9a



Einnahmen

G. Aſyl und Erziehungs⸗

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Nus landwirtſchaftl . — Wäſchee

I deihh
Zuſchüſſe und Beiträge
Verpflegungskoſtenbeiträge
Verſchiedene Einnahmen
Vom Grundſtock :

a. Aktivkapitalien —ç—

b. Schenkungen und &Stiftungen
Uneigentliche Einnahmen

Summa

539 36 —j —

72

256

473
2261 2 674

Aus gaben

25 069

3050

28 256

H. Geſchäftsgehilfinnen⸗

Kaſſenreſt aus voriger
EimahdsRückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe .
Geſchenke und Vermächtniſſe
Vergütung für Wohnung u. Valbftgn

Erſatzleiſtungen
Sonſtiges
Für den Grundſtock

Summa

82

380
15
1366 —

Haus Scheibenhardt .

Oeffentliche Abgaben
Garten⸗ und Ackerbau und WiehhakhngNäherei⸗ und Wäſchereibetrieb
Verwaltung in Karlsruhe
Aufſichtsperſonal der Anſtalt
Nahrungsmittel
Kleidung und Schuhwerk der ZöglingHeizung und Beleuchtung .
Hauseinrichtungsgegenſtände
Aerztliche Behandlung und Arzneimittel
Belohnungen ehemaliger ZöglingeVerſchiedene Ausgaben 5

Föür den Grundſtock .
Uneigentliche Ausgaben

Kaſſenreſt an künftige Rechnung
Summa

Heim .

Für öffentliche Abgaben
Paſſivzinſen
Heizung und Beleuchtung
Für bauliche Herſtellungen
Pachtzins für den Hausgarten
Für das Inventar
Löhne und Burſechenmg8beirägeHaushaltungskoſten
Sonſtige Unkoſten
Für den Grundſtock
Kaſſenreſt an künftige Rechnung.

Summa



Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Zuſchuß aus Abteilungskaſſe
Geſchenke und Vermächtniſſe
Vergütung für Wohnung u. Valbftgung

Erſatzleifſtungen — —

Sonſtiges
Für den Grundſtock

Summa

Soll

Einnahmen 1 0
Hat Ref

0. R b. R.

G. Aſyl und Erziehungs —

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 539 36 —

Zinſen aus Aktivkapitalien 807 32 —

Aus landwirtſchaftl . Arbeiten , Wä chu
u. dergl .

7045 24 —

Zuſchüſſe
und Beiträge 3944 — —

Verpflegungskoſtenbeiträge 987998 72 80

FerſchiedeneEinnahmen 25618 —

Vom Grundſtock :
a. Aktivkapitalien . 3050 — 24332 09

b. Schenkungen und Stiftuntgen 47337 — —

Uneigentliche Einnahmen 2261 27 67457

Summa 28 256 72 25 069 46

hilfinnen

— 82 — 5

— 2990

53 69 —

1230 —

1366 — — —

10 417 44

60 — —

4 60 — * 2

125 41425 76

13257 55 41675

—

3

—



SOll

Aus gaben
Hat Reſt

A. R . R

Haus Scheibenhardt .

Oeffentliche Abgaben . . 1 01 — —

Garten⸗ und Ackerbau und
Wiehhalknng

1948 80 — —

und Wäſchereibetrieb 1170 20 — —

Verwaltung in Karlsruhe 1188 66 —

Aufſichtsperſonal der 42901 16 8
Nahrungsmittel 9603 62 — —

Kleidung und Schuhwerk der
Sögtnnge

1119 97 — —

Heizung und Beleuchtung . 172319 — —

Hauseinrichtungsgegenſtände 894 45 — 4 —

Aerztliche Behandlung und Arzneimittel 22 52 — —
Belohnungen ehemaliger

Zöglinge
18 50 — —

Verſchiedene Ausgaben . 754 93 — —

Für den Grundſtock . 2332 32 —d —

Uneigentliche Ausgaben 2487 24 72 51
Kaſſenreſt an künftige Rechnung 760 75 — —

Summa 28 256 72 122 51

Heim .

Für öffentliche Abgaben 66 37 — —

Paſſ 32 43 7

Heizung und Beleuchtung. 442 20 ( — —

Für bauliche Herſtellungen 270 03 — —ꝗ

Pachtzins für den Hausgarten 10 — — —

Für das Inventar 8 48 34 — —

Löhne und
Birſchermngsbeitroge

858 34 — —

Haushaltungskoſten 10 182 174 — —

Sonſtige Unkoſten 93 54 —

Für den Grundſtock . 239 99209 633 70

Kaſſenreſt an künftige Rechnung . 287 — —

Summa 13 257 5529 633 70

9b



Darſtel⸗
des Vermögens⸗ - und Schuldenſtandes ſämtlicher

Fonds⸗ - und Abteilungs⸗

Dispoſi⸗
Abteilung I

Central⸗ kibns

und

Hilfs⸗

fond

Landes⸗

fond

A.
Abtei⸗

lungskaſſe
und der

v. Langen -
ſtein ' ſche
Stiftung

B

fond für
Arbeits⸗
lehrer⸗
innen

unter⸗ (C.
ſüzungs⸗ Kron⸗

f

0 . v .
Heim

prinzeſſin Fried⸗

Viktoria⸗ richs⸗

ſtiftStiftung
U

Abtei⸗

lung

II

A.

Abtei⸗

lungs⸗

kaſſe

Naturalvorräte

Lebendes Inventar

Liegenſchaften .

Inventar

Vorräte anSchriften

Aktivkapitalien

Einnahmerückſtände

Kaſſenvorräte

Summa

Schulden⸗und Aus⸗

gabereſte

Reinvermögen auf

1. Januar 1902

1. Januar 1901

Zunahme

Abnahme

l , N.

636000

228591

113196

61380075

2400658

3441

34604

125590

43

, N

8⁴4²

19381

39 000

64026

9 128

89

. E

506

dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden
kaſſen auf 1. Januar 1902 .

Abteilung III Abteilung IV

B

Penſions⸗

fond der

Schweſtern

Unter⸗

kranken⸗

C.
Fond
zur

ſtützung
der Land⸗

pfleger⸗
innen

D.
Fond

für er⸗
holungs⸗
bedürftige

Schwe⸗
ſtern

U

.

Wilhelm⸗

Auguſta⸗

Stiftung

Solbad

Duͤrrheim
B. C.

Abtei⸗
lungskaſſe
mit Unter⸗

abthei⸗
lungen

Arbeiter⸗

innen⸗

fürſorge

Volks⸗

Küchen

B.

Aſyl
und Er⸗

ziehungs⸗
haus

Scheiben⸗
hardt

Ge⸗

ſchäfts⸗

gehil⸗

finnen⸗

Heim

Summa

,

1 580

368500

125537

76 233

4197

5110

90104² 35 860. 88

17 762

532467

244981

11 159

60296287

811586

73 279

73 239

646 549

2468545

15

47

35 86033

55 05839

287486

292 84646 105²

5 7
9120001
10032. 73

43

68

70 930

72 656

384871

250156J03

40 9968 80140 3

* Darunter enthalten :

632

32 25

28 715

Fond für das Altersheim . 46 272 M. 61 Pf .

l .

128 20805

05

49

8⁴

l . ll . N

71 507

PN

21. 450

5 9²0

1624

4 634

l.

251

4 898

88 744.

1500

N . b, Ul.

50

0⁴

63

l .

130

40 000

2 525

1425

250

2

NN

5680036

l .

5 590

266

886531

216 992

1131

19528

12986

128 208 38379 105 137 95 394

792

4433363

29 63370

1823 064

596 997

3837932

2681300

245 0¹

204 61⁰

20ʃ4 571

105 137

A 98747 96726

4601 58

33

11388

131⁴²

6365

7451½32

14 699

14 546

93

89

1226 067

fl 189 201

39 13 1⁴9

2124 751 75387108591

ſomit Vermögensz u nahme von

153 0⁴ 49 746

12 970085

36 775

Sammlung für die rhachitiſchen Kinder 2 206ů „ 05 „

48 478 M. 66 Pf .

Karlsruhe , im Juli 1902 .



Darſtel⸗

des Vermögens - und Ateeten , ſämtlicher d

Fonds - und Abteilungs — ke

Dispoſt Abteilung 1

Central⸗ e 4 B. · Abtei⸗
.

Irts Abtei⸗ Unter⸗ . ‚

fond 5 lungskaſſe ſtützungs Kron⸗ Heim 8
Abtei Penſt

fond v 3 22 prinzeſſn 8 II
lungs fond

fond ftein ' ſche krherr⸗ — Schwe
Stiftung innen Stiftung ſtift 828

, , b u . b ., d . v . v ., l d , 5³

Naturalvorräſte “ — — — — — — 842 — — — — — 506 — 11 580 . — 7

Lebendes Inventar / — — — — — — — — — —

Liegenſchaften . . 36000 — — — — —119381 — — — — — — — — —668500 — —

Inventalk . . 2 28591 — —- — —389000 — — — — 9 8294N 8 7272625537 40 —

Vorräte anSchriften 1 13190 — — - — — — - — — ( — — — ( — — - - — —: - — —

Aktivkapitalien . 51 3807285491534 604 4864 02605/11150 —1950 — 4 2037062 109/7076 23360 128 20

Einnahmerückſtändes 24058 — —- — —» 912883 — — — —1400 3004419760 7

Kaſſenvorrkte . . 34 — 1255900 8988 997 21 — (89l 839007J 5 110 %

Summa . 01 042588654915635 86083532 467 . 73 11159 971971 —15 9400171 52703681 15867 12820

Schulden⸗und Aus⸗

gabereſte . . 7 76294 — —[ — —4244981/59 — — — —6 820 —- 596/60296287 — 8
2

Reinvermögen auf

1. Januar 1902 ſe3 279646 5491565 860332874861411159 97 1971 —9 1200170 930. 43884871 67 128 208

1. Januar 1901 ſ73239248 5454735 05834½2928464610527 47 1978 —10 0327372656668256 15603 12² 548

Zunahme 4040 368] 8019904 — — 63250 / — — — —- — —28 71564 5650

Abnahme — —- ( — — — —5360/32 — — 7 . — 91272 1 726255 — — —

* Darunter enthalten :

Fond für das Altersheininm . . . 46 272 M. 61 Pf . 7
Sammlung für die rhachitiſchen Kinder 2206

8178 M. 60 Pf .



2

her

E

btei

ings

aſſe

500 —

537 . 40

23360

19760

110 07

158067

871067

156003

71564

2

lung
dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden
kaſſen auf 1. Januar 1902 .

Abteilung III Abteilung IV

ir . Aſyl Ge
45 — “. llungskaſſe Arbeiter⸗ und Er⸗ ſchäfts⸗ ( Szenß zur Fond 9n; 8⸗ chäfts UummaPenſions⸗ uzter⸗ für er⸗ Wilhelm⸗ 1 mit Unter⸗

Volks⸗
innen⸗ ziehungs⸗

fond der ſtützung holungs⸗ Auguſta⸗ Solbad [ abthei - . haus Sehtl⸗fond der der Land⸗bevürftige] Anguſta
Dunde

Küchen
fürſorge Scheiben- finnenSchweſtern kranken⸗Schwe⸗ Stiftung Dürrheim 0 9e S 83835—

— ſtern Stiiftung
B. C. D. hardt Heiminnen

R ü, d , v , . l . E
— — 1 . — — — = ＋◻＋. 2516501 651,460 35. 39] 5946 130 . — 559098

8˖ — 266 . — —
4E— — — — — — — -2¹1450 — — 700 — — — 500 —40 000 —886581 . —

128 208/380

128 208038 38379. 83

12² 548 42038134 . 32

5 659/96 24501 / 35, . —

108 20 4 61040/105 137. 11

1013204 57117 91 987. 47

— 5 92053

71507/95

1 62450

3254 63413

8980044 94770/1 988 8013320082 525 . —

887448104 089 32l19052 21 33209 142576
1500 —— — 150 — 7377 250 . —

— 70 760ʃ75

95 394 . 35 113884806 3654138 522².92 44 333063

79277 — — — — 12251/29 63370

— — — — — — 27089 15300449 74668

2 124 . 751 75387 108591/ — — — ◻12
8

ſomit Vermögensz u nahme von 36 775086

94 601/580 1138848636541/38 400 41/14 699/93l1 226 067 51
96 726 ( 3313142 . 35

745132 38 129/5214 546089f 189 291/41

26 992 . 14

13196
680036 . 82

1052888

1298090
18306468

596 99711

Karlsruhe , im Juli 1902 .
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Beilage 2.

Ludwig Wilhelm - Krankenheim In Karlsruhe .
— —

Aerztlicher Bericht

für das Jahr 1901 .

A . —
Station .

Im Berichtsjahre waren auf der gynäkologischen Abteilung

Friedrichbau ) 520 Frauen mit 10 169 Verpflegungstagen au fgenommen .

Der Stand am 1. Januar 1901 betrug 20 Frauen , der am 31 . De -

zember 22 . Gestorben sind im Laufe des Jahres 2¹

6 an den Folgen von Operationen .

Kranlcheitsformen :

I . Krankheiten der äusseren Genitalien :

Frauen , davon

Atresia hymenis . 2Kraurosis vulvae 1

Zartholinitis abscedens 2

II . Krankheiten der Scheide :

Vulvo - vaginitis . 4 Fistula recto - vaginalis 1

Careinoma vaginae . . 1 CGynatresia 1

Prolapsus vaginae 36 Cystis vaginae 1

Ruptura perini 10 Eingewachsenes Pessar 1

III . Krankheiten der Gebärmutter :

Katarrhus cervicis 2 Atrophia uteri 1

Ruptura cervicis Careinoma portionis etcervicis 12

Stenosis cervicis . 14 Carcinoma corporis . 5

Dysmenorrhoeeeemnmnmn 6Sarcoma corporis 2

Endometritis . 82 Myoma uteri 33

Metritis . 4 Lageanomalien 26

Polypus uterri 3 Para - et Perimetritis 48

IV . Krankheiten der Eileiter :

Salpingitis 3. 2Huydrosalpin & 1

Salpingitis tuber culosa „ „ Pyosspnn 11

V. Krankheiten der Eierstöcke :

Oophoritis et Perioophoritis 10 Cystis parovarii 2

Salpingo - oophoritis 17 Dermoide 4

Pyoovarium 3 Sarcoma et carcinoma ovarii 5

Cystoma ovarii
17

—,



VI . Krankheiten des

Peritonitis tuberculosss . 4

Peritonitis purulenta . 8

Peritonitis adhaesiva 5

Hernia abdominalis . 2

— VII .

Mastitis abscedens .3
Hibroma mammaes 1

VIII . Krankheiten der

Insufficientia vesicae 1

Ischuria . 2

Molimina vesicae nervosa 1

IX . Schwangerschaft und

Graviditas 8 5

Abortus incompletus
Abortus imminens .

Retroflexio uteri gravidi
Hydramnion
b

Trichterbecken 1

N. Sonstige

Ren mobilis 1

Nephrolithiasis 1

Pyonephrosis 8

Subphrenischer Abscess 1

Lumbaler Abscess 1

Inguinaldrüsen - Abscess 1

5 Caries ossis ischii 1
0 Carcinoma hepatis 1ö 2 8 8

zauchdecken - Fibrom 1

5 Zauchdecken - Fistel 1

0 Tumor abdominalis . 2

Perityphlitis 5
Die Zahl

‚ ausgeführt .

ESs wurden folgende

Excisio hymenis .

‚ Excisio glandulae RBartholini

Naht der Recto - vaginalfistel

Exstirpation einer Scheidene yste

Zauchfelles :

Hernia inguinalis

Carcinoma peritonei
Haematoma retro uterinum

Krankheiten der Brüste :

Carcinoma mammae

Carcinoma mammae recidiv

Blase und Harnröhre :

Cystitis
apilloma vesicae

Urethritis

deren Anomalien :

Rhachitisches plattes Becken

Graviditas extrauterina

Placenta praevia .
Placentarpolyp
Subinvolutio uteri

Febris puerperalis

Krankheiten :

Enteritis tubereulosa

Colitis membranacea

Carcinoma recti

Haemorhoiden

Prolapsus ani .

Tuberculosis univer Salis
Endocarditis mycotica
Chlorosis

Hysteria
Uleus durum

Cholelithiasis

Operationen vorgenommen :

Heraussägen eines einge ſachsenen Pessars

—

——

—

ννοο
ν

＋

EE-

—

der Gperationen betrug 401 , darunter wurden 7 ohne
Narkose oder mit Lokalanästhesie nach Schleich , die übrigen in Narkose

——A•ο
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136

Kolporrhaphia Ae 53

Dammplastik nach Lawson - Tait —

Discissio portionis 10

Emmetsche Naht E

Amputatio portionis bei carcinom .

Polypenexstirpation . 3

Excochleation bei Endometritis 123

Vaginale Enucleation von Myomen 8 3

Excochleation carcinom . inop . Portionis et cervicis 4

Vaporisation nach Pincus 5 1

Abortausräumung 8 24
Plac entarpolypenausräumung

2

Blasenmoleausräumung 1

Zinleitung des Abortus artific ialis 3

Aufrichtung des uterus gravidus retrofl . incare . 3
19Alexander - Adamsoperation

Vaginofixatio
Hämorrhoic lenexstipation
Operation des Rectumprolaps nach Kehrel

Resectio recti 3
Herniotomie mit Radicaloperation
Punction bei careinom . Ascites

Exstirpation eines Bauchdeckenfibroms

Bauchdeckenfistelspaltung
Incision vereiterter Inguialdrüsen et Excochleation

Incision bei eitriger Parametritis .
Incision eines subphren . Abscesses mit Rippenressection Dr . Krumm )

Incision eines paranephritischen Abscesses E==-

- =

＋Æ＋

E-E

Nephrotomie
Nephrectomie .
Sequestrotomie — 1

Amputatio mammae 8

Excision von Mammacarcino om - Recidiven 1

Excision eines Fibroma mammae 1

3 sion bei Mastitis abscedens 8

Kolpotomia anterior bei Adnexerkrankungen 5

„ Posterior bei abgekapselter jauchiger Peritonitis . 1

Istirpatio uteri totius per vaginam bei Carcinoma uteri 7

et Wginne bei Carcinom 2
6bei Myoma uteri

nach Doederlein bei Careinom
bei Myom
bei Endometr . chron .7*

Laparotomien 73 und zwar :

Ovariotomie

Castration und Adnexexstirpationen
bei Extrauteringravidität . Oο

ο



Myomotomie
Freundsche Totalexstirpation
Sectio caesarea 3

Trennung von Adhäsionen

Abdominalhernie .

Peritonitis tuberculosa
Peritonitis purulenta

Perityphlitis . Exstirpation d. processus vermiformis

Probelaparotomie bei Carcinoma peritonei

S868
—0

ofrat Dr . Benckiser .



Beilage 3.

Augenabteilung
des

Ludwig Wilhelm - Krankenheims .

Bericht

über das

Verpflegsjahr 190l .

Verpflegt in der Anstalt wurden im Jahre 1901 435 Augenkranke

( W. 251 , M. 184 ) . Summe der Verpflegstage ü8438 , durchschnittliche

Verpflegszeit 19½ Tage .

Operationen wurden 328 gemacht , darunter Staroperationen

68 , Kkünstliche Pupillenbildungen 31, Schieloperationen 34 .

..C..

Erkrankungen :
M. W.

Augenlider 8 12

Bindehaut 27 30

Thränenorgane 10 13

Hornhaut 64 88

Iris 5 11

Chorioidea 6 13

4 männl . I12Ginee
9 weibl .

Retina und Opticus . 10 18

CCCCCC 39

Glaskörper 1 3

Augenmuskeln 12 13

Neubildungen 1 —

Verletzungen . 27 ＋.

Refractionsanomalien 2 2

435

Operationen .

ierennn 71

Blepharoraphie . 4

BIEPTeltalssinn . . 12

Blepharoplastik .... 2

—————＋
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Kanthoplastik

Tarsoraphie

Ectropiumoperation ( Kuhnt - Müller ) und Narbenectropium
Entropium ( Gaillard . Naht )
Trichiasis ( Millinger )

Entfernung gutartiger Geschwülsteeee
5 bösartiger

II . An der Bindehaut

Lappentransplantation

Pterygium
Peritomie der Hornhaut
Excision gutartiger Geschwülste .

III . An der Hornhaut

Punction der vord . Kammer
Tatouage

Canteérisation von Geschwüren 6
inficierten Wundkanals ( corneal )

Abtragung eines vorgefallenen Glaskörperstreifens
einer Lappenwunde der Hornhaut
eines Staphyloma corneae

der vord . Kammer und Einlegen eines Jodoform -
plättchens

Naht einer Corne2

Excision eines E m Hornhautrande

IV . An der Regenbogenhaut

Iridectomie , optische .
v antiphlogistische

wegen chron . Iritis

Leucoma adhärens

Glaucoma simplex —33
inflammat . subacut .

Lösung vord . Synechien

Prolapsabtragung

V. An der Lederhaut

Sclerotomia ant . ( Glaucoma )
Naht einer Scleralwunde

VI . An der Linse

Extraction seniler Cataract mit Iridectomie
75 1 77 ohne 1
„ chorioidealer Cataract

1

5
14
1

ο

19

6²

31

68



—

80

4
1 14⁰

1
5 Extraction juveniler Cataract 1

4 v complicierter - 2

5 eeeeere 3

v Schichtstaars 1

Discission von Cataracta sec und . 14

1 1 n traumat 1

u n 1 3
25

Capsulotomie 2

Extraction wegen excessiver Myolie 2

Extractionsversuch der in den Glaskörper luxierten Linse 1

elöperstien - ennnsn

Rücklagerung des Rect . externus

1 1 n internus 4

Vornähung des Rect . externus 24

v v ninternus 2

oedee

Excision des Thränensackes 24

Eröffnung eines retrobulbären Abscesses 1 1

Auskratzung von Lupusherden an Wange und Li d 1

v und Auslöffelung des Orbitaldaches 1

1 1 n „ Orbitalbodens 1

Naht eines durch Trauma zerrissenen Lides 1

Exenteratio bulbi wegen Panophthalmitis 4

v orbitae » bösartiger Geschwulst 1

Enucleatio bulbi wegen droh . sympath . Ophthalmie 3

v v „» Trauma e 1

„ v „ Glaucoma absol .

n v „ bösartiger Geschwulst 1

Summe der Operationen S 328 .

Emil Maier .

— ̃ —





Beilage 4.

Eigene Hand⸗
arbeitsſchulen des

Hebung der Erwerbsfähigkeil . i Krankenpfle 0
8 Uhälkigkteik

fürf
Anderwelle

Verſchaffung von Zahl der 2 —Kriegsgefahr . ] Thätigkeit
CC ²

Anderweiter Unter⸗i0 Wehee, Hat der Verein 8 Unter den Eimnahmen Aktiv⸗Vermög gen2
Haltung eigener

AnſtaltenErwerbs⸗
aelegenheit —zahl

8
Verein

OrdnungMitgliederzahl
85Zahl

der

Schulen
cht

über

die

Pe⸗

pflegung

armer

Kinder

EinnahmenAusgabenWelcher Art Welcher Art
O

Verpflegte

ante

Aufwand
A

1310Zahl Kapitalien
palten

48

bis

51

LehrerinnenSchülerinnen 2

S
8S

S1S 4 2 S

25 7. 9. 1 . 12 . 13. 14.5 33 8. 16. 21. 22. 23. 24. 25 . 2 30. 31. 32 . 83 . 34 39. 40. 41. 49. 50. 51 . 52

Achern . 125 • . . Flickkurs 20 Stegenvermittls. 1 2 70 . 909 V J7265 „ „ NV'V 55044 J 665155 009806
8 11 . „ 30 23 268

350 3zjz3J3 938 247/ 91 %% 70150 463993 617 4760
Adelsheinmm 17 . Bligelkurſe 5 „ „ 6 „ 7911900320 37 3J33Jàà˙ ' wöſ 513 326 17 . 448 65 501 , 410 1976
Aglaſterhauſen 388 5 *VV**VV

à5 205 106, 34 . 961009109
Albbruck⸗Alb . 30 %0 5 41138 j3 934 91] 95 . 918160 227 250 493
Allmannsdorf 5 122 Ri

1 22136 2415]110000 141012 1838 718 280 . 14853488 8781290 2516

Wel 05
̈d» ̃FLeüeidernachez

8
„ „ * . VVI 430 ( 128 zzzj 500 304 „„ 485 1565640 730

Altlußheim ( 200 1755 5 100 ä „ „ „ „ „ „ 2460 196 50 . 133 3
Appenweier . 160· . . Bigel . , Kochkurs 664 I 2298 28 978

1
170 135 5 688

Ateibach Flickkurs 45 3j * Jjj n 274225 274 211 / 20 231
Mienheim fflo4,, . ͤ 11 84(520 FF R 728 1350

3 649 70%⁰ 5 328 407
Auggen 225 Flickkurs 44 1 1 70550 % ( „ 11 6827280618 114 1561/ 385 1556 / 5 1900002850 21805
5 8 375 2 2

63 ( 4753 , Putbs, Kleider⸗ 154 Vereinsladen, 83² 8 3 3 33 „
‚

55 2800/21805
aDe e

eee , eu8⸗ Sm Ue16 % ＋* 54057/ 2413,1085 Sos — 73238 L7l9220700f44509h 554358542158460
Badenweiler . 8444 . . . . „ 8 W . 12²³² 0 1194 10

15 240 6137
Bahlingen 455 . . Nih⸗ , Bigellurs 30 5 3 920629 * 105 844 900 15 127 142
Bammenthal . 2200· . . . Flic⸗, Spinnkurs 26 „ 62˙⁰ . 1182 6 20 ( 1093,89

ü10
7686 39018765

150 1060 . 600] . 424 52,45055/554
Bauſchlott . 24 . . Spinnkurs 3

3 ʒjj 214
155 5 193/211 710 50 781

Vernan 2800
EEi 6350/ 50258020 % 1/ ( „ „ „ „ „ „ „ 1633 5600ß . 2084254000 4425

Binzen⸗Rummingenſ1988 . 8 „ 6 1 . 145 30 452515 2 10 ˙ 602/ 5 il 632
jj WW ( 76 „„ 4377 / 98 475

Blankenloch 195 „ 117 251609,193
1

1 259 24 % f254 505 62 57˙
Bodersweier 866 33 jjjj 2 R 56 1248 208 47 920. 323 350 5 26² 7038 250
Bohriiigen 5 IJjjjjj „ 3
Bötzingen 25 . jj 762 242 220. 300) . 749, 18 740

20
778

eeef , 5 „„„„„ 16. 5118114 2580120 3j33jjjj 7030 21 % 6556618 ) 72002 200 2
Borberg . 61 [ ] . . pBiͤgelkurſe 139 * — *

5526 „ 310 33 5008 5 3505
ie , eFlickirs J1 2½120%3% ) / 3432 4.1800. 0 5 4j66724 1200 6969
Breltef 206 ] 8lick⸗ Spinnkurſe 40 „ 3 226

3 747 4 1764 1778
Seieingn . 80 35494 % //fffff . 784 116 2060 ( . ( „ 734 50 1769, 150 1969
Brötzingen 1000 . 5 ‚ʒ . . 167 108 . 359128 347 9 484

2 Broggingen 65 fFlickkurs 3 jõã . ã ũ 517 102ʃ 197% . 395 . 122 5600 . 1157330
Brombach i. W. 196ff . . . Flickabend 7 5 „ 58300 12174066⸗

8
3 3832 582 5 3640(192 46804080%3049 8994 2000

Bruchſal . . 400 22723 „
e

I
5

X4
640 4

957% 40 - 5688721 5121½1200/7042

85 159
1

* F1 5
f 8 — I1 . . 5543 8851190 A

2 1865/ 6355 1820 458 9875 86810788l 5600
V „ Flickkus % /j iſſess „ „ 11220 6le 34 ſſ26 d7171 %

Diedelsheint . . 30 5 jj 3j3j . . njnj 39˙ 3 36 879 33 115
Dietlingen 333ñ 38. 8 „ jj 133 352 290 5 1 llIllC « § * ö 1800 16

31178 2 9 70 105
Dill⸗Weißenſtein 18 „ 5 3 5 ees,f 15240 „ 1 1200ʃ1985/30186
Dinglingen 48 . . B * E . . . . Jj 38 317 110168 225 9 22 (6317
Döggingen 4444 . — BRR T7h ! ( 14 %%%Üöͤ»rĩ X— 6352 % 7 50
Donaueſchingen 1755Flick⸗ u. Kochkurs 644 e 862 E „ 2925 516 ( ů ⸗ 2660 260 5707157 7544
Dürrenbüchig 15 „ „ Vͤr % „ „ ee
Dürrheim ( 56 Flickkurs 25

„ 2 jjj//j 3 2024 169 37 . 1838186224l 4100
Durlach . . l7e . 1 3ll VV 285 57%

f06 29, 352578 ] %/ 159½5½% 1/ 1 9 „ ( 6084,479/1458850 , . (6219865,20000b2668,14125124)1200Eberbach . . 103 201275 35 33 * * 791307560 18 1I i55089ſ18 90 . . 6884 ( 200957 470 / 36322

—
—
—ο

ο
οο

εε⏑

e
—

2YnSD

Eckartsweier811111I . * V 5 8 52 —* 3jj 5 „ 668 634 34 1016 1700 1220
Edingen . [ I18 . . . Handarbeit 2 jjj . . . 113801 1380 „ 1020 100 1120
Eggenſtein 2955 . Kochkurs 253 „ 5 34970492 „*** 3 1151 683ͤͥĩ Vòͤ 1044 ( 107 420 , 660 1187
Ghreuſtetten 38383 8 2 jj j 113 54 130

̃I . z3z3jC 182 180 ( . ( 181 ] 1/ 200 30 25
Gichees * * 66 229 jjjjjj 10¹ 66 . 86827194868 479 1541
Eiſingen ũ „ „ 33 5 „ **V Zz3z 29 20% 3 . 9 20 243 30 295
Ellmendingen 2044 . 5 3 * 2⁴92 jj 229 149 . 196 330964 127 1124
Emmendingen 225 1/

1
35 8 3 42 1745 70200 15 531523300 450 3902

E E



Kebung der Erwerbs fähigkeil . =
Anderweiter Unter Verſchaffung

von

richt

Verein

Welcher Art Welcher Art

10 10 1

1 A. 0 8 8 9 10. 11. 12. ] 18 14 15 . 16

1JAchern 125⁵ Flickkurs 20 Stetenvermittlg. 112 70f909 3

2 Achkarren . 130 *
3Adelsheim 177 Bügelkurſe 82 114

1Aglaſterhauſen 8 8 1

5 Albbruck⸗Alb 32 11138/690

6 Allmannsdorf 172 111143427

7 Altenheim 101 N 166

8Altlußheim 200 4

9 —— 160 züg 5 64 112 98

10Atzenbache . 68 Flickkur ö

11 Auenheim 104 111 84470

12J Auggen 225 14 11170ʃ550

13Baden . 75 2634753½ / mn0 154 Sedenvermtlg . 832

14J Badenweiler 8⁴ 11 1 45( 819

15Bahlingen 15 Näh⸗, Bügell 10
161 Bammenthal . 20 Flick⸗„Spinnkurs 26 1192ʃ62

17J Bannholz 87
18 ] Bauſchlott 24 Spinnkurs l

19 Bernau 280
20 — — Rummingenſ198 1064

21] Birkendorf 65
22 Blankenl loch 195 ö

23 ] Bodersweier . 86 11191510

24Böhringen
25Bötzingen 9 1 177

26 ] Bonndorf . 115 1

27Boxberg 61 Bügelkurſe 132

28 Breiſach 183 Flickkurs 32 1205330 .

293 Bretten 206 Flick⸗, Spinnkurſe 40 116

30 K 80 1 11 35494

31 108 0 0

32 —— 65⁵ Flickkurs eE

33 ] Brombach i. W. . 196 Flickabend 7 **
34Bruchſal 100 2 1122723 72 . 5 164

35Buchen 269 1134335 8 4 121206

36 Bühl 153 Flickkurs 39 8 8

37 Diedels zheim . 30

38 [ Dietlingen 32 8

39 [ Dill⸗Weißenſtein [403
40 Dinglingen 48 1

41Dögging
en

44 5

42 Donaueſchingen . 175 Flick- u. Kochkurs 644

43 Dürrenbüchig 15

44 Dürrheim 56 Flickkurs 2⁵ 1

45 Durlach 172 1451177 1U8 8

46 Eberbach 103 11201273 1

47 Eckartsweier 81 8 111520360

48 Edingen 118 Handarbeit 0 5

49Eggenſtein 9⁵ Kochkurs 253

50 Ehrenſtetten 38 1 8

5¹ Ehrſtädt 22
52 Eichſtetten 112

3 Eiſingen 10 f

54 Ellmendingen 204 8

55⁵ Emmeundingen 22⁵ 121/972 Flick⸗, Strickturs 35 11

0

Zal
Pfleg

6

18. 19.

0

3

2

ö

9

1
3

41



rpflege . Kranlenpflege . Armenpflege . Thätigleit für
Rriegsgefahr .

Anderweite
Thätigleit . Rechnungsweſen .

ner F 8 Zahl der Hat der Verkinſ Unter den Einnahmen Aktiv⸗ - VermögenPflegerinnen 2 ſind:
8 von Geſchenke und 188 4 zerband 2 Vermächtniſſe 8mitteln

3 — 5

5 5 5 23 383 SS [3 3 8

4 4 ＋＋＋＋YC AI22 42 4 25 0 2 29. 30 1 5. 36. 7 39 10 11 42 13 14 45⁵ 16 17 18 19 0. — 51. 52 5
720637 1 161 5504 47660 8 5295/209 69002597 100 980620 3 268785 8 988 247 91 . 788ʃ150 39930 617 47607911900320 1 7 79 1 513 326 17 148 65 1501½/ 410/ 1976
17 66 1 205 106 f 960109 109

124 4 934b 91( 95 . 9181 16 227 250 493213245 10541310/935 1 10/1230 1 1833 718 280 1485084 878½290 / 2516
30128ʃ 1 20 . 5 1851 15 640 1 730

1 90 . 3 163 8 4 ( 8 0 50 1330113 1192 98 28 91ʃ 978 643 1 EE 100 774135 558 688
341771 2 274 211 0 23170 8

649 79 107550 117 11/ 68272806181 114 90ʃ 1 11 : 1556 19000/2800/21805
144 ö 74957 2413/1085/808 7323801719 220700,44569/91554358542ʃ158450819

. 416250 . 111 1222 405 20 1194/ 28/2600/3269 240/ 61371697 6ʃ 2613410 510( 1 161 105 844 EF 12716629 11980 . 162705347 11301010 1 1182 680/ 1200 . 1093 89 10600/7686 390112 71 44 69ʃ1100 1 2ʃ21 156 106 ( 300 244 32 150 52
11 5 14 214 1580080 1930 211 710/ 50

3 350 02580/1208 “ 1 1633 5690 11208425 1000145 30 4502513ʃ6485 1 101 1 ü 602 413 1950107 525⁵4 1 24 10ʃ 1 76 644 76 377 98
1170 ] 1 25( 1609ʃ1930 1 2 14 259 249 2544 54 505 62510 241 12430 208 47 9200323 7350265 812500

338
E 762 242 220300 749 134740 20351180114 / 258½120 1 10 230 . E ̃ 703 215 566 ( 137 2002 200

1 6137 1 —4 86 % „ 160177 3068 15033 1175004 ̃ 34320 985 1741800 307/125 6724 120
13 . 226 1 111 7474790 % 73414 1764194 5 5 ‚ 784 1160 2066 . 734 50 1769 150/1969

8 10 ̃ 4 167 108 39128 4 347 9 (484347 . . 16 5171 102ʃ 197 122 5600 111 5766011 68300 121740/664 ] / 1800/2980 1 1 101 1 . 3832 582 1410 . 192 4680/1080/3042 8994 2000
8 4 62947 1 144 A 6404f 957 40 . 72¹ 121012007042627 543 885119 1 1865 635 459875 8681078815600

. 19310230 1 1226 616 3410 . NiA 7712
8 11124. 7 . 3891 364 79· 33“( 4151416336 . 52 290 5] 1 8f 96( 1 3 180 167“ 130 . 91 70 16342 8731 872167880 - 857 1 8 15241257 1200/1985 / 3186 Ke=12140 1 161 317 119 138 2²⁵ 3176 32 115 29 8 8 59

358545 130( 38322ʃ 1 111 (4000 1 2925 516 57041575 / 7544
8 4 2⁰ 881

1 1838 Aö2574 1 10629 39025783171 1159257 1 11 1 621986526000 . 2968141231245 11200
0 3 427 63 81/7913/1566 11150188 / 1 146 99 38841205 1957 470 3632360 1 I 10 1 1 668 647 63434 10160 1700 1220

8 5 E ü 1138177 66 1138U . 1020 100 1120
A 552 8 134970492f 1 7 160 1 ̃ 1 11510 683 1044107 120 660/ 1187

16124 . 1134 451 . SR 54 30
6 6 40 1 1 1821 180 181 1 200f 30( 2311 .e18,61 / 12 2298 1 8l 410 1 1 10210 190/ 66 8271944 . 868 479 1541

eril 1 29 Q20 84 9 20 2430 30 293
166044 . 152492 ( 1510 1I . . f 229 149000 196 333964 127 11244

n 1341042 1 „ 1745 901/ 70200 15930152 3300/ 450 3902



Hebung der . — bsfähigleit .
gi .

. an eny fle ge .e. Armenpfl Thätigteit für ] Anderweite
8 — ＋ Hege , een 8

Eigene Hand⸗ PVer chaffung von 3 A 3

arbeitsſ chulen des nicht Eewberbs⸗
8 Unter den 5 5

Vereins E 8 gelegenheit
ſind :

Olengh
e

eigener 3
8 5— 8 or Vere

140 Hat derVerein
von — f Geſchenke und

erband⸗ Vermächtniſſe
mitteln ‚

Szahl Bortionen
NPchulenVerein

Se.Srdnung MitgliederzahlAufwandWelcher Arrt
O Lehrerinnen

Zahl

der

Zahl

der

43 . 44 . 4

Handarb. ⸗, Obſt⸗ * 33

verwertungsskurſe 38 EBT . —855 ‚ f 9 243 50 0 9525 4 457

751 7 132 862 50

56
Endingen .

Flick⸗ Spiunkurs 9 3 55 1 „ 2 711. 68
1

161
404 317 3ͤ 96120

57 Engen . 198058l
Eppingen .
Ettenheint . 5 2 8

2 70/590 .
*

BB 103 % 1732 234 1148802490 849 /
Ettlingen

Frauenverein 750 Flickkurs 150,800 4 ( . . 9971228388 8937 000 *** 5810 3000 2000 49018ʃ21000

Ettlingen
Frauenhilfsverein : 9g00 e zjjj 2849 20 i 289

Eubigheim jjjjj 308 FjiI 230

e e 2 — 1215 ( 330 151574 618 UVow 88 9 100

4Fahrnau oâußzFlickkurs E jjjj n ſp22 3402 5 5 50

e 5 „ dblicken 9 5 3⁰0 333 e134 63 7 0 0035 270

Feuerbach . Vööĩi 4 3 8 jj F * * „ 1080 9898983 5 8 4

Flehingen 5 97 5B5 . 12 70
58l Freiburg

Frauenbund ] 851 2 24341 Flickabende 26 Stellenverm . . 22 120242 j j . „ I880
den

23 41876 4 955 2038

We 1100
oſchule ed⸗ „ 70

1000 1
5

f 0 „ „ „ „ „ „ . ſochturſe , Flickkurſ.]“
jj . . 3%9790, %] A1n 2410 500, . 13665/4720 „ 13300 ( 1400 ( 15172

Freiſtett, Reufreiſtett 430 80/6110 . 340 % 4 152422971 3 . 3020( 1005 f 2962 15000 18840200018042
5 „

0 * 6 E „„ 83 42 69 14 160 500/ 67
Iufedrichgt 062

5 9 3 83 „ 50500 755
Friedrichsfeld 2 8 83 5 624011 . 380 82 45 980842 „„„ 5 333 * » Xön „ ſf5 , 217 550 767ʃ5

Friedrichsthal 22000
358 2 634048 332676516 ö 3 809 581 „ 803 566 4435 1007

W 38
95

Flicken 35 130 8 ä 320 % 10 i

Gemmingen . . 9 . 8 „ * . ꝛ 3*3 46 80 6oqln 161 1(. 274151 / 800 - 231 4 80 e

Gengenbach90 FFlickkturs 25 . j zzfi 0 24, 69/1000 35 45 2215 22⁰ 2105
Gerlachsheim 601. * 8 BBuſchneidekurs 190 8 8 8 3 5 3 42 3 8 5 50 3 107 2 5 3 237 265

FSGernsbae Flickkurs , Haus⸗ 0 Nähen, 36 %ͤ ; è U 5990
61 18

8 ö 5

5 65 5 Fülbengsnerrict Etricken 88ſ185954 „
8

23 565710455 46 33 4567 480 5063

jj „ „
olGochsheim . . 50 . . . . . 5 53118. 64 205 — i 23836

IGörwihl . 2000 85 3000 34052380 ( 490 RR 3 „ * * 160
1055 37100 „ 1709 , 838( 5000 5000 5619

Gondelsheim . . 13900 ) . . Spinnkurs 5 „ „ „ „ I i82 28 %/ %%% öhh „ 3092

300

8206 geim innku „ 3 50ſ264 45300
Gottmadingen „ 89ʃ . „Koch⸗, 352 8 „ 1629 jzj 555 173 513 42 310
Grafenhauſen Wiügelkurs „ „

˙ʒ ) VV

Auit B 7„
„ 31 50Amt Bonndorf 5 Nö 5 Ae 722 2 85 jj 144 5138

90 ö85 Grafenhauſen —W5W 1087 112 . ( 970 1050/12117J1000Aumt Ettenheim

80 Giei i ' “ iſllickkurs . 90 1 . 409250419 5068 254 839

88J Grötzinge
„ „ „

164 28 R
90

S80 116

89 Großſachſe Koch- u. Flickkurs 3 780 532 264 40 3 1657 51833 984 58 1361/ 50 1464
87 achſen . . 5 * 9 1 . 3 1801 15

30 1 0
9016 87e

5 8 „ —— — 35 3 · 5 18 8 ** 180

91 —41180 55240 8 40l16300240 „ „ 6260 187 107 6800 1168

92 6 106 Spinukurs j ) jjb 694
6

1220 148

93 Wunech
I 905 „ 596 28 1043

Sutae „ „ „ 24Jſ „ „ „ ah . , Säck., SpinnabendeJ40 3 3 207 124 8 15

94 Haagen
*38 . 153˙5 „ 8 5 . 5 3 8 5 24 830 321 5 416

eees jjj 9 . „ 2040 237 10 . 274 23 . 200 200 428

90 Nuſefe 11 504 % 146351 , 11 243280530 1IlIIIlIl . . . 1730 5 5 . 1619101½000 „ 480 7581ʃ3

99 Saft ˙V„ 838 3 2⁰³856
3 1 90

ose 2
2 —2902ά

9 N 8 38 . 8 8 8 3 . 8 8 8 8 8 588 38 5 52 1 1 52

99 ebe
zzzjz
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1
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101 Heddesheim . Is 16120 475
8 3 * — * 8
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37 39 620
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1 1

12000lf%0
(170( 1U( 1 ( . 1 1l63876
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Hebung der Erwerbsfähigleit . Kinderpflege . Krankenpflege . Armenpfleg 15
f Verſchaff 0 1 2

e Anderweiter Unter von [Haltung eigener Zahl der Hat !ar Ue 8 erbs A Pffegeri N
Vereins richt

gelegenheit
Anſtalten Pflegerinnen 2 8 75

8 8 8 Verb
Verein 3

53 mit
8 18 5 5 8

Welcher Art — Welcher Art
2 S 8
—

ν 2 88
2 J 16

1 2 3 5 2 8. 9 10. [11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. ] 21 22. 23. 24. 25 6 7 . 2 29. 30. 31. ] 32 33. 34 .
l

561Endi 13 Handarb. - , Obſt H22 861556 [ Endingen . 11
verwertungskurſe 286 i eeesn

eiies E . E . „ E „ iſi . ise65161f 54520 % 85ʃ12660 . 1
58 Eppingen . 162 . . Flick-, Spinnkurs 20 0 4 5 . 20171
59l Ettenheint . 72 1/ 140ʃ102 . 1 2 70590 . „ A
60ſ Ettlingen

Frauenverein ] 7500l . Flickkurs 85 . 1 2150/800ſ . P. 1 4 . . . 997122389 89373050 1 12506755 4
Ettlingen
Frauenhilfsvereinſ 9666 . Kochkurſe 675 2Fr 57/2849 20/ . J41/5970 .

62 Eubigheim 26 8 5 EFEE „ E 2 iio
63 Eutingen . . ̃ 8 At . 1215/330 151574682 1 .

64 Fahrnau Nl Flickkurs 8 ERR 1 5 . 75468U 4 E
65 Feldberg . . . 424 . 8 5 Flicken K 33818800f 5 S 18384 1344 . 1 8 4
661 Feuerbach 15 3546 8 5 8 4 8 e 1 rn 8 8 8

i e 5 96
68ʃ Freiburg

Frauenbund ] 851 1224 . 341 Flickabende 262 Stellenverm] . . 220/120/242
69 Freiburg Kochſchule, Abend

Luiſenfrauenvereinſ11000 . . . kochkurſe , Flickkurſ. 9710 R 8 123979 1 .
70ʃ( Freiſtett , Neufreiſtett [43070 ) . 8 2 11 806110 . 116 . . 1 . 340/ 4 1524229710 14 7

ee 8 FKFPFE 9 . 16 6 —
72 Friedrichsfeld . 2081 . 5 8 5 11 1 62/4010 . 16 . . 1 . 380ʃ 82 45 980842f 1 .

idrichsthal 220 3 1II1 . 1 . . 340 48 33( 2676ʃ5160 1 1123ʃ 1
74 Geiſingen . Flicken 35 5 „„

2 1648 ] 811 600/165 / 11 9/ 20 16 . 4
76( Gengenbach . . 9999 “ 9 . Flickkurs eei1

77Gerlachsheim . 60 . . . . . . Buſchneidekurs 19 RR 26 J
78 Gernsbach . . 146 — — 162 —7 . 2 . 228 58 83 ( 1859545 1 115529 10 *so . 1 .
80 Gochsheim . . 50ʃ . e6205 1L 6110 1
81 Görwihl . 290 111 35 ] ( 300 ( . . 1629. 1031131052380490 / 1 ] . .
82 Gondelsheim . 13979 . . . Spinnkurs i . . 111½/ . 82 289 710/ . 301 160

831 Gottmadingen . 899 . . . Click⸗, Koch⸗, 352 16029“ 18 Bügelkurs84ſ Grafenhauſen

IJ LAmt Vonndorff 406 en eeeeie
85 Grafenhauſen

Amt Ettenheim 1122 e . 8 e 1
S6 Grenzach . R Flickkurs 8 e

87Grießheim 74 4 l 8 . E 188 Grötzingen . 2000 . . . Koch⸗u. Flickkurs 18 enns 4
SYGroßſachſen 655 . 8 —

90 Grünsfeld . . 180 ] 1 1 55/240 FFP . i616302400 . „ „„
Spinnkurs öe 2 121

902 Gundelfingen A A 8 5 äü j
„Slick, eplmnaberde40 Fifg . ILEA

8 — 2 5 R Spinnkurs 0 3
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von 3 3
Geſchenke und fVerband Vermächtniſſe
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1 1 1 1 751 62 50 932
11 IIIꝛ 104,317 2649 120 2798

E 1732 234 648 849 1746
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Hebung der Erwerbsfähigleit . Kinderpflege .

Anderweiter Unter — von ſHaltung eigener
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122l Hüfingen . 5 Siiiee
20Sbachht 52

1241 Immendingen . 24 8
125 Ittlingen . . REIE 11i .
1260Käferthal . . 240 . 5 eee
EFanterern 141 ( . Flickkurs 114 K.
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Krankenpflege . Armenpflege . Thätigteit fürſ Anderweite Aech ugsweſen .5f 9 7
8 pfl 23 Kriegsgefahr . Thätigkeit . .

echnungsweſen .
Zahl der Unter den Einnahmen Aktiv - Vermögen

Pflegerinnen 8 2 8 Hat der Verein ſind :
von 8 Geſchenke und

Perband⸗ .
5mitteln :

Vermächtniſſe

egte

Kranke

9
Einnahmen Kaſſenvorrat
46 1. W. 1

15. 16 17. 18. 19. 20. ] 21. 22 . 23 . 24. 25. 26. 27. 28 . 29 . 30. [ 31. 32. 33 . 34 . 35 . 36. [ 37. 38 . 39 . [ 40. 41. 43. 44. 45. 46. [47. 48. 49. 50. 51. 52. 558.
„ R 6 AR „ 144 10. 400 410
1 E3 147 20 500 1200

EEEEE 780 360 370 . . 422 3087750 300 83583500
1 . 5 180 128 . 145 35 5
113 e Iis 1620 188p08
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Ottersweier Nähſchule 8 5 1100358 7700 6

11489 944 1371 630 2098
3lPetersthal f 3 35 3 „„„ s208

Sth Flickabende
8 jj᷑ 3 339 4169 70,„ 3 „„ 5 23



arbeitsſchulen des
Eigene Hand

richt
Anderweiter Unter

Hebung der Erwerbsfähigkeit .
Verſchaffung von

Erwerb

Kinderpflege .

Haltung eigener
Anſtalten

Kranlenpflege .

Zahl
Pflegerinnen

der

Armenpflege .
8

Vereins gelegenheit 8

Verein
F

4 Welcher Art 5 Welcher Art 2
8

. 44 . 1. 0 . 4
4 8 N

E .

4 2.‚ 4. 5. [6. . 8. 9. 10. 11. ſ2. 13.] 14. 15. 16. f 17. 18: 19. 20. 21. [ 22. 28. 24.] 25. [ 26. f27.28 29. 30 31 . 32
—

160 Mannheim 1414] 1 3 1404000 Nahen, Bageln, §ii Nähen, Fli⸗ 4
282 13.

i 000 Naben, Bageln, Ftic kähen, Fli⸗4000 12 1027 8 406 7 9 33

1611 Markdorf . 125⁵ Flic⸗, Bügel⸗u.
99

8
131/2701108 40911835206ʃ/8863 , 1

30 Marze
umkuins

10 40

162 Marzell 15 8
163/ Mauer 71 Strickabend 20 11 82480

164 Maulburg 145
Ke 1

165l Meckesheim 220 8 16¹
1 . 65 96 23 339 503] 12097

ao ö 5i
8 . . J165 39 673206513 2

166l Meersburg 104 Sp
E

ick⸗u. 79
51 1121¹1200 1

„I
Kochkurs

5 81

167 Menzenſchwand . 62 8

2

168]U Menzingen 127 in
761 .

0 2 Spinnkurs 0150 56 8

1691 Merchingen 102
11160ʃ15 K . 1 560 60 54 660 40 5 21/ 1

170] Meßkirch 7 Flic⸗Nähturs 78 A E

171ſ Michelbach ee
11151100 / 1 1

172 Wingolsheim 1401 1 122690 , Flickkurs 11 820460 111103PP 426550 90 260 286

173l Mosbach 1751 1 1531199 Flickkurs 50
—

8
30 . . . 142590 90 260286

1744 Mudau 34 Kochkurs 11 80 51
29358 1

1750 Mühlbach . 149
* * 11 4 12

176 Mühlburg 91 Flickverein 61 1161
3

177 Mühlhofen 599 . . Spinn⸗ Flickkurs 19 1 2
*ů

17 Müllheim 117 in Strickarbeit 45
1 14

179l Murg 3 76
210208( 1

1800Neckarbiſchofsheim 73 1
3 65

1811Neckargemünd 114 Flickkurs 9 16 1
314 . 95 1

182l Neuenheim 402
48 8 1441700 1

183 Neulußheim 286 Ilick 30
1I 12 647 791/ 1159 484 1

184 Neumühl 90 Flickkurs 1 1100/700 . . 1 1312 3064530 1
8 8 4 46 2

1

185Neunkirchen
11 1 4601220 . 2 20 1

Oberſchwarzach ] 22
186 Neunſtetten 55 Spinnkurs

8 f 5 * 41 8

187 Neuſtadt 198 Flickkurs 8 159 *
5663 8 398 33 1 f 1

188JNiedereggenen . 63 Fliakurs 10
48

0
KSE

189Niederweiler . 69 Flickkurs 8 1 1 434430
110 26 1 .

190l Niederwinden 63
32

938

191Nollingen . E
4. 4526 18 224 150 1

192 Nußbach 268
8 112 155/238 12019283100 1 . .

193] Nußbaum 18
1 1 55 180 322 . 256 28 937 50 9 45

194l Nußloch 59 Flickkurs 681◻
23 36 ( 1

195][Ober- n. Unterdielbach 76
196l Oberflockenbach 69

151

197 Oberkirch . 75 12 9298 Eei

— Oberuhldingen 73 Spinn„Vägelkurſe] 31 5
38

* 185335 8330 1129413 1 1 2620

99ſ Oberweiler 42 2
. 3 4 130 60 1 5 15] 1 .

200] Oberwinden 154
Spinnkurs 11 40954 2 R 8 35 K

＋

201 Odelshofen 65
„ „ „

130/350 118 685 360 1

202 Oefingen 36
1 1 45549 1

203 Oehningen 19 5
21 28

204ſ Oeſchelbronn . 299 1 1 600350 Y
2

³U Sedr : 8 5 ͤ 0326 9 8 37

205 Oeſtringen 4101 1 1100 200“ Nähen, Flicken 12127 24 9¹ 60 18 467 38 0K( 1

206 Oetlingen .
162 . . . 234/140 652290240 112ʃ132ʃ 1

2071 Offenburg 250 1 1 461176 Flickkurſe P5.
11 . 740 1 4

208l Sſtersheim
Nähen 94 1 61 1254204 13 193 11827160 1

209] Orſchweier 98
11 30ʃ881U 117 53 88 9918 *

8

210 Ortenberg 119 zlick 8 106
8 1 80331 ( . 111 1230 88 991821 K . R

8

211( Ottenheim 142
8 1479

8

91518
4 912 f 5 5

2 Ottersweier 320 Nähſchule 367 1 — 1011 R
213Petersthal 117 Flickabende

322 331678706645
2 ‚



13 8 3
tenpflege . Chätigteit für] Anderweite Aechnungsweſen .5 Rriegsgefahr . Thätigüeit . 8

Unter den Einnahmen Aktiv - VermögenHat der Verein g ſind :
von

3 Verband
2mitteln 2

9 8 —
51

1 4 A 3 ＋ EK
31 . 3² 33. 34. 35. 36 . 37 . 38 . 39. 40 . 41 44. 45. 46 7. 48. 4 50. 51 52.ĩ 531

116 e 11 . . ¶658963874/4702510 . 2255/13641/55000/1672767983 243900 47400
3 . . 417 800 150 61/748 9111 .

ö 634 524 10 8 327 . 859
1 6400 98 0 85000 / 171/200 5449
1 970 35 16 500/350 1089

720 63 1300 ( 553 18981
1 80 2581 500 . 282 98 26581. f S

388112910 . . 2781110U . 35830 3693
75 11 872 1760 1 843 29846 ( 750 1625

16 8 8 f 8 310/ 229 77 . S1 . 202 11 —206
144 1 102 266 76 6 9380 . 2964

682 160/79 682 1705 50 1710
I UsOF . 11436 620 1391 / 45/½20200 904/2930 24079
1 1 11 1803 5255 . 1735 68 5210ſ675 5953

144 3 8 120½. 244 146 70/ 540
510 437 25 5 170 40 1301½ 460 1387

„ 146 290 76 . 348 984 98
8 8 8 16 . 260 1910 5 240 0 9381166 9744 .

3 E LüSes111 834 578 300 . 400 294
48 1366 79 79 57 4

4 573 233 563 10
. 350 29888 18＋ —32 3099212

1 . 11 1000 1⸗3. 176812761000 . 1752 16 575604004
1237 7663300 200/600

200/250

702
1394

294 54 246200 500
8 589 686

1364 7818740 5300/5009/29118‚
81I . 1270 1270

124 ＋ 9HI i
8 10 22 209 14 287 3011 .

485 129 6 124 130011 2620 161 404 3241/ 807 %/3038 ( 184 % 56924
— H130 130 . P . 17525 200] 18

4 EL . 963 954 99000 230 92392900
e 607 974516 1490ʃ 66

368 0 599 549 50 2030395 48

8 8 0 f 8 4 67 1 16 1171 11
9 8 0 4 5 76 1 255 811 250 1 . 50 E 65 30 . 355 . 6510001900 25

K . 1* 10700 . 2471 , 52ʃ1123 160
50 18 1860% 5• 166( 14 1780311

ii . 161611 992 50 . 11380 73796

-ͤ K 8 1 653 267104 631( 22ʃ40501050
. E 646 262 655 603] 434 4731ʃ446

3 0 f I „ FHüe Hien8 . 7181²5⁵0
1 1489 9444 . 11371 / 1181ʃ 6301350 2098
I 239 169 70 13 226 6 226



ähigkei 0 e. Ehätiggeit für Anderweile Rechu
f

der ee 5
Kinderpflege . Sr an kenpflege . Ar Whaaelt Rechnungsweſen .

zigene Hand⸗ erſchaffung von 91 d0
S‚ f

arbeitsſchulen des Erwerbs⸗ he , Hat der Verein

Bereiisß : gelegenheit E —
Anderweiter Unter⸗

—5—
Haltung eigener

An
Unter Wl Aktiv⸗Vermö bgen n

Nächte Verband⸗
mitennn

verein Geſheneund
c‚8 8 5

Verein
g
bei

andern

Einzelbeſuche szwecke? hilf
der Ausgaben Schulden. Welcher Art

Unterſtützte

Arme

Aufwand

hiefür

Zahl

der

Portionen
Kapitalien

Summe

der

palten

48
bis

51

Kapital

für

Mitglieder⸗KriegsVerpflegte

Kranke

Verpflegung Männer
der

weiblichen

Jugend

Verbindung

mit

W

S
Zahl

der

Sch

len

die

Muſter?
2 SHebur

8⁰ — W

4JPfaffenweiler
215ʃ Pforzheim 5

Armenverein 180 . 3 38
Pforzheim 1

Frauenverein . 2500 . Näharbeit 400
Pforzheim 550 5 — „ „ „

Mädchenheim . 12· . Skeltendermiet ‚ . 8 17142 700260 500 „ 7124 69546 800007564

APfullendorf . 9 3 IuIlt 4608 140 %/%/r 1300,,—1401
Philippsburg 108 . Flickkurs 400 12 . 250 285224 2469 f 10 610 . ( „*F**V R

65J5680
3886

e 882 ‚ãVjjjůjʒjʒ VVV ä
Rodwißel „„„ 70 6 5 „„6***Vwijßs33 100% 127002475 . 100. 2655 500 86014207

2 Rahpetaß 1833 3 „ * 3** 45884188, , 521 6860000 9⸗, 552 6728
ft f Ffkiektis 5 3 . 32 S lt 1 670 5⁰ 955 7 285 2438 3

Pcg00d 7100
224 Reichenbach . „ „ „ AI V 7 „ 14857 460 13 144 — 4 5

Reihenn 44 . 5 8388
418 3 „ —8— 33 * 3 3 „ I456 40 8 4000 300% 65 4403

26 Renchen 3 Flick⸗u . Spinnkurs 8 12 20 13⁵ 2042 09 29263 — . 111151079 200 3 1050 460 1552

Fheinbiſcofsheim 3 „ ͤ 5 3 1 . 223 213555
672 EIIIII ˙²⁵ä 11 . 48960 664 10 1008 33 1860 9800 2352

8 Eà j ! ł P „ 1790 / 64 % 105 74 100 ] 174
58 RRVR . 97 ( 22 338 2304 3jRG 45748 615 80 4500 5264 479 ( 4680 724 5883

Riheũ 2 90 951 . 1i . . 330 510 5 jj3j “ ' ( 4619 556 . 6580 3117 474 65
5 [ Rippenweier . 4 . . 31 nnjnjnj 3 . 106 40%50 . 59f l4 . 20 „ 104

32/Rohrbachh 330 8 335 F3 . 596 „
5208 1 8 1I38831075 25⁴ „ „ 1128½ 6 00 157 323

233 Rüſ hutg 360%0%//ͤ́ ũ/ꝙ-rx Juc⸗ 5 8 ( 3 16
78 85

1580
500

5 8 3 9 „„ „ „ 15 51 3 8 8
151

* 10 157
234 Rußheimm 59 Flickkurs W 5 6 „ 3 I % 19
235 Säckingen 3 5 jjjj . * 605 * 1241 585 . 1182 9. 8799 9128
236 Salem⸗Stephausfeldd 53 8 5 8 5 80 5 J290 82100 246 33 910 954

237 St . Blaſien bMShinifeſt 8 jj ; 3 1 — 3 22 35 237 441104144
230 St . Georgen . 50· . „ „ Flickurs 30 ee 108

5 a10080 5⁰0 „ „ V “ n
50 1830883 . 1597 233 ( 0800 74011863

29/Said . Näh⸗ u. Flickkursdß „ „ „ 3 3 83 68 76 „ 159 166
240 Sandheußen; öe eg e, Plrd 2050 „„„ „ . ſsio s0 / . . . ſ81 1646 , 600 1845

241 ( Schatthauſen . . jj äj *5
130 90 4 305 904242 Schefflenz . R „ „ I * 5 * 3 5

10

243 Schillntedt Wiſleie 980 . 1 2333 2 139 65 5 iil6 5 34115 / 277

244 Schiltach Vjjjjj 100 4650 EC . FE ese681 33 .
. „ , „ 1284011618

45 Schlie 152 3500 66 10041763350 3UUf‚‚ß8 5 112 / 683 . 1056 2 / 2709 700 3471
210 Schuuchee zjjjj 6500 258 125 205565 % ljj % % 6 861 38cC606 17737 88/1503 800 2151

247 Schmieheim i 5 8 * 3 * 8 13 556 100 3 4 63 8 7811731 8 731 3* 550

248] Schönau — 3 38
Amt Heidelberg DTDlickabendeßßjß/ ; ; ä FFE „ 1 ( 122 % 20% 2¹⁴ . 186 107

249l Schönau i. W . 68 . 25 „„ ä „ „ 3R
35 109 300 * 0 1 „

0 4 397250 Schönfeld 0 jjj *Vṽ 8 8 8 993 75
Schollorunn . „ 080 % Sneichn , 5 1 1 58 559 „ „ „ . . „ „ 576 5333 . 6560 16510 450 976

252Schopfheim 1 15002006eigle⸗ 20⁴ Mühen „ 91 01
76 119 86 „56 5 1 1 15527 74 35 7950 400 an 700 60

2530 Schriesheim 99 . . Stricken , Nähen 30 3 2120ʃ4 5 8 2 94
4601/ 778 1199 / 5000 . 398 363173 273

254 Suwaßhauſen 8 8 jj3j 3 2 50 „ fIi 112 35 27⁰ 277
255 Schwetzingen . 8 Stricken 6 8 3 596 23 3 1542 10

5
50/% 1105 4615 55 59 90 15Seinfd 3 1. 151 RC * 5„5* 45 0 15005

254(Singen
F hhV 3 1 „ 1005 421 50 . 527 478450 30 958

258 Sir Sheim 158 , 943 Kochkurss 3 1 20 657 ER 16 3* 1154 2550
55 5

2750 5105 11
15510

259 Söllingen * ö 94131811 R F „ WIWVVVVVV 1339
260 Staufen . . 130 . Fuückkurs 1 „„ 770 n

n 25 „„„ V g3ĩ 105
262 Steinbach . . . 25· „ „ ul52 88 1129 200

6 14841 554 isß . 700 45 . 651 64/ 847

265 Steinen
60

„ 1 1 80 bi⸗ ? 5
57 61 4005967 130 B 22451077 45 ( 1988 257 250 871u50 34844

26⁴ Steinsfurth 9398 8 5 b 5 10 70 48² 4 — 8 8 8 3 548 683 3 500 484826 84 30 5088 3

200 Stod0chb : . 850, . . . öie ashne 123 250 5 S00

II 12. 13 . 8 15 0

110* —.
4529 688 50 10000 1210

1 10 0 „ „
32591 1302

4
2000 9 47321/1168100 639 7304



Hebung der Erwerbsfähigkeit . Kinderpflege .
Verſchaffung vonAnderweiter Unter Haltung eigener ß 2;

— 7 Erwerbs A 98 richt gelegenheit Anſtalten

as 8 5
Verein 8

8 Welcher Art 8 Welcher Art 8 8 8

5 8⁴ K

4 4 2

6 1 2. [8. 4. 5 . 6 7 9 10. 11. 12. 18.] 14. 15. 16. 17. 18.
＋ R 0 —

2141 Pfaffenweiler 31 Fne ＋

9 215 Pforzheim
Armenverein 180

2161Pforzheim 11 1 75 1070

1 Frauenverein 2506 Näharbeit 10

F 217 Pforzheim
15 Mädchenheim,Mädchenheim I. llenvermitt

219 Pfullendorf 95 . AE3 0 iins
219 Philippsburg 1DSl . Flickkurs 10 K. A 11 1 162

220Prechthal

f

2211Radolfzell 685 . ( 01 . 12110 850/ . 163
222 Rappenau133 . . AEHrgfeßgs —*
223 Raſtatt 0 1229 . . Flickkurs 8 3 4 5 ö ̃ 8

Reichenbach FSg „ e . 1 70% 270f . . 11

ihen . 8446 . 8 8 . 1 1 85 418
eachen IRg . Flick - u. Spinnkur 14 K KTH . f 2

7Rheinbiſchofsheim 27666 . . l 11.

Richen . KSSrn ess HAA 6
Riegel . . üe e Ist 162

Rintheimm 232 1 11 1 90 9310 . P. LIA 1 .

Rippenweier 48 is
Rohrbach . . . 3300 . . . 444 Ar
Rüppurr s0o . 4 . Flick-, Kochkurſe Ai 8 6
Rußheim S01IAII4 Flickkurs 12 sA 1
Sätkingen [ eg48 3 2

Salem⸗Stephansfeldd 53 ) . . Gan . Bögtnct . 85
ISt . Blaſtet 50 . . 8 Spinnfeſt . H .

St . Georgen 80 . Flickkurs 30 ISS
Sand . EAee . . Näh⸗ u. Flickkurs, . . 1 f
Sandhauſenn . 260 . Näh-⸗ u. Flickkurs .

411 Schatthauſen . . 333 . . Flickabend 20 EEA
242 Schefflenz . 5070

— Schillingſtadtt 500. Bucettetde 9² 8
Shiltaß 84 . 8 en 11.

245l Schliengen g 0 K IE 1 52 350 %. 111

246 Schluchſene . . 1400 . 8 4 FF 102

— Schmieheim . 1933 . 0 1 .
248 Schönau

Amt Heidelberg 1455 . Flickabende 16 5 „„ 1

249l Schönau i. W . 6888 . Flickkurs 25 IKk
250l Schönfeld 4 E .
251 Schollbrunn . . 70 4 i 1 58 559

Schopfheim . . 248 1 1 50,2066 Nund Lochſchle 204 Jauen⸗ 73 11

Schriesheim 500 . . . . . Stricken, Nähen 30 41 . 1 2( 120 100 ( . 1 1

Schwabhauſen . 300 . . . . . IAra
Schwetzingen . 2066 . „ Stricken 68ff ( . 161
ieees . 8 1 I 1051 4211

Singen abE 8 1 ise
Sinsheim . . . 1481 ) 1 58 943, Kochkurs 1 . 1 2136 657 1

llingen dars 21646 . 8 FHaer
r Flickkurs 17 b „ 1

eeene . Spinnfeſt , Spinn⸗ 0 EK 0 3
Steinbach . 255 . 8 Föe 162

Steinen 269f . t„ II 1 80 6171TUJ 1
Steinsfurth48 . E1 1 70 482 1
Stockach . . 350 . . . Flick- u. Kochkurs 123 0



5

Kranlenpfle 9e . Armenpflege . l ASee RNechnungsweſen .
Zahl der 2 ter d Ei hmen Aktiv - Vermöge

Pfegerünnen 2 8
Hat der Verein 8

Unter ＋ me lkti ermögen

8 8 von Geſchenke und87 2 — Verband 0
Vermächtniſſe A 1

8 2 0 mitteln — 8

4 8 10 11 2 . 10 11„ 11 1 1 2 ſi 46
15. 16. 17. 20. 21 22. 23 2⁴ 2⁵ 26. [27. 4 22 36. 37. 43. 44. 45 16 47. 18 19 50 51¹ 52 53 .

3 8 406 . 52 20 78 0

. 1109581 1˖ 4 H 1529 688 50 1000 1473 56ʃ . (11210 11266
‚

2 2591 22 1392 2002105 1 EEoeg1 KE13 73210⁰1168/100 6682 639 73044 ( 451/74134

1 117142 700/260 500 7124 18 . 95468000017564
8 E. 608/ 140/229 507 101 1300 [1401

162 250285 2242469 1162 1 9 61 . ̃ 1 1 164601177 15711 75 2029/1782 3886

163 445 70 207 65461270 11 10 E 10⁰0 127002475 100 17 13300 86014207
8 7 76 1 1 8 1 984 1380 8 636000 ] 93 572 6728

168 580 1714 1367 7291/ 50 1J118 661 ö 1 1 2566 914237 128 5061/ 300 5489
0 1 111 171265 46 670610 1 3 857 460 1444 . 4501000 15944
8 . 4 K 42 68 456 40 . 2 38 4000 300/ 65 4403

2 20 [ 29 135 2042 809 1 29263 1 1E . 11614 1115/1079 200 421050 460 1552
223 21135551 672 1 7E1 960 664 16 100 38 . 11334 980 2352

＋ 6 1 8 8 8 179 6412455 74 100 174
1162 97 22 3382364 ( 5751 5 5743/ 615/ 804500 179 1680 724 5883

S 30 5 10 3099580 1 619 556 9 117 474 630ʃ
8 4 8 106/ 46, 60 14 90 104

ö 1 596 5208 1193 1 5 1 138310750257 964 70 157½ 6
1 19778 31 1580 500 1 901/ 747ʃ128 53 530] 26

91 1 1110 64 4 8 197
24 605 1 12410 585 5 59 8799 270 9128
112180 23 161 290 820100 4 444 910 . 954

5 1 161 265 223 . 28 4116ʃ⁰ . 4144
1 186 108 85 37049001 50 400 1 50⁰ . 1 183001283 283 0890/ 740011863

88 3 88 68 7 . 159/ 166
8 111826 . 2634 E 8 1310/ 8030 . . 1246 600 18461 28

1 120/ 30/ 10 52 68 68
41 * 6 20 1 210 . 139 / 96 474 924 302 394
1 23 38 . 2 65 1 . 8 10 5 1 111444 840 . 116 28134115 ( 277

64 98 124 1067 1795481 5 4 1965011980367 1631 334 12841618
0 101 66 79 100 3350 1 1⁵ 1 1127 683 1056 71⁰ . 2700 700 34711 .

112 300238122 684 ( 16 . . 861 3364 773 88ʃ ( 1303 800 2191
1 113 100/ 1 ̃ 8 1178107310 50 7311 50 500 550

12 166 1 5 4 116 . 1 222 209 2144 81830 191
24 92 E 300 E 312 163 30 231 81( 1597 400 1718

. 79 29 50 790 76/ 77
9 ͤ 8 5 E ie 5 560 16 510 450f 976

1 16 24221 3 4761 ( 1119 8651 111 500 1161115527 / 746 501400 5289 238 17651 500018389
0 1 286 94 46017781110 2 1 . 11199 5000 999 200 317380 900 4273

E 2 501 , f 4 119 740 8 112 270 277
I 172 5961 100 1542 716/ 50 150 1108 4344 . 2700 . 3134

21U . 1 EE 153 910 122 3103150 250 262 3693
1 2871 . 1005 421/ 50 527 478 150 30( 9588 ]

57 . 5 1541 1E1 128 1 1 2550 470 2266 28413719 585 825 800
0ER 119J 241 16 20 1 8 427 2564 292 135l . 1084 120

111 30185 1001 770/ 240 703 67 45⁰0
1 19 5 8 161 309 72 204 105 5
1 162 1110 52 881129260 1 26222 1161 E 841554 13 709 132 651/ 64
17 61 201/ 57 614005967 11 391431 1 2245 1077 45 1988 257 250/18271150
82 ( EF . 38 2 41 16 548 68 31 500 484826 84 130

10 2 86 151197 3169700 61231 114 800 L1 14531179204 1219 234 21480 100



Hebung der Erwerbsfähigeit . Stinderpflege . Kecüken fledge Armenpflege⸗ SShätigzeit hir Anderweite Rechnungsweſen .
Kriegsgefa Thätigkeit .

Eigene Hand: Anderweiter Unter⸗Verſchaffung von Haltung eigener 2 Zahl der 2 8 5

arbeiteſchulen des richt deges Anſtalten 8 8
Sflegerinnen

Hat der Verein 1
Bereins sgelegenheit 3 5915

Verband⸗
mitteln

Welcher Art

Unter den Einnahmen Aktiv⸗Vermögen
ſind :zahl Tage Geſchenke und

Vermächtniſſe
Jugend38

Verein

ahl

derLehrerinnen Einzelbeſuche
Vorräte

und

KapitalienInventarWelcher ArtMitgliederzahl
9Zahl

der

SchulenOrdnungs
Zahl

der

AufwandAufwand LehrerinnenAufwand Verpflegte

Kranke

VerpflegungsAufwandahl

der

Portionen
Kapital

für⸗

Kriegszwecke? KaſſenvorratLiegenſchaftenSchülerinnen Summe

der

Spalten

48
bis

51

Verpflegungs⸗Nächte
23

einenVorrathꝰ
Hebung

de

der

weiblichen
von

100

bis

5000

0 D

S S
⁰ 83 * SS48 — 0

S
S 8SS7 19. 20. J 21.

Nähkurs

88˙18

Strümpfelbrunn
38

1349 2108
Stühlingen g46665
Sulzburg . 5 „ VV 5 500 715
Sulzfeldd „ „ 83 „ * * 3 2*3 5 5 858 40 900
Sunthauſen Flickkurs 5 j3j 8 31 5 „3„ „ 8

5 265, 275
Tannenkirch . 1399 888 VV VF6 75 250 33 584 2 760 200 1127

Tauberbiſchofsh. 621095 % Spinnkurs 121 9422 . AEIIIII „ 45 8463/145 3 1J3674 625 57 2 413819 / 600 20480
Teutſchneureuth . 4677 VVVVA 1730 — 501 ä „ „ 13741233 5 883290 1000 4328

5Apiind Flickkurs iei 8 „ 3 . 27 17201 72 ( 38572 170⁴4 55[ Todtmoos 8 5 3 ＋＋3 8 „ 3 . 5 5 5 8 8 8 5 5
Dodtütatt 8 3 8 3VkI 5 5

102
342 42 — 38 643681

Triberg 4
522² 8 2˙1 3 . . 1 663 440 2555004 ( 1517 “ 1/ 37 416

1268930589 ů 257 800 5 3610000 509545854
Tüllingen ' PSbpinuturs 3 5 jj 2 G˙ 3636 . 8 100 46 157

279Ueberlingen . Flick⸗ Bügelkurs 58 5 5 8 „ 3 * F* * * . . 8 8 6 8 11 8 8 % b 1088 , 63 1409
Whlangen . Fli , Eüge Koch4588 85 65

290 20 8 „ 6 J4468 164 718
Uiffingen . 5 8 33 — * * * „ „ 2 4 · 3 „ 32

* „ 5 — 85
32 Villingen . Spinnfeſt 38 5 1060 120502059 113 * * 46528 3047 2913 0

7 781 28549 . 53]
Vöhrenbach . . 3155 . Flick⸗ u. Nähkurs 10 2I72

335
9 1237 674 35 2355ß 64/ 893 39 8 11944 2497

Vogelbach⸗Malsburg Supinnfeſt 15 8 * 42 55 NVSörs 5 36278 4585
Waibſtadt .

5
8 43 8 5 8 332 8 8 3 300 0 941804

7Waldhof 3 oedg8 1645 2289 J3jCC ( ßöö . N 2610 1443³
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